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ee den 3. Februat 1817. 


Auf St. Königl. Majeſtaͤt von Preußen ꝛ0. 2. 
ee „ Bh. c 


„ 


Sir das Intereſſe der Commerzien der Schleſ. ande e er 


i 05 und Anzeigunge-Raprichten. 


7 
. 


Eitatienes Creditorum f 
Breslau den 1, October 1876. Auf den Antrag des sine Ski 


e b. Krauthoff als des Comandeurs des 5. Schleſiſchen⸗Landwehr⸗ 


Infanterie: Regiments werden von Seiten des hieſigen Koͤnigl. Ober ⸗Landesge⸗ 
kichts von Schleſten alle und jede, beſonders aber alle undekannte Gläubiger 
welche aus den Jahren 1813., 1814. und 1815. an dle Caſſe des genannten 


Regiments aus einem rechtſichen Grunde einige Anſpruͤche zu haben vermeinen,. 


hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗ Landesgerichts⸗Auscultator Rei⸗ 


mann auf den 21. Febrnar 1817. Vormittags um 18 Uhr underaumten Liqui ⸗ 


Daktonstermin in dem biefigen Ober⸗kandesgerichts⸗Hauſe perſoͤnlich oder durch 


babe VVT (wozu ihnen bel etwa ermangelnder Be⸗ 


kauntſchaft 


j 


luſtis erklart werden. .) 


> 
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kantiſchaft unter den hieſigen Joſtizcommiſſarien, der 
und Juſtizrommiſſtonsrath Ludwig in Vorſchlag gebracht werden, ar deren einen 
fie ſich wenden konnen) zu erſcheinen, ihre vermeinten An 


en k 5 { ſpruͤche anzugeben, und 
durch Beweiß mittel zubeſcheinigen. Die Nichterſcheinenden ee zu gewär⸗ 


gedachte Caſſe werden ver⸗ 
Königl., Preuß. Ober Landes gericht von Schleſten. 


Bela den 29. October 1816. Da von dem Herzogl. Braunſchweſg⸗ 
Delsſchen⸗Fürſtenthums⸗ Gericht auf den Antrag des Beneficial⸗Erben der bek⸗ 


tigen, daß fie aller iörer etwanigen Ansprüche an die 


A 


Juſtlgcommiſſionsrath Enger 


0 


wittweten Frau Obriſt⸗Lieutenant v. Forcade geb. v. Koſchembahr über den Nach⸗ 


laß oeifelben wozu die Guter Schllibitz, Pietau und Dorndorf gehoͤren, untenm 

agſten huſus der erbſchaftliche Liquidations⸗Prozeß eröffnet worden iſt, ſo werden 
alle diejenigen, welche an den gedachten Nachlaß irgend einen rechtlichen Anſpruch 
oder Anforderung zu haben vermeinen, hierdurch öffentlich vorgeladen, in dem auf 


ir 


den sten März 1817. Vormtttags um 9 Uhr angeſez n Termine vor dem dazu er⸗ 
nannten Deputirten Herrn Jüſttzrath Wideburg ih hieſigen Herzogl. Fü ſtemhums⸗ 


gerichis⸗Zimmern auf dem Sthlofe entweder in Perſon oder durch gehörig legtti⸗ 
mirte Bevollmächtigte zu erſcheinen, ihre Ansprüche an gedachte Maſſe anzuinels 


den, und deren Richtigkeit nachzuweiſen, dey ihrem Ausbleiben aber müſſen fie 


x 


ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden 
Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben möchte werden vertiefen werden. 
Aebrigens werden denjenigen Gläubigern, weiche perſoͤnlich zu erſcheinen verhin⸗ 


erwarten, daß ſie aller ihrer erwanigen Vorrechte für verlustig erklart und mit 


rien Herr Tiede und Herr Fuͤlle zu Bevollmächtigten vorgeſchlagen, von welchen 


te fin einen wählen, und mit Vollmacht und Information verſehen koͤnnen 


wornach ſich Jedermann zu achten hat. 2 : 
„ .  «Citationes Edictales. en 
Breslau den sten November 18:6. Von Selten des hiefigen Königl. 


: ea ven Schlefien wird hierdurch oͤffentlich bekannt gemacht, daß, 


nachdem üder das Vermögen des Heinrich ve Machui wegen deſſen Unzulänglich⸗ 
keit zur Befriedigung fam mtſicher Gläubiger, bereits unterm zaſten May 181 . vor 
dem Königl. Hofrichteram: hieſelbſt Concurs eröffnet, nunmehr in Gemaßheit der 
erfolgten Aufhebung des Militär⸗Suspenſtonsedtets vom zoſten Jult 1812. und 
in Gefolge der Cabinetserdce vom 2ofien Mär, 
termin auf den ıflen Marz 1817. allbier anberaumt worden iſ. es werden daher 
alle in dem beſagten Edict bezeichneten Militärperſonen, weiche an den gedachten 
Nachlaß aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu haben vermeinen, 
hierdurch vorgeladen, in dem deſagten vor dem Königl Ober⸗Landesgerichls⸗Aſſeſſor 
Herrn Scholz Vormittags um 10 Uhr angeſetzten Termine in dem Ober⸗Landes⸗ 
gerichtshauſe perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zulaßlgen Bevollmächtigten, wo⸗ 
zu ihn? bed etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den hieſigen Juſtizeommiſſarlen 
die Juſtizcommiſſarien Riedel, Muͤnzer und Nowag in Vorſchlag gebracht werden, 
an deren einen fie ſich wenden können, zu erscheinen, ihre vermeinten Anſpruͤche 


g anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber 
BER e 


wäͤrkizen, daß fie mit allen ihren Forderungen an die e 
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‚Bert werben, und welche hier etwa nicht Bekanntſchaft haben, die Juſtizcommiſſa⸗ 


3. c. ein anderweitiger Liquldattons⸗ 
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erden wird, g.) n 5 a 
en & 5 5 Koͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Schleſten. AR 
Breslau den zarten Jult 1816. Von Seiten des unterzeichneten König 

Ober⸗ Landesgerichts von Schleſten werden hiermit auf den Antrag der verehelich⸗ 
ten Zeug⸗Fabrikant Röthig zu Peterswaldau bey Reichenbach nachſtehende drey, 


ganzlich serdorbene Schleſ. Pfandbriefe, nämlich : 


auf Arnsdorf „„S. J. Nro. 127. von 200. Rthlr. 2 

„O. M. und N. Bielau S. J. 25. — 100 
115 aus — Maojorat Langenbielan S. J. — 207. — 50% — 
erm 


: und ihnen deshalb an die übrigen Credltoren ein ewiges Stillchweigen auferlegr 


t oͤffentlich aufgebothen, und alle Diejenigen unbekannten etwanigen Praͤten⸗ 


denten, welche auf gedachte Pfandbrlefe als Eigenthuͤmer, Ceſſionarizn, Pfand⸗ 
oder ſonſtige Briefs ⸗ Inhaber irgend einige Anſprüche zu haben vermeinen, hier⸗ 
durch aufgefordert, dieſe ihre Anſprüche in dem zu deren Angabe angeſetzten pe⸗ 
remtopiſchen Termine den a6ften Februar 1517. Vormittags um 10 Uhr vor dem 
hierzu ernannten Commiſſario, Ober⸗Landesgerichts⸗Rath Gerhard, auf hieſi⸗ 
gem Ober ⸗Landesgerſchts⸗Hanſe entweder in Perſon oder durch genügſam infor⸗ 
mitte und legitimirte Mandataren (wozu ihnen bey etwg er mangelnder Bekannt⸗ 


ſchaft unter den hieſigen Juſtizcommiſſarlen der Regierungsrath Heinen, Aſſiſten ⸗ 
rath Vater und Juſtiz⸗Commiſſionsrath Ludwig vorgeſchlagen werden, an derem 


einen ſie ſich wenden koͤnnen) ad Protocollum anzumelden und zu deſcheinigen, 
ſodann aber das Weitere zu gewaͤrtigen. Ausble benden Falls werden ſie jedoch 


mit allen ihren etwanigen Anſprüchen präcludirt und ihnen dam ein ewiges 
Stillſchweigen auferlegt, die gedachten verdorbenen Pfandbriefe ‚aber amortiſirt 


und ſodann fuͤr die Extrahenten des Aufgeboths neue umgefertigt werde. 
VVV Ober⸗ Landesgericht von Schleſien. 
Breslau den 12. Octoder 1816. Da don Seiten des hieſtgen Koͤntgl. 


Ober⸗ Landesgerichts von Schleſten über den in 10195 Rthl, Paſſivis und indufige 


der unfihern Forderungen in 9472 Rthlr. Actiois beſtehenden Nachlaß des am 22. 

e Nene verſtorbenen vormoligen Poſener Cammer⸗Sportel Ren⸗ 
danten Franz Rlemann auf den Antrag ſeines Sohnes des Regierungsſiscal Rie⸗ 
mann und deſſen Schweſter heut Mittag der erbſchaftliche Liquidat onsprozeß er 
öffnet worden iſt; fo werden alle diejenigen, welche an gedachten Nachlaß aus irgend 


einem rechtlichen Grunde einige Anſpruche zu haben vermeinen, hierdurch vorgela⸗ 
den, in dem vor dem Ober- Landesgerichts Auscultator Schmidt auf den 19. 
März kuͤnfligen Jahres Vormittags um 9, Uhr anberaumten Liquidationstermine 


in dem hieſigen Ober Landesgerichts⸗Hauſe perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich 


zuläßigen Bevollmächtigten, wozu ihnen bei etwa ermangelnder Bekannt ſchaft un⸗ 
ter den hieſigen Juſſizcommiſſarien de 5 e 


der Hof Fiscal Gelineck Juſtigcommiſſarlus 


Morgenbeſſer und Juſtizeommiſſarius Stöckel in Vorſchlag gebracht werden, an 


deren einen ſie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen „ihre vermeimen Anſpruͤche an⸗ 


zugeben und durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nicherſcheinenden aber ha⸗ 


ben zu gewaͤrtigen, daß fie aller ihrer etwanigen Vorrechte für verluſtig erklart und 


mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich melden⸗ 5 


den Gläubiger von der Maſſe noch übrig. bleiben möchte, werden verwieſen werde 


9 
a Interſins⸗Engtax it der Jafitommiſſarius Klicke ernannt worden, bez 


deſſen 


* 
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deſſen Beybehaltung oder die Wahl eines andern die Gläubiger ſich zu einigen ha⸗ 
den werden. i >= g Ss 
RXRoͤnigl. Preuß: Ober⸗ Landesgericht von Schiefien. 
Breslau den 27. Auguſt 1816. Vor das bleſige Königl. Stadtgericht 
und deſſen geordneten Deputard Heren Juſtizrath Heydolpo werden bel erfolge 
ter Wiederaufhebung des emanirten Suspepſſons Edieks der das Mil tar an⸗ 
gehenden Prozeße, alle diejeuigen Militalrperſonen, denen dieſes Ediet bisher 
AN zu ſtatten gekommen, und welche an den aus einem unbedeutenden Mobiliare 
nud groͤßtentheils dubieuſen Activis und einem Fun o beſtundenen Nachlaß des 
hieſelbſt verftorseneu kohnkutſcher Carl Joſeph Neumann aus irgend einen 
Grunde rechtsgütige Anſpruͤche zu haden vermeinen, hierdurch vorgeladen ſich 
„ vom 1. December 1816 an gerechnet binnen 3 Monathen und ſpaͤteſtens in 
a ein auf den 3. März 18% Vormittaus um Uhr anſtehenden Termino perem⸗ 
totib entweder berſönlich oder durch zuläßige und mit hinreichender Information 
berſehene Bevollmächtigte zu melden, den Betrag und die Art ihrer Forderung 
anzugeben, und ſolche gehörig zu beſcheintgen, wogegen ſie bei ihrem Auſſenblel⸗ 
ben und unterlaßener Anmeldung ihrer Anſpruͤche zu erwarten baden, daß fie 
aller ihrer etwanntgen Vortechte fur verluſtig erklärt, und mit ihren Forderun⸗ 
gen nur an dasjenige was nach Befriedigung der ſich gemeldeten Militairper⸗ 
en adelg bleiben ‚möchte, werden verwieſen werden. Uebrigens werden den⸗ 
jenigen, welchen es an Bekanniſchaft unter den hüeſigen Rechtsfreunden fehlt 
die Herrn Juſtigcom. Klertke und Pfendſack in Vorſchlag gebracht, von welchen 
: un einen zu wählen und denſelben mit noͤthigſter Information zu verſehen 
ee Rene S ee 
1 Breslau deu 17ten May 1816. Da auf dem mit No. 21⸗ bezeichneten 
Di.ſtillateur⸗Urbar des Diſtillateur Earl Samuel Gottlieb Btümel junior ex In⸗ 
ſſttumento vom öten Januar 1807. fuͤr den Bäcktrmeiſter und dermaligen Scholtiſey⸗ 
beſitzer zu Groß⸗Mochbern Johann George Nembach ein Capftal von 800 Nth le. 
uu 4 pro Cent zinäbar, zur zwepten Hypothek intabul. und nachher ſolches Capital 
von gebachtem Hypothecario an den Herrn Weihdiſchoff und Dohm Dechanten 
e Schimonsky Hochwürden unterm 27ſten Auguſt 1810. mit Genehmigung des 
Schuldners, jedoch unter Erhöhung des Zinsſatzes von 43 auf 5 pro Cent, abge⸗ 
treten worden, das hierüder aufgenommene Schuld⸗ und Hypotheken⸗Inſtrument 
naebſt dem Ceſſions⸗JInſtrument aber in der Folge verlohren gegangen, und daher 
von dem Herrn Ceſſionario das Aufgebeth dleſer Inſtrumente zu dem Ende nachge⸗ 
ſucht worden, und zu dem Beſitz der bey Amortifatlon der Carl Samuel Gott! Blü« . 
melſchen Diſtillateur⸗ Gerechtigkeit über das zur zten Hypothek eingetragen Capital 
von go Rth. ausgefertigte Amortiſgtlons⸗Obligatlon gelangen zu konnen, ſo werden 
nunmehro, da dieſem Antrage nichts im Wege ſieht, alle und jede, fo wie auch dle 
darunter befindlichen Militairper onen, welche die gedachte auf dem Blümelſchen 
Diſtillateur⸗Urbar eingetragene Poſt von 800 Rthlr., ſo wie an das über dieſes 
Darlehn gefertigte Schuld und Hypotheken⸗Inſtrument vom sten Januar a 
pdesgleichen an dos Ceſſions⸗Juſtrument vom 2zſten Auguſt 18 10, als Eigenthü⸗ 
mer, Ceſſlonerien, Pfand⸗ oder andere getreue Briefs⸗Inhaber irgend einiges 
Anrecht zu haben behaupten „hiermit dahln oͤffentlich vorgeladen, daß Ne in dem 
pbierzu auf den ten März 28 7. Vormittags um zo Uhr bor dem ee 
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Deputato 5 Herrn Juſtizrath Beer, anberaumten Termino peremtorio et praͤcluſtbo 
bey dem hleſigen Kone gl. Stadtgericht entweder in Perſos oder durch geh ige und 


mit hinreichender Information verſehene Bevollmächtigte erſcheinen die abhanden 


gekommene Inſtrumente vom ten Januar 1807, und 2zſten Auguſt 1810, produ⸗ 
ciren, um ſich darüber, wie ſie zu offen Beſig gelangt, gehörig auswelſen, ihre 
vermeintlichen Rechte geltend machen, in Entſtebung deſſen aber gewärtigen follen, 
daß die erwähnten Inſtrumente für amortıfirt, nicht⸗ und unkraftig geachtet, auch 
mit Ausfolgung der über dieſe Poſt von 300 Kthlr. ausgefertigten dermalen aber 
nur auf 30 Rthlr. validirende Amortiſatious⸗Obl gation an den obengenannten 
Herrn Extrahenten dieſes Aufgebothsverfahren, die Auſſ ndleibenden aber mit 


allen ihrea etwanigen Anſprüchen an die ausgedothenen und verlohren gegangenen 


Inſtrument⸗, fo wie an die üder jene Poſt und die darüber ausgefertigte Amortiſa⸗ 


tions⸗ Obligation praͤelndirt und ihnen ein immerwährendes Stillſchweigen aufer⸗ 
legt werden wird. „Uebrigers werden denen Vorgeladenen bey ihrer etwanigen Uns 


bekanntſchatt unter den hieſigen Rechtsfreunden die Herren Juſtizcommiſſarii Dane 


und Klettke vorgeſchlagen, von denen fie fi einen zu wählen und mit Vollmacht 


und Information zu verſehen haben. 5 : 
5 h 8 Das Koͤnigl. Gericht der Stadt. 


Breslau den. 24. September 1816. Von dem hieſigen Koͤnigl. Stadt 
gericht, werden nach erfolgter Aufhedung, des zeither beſtandenen Suſpenſtons⸗ 


Edicts vom 30 März 812. alle diejenigen Militairperſonen, welchen dieſes Ediet 


zeither zu ſtatten gekommen und die an das Vermögen des Inhabers, der unten 


der Firma Joh. Chriſttan Korns ſeeliger Sohn ebehin beftandene Handlung des 2 


Kanfmann Wilhelm Gottlieb Korn üder welches am 5. September 1812. der Con⸗ 


curs eröffnet worden, irgend einige rechtsguͤttige Anſprüche zu haben vermeinen 


bierdurch vorgeleden, ſich dinnnen 3 Monarhen, und zwar längſtens 4: dem 
auf den 19. April 1817. Vormittags um 11 Uhr anflebenden Term no perem⸗ 


torio vor dem authoriſirten kiguldattonscommiſſario, Herrn Juſtizrath Mutzel, bel 


dem Hiefigen Koͤnigl. Stadtgericht zu ſtellen und ihre etwannige Anfo derung 
an die Wihelm Gottlieb Kornſche Concursmaſſe entweder perſöͤnlich, oder durch 


zulößige und mit hinreichende Infermatton verſezene Bevollmaͤchtigte wozu ih⸗ 


nen bei ermangelnder Bekanntschaft unter den hieſigen Rechtsſfreunden die Herrn 
Juſtizcommiſſarien Gruͤtzner und Paur in Vorſchlag gebracht werden, anzuzei⸗ 
gen und. gehörig zu de cheinigen, wogegen die ſich nicht gemeldeten Creditores 
zu gewärtigen haben, daß fie mit ihren vermeintlichen Anſoruͤchen an die Korn⸗ 


ſche Concursmaſſe präcludirt, und ihnen deshalb gegen die ubrigen Gländiger 


ein immerwährendes Stillſchweigen anſerſegt werden wird. f 


Zum Koͤnigl. Gericht hiefiger Haupt⸗ und Reſidenzſtadt brtordnete 8 
PEN 5 


Director und Juſtizräthe. 33 

Breslau den löten April 1816. Vor das bieſige Koͤnigl Stadtgericht 
und den von demſelben authoriſirten Commiſſarto, Herrn Juſtizrath Krauſe, wer⸗ 
den nach dir durch die Allerpoͤchſte Cadtnetserdre erfolgten Wiederaufpebung der 
bisher ſtatt gefundenen Su penſion die das Milde angehenden Prozeſſe nunmehro 
die undekannten Erben und Erdnehmer des im Jahr 28 4. ohne Teſſament verſtor⸗ 


benen hieſigen Burgers und Tuchſcheerer Johann Gottirted Steingräder , welche 5 


| an das nicht unbedeutende nachgelalſeue Vermoͤgen deſſelben aus natuͤrlichem Erb⸗ 2 


sang? 
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gangsrechte irgend einen Anſpruch zu haben vermeinen, hierdurch mit der Auffor⸗ 


derung vorgeladen, ſich binnen 9 Monaten und klangſtens 


4817. Vormittags um 11 Uhr anſtehenden Termino pefemtorto entweder in Perſon 


oder durch zuläßige und mit hinreichender Information o 


einzufinden, ihre Verwandſchaſts⸗Verhäͤltniſſe mit dem verſtorbenen Stein gräber 
darzuthun, ſolche gehoͤrig zu beweiſen und ihre Rechte an den Nachlaß deſſelben 
auszuführen; wogegen fie bey Ihrem Außenbleiden und unterlaſſener Anzeige zu ges 


> Wärrigen haben, daß über den Nachſaß des Tuchſcheeren Stein 
ſes Gut nach Vorſchrift der Gef be verfahren, und ſolcher der 


mezey zugeſprochen werden wird. Uebrigens werben der 


Bekanntſchaft unter den hleſigen Rechte freunden fehlt, die Herren Fuſtſzcommiſſartt 


Enge und Müller jun. angewlefen, von denen ſie ſich ei 


Vollmacht und Information zu verſehen haben. 8 ; 
EBres lau den7. Juni 1816. Nachdem bei dem biefigen Koͤnigl. Stadt⸗ 


= gericht auf An ſuchen der. Roſina Dorothee verwiktwete Back rmeiſter Otto gebo⸗ 


ſigen Rechtsfreunden die Herren Juſtizcommiſſarien Enge und Klekeke in Vorſchlag 


auf den 4. Maͤrz 1817. 
or dem hlerzu ernannten 


Koͤnigl. Stadtgericht in 


gebracht werden, zu erſcheinen, das abhanden gekommene Inſtrument zu producſren, 


aber die Auſſenbleibenden mit allen ihren etwanigen Anſp 


Koͤnlgl. Gerich 


Koblen⸗Speditions⸗Controlleur angeſtellt geweſene Johann Goctlieb Friedrich 


IB edge IR 9 


fändeten Fundt präciudire und ihnen ein immerwährendes Stile 
werden wird. Wornach ſich zu achten. N 


’ 
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bereits früher und zwar den 1sten April 1814. deſſen Schweſter Maria Dors⸗ 
thea Henriette, als die nach dem Atteſt des Königl. Vormundſchaftsgerichtst zu 
Berlin beyden einzigen hinterlaſſenen Kinder des eben gedachten ohaun Got⸗ 
lob Riediger mit Tode abgegangen, und ſind bis jetzt alle Bemuͤhungen, die 
etwanigen⸗Inteſtaterben des zc Riediger auszumitteln fruchtlos geweſen. Es 
werden daher nunmehr alle unbekannte Erben deren Erbnehmer oder Verwandte 
des verſtorbenen Koblen⸗Speditions⸗Controlleur Johann Gottlieb Friedrich Rie⸗ 
diger öffentlich vorgeladen, ihre Anſpruͤche an deſſen ohngefaͤhr 500 Rthlr. bes 
traginben Nachlaß entweder in der §. 6. ad Neo. 3. Tit. 37. der Prozeßord⸗ 
nung vorgeſchriebenen Art oder ſpaͤteſtens in dem auf den ı6ten October 1817. 
Vormittags um 10 Uhr vor dem Depntirten, Ober⸗Landesgerichts⸗Referendario 
Regely, auf hieſigem Ober⸗Landesgericht anberaumten Termin anzumelden und 
ihr Erbrecht gehörig nachzuweiſen; im Fall ihres Nichterſcheinens aber zu ges: 
waͤrtigen daß das in dem $. 152. Tit, 51. P. 1. der Prozeßordnung enthal⸗ 
\ tene Praͤjuditz gegen fie eintreten und dem Koͤnigl. Fisco der geſammte Nach⸗ 
laß als ein herrenleſes Gut anyeim fallen wird, = ER 
5 Königl. Preuß Ober Landesgericht von Niederſchleſſen und 
Glogau den 28. December 1816. Von dem Königl. Land⸗ und Stadt⸗ 
gericht zu Glogan wird der zu Glogau gebohrne Johann Joſeph Schlitter welcher 
im Jahre 1812. der franzöſiſchen Armee als Officier⸗Bedienter gefolgt iſt und ſeit 
dDſieſer Zeit nichts mehr von ſich hören laßen, hierdurch auf gefordert Ach auf hie⸗ 
figem Rathhauſe in Termino den 28, März 1817. Vormittags um 10 Uhr ſchriftlich 
oder perſoͤnlich zu melden und daſelbſt weitere Anweiſung, gegentheils aber zu ges 
wärtigen, daß er durch Erkenntniß fuͤr todt erklärt, und deſſen Vermoͤgen an leis 


ne nätſten Erben ausgeantwortet werden wid. : 
5 SE Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 
Jauer den 28. November 1816. Da denen unbekannten Glaͤubigern des 
Zimmer ueiſter Johann Chriſtoph Stlicker, aus dem Militairſtande in der Edie⸗ 
tal⸗Citatlon vom 23. December 1813. ausdrücklich ihre Rechte vordehalten worden, 
ſo werden ſolche nach erfolgter Aufhebung des Militatrſuſpenſions⸗Edict hierdurch 


1 


noch llals vor zeladen, in dem auf den 6. März 1817. anbergumten Termine Vor⸗ 
mittags um 0 Uhr vor den ernanten Deputato, Stadtgerichts⸗ Affeffor Loos auf 
hieſigem Rath uſe zu erſcheinen, im Ansbleibungsfalle ader zu gewaͤrtigen: daß 
diejenigen, die ihre Forderungen nicht angezeigt an die Maſſe werden präcludirk 
und nur an dasjenige werden verwieſen werden, was nach Befriedigung der übri⸗ 
gen Glaͤubiger von der Maſſe noch übrig bleiben dürfte, 185 
. Koͤnigl. Preuß. Stadt⸗ und Landgericht. 
Jauer den igten Nov mber 1816. Da der geweſene Gaſtwirth Johann 
Gottfried Thomas hieß lbſt bonis cedirt und ex Decreto vom 17ten October a. c. 
der Concurs über ſein Vermoͤgen mit der Einſttmmung der erſchtenenen Gläubigen 
eröffnet worden; ſo werden alle unbekannte Gläubiger deſſelden hiermit vorgeladen, 
in dem aut den zten März 1817. anberaumten Termige vor dem erna nten Des 
put eto, Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Loos, auf hieſigem Rathbauf in Perſon oder durch 

» einen gehoͤrig legi imirten Mandatarius, wozu ihnen der Koͤni J. Bergrichter und 

x Juſtizcommiſſar us Horr Steigdeck zu Waldenburg oder der Jaſtizcommiſſa jus 

Heer Langmeyer in Vorſchlag gebracht wird, zu erſcheinen und ihre Forderungen 

anzumelden auch gehörig zu-jufuficien, im Ausbleibungsfalle aber zu W 
5 a 8 5 N s da 
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daß fie mit ihren etwanigen Anſpruͤchen an die Maſſe werden präcludltt und ihnen 
gegen die übrigen ſich gemeldeten Ereditoren ein ewiges Stllfepweigen wird onfs 


gelegt werden. 5 = 
5 Koͤnlgl. Preuß. Stadt⸗ und Landgericht. 5 
: ) Brieg den zoten Jonuar 187 Ven dem unterzeichneten Koͤnigt 
Ober⸗Landesgericht wird auf Anſuchen des Offlcialis fisch der aus Deutſch Zer. 
nitz Forſter Creiſes gebürtige, entwichene enrolllrte Kantoniſt Bernhard Jend.⸗ 
ryßka dergeſtalt oͤffentlich vorgeladen, daß er ſich innerhalb 12 Wochen und 
dis zum 19. April 1817. auf dem gedachten Ober⸗ Landesgericht vor dem De: 
putirten, dem Herrn Ober⸗Landesgerſchtsrath Floͤgel geſtellen von feiner Ent⸗ 


weichung Rede und Antwort geben, und feine Jurüͤckkunft glaubhaft nach? 


weiſen, im Fall ſeines Ausbleibens aber gewaͤrtigen ſoll daß er feines ſaͤmmt⸗ 
chen Vermsgens und hier nachſt noch etwa zufallenden Erbschaften verluſtig er: 
klaͤrt und ſolche dem Fisko zuerkannt werden ſollen. g.) x 

onigl. Preuß. Ober-Bandesgeriht von Oberſchleſien. 


Wechſel⸗ Geld und Fonds ⸗Courſe. 
Brestau den 1. Februar 1817; 
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zu Ito. V. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 


8 vom 3. Februar 1817. 


E 
— — 


5 ER Zu verkaufen. Ben 
Breslau den 29, Januar 1817. Von Seiten des Koͤnigl. Juſtizamtes 


zu St. Vincenz wird auf freyen Antrag der Wittwe Hanke und des Vormundes 


r eee Kindes das zum Nachlaß gehörige ſub No. 33 34 und 35 auf 


dem Elbing belegene und im Jahre 1813. auf 600 Rihlr. ortsgerichtlich abgeſchaͤtzte 


zur Zeit noch nicht voͤllig ausgebaute Haus, nochmals freywillig ſubhaſtirt und 
oͤffentlich feil gebothen, dem zufolge aber beſitz und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige 


hiermit eingeladen, in dem zu dieſem Behuf angeſetzten veremtoriſchen Biethungs⸗ 
termine den 13. März e. Vormittags um ro Uhr in hieſiger Amtstanzlei zu erſchei⸗ 


nen, die naheren Bedingungen und Zahlungs⸗Modalitäten zu vernehmen, ihre 
Gebothe zu thun und demnaͤchſt zu gewärtigen, daß beſagter Fundus dem Meiſt: 
biethenden und Beſtzahlenden unter Einwilligung der Witiwe und Vormundſchaft 


zugeſchlagen werden wird. Die darüber aufgenommene Taxe kann jeder Zeit in 
8 hieſiger Amtscanzeley eingeſehen werden, = ; ER 


Koͤnigl. Preuß. Juſttzamt zu St. Vincenz. FE 


8 Br estau den 26, Januar 1817. Von dem unterteichneten Gerichtsamte N 


wird hiermit bekannt gemacht, daß das zur Erbmaſſe des Erbkretſchmers und Cof⸗ 


fetter Samuel Gottlob Scholz gehörige zu Hoͤffchen Breslauſcheu Ereiſes belegene 
Kretſcham und Koffehaus nebſt dem daran gelegenen und zu demſelben gehoͤri⸗ 
gen Bärterbaufe, welches ohne Beilaß auf 1750 Reblr: Cour. gerichtlich abgeſchaͤtzt 
worden iſt, mit allen Zubehör (außer den Koffeſchanks⸗Utenſtlien) und Gerechtig⸗ 


beraumien Lleitatienstexmine den 3. März, 1. April und peremtorieks. May d. J. 
in unſer im biefigen Ereuzhofe belegenen Gerichtsſtelle einzufinden, ihre Gebothe 
abzus ozn und zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſt, und Beſtdiethenden dieſes Grund⸗ 
ſtück adjudicirt werden ſoll, wobey noch bemerkbar gemacht wird, daß dieſer Fun⸗ 


dus mit 10 pro Cent landemtal und dem Marktgroſchen und Zählgeide unterworfen 
= il. Uebrigens konnen die näheren Bebingungen jeden Nachmittag von 2 bis 3 
Auf in gedachter Canzeley nachgeſeben werden. ER zn 


35 


Graͤfl. v. Kolowratſches Fideſcommiß⸗ Gerichtsam: Corporls Ebriftt 


felten im Wege der nothwendigen Subhaftarion öffentlich verkauft werden ſoll, 
und werden daber Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤhige biermit vorgeladen, ſich in den an⸗ 


Breslau den sten November 1816. Von Selten des unterzeichneten i 


Koͤnigl. Ober⸗ Landesgerichts von Schleſten wird hierdurch bekanht gemacht daß 


auf den Antrag des v. Thunſchen Teſtaments⸗Executot, Juſtizcommiſſions⸗Rath 


= 
| 


Cogho, die Subhaſtation des im Fuͤrſtenthum Breslau und deſſen Breslauſchen 

Ereiſe gelegenen Nitterguts Groß⸗ und Klein⸗Schmolz nebſt allen Realitaͤten, Ge⸗ 

echtigkelten und Nutzungen, welches im Jahre 1799. nach der, dem bep dem hle⸗ 
5 | \ bieſtgen 


1 
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figen Koͤnigl. Ober Landesgericht aushängenden Proelama beygefuͤgten, zu jeder 
ſchicklich en Zeit einzufehenden Taxe laudſchaltlich auf 70154 Rthlr, 21 ggr. 4 pf. 
abgeſchäͤtzt iſt, befunden worden. Dempach werden alle Beiig- und Zahlungsſaͤhige 


hierdurch öffentlich aufgefordert und vorgeladen, in einem Zeltraum von 8 Wochen, 
pom 27ſten December c. a. an gerechnet in dem biezw angeſetzten peremtoriſchen 


I Termine den zöften März 1817. Vormittags um 10 Uhr vor dem Königlichen \ 


Ober⸗ Landesgerichts ⸗Aſſeſſor Michgelts im Parthelen⸗Zimmer des hieſtgen 


N Ober Landesgerichts Daufes in Perſon oder durch gehoͤrig informirte und mit 


Vollmacht verſehene Mandatarien aus der Zahl der hieſigen Juſttzcommiſſarien, 
wozu ihnen für den Fall etwaniger Unbekanntſchaft der Hofrath Braſſert, Juflizs 
commiſſarius Morgenbeffer und Juſtizcommiſſarius Stoͤckel vorgeſchlagen werden 
an deren einen ſie ſich wenden können, zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen 
und Modalttäten der Sub haſtatlon daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu Proto⸗ 
koll zu geben und zu gewärtigen, daß der Zuſchlag und die Adjudication an den 


Meiſt⸗ und Beſtbiethenden erfolge. Auf die nach Ablauf des peremtoriſchen Ter⸗ 


mins etwa eingehenden Gebothe wird aber keine Ruͤckſicht genommen werden, und 
ſoll nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings die Loͤſchung ider faͤmmtlichen 


ſowohl der eingetragenen, als auch der leer ausgehenden Forderungen, und zwar 


8 


letztere ohne Production der Inſtrumente ‚verfügt werben, 
rn 0 Königl, Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſien. 
Breslau den 29. October 1816. Die ad inſtantiam mehrerer Real⸗ 


g 5 Gläubiger bereits per Proclamata vom 6. Juny 1809., 29. Juny 1810. 19. Für 


ip 1811, 14. July 1812, 5. Januar 1813. 18. July 1814 und 27. Februar 
1816. ausgehangenen, dem Eugen Grafen v. Malzahn gehörigen, im Neumarckt⸗ 
ſchen Kreiſe belegenen Güter Brandschutz und Gniefgau, welche nach den in hies 


ſiger Ober Landesgerichts Concurs⸗Regiſfratureinzuſehenden, im September 1808 


autgenommenen Taxen der Breslau⸗Briegſchen Fuͤrſtenthuus⸗Landſchaft und der 
nen Nachtrag vom 20. July 1 809. erſteres auf 26486 Rthlr. 20 ſgl. 45 d', und 
letzteres auf 12631 Nthlr. 17 [gl. 4 dr. geſchaͤtz worden, werden von Seiten des 
unte zeichneten Königl. Ober⸗ Landesgerichts von Schleſten zu Breslau, da das 
am 29. July c. gethane kicitum, von 36000 Rthlr. Cour. incluſtbe 30000 Rthlr. 
Gold, der dabey aufgestellten Bedingung wegen wieder als kein reines Geboth 
anzuſehen, die angetragene Adjudication mithin nicht zu realiſtten it biermit noch⸗ 


mals fubhafla geſtellt und feil gebothen. Alle Kaufluſtige, Beſitz⸗ und Zahlungs⸗ 


U 


faͤhlge werden daher nochmals aufgefordert ſich in dem hierguf angeſetzten neuen 
Sub haſtationstermine den 5. März 1817. Vormittags um 10 Uhr im hieſigen Ober⸗ 
Tandesgerichtshauſe entweder in Perſon, oder durch genugſam informirte und les 
gitimirte Bevollmächtigte, wobey ihnen beim Mangel an Bekanntſchaft unter den 
jefigen Sufiizceommilarien der Hofrath Braſſert und dle Juſttzcommiſſavien Geli⸗ 
net, Homuth und Nowag vorgeſchlagen werden, vor dem Deputirten, dem Koͤnigl⸗ 
Ober Landesgerichsrath Herrn von Winterfeld einzufinden, ihre Gebothe abzuge⸗ 
ben, und nach befundener Annehmlichkeit des Meiſtgeboths von den Intereſſenten 
EM gewärkigen „daß dem Meiſtbietenden, jedoch baare Zahlung leiſtenden, die ge⸗ 
dachten Guͤter Brandſchütz und Gniefgau zugeſchlagen „auch nachherige Gebothe 
nicht welter berückſichtiget werden ſollen. Dieſe Güter find übrigens excluſive der 


gu Jagd und Furißhistionds Gefälle vermoͤge Pacht - Contract vom 22. Jung 


1894: 


2 


N 


Ber 


904. auf 9 nach einander folgende Jahre für ein halbjährig zu entrichtendes Quan⸗ 
tum von 3600 Rihlr und gegen eine vom Pachter geſtellte Caution von So Rthlr. 
verpachtet geweſen. Zu dieſen Gätern wird zugleich eine Pertinenzdes freyen Burg⸗ 
lebus Auras, der ſogenannte Kuche⸗Winckel, gegen ein jährliches Pacht⸗Quan⸗ 
tum von 250 Nthlr. und gegen eine beſtellte Caution von 1500 Rthlr von dem je⸗ 
des maligen Befiger ſo lange benutzt, bis das Dominium Auras dis Pacht kündi⸗ 
get, und gegen Zuruͤckzahlung der Caution der 1500 Rehlr. das Attinenz wiede 
zur eigenen Benuzung einzieht. Dem Dominlo Branoſchuͤtz und Gntefgau ſteh 
dagegen keine Kündigung ftey. 5 re a 
Königl. Preuß. Ober Landesgericht von Schleſtemn. 
Breslau den 23. April 1816. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl 
Ober Landesgerichts von Schleſien wird hierdurch bekannt gemacht, daß auf den 
Antrag der verehelichten Cheiſtiane Roſine Ludwig gebornen Adolph wegen ruͤckſtaͤn⸗ 
diger Zinſen die Subhaſtation des im Fuͤrſtenthum Jauer und deſſen Hirſchbergſchen 
Ereiſe gelegenen Rittergutes Rohrlach nebſt allen Realitäten, Gerechtigkeiten und 
Nutzungen, welches im Jahr 1813. nach der dem bey dem hleſigen Koͤnigl. Ober⸗Lan⸗ 
desgericht aushängenden Proclama beygefuͤgten zu jeder ſchicklichen Zeit einzuſehen⸗ 
den Taxe landſchaftlich auf 58164 Rehlr. 63 d'. abgeſchaͤtzt iſt, befunden worden. 
Demnad) werden alle Beſiz⸗ und Zahlangsfaͤhlge hierdurch oͤffentlich aufgeforderd 
und vorgeladen, in einem Zeitraum von 9 Monaten, vom 28ſten May c. a. an 
gerechnet, in den hiezu angeſetzten Terminen, naͤmlich den 11 October c. und den 
13 Januar f., beſonders aber in dem letzten peremtoriſchen Termine den zien May 
1817. Vormittags um 10 Uhr vor bem Koͤnigl. Ober⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor Tielſch 
im Partheyen⸗Jimmer des hieſigen e en oder 
durch gehörig informirte und mit Vollmacht verſehene Mandatarien aus der Zahl 
der hieſtgen Juſtigcommiſfarlen (wozu ihnen für den Fall etwaniger Unbekanntſchaft 
der Juſtiz⸗Commiſſionsrath Enger, Juſtiz⸗Commiſſionsrath Ludwig und Juſtiz⸗ 
zommiſſarius Stoͤckel vorgeſchlagen werden, an deren einen fie ſich wenden koͤnnen,) 
zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen und Modalitäten der Subhaſtation das 
elbſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu Prokocoll zu geben und zu gewärtigen, daß 


i ber Zuſchlag und die Adjudication an den Meiſt⸗ und Befibiethenden erfolge. Auf 


die nach Ablauf des peremtoriſchen Termins etwa eingehenden Gebothe wird aber 
keine Rückſicht genommen werden, und ſoll nach gerichtlicher Erlegung des Kauf⸗ 
ſchillings die Loͤſchung der fämmtlichen ſowohl der eingetragenen als auch der leer 
ausgehenden Forderungen, und zwar letzteres ohne Prodyction der Inſtrumente, 


Herjügt werden. . = 
Koͤnigl. Preuß. Ober⸗kandesgericht von Schleflen, 

5 Breslau den sten August 1816. Da das zum Nachlaſſe des hieſelbſt 
verſtorbenen Holzkraͤmer Chriſtian Gottlieb Pohl gehörige, im letzten Vlertel der 
Altbüßergaſſe ſud Rro. 1655. belegene Haus, welches nach der aufgenommenen 
Taxe zu 5 pro Cent auf 2860 Nthlr., zu 6 pro Cent aber auf 2383 Rihlr. Cour. 

von der geordneten Stadt⸗Baucommiſſion gerichtlich abgeſchaͤtzt worden iſt, im 
Wege der nothwendigen Subhaſtatlon an den Meiſidiethenden verkauft werden fol; 
fo: werden ſaͤmmiliche befigfähige Kaufluſtige hierdurch aufgefordert, in den zu dle⸗ 

ſem Behufe anberaumten Biethungstermigen den aten Januar a. f., den 3. Maͤrz 
4. f. insbeſondere aber in peremtoxiſchen Licutationstermine den sten Maß, 1817. 
SE or⸗ 
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Vormittags um 10 Uhr an unſerer gewöhnlichen Gerich tsſtelle vor dem' geordneten 


Commiſſarxto, Herrn Juſtizrath Muzel, entweder in Perſon oder durch zuläßige 


Devollmächtigte zu erſcheinen, ihr Geboth darauf abzugeden und ſodann zu gewär⸗ 


tigen, daß dem Meiſtbie henden das oberwähnte Haus durch die zu eröffnende Ads 
zudtcatorig ohnfehlbar, aber nur gegen gleich baare Erlegung des Lieitt adſudicirt 
auf die nachher etwa noch eingehenden hoͤhern Gebothe aber weiter nicht mehr 
Ruͤckſicht genommen werden wird. : Ey 
1 


Glog au den 30. September 1816. Von dem unterzeichneten Ober⸗Lau⸗ 


vesgericht wird bekannt gemacht, daß das den Geheimenrath v. Seidlſchen Kin⸗ 


dern gehörige und auf 30195 rthlr. 10 ſgr. Cour. laudſchaftlich gewürdigte Guth 


Trebitſchen Glogauſchen Creiſes auf den Antrag der Rittmelſter v. Wernerſchen 


Erben ſuͤbhaſta geſtellt worden iſt. Es werden daher zahlungsfähige Käufer auf⸗ 


gefordert, ſich in den auf den 29. Januar, 29. April und 30. July 1817 an⸗ f 


geſetzten Biethungsterminen, von denen der dritte und letzte peremtoriſch iſt, Vor⸗ 


mittags um 10 Uhr vor dem zum Deputato beſtellten Ober ⸗Landesgerichtsrath 
Kuhn auf dem hieſigen Schloß entweder in Perſon oder durch gehörig legitimirte 


. 


lch 


USER 


Bevollmächtigte einzufinden, ihre Gebote abzugeben, und den Zuſchlag an den 


Meiſt⸗ und Beſtbiethenden zu gewärrigen, indem auf fpätere Gebote in der Re⸗ 


gel nicht Rückſicht genommen werden darf. Die landſchaftliche Taxe kann in der 


Prozeßregiſtratur in den gewöhnlichen Arbeitsſtünden eingeſehen werden. 


Koͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Nieverfehlefien und d 


der Lauſitz. f : 


Lan deshut den zoſten Norember 1816. Das in der Ecke des Markts 
hieſelbſt gelegene brauberechtigte Haus No. 64., auf 2049 Rthlr. abgeſchaͤtzt, ſoll 


buf das Anbringen eines Realglaͤubigers in den auf den ten Jannar, den 6. Fe⸗ 


ich verſteigert werden, wozu Kaufluſtige hierdurch eingeladen werden. 


Koͤntgl. Preuß. Stadtgericht. 18 


am Doktorgange ſub No. 32. gelegenen gerichtlich auf 700 Rihl. Cour. gewürdig⸗ 


= Kattibor den 27. December 1816. Auf den Antrag der Vormundſchaft 
der Chyrurgus Lindowſchen Kinder ſubhaſtiren wir den denſelben gehärtgen], 


+ 


ten Garten und laden Kaufluſtige ein, ſich in dem vor dem Herrn Stadtgerichts⸗ 


Aſſeſſor Kretſchmer in Unſerm Seſſionsſaale auf den 13. März 1917. fruͤh um 9 Uhr 
anſtehenden einzigen und peremtoriſchen Blethungster min einzufinden, ihre Gebo⸗ 


Königl. Gericht der Stadt. Er 


rauar und öten März k. J. anſtehenden Biethungsterminen, wovon letztere perems 
it, auf hieſigem Rathhauſe vor uns an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden ge⸗ R 


the zu Protokoll zu geben und zu gewärtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden 8 


nach eingeholter Genehmigung des Vormundſchaftl. Gerichts dieſer Garten zuge⸗ 


ſchlagen werden wird. f 2 LEN 
BR Koͤnigl. Stadtgericht zu Nattibor. N 
Oels den 24ften December 1816. Dem Publiko wird hiermit bekannt 


gemacht, daß die zu Vloſchwitz gelegene den Erben des vorigen Beſitzers 


gehörige Kretſchams⸗Nahrung auf den Antrag der verfit. Gammert und 
der Vormundſchaft im Wege der freywilligen Subhaſtatton öffentlich an den Melſt⸗ 


biethenden und Beſtzahlenden verkauft werden ſoll. Es werden hahero alle Beſitz⸗ 
und Zahlungsfaͤhige hiermit vorgeladen, in dem dazu auf den aaſten März 19 72 


anbe⸗ 


> 


— x 
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anberaumten einzigen peremteriſchen Termin fruͤh um gr vor dem Gerlchtsamte 
auf dem berrſchaftlichen Hofe zu Vloſchwitz zu erſcheinen, ihre dies faͤligen Gebote 

abzugeben und zu gewärtigen, daß dieſe Kretſchams e Nahrung nach erfolgter Ges 
nehmigung der Intereſſenten und der Ober-Vormundſchaft dem Metſtbiethenden 
und Beſtzahlenden zugeſchlagen werden wird. Die gerichtliche Taxe dieſer Kret⸗ 
ſchams⸗Nahrung IR auf 400 Rthl. Cour. ausgefallen, und kann in dem Kretſcham 
zu Vloſchwißz nachgeſehen, auch die Nahrung felbft in Augenſchein genommen wer⸗ 
den. 5 Das v. Schulſeſche Gerichtsamt. 

e 8 \ eye ee ui 
Gräſſau den 19. December 1816. Von dem Koͤnigl. Gericht der ehe⸗ 
maligen Grüſfauer Stiftsgüter wird das ſub No. 204. zu Schömberg gelegene zum 


Vermoͤgen des daſelbſt verſtorbenen Bürger Joſeph Klippel gehoͤrige und auf 36 rtl. 


Tour. magiſtratualiſch geſchaͤtzte Haus im Wege des nothwendigen Verkaufs ſub⸗ 
baſtirt. Es werden daher beſitz⸗ und zahlungs fähige Kaufluſtige hierdurch einge⸗ 
laden, in dem auf den 3. März 18 17. fruͤh um 9 Uhr peremptoriſch feſtgeſetzten Li⸗ 
eltationstermine an hieſtger Gerichtſtelle zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben, und 
ſonach zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden dieſer Fundus mit Bes 
willigung der Gläubiger gerichtlich zugeſchlagen und adjudicirt werden wird. 
W Koͤnigl. Gericht der ehemaligen Gruͤſſauer Stifksgüter. 


Heandeshut den 25. Januar 1817. Auf den 20. März dieſes Jahres fol 


das von dem Schloſſer Engelwald hinterlaßene auf 63. Rehlr. tarirte Haus No, 
wozu Kanſtuſtige hierdurch eingeladen werden. N 
8 5 VEN Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht 88 
„Wartenberg den 17. Januar 1817. Von Selten des unterzeichneten 
Gerichts wird hierdurch bekannt gemacht, daß auf Antrag der hypothecariſchen 
Gläubiger die Subhaftalion des in der freyen Standesherrſchaft Wartenberg und 
dem Wartendergichen Creiſe gelegene Rittergut Schreibers dorf neboſt allen Reali⸗ 
taten, Gerechtigkeiten und Nutzungen, welches im Jahre 1816. nach der in un⸗ 


126. der Stadt, gerichtlich an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden versteigert werden, 


ſerer Regiſteatun zu jeder Zeit zu inſpieirenden Taxe von dem füͤrſtlich Eurlaͤndiſch 


frey ſtandesherrlichen Landhofgerichte auf 41976 Rthlr. 26. ſal 8 d abgeſchaͤtzt 
iſt, befunden worden. Demnach werden alle Beſitz⸗ und Zahlungsfähige durch 
gegenwaͤrtiges Proclama oͤffentlich aufgefordert und vorgeladen, in einem Zeitraum 
von 9 Monaten von ultimo Januar 1817. an gerechnet in den hierzu ange⸗ 
festen Terminen, den 1. May 1817.,. den 1. Auguſt 1817. und beſonders in 


dem letzten und veremtoriſchen Termine den 3: 8 18% Vormittags 


um 9 Uhr auf hieſiger fuͤrſtlichen Gerlchtscanzley in Perſon oder durch gehörig in⸗ 
formirte und mit gerichtlicher Specialvollmacht verſehene Mandatarien aus der 
Zapf der hieſigen Juſtitzcommiſſarien (wozu ihnen für den Fall der etwannigen un⸗ 
bekanatſchaft der Juſtizcommiſſtonsrath Saſſadius, Bürgermeifter Berliner und 
Stadtrichter Marks borgeſchlagen werden, an deren einen fie ſich wenden können) 
zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen und Modalitaͤten der Subhaſtation da⸗ 
ſelbſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protokoll zu geben und zu gewärtigen, 


daß der Zuſchlag und die Adjudication an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden er⸗ 


folge. Auf die Lach Verlauf des peremtoriſchen Termins etwa eingehende Gebothe 
wird aber keine weitere Ruckſicht genommen, als nach 9, 404. des Anhanges ür 
8 f allge⸗ 


% (10) 


allgemeinen Gerichtsordnung ſtatt Findet und ſoll nach gerichtlicher Erlegung des 
Faufſchillings die köſchung der ſaͤmmtlichen ſowohl der eingetragenen als auch der 
leer ausgehenden Forderungen und zwar letztere ohne Production der Inſtrumenle 


 Birfüge werden. 5 „ ; 
33 ZJauͤrſtlich Curlaͤndiſch ſrey 5 Bericht. 

i ) Groß Strehlitz den 19. Januar 1817. Auf den Antrag der Vallg 
Sochnigſchen Erben und Vormundſchaft ſoll das in die Verlaſſenſchaft geböz 
rige ſub Ro. 111. der Stadt Leſchnitz Groß⸗Strehlſtzer Ereiſes belegene Haus, 
nebſi dabey befindlichen Garten, welches nach einer gerichtlich aufgenommenen 
in der Stadt⸗Gerichts canzeley nachzuſehenden Schaͤtzung auf 120 Rthir, Cour, ges 


ſchaͤtzt worden, in dem dazu auf den 31. Maͤrz a. c. in keſchnitz anberaumten Ter⸗ 


mine an den Meiſt⸗ und Beſibiethenden im Wege einer freywilllgen Subhaſtation 
verkauft werden, Kaufluſtige und Beſihfaͤhige werden demnach eingeladen, in dem 
anſtehenden Termine entweder perſoͤnlich oder durch gerichtlich evollmaͤchtigte 
zu erſcheinen und ihr Geboth abzugeben, wonächſt fie zu erwarten haben, daß 
der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden erfolgen, indem auf die, nachdem 
Eleitatlonstermin eingehenden Gebothe keine Ruͤckſſcht genommen werden ſoll. 
Das Königl. Gericht der Stadt Leſchnitz. a 


2Krappitz den 13. Januar 1817. Dem Pudliko wird hierdurch bekannt 
gemacht, daß die nach der hieſelbſt verſtorbenen Schuhmacher Martin Lay ver blle⸗ 
benen Realitäten, als: 1. das ſub No. 19. belegene Haus nebſt der bei demſelben 
befindlichen Schuhbankgerechtigkeit, welches nach der am 9, Februar 1813. ge⸗ 
rlchtlich erfolgten Taxe auf 320 Rthlr. 12 ggr. Cour. gewuͤrdiget und 2) die fub 
No. 12, belegene Wieſe deren Werth nach eben dieſer Taxe auf 318 Rthlr. Cour. 
angegeben worden iſt, auf den erneuerten Antrag der Gläubiger nochmals an den 
Meiſt⸗ und Beſibiethenden öffentlich veräußert werden ſollen und die Blethungster⸗ 
mine hierzu auf den 26, Februar, 26. Mär; und 26, April diefes Jahres jedesmal 
fruͤh um 9 Uhr auf dem hleſigen Stadigericht anſtehen. Kaufluſtige und Zahlungs⸗ 
faͤhige werden 120 aufgefordert, ſich in gedachten Terminen zu melden, ihre 
Gebothe abzugeben, und hat der Meiſt⸗ und Beſtblethende mit Zuſtimmung der 
Gläubiger und ſonſtiger Intereſſenten den Zuſchlag zu gewaͤrtigen, ohne daß auf 
Mäter eingehende Geborhe Ruͤckſicht genommen werden wird. 
a : 2 Das Königl. Gericht der Stadt. 
: Zu verpachten. 5 
Bres teu den 1. Februar 1817: Künftigen Donnerſtag den 6. Febru⸗ 
ar dieſes ſollen mehrere Centner altes Eiſenwerk in dem Werkhauſe auf dem 
Mühlplatze an den Meiſtbiethenden gegen baare Zahlung in Cour. verfteigert 
werden. Kauffuſtige werden erſucht: am gedachten Orte und Tage ſich Nach⸗ 
Mittags um 2 Uhr einzuſinden. g 


Die Stadt⸗Baudeputation. 
Citationes Edictales. 5 
Liegnitz den 18. December 1816. Ueber den Nachlaß der nnverehellch⸗ 


ien Maria Magdalena Roͤßler hieſelbſt, wozu das ſub No. 172: auf hieſiger Topf⸗ 


- gafle belegene aber bereits verkaufte Haus gehoͤrte, iſt der Liquidationsproceß et⸗ 
inet und deſſen Antrag auf hents Mitings um za Ups. beſtimmt werben, a 


N 7 75 7 
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bird ſäunmtl. Greditoren bieſes Nachlaßes mit der Aufforderung bekannt gemacht 
ſich den 19. März 1817. Vormittags um 11 Uhr an hieſiger Gerichtsſtaͤtte vor dem 
Herrn Zufizrath Sucker einzufinden, und ihre diesfaͤlligen nach Gelde zu berech⸗ 
nenden Forderungen anzumelden und nachzuweiſen, bei ihren Auſſenbleiben aber 
zu gewaͤrtigen, daß fie aller ihrer Vorrecht für berluſtig erklaͤret und mit ihren 
Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich gemeldeten Credi⸗ 
toren von der Maſſe noch übrig bleiben möchte, werden verwieſen werden. Dies 
jenigen welche am perſoͤnlichen Erſcheinen verhindert ſeyn ſollten ſchlagen wir zu 


Mandatarien den Juſtizcommiſſionsrath Beling und Commiſſionsrath Scheurſch 


vor. Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht. 


Heinrichau den 16. October 1816, Es iſt das Hypotheken⸗Inſtrument 


vom 26ſten October 1781. welches der Bauer und Erbkretſchmer Michael Brieger 


zu Willwitz dem Herrn v. Langenau auf Corſehwitz über ſchuldige 200 Rtblr. aus⸗ 
ſtelen und unterm ı3ten September 1781. auf dem Bauergute ſub Ro. 7. zu Will⸗ 
witz intabultren ließ, bey der v. Langenauſchen Erbſonderung d. d. Sten November 
17 88. aber der Frau Coroline Chriſttane Eliſabeth geb. o Langenau jetzt verwittwete 
v. Klimkowsky zu Neiſſe abgetreten worden iſt, verlohren gegangen. Es werden 


daher alle Diejenigen, welche an dieſe von der Frau v. Klimkowsky quittirte Poſt 
Und daruber ausgeſtellte Inſtrument als Eigenthuͤmer, Ceſſionarit, Pfand» oder 
ſonſtige Brieſs-Inhaber Anſpruch zu haben glauben, aufgefordert, ſich damit in 


Termino den zten März 1817 früh um 10 Uhr in hieſiger Juſtizkanzley zu melden 


und demnäachſt das Weitere, im Fall des Ausbleibens aber zu gewärtigen, daß ſie 
mit ihren Anſpruͤchen an beſagte Hypothekenpoſt praͤeludlet, dleſelben geloͤſcht und 


das daruber ausgeſtellte Infrument amortiſirt werden wird. 


gehoͤrigen Herrſchaften Heintichau und Schoͤnjonsdorf. 


5 Oppeln den 3iſten Dctbr. 1816. ueber den Nachlas des hieſelbſt ver⸗ 


ſtorbenen Ereiß⸗Canzelliſten Angel, iſt auf den Antrag der Vormundſchaft der 
hinterbliebenen minorenen Kinder von dem unterzeichneten Koͤnigl. Stadtgericht 
welchem von Einem Koͤnigl. hochpreißl. Ober⸗Landesgerichte, die Regulirnug dies 


fer Verlaſſenſchaft und Leitung der Vormundſchaft deligirt worden Ift, der erb⸗ 
ſchaftliche Liquidationsprozeß eröffnet worden. Es werden daher alle Dies 


jenigen, welche an diefen Nachlaß, welcher in einem Grundſtuck mehreren gus⸗ 


ſtehenden Activ⸗Forderungen und einigen Modiliare beſteht, und nach dem In⸗ 


I 


Das Gerichtsamt der Ihre Mageſtät der Königin der Niederlande 


ventario von der Zweifel haftigkett einiger Activ⸗ Forderungen abgeſehen, nach 


Abzug der Paſſtvorum in 3896 Rthlr. 16 Gr. 6 Pf. Cour. beſtehet, einige For⸗ 


derung und Anſpruch zu haben vermeinen, Öffentlich dergeſtalt vorgeladen daß 


fie binnen 2 Monaten ihre Forderungen mündlich oder ſchriftlich anzazelgen, 
auch threrunmeldung die Abſchelſtender Urkunden, worauf fie ſich gründen, delzu⸗ 
legen, hiernächſt aber in dem angeſetzten Liquidationstermin den 25. Februar 
1817. auf unſerm Stadtgerichtszimmer ſich in Perſon oder zuiäßige Bevollmaͤch⸗ 
tigte zu geſtellen, den Betrag und die Art ihrer Forderung umſtaͤndlich anzu⸗ 
geben, die Documente Briefichaften und übrigen Beweismittel, womit fir die 
Wahrheit und Richtigkeit ihrer Anſpruͤche zu erweiſen gedenken, urſcheiftlich 
vorlegen und anzuzeigen, das noͤthige zum Protokoll zu verhandeln, und alsden 
die 


8 ne 


die geſemmäßige Anſetzung in dem abzufaſſenden Erſtigkeits Urthelle dagegen bey 


ihrem Ausbleiben und bey unterlaſſener Anmeldung ihrer Anſprüche zu gewar⸗ 
tigen haben daß fie aller ihrer etwanigen Vorrechte für verluſlig erklart, und 
mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich mel⸗ 
denden Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben woͤchte, werden verwieſen 
werden. Uebrigens wird denjenigen Glaͤubigern, welche durch geſetzliche Urſa⸗ 
chen än der perſönlichen Erſcheinung verhindert werden, und denen es hieſelbſt 


an Bekauntſchaft fehlt, der Herr Juſiſzcommiſſarlus Schäfer angewieſen, wel⸗ 


chen ſie ſich zu ihrem Stellvertreter wahlen und deuſelben mit Information und 


Vollmacht verſehen koͤtnen. N 

SER Das Koͤnigl. Gericht der Stadt. ö 
Gruͤſſau den zu. Oetober 1816. Ven dem Koͤnigl. Gericht der eher 
mahligen Grüfouer Stiftsguͤter werden alle diejenige, welche an das Vermoͤgen 


der inſolvent gewordenen Handlung Anton Engler et Pfeiſer zu kiebau woruͤber Concur⸗ * 


ſus formalis auf Antrag der Gläubiger eröffner worden, Anſpruͤche zu haben vermeinen, 
hiedurch volgeladen „in dem auf den 12. Februar 1817. Vormittags um 9 Uhr 
feſtgeſetzten Liguidatlonstermine petſoͤnlich oer durch zuläßige Bevollmaͤchtigte zu 


erſcheinen, ihre Foͤrderungen anzumelden, und zu erweiſen, demnaͤchſt aber deren 


seſetzmäßlge Anſſ zung in dem abzufaſſenden Prioritätsurtel, widrigenfalls aber zu 


gewaͤrtigen; daß fie mit ihren Anſpruͤchen an die Maſſe präcludirt, und ihnen ein 


ewiges Stillſchweigen werde auferlegt werden. Uebrigens werden zu Mandatari⸗ 


en die Juſtizcommiſſarien Herrn Steinbek zu Waldenburg und Cogho zu Schmlede⸗ 


wir 


berg vorgeſchlagen. N je 
Sr Koͤnigl. Gericht der ehemaligen Gruͤſſauer Stiftsguͤter. 
Hir ſchberg den sten October 1816. Das Koͤnigl. Land- und Stadt⸗ 


gericht macht hierdurch bekannt, daß in Folge des über das Vermögen des hieſigen 


Kaufmanns und Commerztenrath Johann David Jeniſch per Decretum vom 8. c. 
eroͤffneten Coneurſes, Terminus liquidationls auf den zgten. Februar 1817, vor 


dem deputirten Herrn Band; und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Thomas angeſetzt worden. 
Saͤmmtliche Glaͤubiger werden zur Anmeldung und Ausweiſung ihrer Anſpruͤche, fo 
wie zur Erklärung. über das vom Gemeinſchuldner angebrachte Geſuch um Zulaſ⸗ 


ſung zur Rechts wohlihat der Guͤtherabtretung, biermir vorgeladen, und denjenigen, 


welche per ſoͤnlich zu erſcheinen gehindert wuͤrden, bei ermangelnder Bekanntſchaft, 
die Herren Juſtizcommiſſurien Tietze, Wolt und Schubert, zur Bevollmaͤchtigung 
vorgeſchlagen. Die Nicherfchrinenden werden mit ihren Forderungen an die Maſſe 


pracludirt, es ſoll ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen gegen die Übrigen Credi⸗ 


tores auferlegt und angenommen werden, daß ſie das Ceſſtonsgeſuch bewilligen 


x Zwyete 


5 N Nhl. 
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g wey te Bey lage 
i w. V. des Breslauſchen Snteingeng- Butter 
5 vom 3. rs 1817 


onen Kanfeontearte, 
mM ie olai den-2 aflen December 18 16.- Bey dem Koͤnigl. Geriche: 


der Stadt Nicolai ſind im den beyden halben Jahren 2810, nachſtehende . 
Kauſe con firmirt worden: 


1. Der Kauf der Suſaung verehel. Orawsky, um die Gärenerflelle 


: No. 44. pro 700 Rihl. 


2. Des Joſeph Maͤhnletz, um die Häuslerſtele Nie. 69. pro 
80 Rthl. 
3. Des Albert Eiſenecker, um die Sleiſch⸗ und Brodebänfe o 1995 


ro 170 Rihl. 


4. Des Eafpar Roter, um die ‚Gropbürgefiele No. 19, wo - 


= - 806 ‚Rip! 166 gr. 


5. Des Ludwig Güimeza, um die Wuſſeamüble Ro 178, e pro & 


533 Rt 8 gr. 


6. Des Jakob wowſtec, um die Häuslerſtelle No. 148. 2 bro 


7 Des Jakob Siewior, um die Häͤuslerſtelle No. 125% pro 

980 Rap! % 

8. Des Stephan: Kornus, um die Gaͤrknerſtelle No: 4055 Dre 

358 Ribli 
9 Des Samuel Schleſinger, um die Haͤuslerſtelle N. 108, 


8 165 Rıpl: 


10. Des Andreas Orawsky⸗ um die Hluelerſtele Ne, 223 
pro 250 Rift: 8 
a. Des Anton Kontny, um die Haͤuslerſtelle No. 118% pro 28h 


TS 1 gr. b. Des Johann Kopetz, um die Haͤuslerſtelle Mio, 212, pt“ 
45 Nibt. C. Der Moriana verehel.Adamus geb. Popenda, üm die Haus 


berſtelle . pio 10 Rihl. d, Dis Branz, vr um bir Hausler⸗ 


elle: 


I 


2 (5. 2 8 = 


ſtelle No. 200., pro 16 Ntbl. 14 gr. e. Dis Job. Scholtyſſeck, um I 
le No. 49.7 pro 8 Rıbl. 

8 8 Das Koͤnigl. Gericht der Stadt Nicolai. 

Ratibor den zoſten December 1816. Bey dem Königl. Stadt⸗ 
gericht zu Ratibor find folgende Käufe vom ı ten Juli bis ultimo Dicember 
«816. coufirmirt worden: f 

= 1 Kauf des Controlleur Dicke, um das Zirerfe Haus No. 233 
670 Rıhl. 5 
De Witwe za um das maritaliſche Haus No. 289, pro 

100 Rühl. 2 

3. Des Fandelsmends Beisfänder um das Kroͤmerſche Haus f 
No. 141., pro 23333 Rtbl. 1 
4. Der Autonie Greppi, um das Naben Haus No. 22. pro 
= 900 Rebe ‘ 

5 Ds Burgemelſte puch, um das . Haus No. 2257 
pro 2500 Rtbl. F 
5 6. Des Canzler Lange, um das Aufrechtſche Haus No. 186, | 

pro 26662 Rihl. 1 
ae 7. Der SEN Eheleute, u um das Schwarzſche Haus Ma. 19. ee 
pio 1000 Mehl. 
5 8. Des Gaͤrber Dräuer, um das Kerpenſch⸗ Haus No. 11% pro 
= 828. Rihl. . 
9. Des Juſt, Commiſſarius Bernhard, um das ursralifhe Haus 
No. 208. dto 1400 Rthl. 
10. Des e Heff, um Bas Freyſche Haus No. 221, po 

1900. Rıpf, 1 
5 11. Der Lehne Aufzcht, um das Schrenfäe Haus No. 104, „ bre 
750 Rel. 
a 12. Des Lazar Birkenfeld, um das Dolanskyſche Haus No. 251% 
pro 300 Rıhi. f 

13. Des Fehr Dolausky, um den v. Wrachemſchen Garten No. u 4 

N 2 Rıbl, 

14. Des Tiſchler Adamsweky, um das Rerſche 1 No. 257% 
pro 925 Rtbl. = 
15 Die Kaufmann Scotti, um das Kumho 8 Hals Ne 270% 
bro 2109 Rh, 8 2 Da 


— 


® (515) 0 


162 Der Wittwe Knabe um das Gineifäe Sans No, 83., pen 
1200 Ribl. BE 
S% 18 Dee Krerfämer Sa wiedergal, um dos Sieplaftje. gaue I, 8 
pte 571 Rrhl. d 

158. Des Baruch und Meyer, um die Stelle des Regi diecus 
Nro. 276. pro 518. Kehl, 

10509. Der Wutkeſchen Eheleute, um dieſe Stele, pro 428 Heft. 
210. Des Schuhmacher Plaſſon, um das muͤtterl. Haus No. 199. 
9 pro 160 Riel. 

41. Dee Wittwe Tenjie, um das maritatifäje Haus No 110% 
— mio 43 Re : 
3 22. Der verehelichten W um das Haus Nro. 199., pro 
Ri: 300 Rtbl. SR 
23. Des Geber Scharff, um die Kappertſchen Grundſtuͤcke No. 11% 
pro 180 Rthl. f 


ae Der Anton Wenzkſcher Erben 5 ums oil Haus No. 39.7 
pro 533 Rthl. 


3 Der Gitter Scharſſchen Ebel, um den Sunne e 


Garten No 3,, pro 240 Nthl. 

2856. Desgleichen, No. 4:, pro 300 Rithl = 2 
. 27. Der Lugeſchen Eheleute, um das Braͤuerſche Has Na 15 ; 
[ pro 45 6 Rthl. 

208538. Der Wittwe Frey, um das marital⸗ Haus No. 221, „ me 
4663 Rebe 
29. Des Schmidt Gärtner, um das Wemzlickſche Haus No. 110% f 
| pro 600 Rthl. = 

39. Des Schuhmacher Cziſch, um die Kroͤmerſche Wiese Nb. 26, 
pro 170 Rthl. * 
31. Des Bonczalla und Sangsbaner, um den em N, 65., pro 
240 Rthl. . — 
52. Des Stricker Bonczaͤlla, um dieſe Beſitzung, pro 174 Nthl. 
8 33. Der Clarg Abe a; um das Boncgallaſche Haus No. 179. 7 
pro 342 Rihl. . 8 . 
34. Des Weber Abraham, um das vaͤterl, Haus No. 1505, pro 
a am ss = FRE 


ö | 35, Der 


J 8 


8 5 . * 
re FFF 
35. Der Franiczekſchen Eheleute, um das Schwirezekſche Bauergut 

Mo. 37, bo 187 Rib. Sr 
386. Des Jakob Piegſa, um das wäterl, Banergut No. 5T., pre 

VVV 8 

37. Der Joſeph Kuczaſchen Erben, um die vat erl. Stelle No. 4. 
bro 72 Riehl. De SE : 
33. Der Nikolaus Sadiofgen|£rben, um die vaͤterl. Stelle No. 9., 
re 6% MR en % 

5 39. Des Nitolaus Sadlo, aim dieſe Stelle, pro 64 Rh. 
40. Des Andreas Stroka, um die daterl. Stelle No. 6., wie 
82 Mihl. 5 8 ER a 
3 41. Des Frau Kucza, um die väterl. Stelle Nro. 4, pre 
RER = 3233 
44. Der Thomas Schwirezekſchen Erben, um die vaterl. Stelle 
No. 57, bro 80 Ribl. „ 1 
43. Des Nikolaus Stroka, um die väterl. Stelle No. 39., pio 
80 Rtbhl. ee = 

44. Des Magifiratd, um die Czernyſche Stelle Ro. 35. pro 
5 Re En : . 
43s. Des Wachtmeister Stoͤkel, um das Burgerſche Haus No. f., 
pto 1000 Rt bl. „ 4 
446. Der Scharffſchen Eheleute, um die Bliylaſche Wieſe, No. 26% 
pro 300 Rebl. FFT . . | 
47. Des Schneider Geppert, um das urxoral. Haus No. 19, 
OEL. ne E 
43. Des Tuchmacher Günzel, um das Pacherſche Haus No. 20., 
pro 171 Rihl. er > 
> 9, Der Eve Kalus, um die vaͤterl. Wieſe No. 12 pro 222 Nihl. 
b. Des Wenzel Jambur, um die väterl, Stelle No. 64., pro 48 Rthl. 


. Der Franz Kluſſekſchen Erben, um die voͤterl. Stelle No. 76. pre 

29 Rthl. Al. Des Johann Sklany, um die vaͤterl. Stelle No. 59 , pro | 

17 Rthl. e. Des Gertrud Buloh, um die waͤterl. Stelle No. 67. po 
9 Nihl. k. Des Caſpax Siawik, um die väterl. Stelle No. 68⸗, pro 
16 Nihbl. 2 Des Andres Wrobel, um die urcral. Stelle No. 60., pre 
233 Rihl. ; Der Mariane Rudek, um die vaͤtetl. Stelle 15 5 pre 
= BER ; i 238 Rißl. 


/ 


38 Nihl, i. Des Fran Sklany, un 
K. Des Frau gaheide, um die vaͤterl. Stell 
George Riotko, um die ux. ral. Stelle No. 


( 5 


Andres Kal ab, um die väͤterl. Stelle No. 135, pro 415 Rthl 


1 bie uroral. Stelle No. 3. pre 12 Nißl. 
No. 63., pro 12 Rißbl. I. Des 
12. pro 337 Rtbl. m. Des 


N. Des 


Jakob Sika, um die vroral, Stelle No. 14., pro 32 Rthl. O. Det Franz 


Dorneridyen Eheleute, um die wäter! Stelle No. 15., pro 44 Rihl. P. 


5 Der Jakob Slawikſch 
d. Des Joſcpb Weza 
Des Marzel Stuka, um 


Leepold Stukas, um die wär rl. Stelle No. 20., bre 27 Kthl. 
hann Meuſek, um die väterl. Stelle No. 65. pro 12 Rtbl. u. Des 


Adam Kucza, zum die väterl. Stelle 
Kezeſiwo, um die 


Bienoſchen E 


deleute, um die väterl. Stelle No, 18., pro 32 


en Erben, um die vaͤterl. Stelle No. 19. pro 2 Rih. 
dek, um die vaterl. Stelle No 31 ., pro 28 Ribl. r. 
die väterl. Stelle No. 20., pro 20 Rthl. s Des ; 


t. Des Jo⸗ 


No, 287, pro 40 Rithl. V. Des Alex 
vaͤterl. Stelle No, 69., pro 12 Rihl. W. Der Grzund⸗ 
koſchen Eheleute, um die väterl. Stelle No. 32., pro 6 Rthl. 


x. Der 
Riehl. Y. 


Des Siemon Heide „um die Hankeſche Stelle No. 27. „pro 20 Rtbl. 2. 
Des Andreas Pilotek, um die vaterl. Stelle No. 44. , pro 20 Rihl. aa. 


RMatibor den 21. 


Des Mathes Strachotia, um die oäterl. Stelle No, 49., pro 24 Rtbl. 

bb. Des Simon Morawietz, um die väterl. Stelle No, 46. „pro 14 Rthbh. 
Su KRoͤnigl. Stadtgericht zu Ratibor. 

December 15 16. Bey dem fürftlich v. Sayn⸗ 


Wittgenſteinſchen Juſtizamte des ſäeulariſirten jungfräulichen Stifts zu Ra⸗ 
tibor ſind pom 1 ſten Juli bis ult. December 18 16. folgende Kaͤufe confirmirt 


worden: 


1) Zu 


5 Hann Fureslich,, um das Johann Somagſche Stüd 


Bauerwiß. A. Des Franz Gilge, um das Thereſig Kindler⸗ 
ſche Ackerſtuck / pro 17 Rthl. b. Der Wittwe Marianna Schoppa, um 
das Czagallaſche Ackerſtück, pro 22 Rthl. 2) Zu Bieskau. à. Des Jo⸗ = 


Grund, pro 28 Mehl. 


b. Des Florian Philipp, um das Johann Philippſche Beete Acker, pio 558 


48 Ribl. 3) Zu Zauchwitz « 
Motterſchen Platz, pro 32 Rißl. 


chen, pro 13. Rtb! 
das Joſepha Dor ſche Haͤuschen, pio 27 


/ 


a. Des Johann Kuoze, um den Franz 
0 4) Zu Autiſchkau. a. Der Johann 
Schaffrapeßſchen Ebeleute, um das Ignatz Schaff anekſche Ackerſtack, pro 
40 Ribl. b 


* 


Des Frauz Organiſta, um e . 


Rebl, 5) Zu Warmuntbuu. a. Der Juliane 


5 


Der, um 


Rihl. *. Des Sen e = 
I 8 0 * a 


Su 


Bo) 8 


um das Jobann Figlerſche Häuschen, pro 41 Riehl. o. Des Jakob Schol⸗ 5 
tiſſik, um den Michael Scholtiſſekſchen Bauplatz, pro 18 Rthl. d Catha / 
rine verwitwete Siegmund, um einen berrſchaftlichen Bauplatz, (gratis) 
6) Zu Boganitz. a, Die Johann Kudla, um die, Gregor Kudloſche 

Haͤuslerſtelle, pro 22 Rihl. b. Des Jakob Gabriſch, um die Jof pha 
Gabriſchſche Gaͤrtnerſtelle, pro 24 Ref 7) Zu Zowada. a. Des Anz | 
ton Gomulfa, um das Valentin Gomulkoſche Haͤuschen, pro 28 Rihl, 
b. Des Joſeph Koſchorz um rigen beerſchaftlichen Bauplatz, pro 24 Rth. 
A. Zu Zauchwitz. 1, Der Kauf des Anton Maaſe, um das Joh. 
Wirihſche Stück Acker, fir 142 Riehl. 3. Des Ignatz Rotter, um das 
David Rette ſche Bauergut, für 2133 Kehl. 3. Des Mathes Bolik, 
um das Mathes Luckaſchſche Stuͤck Acker, für zog gthl, 4. Des Florian 
Rotter, um das Mathes Lucksſchſche Stuck Acker, für 15 2 Rthl. 5. Des 

Fraoz Pardy, um das Mathes Luckaſchſche Stück Acker, für 57 Rthl. 
6. Des Johann Wirte, um das Mathe Luckaſchſche Stuͤck Acker, fuͤr 
257 Rthl. 7. Des Joſeph Pardy, um das Marhes Luckaſchſche Stuͤck 
Acker pro 87 Rtbl. 8. Des Maaſe, um das Mathes Luckaſche Stk, 
Acker, pro 200 Rtbl. 9. Des Philip Alker, um das Mathes Luckaſch⸗ 


ſche Stück Acker, pro r 14 Rtbl. 10. Des Franz Pawelke, um das Ma- 


1bes Euafchfihe Stück Acker pro 7s Rihl, X. Des Zl dich Masse 
um das Mathes Luckaſchſche Stuͤck Acker, pro 227 Rıbl, 12. Des Jo, 
baan Richter, um das Mathes Luckaſchſche Stück Acker, pro 232 Nibl. 
2053) Des Florian Albrecht, um dae Mathes Lockoſthſche Ackerſtnck, ß 
208 Ribl. 14. Des Johann Kunz, um das Matbes Luckaſchſche Acker⸗ 
dee 193 due i. Des Anton Wireh, um das Jiſebb Wirrkfhe | 
Gärtnerhaus, pro 285 Rib. ER — 
% , B. Bu Bieskau. 1. d. r Kauf des Florian Zimmermann, über 
die fogenannte Spießecke, pro 1 33 Rtbl. 2. Des Franz Zimmermann, 
um das Joſeph Fraokſch Häuschen, pro 60 Rihl. 3. Des Johann Stieb⸗ 
ler, um das Johann Stieblerſche Gaͤrmerhaus, pro 240 Kıbl, 4 Der 
„Johann Binderſchen Eheleute, um das keopsld Ludwigſche Häuschen, pro 
82 Rthl, 5. Des Franz Stiebler, um das Johann Stieblerſcher Beete 
Acker, pro 266 Rihl, 6. Der Marjane Stenzel und Florian Lammich, 
um das Joſeph Kraͤmerſche Gaͤrtnerhaus, pro 466 Rihl. 7. Des Min 
Aſchsuder, um das Anton Tſchauderſche Beele Acker, pro 1 14 Nibhl. 
ES 80 i „ 


. 7 
Ze 


. IS 2% Ber: (9) 8° ig > 
8. Des Johann Maaſe, um das Anton Maaſeſche Beete Acker, pro 133 Rh. 


re u ae 
} 


. Häuschen, pro 110 Rthl. 
ſche Häuschen, pro 91 Kthl. 


— 


9. Des Joſeph Gilge, um das Roterſche Beete Acker, pro 73 Rthl 10, 


Des Florian Kloſe, um das Johonna Maaſeſche Beete Acker, pro 120 Rthl. ; 


11. Des Johann Hahn, um das Catharine Hahnſche Beete Acker, pro 
360 Rthl. 12. Des Leopold Kopetz, um das Johann Hahnſche Beete Acker, 


pro 139 Rthl. 13. Des Franz Tſcheſch, um das Johann Hahnſche Beete 
Acker, pro 139 Rthl. 14. Des Florian Aydam, um das Johann Hahnſche 


Belte cker, pro 139 Rthl. 15. Des Florian Aydam, um das Johann 


Hahnſche Beete Acker, pro 139 Rthl. 16. Des Johann Aydam, um das 


Johann Hahnſche Beete Acker, pro 139 Rthl. i - 
C. Bey Bauerwiß. . Des Johann Ondra, um das Roſalia Schwar⸗ 


zerſche Ackerſtück, pro 66 Rthl. 2. Des Iſidor Pohlmann, um das Mar⸗ 


jane Erzecziockſche Ackerſtück, pro 76 Rthl. 3. Der Franz Lockyſchen Erben, 


um das väterl. Ackerſtück, pro 53 Rthl 4. Des Franz Wilpert, um das 


Franz Lockayſche Ackerſtück, pro 133 Rthl. 5. Der Franz Lockaſchen Erben, 
um das vaͤterl. Ackerſtück, pro 33 Rthl. N „ 


D. Bey Tſchirmkau. Des Anton Kubiſch, um das Thereſia Fülbierſche 


Häuschen, pro 152 Rihl. 


E. Bey Zuͤlkowitz. 1. Des Johann Klär, um das Barteck Merwaſche 


Haͤuschen, pro 100 Rthl. 2. Des Valentin Wittek, um das Johanna Rot⸗ 
terſche Stuͤck Acker, pro 145 Rthl. 3. Des Joſeph Schuſter, um das Jos 


hanng Rotterſche Stück Acker, pro PER re 
F. Bey Eiglau 1. Des Anton Pientock, um das Mathes Rippelſche 
2. Des Franz Chmiel, um das Thomas Chmiel⸗ 


G. Bey Adamowitz. Des Thomas Stoiſch, um die George Stoiſch⸗ 
ſche Gaͤrtnerſtelle, pro 57 Rthl. ; 


El. Bey Gaſchowitz. Des Franz Mandriſch, um das Franz Podeſchwa⸗ i 


ſche Gaͤrtnerhaus, pro 76 Rthl. f 


J. Bey Binkowitz. 1 Des Ignatz Nowroth, nm das Simon Podeſch⸗ 
waſche Häuschen, pro 146 Rthl. 2. Des Anton Poßmik, um das George 
Zerzawia yſche Häuschen, pro 149 Rthl 3 Des Nikolaus Kubitzek, un 

dae Bartek Kubitzekſche Gartnerhaus, pro 64 Rthl. 4 Des Vincent Woll. 


nick, um das Paul Mounikfche Bauergut, pro 853 Rehl, ö 
K. Bey Autiſchkau. Der Johann Schaffranekſchen Eheleute, um die 


Ignatz Schaffranekſche Windmühle, pro 965 Rthl. 2. Der Johann Schaf- 
franekſchen Eheleute, um das Franz Bryikaſche Ackerſtück, pro 133 Rthl. 
3. Des Jakob Scziasny, um das Paul Seziasnyſche Bauergut, pro 
176 Rihl. 4. Des Bernard Gorus, um das Andreas Lariſchſche Bauergut, a 
pro 100 Rehl. ; L. Boh 


— * 


. Bey Brunken. 1. Der Kauf des Haimann Guttmann, um das 
Glorge Kremſerſerſche Hans, pro 100 Nihl, 3. Des enn een 
um die Abraham Guttmannſche iſte Parzelle, pro 4701 Rihl. 3. Des Wen⸗ 
zel Pacher, um das Herſchel Leſtigſche Haus, pro 628 Rihl.. 55 
Prausnitz den zuften December 1816 Bey nachſtehenden Ges 
richtsamtern find vom ıften Juli bis ult. December a. e. folgende Kaͤufe 
gerichtlich confirmitet worden: i 5 
Kaottlewe Trebnitzſchen Creifes: . Kauf des Gottlieb Scholz, um 
die Fränzelſche Dreſchgärtnerſtelle⸗ für 37 Rihl. 5 5 8 
5 2 Des Ernft Kliem, um: die Puſchiſche Windmühle, für 229 Rthl. 
SR 3. Des Franz Navrot, um die Weitſchekſche Gärtnerftele, für 


4 


8 / . 8 e 
ee ( Be 1 
| 


40 Rthl. ö 5 x Zr 
4̃᷑. Des Carl Thiem, um die Wickeſche Gättnerftelle, für 247 Rthl. 
5 Durgwiz. Des Carl Lachmayer, um die Ritſchkiſche Gartner - 
telle, für 190 Rthl. ren un | 
0 Pawellheve, 6. Des Bohn, um die väterliche Gaͤrtnerſtelle, für 
40 Rh IR 5 4 
= 7. Des Gottlieb Goͤze, um die Schroͤterſche Gaͤrinerſtelle, u 
Rthl. 5 a a I 5 
en a SGroßmuritſch. 8. Des Carl Heinrich, um die vaͤterliche Groſcher⸗ 
fſtelle, für 29 Rthl. = = - s 
Krambach. 9. Des Scheuerlich, um. die Oreilichſche Gaͤrtnerſtelle, 
Schlanowitz. 10. Des Carl Rademacher, um die Ernſtſche Stelle für 200 Rtl. | 
12. Des Gottlieb Raufe, um die vaͤterl. Gärtnerſtelle, fuͤr oo Rthl. 
f Koſchneve. 12. Gortlieb Reichel, um Sternitzkiſche Freyſtelle, 
„fr 300 Rte E dr Gottſchling. 
Brieg den 14. December 1816 Deutſchbreile. Bey hieſigem 
Gerichtsamte ift: der Kauf des Gottlieb Dreßler, um des Gottlieb Ull⸗ 
gie Angerhaus, per 90 Rthl. confirmirt worden. a | 
a > Rauern; Bey hieſigem Gerichtsamte ſind iu oten. halben Jahre 
ER 1816; folgende Räufe:: 5 8 „ 
RE 1. Der: Dismembrations⸗ Contract der Bauern Rother, Brier, 
Schimmel und Langer, um des Hennigs Bauergut, per 1150 Rtht. 
2. Kauf des Fiebig aus Kunert, um des Neumanns Gärtnesſtelle, 
der 171 Nih t. MER 85 | 
5 3. Des Kipke aus Pologwitz, um des Lorike Angerhaus, per tog Ril, und ! 


3᷑. Des Müller, um die mütterl. Freyſtelle, pet 320 Rihl. 
„eonfismiss: worden. „ 
7 = 55 ES An han ? 


5 = 2 oa 5 | 
Anhang zur Bepiage 
5 vom 3. Februar 1817. 
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Perſon, ſo ihre Dienſte ontraͤgt. 


? 


Ne. V. des Breslauſchen Intelligenz⸗ Blattes 


*) Breslau. Ein junges Frauenzimmer vom Stande „ die mehr auf gule 


Behandlung als Gehalt ſteht, alle weibliche Arbeiten erlernt hot, Fertigkeit m 


Sranzoͤſtſchen und in der Muſik beſitzt, wie auch jeder Landwirehſchaft vo ſtehen 
kann, wünscht ſobald als moͤglich in einem anſtändigen Haufe als Gouvernante⸗ 
Geſellſchafterin oder Wirthſchaftet in ein Unterkommen. Näheres erfäbrt man in 
debrücke⸗ ei Se 
'AVERTISSEMENTS. 


) Breslau. Eine meublirte Stube ift ſogleich zu beziehen und das Nähere 


u etfragen guf dem Salzringe No. 5 88. drey Stiegen hoch. 


x 8 5 
9 Breslau den 30 Januer 1617 Nach einer ſechs jaͤhrigen ſonglüͤck⸗ 
lichen Ehe raubte mir heut: Nachmittag um bald vier Uhr das unerbittliche Schicke 
ſal lim 3 ſten Lebens jahre mein innigſt geltebtes gutes Weib, Juliane Magdalena 
Glock geb. Heyn Alle dle fie näher kannten, werden wiſſen was ich an ibr für 


einen Schatz berlohr. Indem ich dieſes mit gebeugten Heczen meinen hiefigen und 
auswärtigen Freunden ganz ergebenſt anzeige, bin ich von ihrer gütigen Theilnah⸗ 
me, auch ohne alle Verſicherungen, überzeugt. TTT 
N Er EM Kaufmann Johann Augufl Glock, als Gatte. 
e f Philipp, als Sohn. 5 Se 
Breslau den 31, Jandarı) 817. Giſchickte Trompeter finden, wenn 
le gute Atteſte ihrer morallſchen Fuͤhrung vorzeigen können, Auſtellung, und nach 
Verhaͤltalß tbrer Kenntniſſe In der Maſik vortheilhafte Bedingungen, beym erſien 
ſchleſiſchen Euiraſſier⸗Megimenk⸗ g. Br 
ey = Kroſigk, Obrlſt⸗ Lieutenant und Commandenr. 
Breslau den 17. May 1816. Von Seiten des unterzeichneten Königl. 
Ober⸗ Landesgerichts von Schlefien wird: hierdurch bekannt gemacht, daß auf den. 
Antrag des Grafen v. Reichenbach auf Craſchuß, als Realgläubiger die Sub⸗ 
baſtation des im Fürſtenthum Wehlau und deſſen Ruͤtzenſchen Erelſe gelegenen Rit⸗ 
kergutes Herrulauerſitz nebſt allen Realitäten, Gerechtigkeiten und Nutzungen, wel⸗ 


ches im Jahr 1815 nach der, dem, bey dem hleſigen Koͤnigl. Ober Landesgericht f 


aus haͤngenden Proclama beygefuͤgten, zu jeder ſchicklichen Zeit anzusehen dee 
N N ; 1 and⸗ 


„ 


- 


beortofreyen Briefen beym Wachszleher Herrn Jutk, wohnhaft auf der Schmik⸗ Ss 


# 


Bes) 


Landſchaftlich auf 28390 Nth. 2 far. 5 d' abgeſchaͤtzt iſt, defunden worden. Dem⸗ 


Boch werden alle Befig: und Zahlungs fähige hierdurch Iffenslich aufgefordert und 


Sten Februar 1817. , beſonders aber in dem letzten und peremtoriſchen Termine den 


Iten May 1817. Vormittags um 10 Uhr vor dem Königl. Ober⸗Landesgerichts⸗ 


Rath Herrn Koͤliſch im Partheyenzimmer des hiefigen Oder⸗Landesg erichtshauſes 


An Perſon oder durch gehörig informirte und mit Vollmacht verſehene Mandataren 


aus der Zahl der hieſigen Juſtizcommiſſarien, wozu ihnen für den Fall etwaniger 


Unbekanntſchaft der Hof⸗ und Crtminalrath Braſſert, Juſtiz⸗Commiſſionsrath Lud⸗ 8 


wig vorgeſchlagen werden, an deren einen fie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, 
die beſondern Bedingungen und Modalitäten der Subhaſtation daſelbſt zu verneh⸗ 
men, ihre Gebdthe zu Protokoll zu geben und zu gewärtigen, daß der Zuſchlag und 
die Adjudication an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden erfolge. Dadey wird den fir 


- eitanten bekannt gemacht, daß ihnen auch frey ſteht, ihre Gebothe auf den ganzen 


Complexas der Güter Herrnlauerſitz, Auſten und Rabenau abzugeben. Auf dle nach 
Ablauf des peremtoriſchen Termins etwa eingehenden Gebothe wird aber keine 
Mücficht genommen werden, und ſoll nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings 
die Loͤſchung der ſaͤmmtlichen, ſowohl der eingetragenen, als auch der leer ausge⸗ 


: henden Forderungen, und zwar letztere ohne Production der Inſtrumente, verfügt 


werden. Zugleich werden die etwa unbekannten Reelprätendenten des Gutes 
Herrnlauerſitz ſub präſudtcio präclufionts hiermit vorgeladen, und wird denen eins 


getragenen Real⸗Cxeditoren, deren Erben, Ceſſionarten, Pfand⸗ oder ſonſtigen 
Inſtruments⸗Glaͤubigern bekannt gemacht, daß die ausfallenden Hypotheken, auch 


ohne Production der darüber ſprechenden Dokumente werden geloͤſcht werden. Ins⸗ 


beſondere wird der Johanna Charlotte verehelichten v. Tſchirſchty geb. v. Tſchirſchky, 


deren Aufenthalt aus dem Hypothekenbuche nicht conſtirt, die verfügte Subhaſta⸗ 


tion des oben benannten Gutes zu Wahrnehmung ihrer Gerechtſame hierdurch ber 
5 kannt gemacht. g s . 2 


a Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgerſcht von Schleſten. 
Slo gau den szten November 1816. Von Seiten des Koͤnigl. Pupillen, 

Eoflegii von Niederſchleſten und der Lauſitz zu Glogau wird ia Gemaͤßheit des 

F. 137. feg. Tit. 17. P. 1 des allgem. Landrechts denen noch etwa unbekannten 
läubigern des am iſten April o. J. verſtorbenen Landraths Heinrich Ernſt Carl 


Wilhelm Freyherrn v. Tſchammer und Quaritz auf Quarltz ar. ꝛc. die beporſtehende 


Thellung feines Nachlaſſes unter feine Kinder hiermit öffentlich bekannt gemacht, 


um ihre etwantge Forderungen an dieſen Nachlaß in Zelten und langſtens binnen g 
drey Monaten, vom Tage der erſten Inſertion dieſes Avertiſſements an gerechnet, 


bey den unterzeichneten Pupillen⸗Collegio anzuzeigen und geltend zu machen; wo 
hingegen nach Ablauf dieſer Friſt und erfolgter Theilung ſich die etwanigen Erb⸗ 
ſchafisgläubiger an jeden Erben nur nur nach Verhaͤltniß ſeines Erbtheils halten 


Tonnen. Koͤnigl. Preuß. Pupillen⸗Collegium von Niederſchleſien und 


der Lauſitz. \ a . 
Glogau den 8. Januar 1817. Die hier auf der Oder liegenden vier 


Käbne des hiefigen Schiffer Aelteſten Benjamin Turk vor denen der mit No. x. 


bezeichnete nebst Zubehör auf 637 Rthlr. 20 fol. der mit No. 2 Veiel 25 


vorgeladen, in einem Zeitraum von 9 Monaten, vom 2often Juli d. J. an gerech⸗ 
net, in den hiezu angeſetzten Terminen, nämlich den ten November a, e. und den 


853) 8 
auf 174 Nihlr. 15 fol, der mit No, 145. bezeichnete auf 479 Rihſr., und der 
Saaler n auf 20 Kthlr. Cour. gerichtlich 1 1 i 
ſollen auf Antrag der Türkſchen Erben den 27. Februar d. J. Vormittags um 
it Uhr an den Melſtbiethenden verkauft werden; wir fordern demnach alle 
Kaufluſtige auf, ſich an dieſem Termine auf hleſigem Land⸗ und Stadtgericht, 
vor dem Referendario Kurtz einzufinden, ihr Geboth abzugeben, ſich über ige 
Zahlungsvermoͤgen aus zuwelſen, und nach umſtänden den Zuschlag zn _gemärtis 
gen. Jugleich fordern wir alle diejenigen, welche an erwaͤhnte Schiffe, einen 


55 Anſpruch zu machen haben, hierdurch auf, ſich in gedachtem Termine zu mel⸗ 


den und ihre Forderung nachzuwetſen, widriger falls ſie damit werden praͤcludirt 
werden. Koͤnigl. Preuß. Land- und Stadtgericht. > 

Jauer den 5. December 1816. Zum öffentlichen Verkauf des zu Ober⸗Poſchwitz ſuß 
No. 265 belegenen dem Fleiſcher Gottlied Willhelm Heusler zugehörigen Freyhauſes und 
Gartens, welches laut der auf hieſigem Rathbauſe ausgehängten ortsgerichtl. Taxe d. d. 


25. November g. c. auf 282 Kehle. abgeſchazt worden, iſt ein peremtoriſcher Biethungste . 


min auf den 27. Februar 1817. anf dem hieſigen Rathhauſe Vormittags um 9 Uhr anbe 
raumt; welches allen beſitz und zahlungsfähigen Kaufluſtigen hierdurch. öffentlich bekannt ge⸗ 
macht wird. Hiernächſt werden alle unbefanute und aus dem Hypothekenbuche nicht conſti, 
rende Real Prätendenten hiermit vorgeladen, daß fie in dem mehrerwähnten peremtoriſchen 
Termin den 24. Februar 1817. Vormittags um 2 Uhr vor uns auf dem Rath hauſe hieſelbſt 
erſcheinen und ihre etwanigen Anſprüche an das ſub haſta geſtellte Grundſtück zu den Acten 
‚anmelden, im Anspleibungsfalle aber zu gewaͤrtigen, daft fie nach erfolgter Adfudication mit 
dieſen ihren Anſprüchen werden präcludirt und gegen den neuen Beſitzer dieſes Gründſtuͤcks 


nicht weiter werden gehoͤrt werden. - : 

Ss 8 „ Koͤnigl. Preuß. Stadt und Landgericht. 
5 Jauer den 5. December 1816. Zum Öffentlichen Verkauf des dem 
Büttnermeiſter Ernſt Samuel Nitſche gehörigen und in hieſiger Stadt ſub 
No. 59, belegenen und mit 4 erblichen Bieren berechtigten Hauſes, welches 


laut der auf hieſigem Rathhauſe ausgehängten gerichtlichen Taxe de dato 1. No⸗ 


vember 1816, nach dem Bauanſchlage auf 1808 Rthlr. nach der Nutzung aber auf 
1508 Rthir. 20 ſgl. abgeſchaͤtzt worden, find Bletungstermine auf den 30. Janu⸗ 
ar 1817. und den 27. Februar 1817. der letzte und peremtoriſche Termin aber auf 
den 27. März 1817. auf dem hiefigen Rathhauſe Vormittags um g Uhr anberaumt, 
welches allen beſitz⸗ und zahlungsfahlgen Kaufluſtigen hierdurch öffentlich bekannt 
gemacht wird. Hiernaͤchſt werden alle undekannte und aus dem Hypotheken⸗ 
buch nicht conſtirende Realprätendenten hiermit vorgeladen, daß ſte in dem mehr⸗ 


erwähnten peremtorifchen Termin den 27. März 1817. Vormittags um 9 Uhr vor 


uns auf dem Rath hauſe hteſelbſt erſcheinen und ihre etwanigen Anſprache an daß 


„ ſub haſta geſtellte Grundſtuͤck zu den Acten anmelden, im Ausbleibungsfalle aber 


zu gewärtigen, daß fie nach erfolgter Adjudieation mit dieſen ihren An ſpruͤchen wer⸗ 
den präcludtrt und gegen den neuen Beſitzer dieſes Grundſtäcks nicht weiter wer⸗ 
den gehoͤret werden. Koͤnigl. Preuß. Stadt- und kandgericht. 
Bunzlau den aöflen November 1816. Das Obriſt bieutenant v. Biſ⸗ 
Angfche Gerichtsamt in Nieder Thomas waldau ſubhaſtirt hiermit neceſſarie die im 
Hapdau ſub Neo. 79. belegene Tſchornſche Freyſtelle auf Antrag eines Realglaͤubt⸗ 
zers, weiche von denen Gerichten in Nieder⸗Thomaswaldau auf 210 Rthlr. ge⸗ 
wüͤrdiget worden, und reger einen einzigen peremtoriſchen Biethungstermin auf den 


aß 


rdiget worden iſt, 


1 


ee ee = 
Listen Mürz 167 Zormittags um 20 Uhe auf dein berrſchaftlchen Hofe in Mes 
der: Thomas waldau an. Es werden daher sämmtliche beſitz und zahlungsſaͤhige 
Kauſluſtige hier nuit vorgeladen, in dem peremtoriſchen Termine zu erſcheinen, ihr 
Geboth abzugeben und zu erwarten, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden gegen baart 
Bezahlung das Grundſtüͤck zugeſchlagen werden ſoll. Auf ein nach dem Termine 
gethanes Geboth wird keine Mͤckſicht genommen. Die Taxe kann zu ſeder ſthickli?⸗ 
chen Zeit in dem Gerichtskreiſcham in Nieder⸗Thomaswaldau und beym unterzeich 
weten Juſtitiarle eingeſehen werden. Zugleich werden alle unbekannte Realpraͤten⸗ 
denten hietmir zum Erſcheinen in dem peremtoriſchen Termine vorgeladen, um ihre 
euwanigen Nealanſprüche geltend zu machen, bey Verlust derſelben. i 12 
J Tb Gerichts amt Nieder ⸗Thomaswaldau. 3 
Beuthen den 18. Januar 1817. Da das Hypothequenweſen der Doͤr⸗ 
‚fer. Groß Paniow und Klein Dombrowka Beulhner Ereiſes auf den Grund der 
darüber: in der gerichtlichen Registratur vorhandenen und der von den Beſitzern 
der Grundſtucke einzuziehenden Nachrichten regulirt werden fol, fo wird hier⸗ 
mit ein jeder, welcher Dabep eine Intereſſe zu haben glaubt und feiner Forde⸗ 
rung die in der Intabulation verbundenen Vorzugsrechte zu verſchaffen gedenkt N 
pbonach aufgefordert ſich dinnen 3 Monaten bey uns zu melden, und feine Am BD 
ſprüͤche näher, darzugeden. Hiebey wird dem Publiko ferner eröffnet daß die 
ich binnen den 3 Monaten meldenden nach dem Alter und Vorzuge ihres Real- 
rechts werden eingetragen. werden. 2. Daß die ſich nicht Meldenden ihr ver⸗ 
meintes Realrecht gegen den dritten im Hypotbequenbuche eingetragenen Beſtz⸗ 
er nicht mehr ausüben koͤnnen. 3. in jedem Fall mit ihren Forderungen den 
eingetragenen Poſten tachfteben müßten, daß aber 4 denen, welchen eine bloße 
= Grundgerechtigkeit zuflände, ihre Rechte zwar vorbehalten bleiben, daß es ihnen 
aber auch freyſlehe ihr Recht nachdem es gehörig: anerkannt oder erwieſen wor 
f den, eintragen zu laſſen = 55 


Das, Gerichtsamt der Güter Groß Paniow und Klein⸗Dombrowkͤͤ 
9 Loſel den 30 Januar 1817. Am zwölften Januar Abends um! 1 Ubr 
antſchlumerte ſanft nach Jahren langen kelden zu einem beſſern Leben unſer gelſebten 
Gatte und Vater, Ernſt Carl v. Mauderobe , Koͤnigl. Preuß Obriſt⸗bieuttnant 8 
und ehemaltzer Commander eines Oberſchleſſſchen Grenadier Bataillons. Dles 
traurige Erelgniß beehren wir uns, allen unſern theilnehmenden Verwandten, Fenn; 
den und Bekannten hiermſt anzuzeigen, indem wir uns ihrer Mitten Theilnahme 
Sehens halten. f 


* 


Joſephine v. Mauderobe geb. Falſt,) als Witlwe. 
Auguſt v Mauderode, 3 = 


Heinrich, a 
Minna 5 a „ als Kinder. | 
a Net I dds Sreffägne 


Eduard Siegert, y 


nennen ̃ v 


* 
f * 


2 


Dienſtags den 4, Februar Be 
Auf Sr. Königl. Majeftät von Preußen de, a. 
aliergnädigſten Spetial⸗ Befehl. 


 Bealaufches Intelſgenz⸗Butt zu No, v,. 


Zu verkaufen. 5 


Breslau den 25. October 1816. Nachdem auf Anſuchen der 


= 


verw. Kaufmann Hertlein als Teſtaments⸗Univerſal⸗ Erbin ihres ver 


chungs Terminen den 3. Febr. den 2. April und den 4. Juny des 1817, ¼, 
Jahres anberaumt worden ſiſt, fo werden Kraft eines am Bath⸗ 


EN 


ſtorbenen Ehemannes des Kaufmann Saͤrtlein zwei an denſelben zur⸗ 


Deckung eines Wechſels von 4000 rthl. verpfaͤndet mit No. 201 und 
20. bezeichnete Antheile an der hieſigen Zucers Raffinerie, im Wege 


der Subhaſtatton verkauft werden ſollen, und zu den dies faͤlligen Dies 


baufe biefelbft und an der hieſigen Baufmannsborſe aus bangen den 


Aufgeborhs, alle hier Orts recipirten Kaufleute als an wel che nach 
den beſtehenden Geſetzen der Societät dergleichen Antheile nur ver⸗ 
kauft werden koͤnnen, hierdurch vorgeladen, ſich zur beſtimmtey Zeit 


beſonders aber in dem letztern auf den g. Juny is / anſtehenden Ter⸗ 
mins peremtorio Vor mittag um ro Uhr bei dem hieſigen Koͤnigl. Ger 


richt der Stadt vor dem geordneten Commiſſario Irn. Juſtiz⸗ Rath 


Witte einzufinden ihr Geboth auf obige Antheile abzulegen und als⸗ 
dann zu gewaͤrtigen, daß ſolche dem Meiſtbietenden zugeſchlagen, 
ihm die daruͤber ſprechenden Urkunden aus ehaͤndiget, auf die nach⸗ 


herigen hoͤhern Gebothe aber keine weitere Buͤckſicht genommen wer⸗ 


den ſoll. klebrigens wird in Anſehung des Werths der ausgebothe⸗ 
nen ucker⸗Actien bemerkt, daß ſolcher, zu Folge des dem Aushang 


7 


in beglaubter Abſchrift beigefuͤgten Berichts der Direction, der hieſte: 


gen ucker⸗Siederey, nicht genau beſtimmt werden kann, weil der 
Nutzungs Ertrag von der ſedesmaligen Zeit und Handlungs Con⸗ 


junctur abhangt, das Einlege Capital einer ſolchen Actie aber in 500 
rthl. beſteht. ER 


dum Rönigl. Gericht hieſiger Haupt und Reſidenzſtadt verord⸗ 


nete Director und Juſtis⸗Kaͤche. St 
Bee 8 Lobli⸗ 


: K (1260) 8 
u blinitz den ꝛcſten December 1816. Zur fernern Subhaſtation bet 
dem Müller Danlel Wenzel zugehörigen, zu Frey⸗Kadlub Roſenbergſchen Crel⸗ 
ſes belegenen, auf 1886 Rthlr. 20 ggr. 20 gar. 17 pf. Cour, gerichtlich abge⸗ 
ſchaͤtzten Muͤhlen⸗Beſizung, beſtehend in Mühl⸗, Wohnung = und Wirthſchafes⸗ 
Gebäuden, nebſt dazu gehörigen Landungen, Gärten und Wleſen, worauf in 


dem letzten Licitationstexmine 1105 Rthlr. Cour. gebothen worden, har unter⸗ 2 
zeichnetes Gerichtsamt nachſtehende Biethungstermine, als den zien Februar, 


den 10ten März und z4ten April 1817, von denen der letzte vereimtoriſch iſt, 


gitimirte Bevollmächtigte zu erfcheinen, ihre Gebothe abzugeben und unter Ge⸗ 


nehmigung der Realgläubiger in dem letzten peremtoriſchen Termine den Zuſchlag 


dieſer Beſitzung zu gemwärtigen. Die diesfälllge Taxe iſt zu jeder ſchicklichen Zeit 


in der Canzley des Stadtgerichts zu Lublinitz und in dem Schulhauſe zu Frey 


Kadlub einzuſehen. f 
a 5 Das Ge ſrichtsamt von Frey⸗Kadlub. 
Teobſchütz den 7ten November 1816. Das Koͤnigl Stadtgericht zu 


Leobſchütz macht dem Publiko hierdurch öffentlich bekaunt, daß das dem Fleiſcher⸗ 


meiſter Joſeph Peſchke zugehörige, in der Kloſtergaſſe ſub No. 223, belegene Wohn⸗ 


werden foll; und da nun hiezu Termini licitationis auf den 23ften Oecember c. a., 


Zaſten Januar, peremtorie aber den 24ſten Februar 1817. früh um 9 Uhr vor dem 
Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Herrn Lautner angeſetzt worden, ſo werden Kaufluſtige und 
Jahlungsfaͤhige zu erſcheinen hlerdurch vorgeladen. 2 


Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. c 


Oels den 24. December 1816. Das herzogl. Braunſchweig Oelsſche 
Fürſtenthumsgericht macht hierdurch bekannt, daß zum öffentlichen freiwilligen 
Verkauf des im Fuͤrſtenthum Oels und deſſen Trebnitzſchen Ereiſe gelegen en Dos 


minial Rittergutes Klein Wilkawe vor deſſen Commiffario Herrn Jaſtizrath 


Fiſcher ein einziger peremtoriſcher Licitationstermin, auf den 27. Februar 1817. 


Vormittags um 10 Uhr in den Zimmern des Fuͤrſtenthumsgerichts anberaumt 
worden iſt, zu welchem Kaufluſſige und Zahlungsfaͤhige hierdurch vorgeladen 
werden, das zur freiwilligen Subhaſtatton geſtellte Dominial Gut Klein Wll⸗ 
kawe ſäet äber 200 Scheffel in jedes Feld, hat ſehr tragbaren Boden, überfluͤſ⸗ 
iges Wleſewachs, nicht unbetraͤchtliche Holtzung, Nutzungsteiche und Obſtgaͤr⸗ 


zen und {ft für ein jährliches Pachtgeld von 1500 Rther verpachtet. Elne Taxe 


oder Anſchlag des Gutes iſt nicht vorhanden, doch koͤnnen die naͤhern Erkundi⸗ 


gungen anf den Gute ſelbſt oder bei dem Guts beſitzer Herrn Schaubert zu Ober⸗ 


ige eingeholt werden. 5 8 
Herzoglich Braunſchweig Oelſches Fuͤrſtenthumsgericht. 
Meuſelwlz den 19, December 1816. Das zur nothwendigen Sub⸗ 
haſtation gekommene Tobias Riesnerſche Ganbauerguth in dem Dorfe Jauer⸗ 
nick bey Görlitz, welches mit Berädfihtigung der darauf haftenden Abgaben 
und den mit dem Umtriebe der Wirthſchaft nothwendig verbundenen Ausgaben 


. 


auf 4053 Rihlr. gerichtlich gewuͤrdert worden, ubrigens weder ee 
f noch 


im Schulhauſe zu Frey⸗Kadlub anberaumt, und fordert alle Kaufluſtige, welche 
ſich als befig> und zahlungsfähig zu legirimiren vermögen, auf, in gedachten 
Terminen, deren jeder Vormittags um 9 Uhr anfängt, perfönlich oder durch le⸗ 


und Schankhaus auf den Antrag der Gläubiger an den Meiſtbiethenden verkauft 


„FFF ˙ 
3 


217) 8 


noch einem Ausgebinge belaſtet und mit ganz neuen Gebaͤuden verſehen, if am 
2, December d. J zum erſten male oͤffentlich feil⸗ und darauf 1000 Rthlr. ge⸗ 


boten worden. Den ıflen Februar 1817. fol daſſelde zum zweiten und 
den 2. April a. c. zum dritten male ſubhaſtirt, in dieſem letzten peremtoriſchen 
Termine aber dem Meiſt⸗ und Beſtbietenden adjndiciret werden; welches Kauf⸗ 


luſtigen mit der Aufforderung bekannt gemacht wird: daß fie in deſagten Ter⸗ 


minen vor uns allhier ſich melden, ihre Gebote abgeben, und daß im letzten 


Termine dem meiſt⸗ und befibietenden, beſitz⸗ und zahlungsfähigen Licltanten 


gedachtes Grundſtuͤck zugeſchlagen, nach Veiſluß dieſes Termins aber auf fer⸗ 
nere Gebote weiter nicht werde geachtet werden, gewaͤrtigen ſollen. 2 
Cloſter Marienthalſches Juſtizamt. Pfennigwerth. 

Liegnitz den 9. Oetober 1816. Die ſub. No., 33. und 34. in hieſiger 

Stadt belegene Kaufmaun Pätzoldſche Beſitzung, welche aus mehrern erſt vor eini⸗ 
gen Jahren zur Anlegung einer Fabrique neu aufgeführten Gebaͤuden beſtehet, 


und auf 14228 bthlr. 17 ſgr. 13 dr. gerichtlich gewuͤrdiget worden iſt, ſoll auf An⸗ 


trag der Ereditoren an den Meiſtbiethenden verkauft werden. Wir haben zu dem 
Ende folgende Termine: 1) den 20. December c. Vormittags um 11 Uhr, 2) 
den 22. Februar g. f. Vormittags um 11 Uhr, 3) den 2. May a. f. Vormit⸗ 
tags um 10 Uhr angeſetzt, und fordern die Kaufluſtigen auf, ſich in dieſem Ter⸗ 
minen auf hieſigem Lande und Stadtgerichte vor dem Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗ 
Referendarins Thurner einzufinden, ihr Gebot abzugeben, ſich über ihre Zahlungs⸗ 
fahigkeit auszuweiſen, und den Zuſchlag zu gewartigen. Die Taxe kaun kaͤglich 
während den Arbeitsſtunden in unſerer Regiſtratur mit Muße eingeſehen, die Bes 
dingungen aber konnen erſt in den Terminen bekannt gemacht werden. 

i De Koͤnigl, Preußl. Land⸗ und Stabtgeriht. 
= Warthau den zoſten Ausuft 1816. Das reichsgräflih v. Frankenberg⸗ 
che Gerichtsamt Groß⸗ Hartmannsdorf ſubhaſtiret ad inſtantiam der Realglaͤubi⸗⸗ 
ger des Domintal⸗Ackerbeſitzers Gottlieb Scholz die demſelben bisher zugehoͤrig 
geweſene Nahung, zu welcher außer dem Wohn⸗ und Wirtßſchaftsgebäude 35 Schef⸗ 
fel 5 Metzen Acker⸗ und Gartenland gehören, und welche auf ein Quantum von 
2511 Athir. 2 for, 11 d“, gerichtlich gewuͤrdiget, in Terminis den Zoſten Octoder 
1816. , den ziſten December 1816. und den 7ten Mär; 1817., und ladet Kauſtu⸗ 
flige und Zahlungsfaͤhige suf gedachte Tage zur Abgebung ihrer Gebothe früh um 
10 Uhr in die hieſige gerichtsamillche Canzley vor. a 

Streckenbach, Juſtikiarius. 


Goͤrlitz den 11. November 1816. Daß der zur nothwendigen Sub haſla⸗ 
Hon gediehene, auf der Salamonsgaſſe alhier fnb No. 869. gelegene von Johann 
Gottlieb Oreßtern losgegebene und auf 2110 Rihl. gewuͤrderte Stadtgarten in de⸗ 


nen zum 3 Febr., 2. April und 2. Juni anberaumten Terminen, wovon der letzte 5 


peremtoriſch iſt, an den Meist und Beſtbietenden Öffentlich verkauft werden ‚fol, 
wird hierdurch bekannt gemacht, und werden befig: und zahlungsfaͤhlge Kauſtuſtge 
aufgefordert in gedachten Term. auf dem neuen Haufe allhier, als der gewoͤhnlichen 
Gerſchtsſtelle zu rechter Gerichtszelt zu erſcheinen, ihre Gebote abzugeben und zu 
gemärtigen, daß in dem letzten Bietungstermine beſagter Stadtgarten dem 1585 


> 


deputato Heren Aſſeſſor Lautner auf den as. Februar k. J. anberaumt worden Zahlungsfaͤhige 


= : 2 (53) 2 
und Beſtbtetenden werde zuzeſchlagen werden. Die Taxe ſo mle dle Ontra des 
Stundſtuͤcks können auf hieſigem Rathhauſe zu jederzeit mit Muße eingefzhen wer⸗ 
5 . Das Stadtgericht. 8 
Hir ſchbderg den 24ffen September 1816. Bey dem hieſigen Koͤntgl. 
Lande und Stadtgericht ſoll das ſub Nro. 45; hieſelbſt gelegene, auf 3687 Birilr. 


gar. 93 pf, abgeſchätzte Haus des Kaufmanns Ehriſtian Wilhelm Lichter in Ter- 


minis den zten December d. J., den 3 Februar 1817. und den Sten April 1817. 
als dem letzten Biethungstermine Öffentlich verkauft werden, SR 
Oels den 4. October 1816. Das herzoglich Braun ſchweig ⸗Delsſche 
Fuͤrſtenthumsgericht macht hlermit offenkundig; daß die freywellige Subhaſtatton 
des zu Rathe im Für ſtenthume Oels gelegenen Elbing⸗Kretſchams und Jubehoͤrs 
Thetlungshalber zu verfügen beſunden worsen. Es ladet demnach durch dleſe oͤffent⸗ 
liche Aufforderung alle Diejenigen, welche gedachten Elbing Kreticham, zu kaufen 
Willens und vermoͤgend find, ein, in den viel Terminen, den 25. Januar, den 25. 
Marz, beſonders aber in dem letzten Termine den aten Jun 1817, weil nach Ab⸗ 
lauf dleſes Termins keine Gebothe, fie müßten denn noch vor Eröffnung des Zur 
ſchlagserkenntniſſes eingehen, mehr angenommen werden konnen, Vormittags um 
9 Uhr in hieſigem Fü ſtenthumsgerichte zulerſcheinen und ihre Gebothe auf gedach⸗ 
tes Grundſtilck, welches 3550 Rihlr. abgeſchätzt worden, bor dem Depuiirten des 
Gerichts Herrn Aſſeſſor Reuſch, zum Protokoll zu geben, worauf ſodann der Zu⸗ 
ſchlaͤg an den Meiſtbietenden und annehmlich Zahſenden nach erfolgter obervor⸗ 
mundſchaftlicher Genehmigung erfolgen und die Loͤſchung der eingetragenen leer aus⸗ 


gehenden Forderungen verfügt werden. Die Taxe ſeldſt kann in hleſiger Fuͤrſten⸗ 5 


thumsgerichts⸗Regiſtratur nachgeſehen werden. : | 
Reichenbach den 16. November 1816. Das hiefige bürgerliche Wohn 
haus No, 123. tif auf den Antrag eines hypothefariſchen Gläubigers gerichtlich 


ſubhaſtirt und auf 21269 Rthlr. 4 gl. Cour. abgeſchaͤtz worden. Es werder da⸗ 


ber Kaufluſtlge hierdurch aufgefordert, ſich in den zwepen auf den 5, Maͤrz und den 
4. Juny 1817. anberaumten Bietungsterminen Vormittags um 10 Uhr im biefe - 


gen Stadtgerichtshauſe einzufinden, ihre Gebothe abzulegen, und unter Genehmt⸗ 


gung der Gläubiger den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbletenden zu gewärtigen, 


Nach Ablauf des letzten peremtoriſchen Termine wird auf kein welter adzulegendes 
Geboth mehr Rüͤckſſcht genommen werden. Die gerichtliche Taxe iſt in den Vor⸗ 
miütagsftunden von 8 bis 11 Uhr in biſtegen Stadtgerichtshauſe nachzuſehen. 
„ Raoͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
Leoßſchüs den 5. December 1816. Das Könige Preuß Stadtgekicht zu Leobſchütz 
macht hierdurch öffentlich bekannt daß zum Verkauf der denen Johann Michael Alſcherſchen 
Eiben zug hörten en Heben bel denen e Breslauer Scheel Acker ein Termin coram⸗ 


Kauftuſtige werden daher hierdurch vorgeladen zu erſcheinen und ihre Gebothe abzugeben. 
ERS N Königl. Preuß. Stadtgericht, a 
Be Reichen bach den 18. December 1816. Nachdem auf den Antrag der Erben der 
verſterbenen Aung Marig Hirſchberger, vormals verehlicht geweſene Baredt deren hinterlaße⸗ 
e zu Heidersdorf im Nimptſchſchen Kreiſe ſubhaſtirt und auf 184 Rthlr. 
Cour gerichtlich abgeſchazt worden, fo iſt ein Bietungstermin auf den 26. Februar 1817. 
anberaume worden. Es werden demnach Kauflufige Hierdurch vorgeladen, ſich am gedachten 


Gebo 
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Tage Vormittags um 10 uhr auf dem herrſchaftl. Schlofle in Heidersdorf einzufinden ihre 


— 


Kar, 


) 


ie. 


Gebote abzulegen, und den Zuschlag an den Meiſt, und Befbietehben unter Eintwillihung 


der Erben zu gewärtigen. Nach Ablauf des Termins wird kein Gebot weiter mehr angeuom⸗ 5 


men. Die Taxe iſt im Gerichts Kretſcham zu Heidersdorf und im hieſigen Stedtgerichts⸗ 
hauſe nachzuſehen. 3 \ 


Habelſchwerdt den g. Januar 1817. Das Unterzeichnete Gerichtsamt 


berrſchaftlichen Konzelle) zu Kieslingswalde ongeſetzk, wozu beiig- und zahlungs⸗ 
faͤhige Kaufluſtige mit der Verſſcherung eingeladen werden, daß der Meiſtbtethen⸗ 
de und zugleich Beſtzatzlende, nach erhaltener Gu i ds der Vormyndſchaft 

a ag der Stelle unfehlbar ers 


ſche Drerpungeteriuin an zu welchem Kaufluſtuſtige mit dem Bedeuten eingelad 
werden, daß nach Einwilligung der Erden und des Ober⸗Vermundſcaftsgerichte 


_  Caimens den 7. Du 
diſchen Herſchaft Camenz, fub 


no peremtorlo Morgens um 9 Uhr ſich in hieſtgen Gekichtsamte mit ihren Gebothen 
iu melden, und demnächſt unter Elawilligung der Extrahenten, den Zuſchlag det 
Fundi, zu gewaͤrtigen. > 5 er 3 
Dias Gericht der Königlich Niederländifchen Herrſchaft Camenz. 7 
Camenz den 7. December 18 16. Inſtantiam der Rialgläubiger des 


Bauers Straube zu Reichenau, wird deſſen in daſiger Feldmark, ſub No. 56. 


gelegenes Grundſtuͤck, welches auf 1120 Rthlr. Cour. gerichtlich taeirt worden 
iſt, im Wege der öffentlichen nothwendigen Veraͤußerung verkauft werden, die el⸗ 
citotionstermine find auf den 4. Februar, 4. März und 2. Apel 1817. praͤftgirt 


und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige werden hierdurch aufgefordert, in bdieſem Termine 


beſonders 


Das Königl. Stadtgericht. 85 
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beſonders aber im letzten ſich Morgens um 9 uhr vor dem unterzeichneten Gericht 


perſoͤhnſich zu melden, ihre Gebothe abzugeden und den Zuſchlag, mit Einwilll⸗ 
gung der Extrahenten zu gewärtigen. i 
== Das Gericht der Koͤnigl. Niederländifchen Hertſchaft Kamenz. 


5 Camenz den 7. Deteinber 1816. Ad infianttam der Neiß Grottkau⸗ 18 
er Prieſterhausvorſteher wird das in Reichenauer Feldmark gelegene, dem Bauer f 
Anton Schoͤnwaͤlder alldort gehörige, mit No, 53. bezeichnete, auf 920 Rthlr 


Cour, gerichtlich abgeſchaͤtzte, 15 Morgen Ackerland und 2 Morgen 55 R. Huth. 
ung, Gräferei und Gewaͤſſer, enthaltende Grundſtäck, im Wege der nothwendl⸗ 
gen Veräußerung ſubhaſtirt, der erſte bicitationstermin anf den 4. Februar, der⸗ 
z welte auf den 4. März, und der dritte auf den 2. April 1817. beſtimmt, und 
jeder zahlnagsfaͤhige Kauftuſtige hierdurch aufgefordert in dem letzten peremtori⸗ 
ſchen Verkaufstermine, Morgens um 9 Uhr, vor dem unterzeichneten Gericht, 
perſoͤhnlich zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben, und mit der Einwilligung der 
Extrahenten den Zuſchlag des Fundi zu gewaͤrtigen. i f = 
Dass Gericht der Koͤnigl. Niederländifchen Herrſchaft Camenz. 


Hirſchberg den ıgten Auguſt 1816. Bey dem hieſigen Koͤnigl. Land 


und Stadtgerichte ſoll der ſub Nro. 55. hieſelbſt gelegene, auf 2236 Rthlk. 9 gr. 
abgeſchaͤtzte, zum Nachlaß der Johanna Magdalena Wittwe Schindler geb. Flebig 
gehörige Gaſthof, zum goldnen Löwen genannt, in Terminis den 26ſten October, 


den zoſten December d. J. und den gten März 1817, als dem letzten Biethungs⸗ 


zermine, Öffentlich verkauft werden. 5 
ä Citatio Creditorum. £ 


„ . Naumburg a. Q. den 13. Januar 1817. Da durch den Verkauf der 
Apotheker Schuͤlerſchen Realitaͤten hie ſelbſt ſich eine Inſuffieienz ergeben, und dem⸗ 
naͤchſt Concurſus Ereditorum eroͤffnet wor ben iſt; fo werden faͤmmtliche unbekannte 


Gläubiger des ac, Schüler hiermit vorgeladen, in dem zu Anmeldung und Beſchei⸗ 
nigung ihrer Forderungen auf den 6. März d. J. angeſetzten Termin entwedel per⸗ 

ſoͤnlich oder durch geſetzlich legitimirte Mandatar ien zu erſcheinen, mit der Ver⸗ 

warnung, daß die Aus bleibenden mit ihrer Forderungen an die Maſſe excludirt 
‚and ihnen ein ewiges Stilſchweigen gegen die übrigen Gläubiger auferlegt werden. 
Wird. Königl. Preuß. Stadtgericht. er 
& Citationes Edictales. 


Brieg den sten Juli 1816. Nachdem auf Todeserklarung des ſeit dem i 


16fen December 1781. verſchollenen Friedrich Maximilian Eisfarſh, ehemals Des 


Poſital⸗Rendand der hieſigen Oberamts Regierung von Oberſchleſten, angetragen 


worden, ſo wird derſelde hierdurch vorgeladen, und ihm aufgegeben, ſich vor oder 
ſpateſtens in dem peremtorifchen Termine den aten May 1817. Vormittags um 

9 Uhr vor dem hierzu ernannten Deputirten, Herrn Oder Landesgerichts⸗Rath 
9 Gilgenheimb, ſchriftlich oder perfönlich zu melden und weitere Anweiſung zu ers. 
warten; widrigenfalls derſelbe für todt erklärt und ihn hlernächſt davon die geſeß⸗ 
lichen Folgen treffen werden. Zugleich werden alle etwanlge unbekannte . 
e 8 5 * 
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und Erbnehmer des gedachten Eisfarth zu dieſem Termine vorgeladen, um ihre 
Gerechtſame hierbey als naͤchſte Verwandte des Verſchollenen beh Vermeidung der 
praͤcluſton gehörig wahrnehmen zu koͤnnen. i LE 2 
er Koͤnigl. Preuß. Dber- Landesgericht von Oberſchleſten. 
Brieg den 6. December 1816. Von dem hieſigen Koͤntgl. Oberlandes⸗ 
gericht find auf Anſuchen der Beneficlalerben alle diejenige, ſo an den Nachlaß 


des zu Tarnowitz verſtorbenen Juſtizrath Padiera worüber der erbſchaftliche Ll⸗ 


quidationsprozeß eröffnet worden, und welcher in 7,273 Rthl. 1 Ggr. 4% Pf. 
beſtehet, einige Forderung und Anſpruch zu haben vermelgen, Öffentlich borgeſtalt 
vorgeladen worden, daß fie binnen 3 Monaten ihre Forderungen mündlich oder 
ſchelftlich anzeigen, auch ihrer Anmeldung die Abſchriften derer Urkunden, wo⸗ 
rauf ſie ſich gründen, beilegen, hiernaͤchſt aber in dem angefigten Lig uidations⸗ 
termin den 3. May 1817. Vormittags um 9 Uhr vor dem Abgeordneten des 
Collegii dem Herrn Oberlandesgerichtsrath Goͤring, ſich in Perſon, oder durch 
zulaßige Bevollmaͤchtigte ſtellen, den Betrag und die Art ihrer Forderung um⸗ 
fandlich angeben, die Documente, Brieffchaften und üdrige Beweismittel, wo⸗ 


mit fie die Wahrheit und Richtigkeit ihrer Geſpruͤche zu erweiten gedenken, ur⸗ 


ſchriftlich vorlegen und anzeigen, das Noͤthige zum Protocoll verhandeln, und 
als denn die geſetzmaßige Anſetzung in dem abzufaſſenden Erſtigkeitsurtel das 
gegen bey ihrem Ausbleiben und unterlaſſener Anmeldurg ihrer Anſprüche gewaͤr⸗ 
tigen ſollen, daß ſie aller ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig erklärt, und mit 
ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden 
Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben möchte, verwieien werden ſollen. 
Uebrigens werden denjenigen Gläubigern, welche durch geſetzliche Urſachen an 
der perſoͤnlichen Erſcheinung gehindert werden, und denen es hieſelbſt an Be⸗ 


kanntſchaft fehlet, die Juſtiz⸗Kommiſſarien, Hof: und Eriminval⸗Rath Birth 


Juſtiz Kommiſſions⸗Rath Wichura und Juſtiz⸗Kommffarius Eberhard angewie⸗ 
fen, wopon ſie ſich einen wählen und denſelben mit Information und Vollmacht 


verſehen können. Wornach ſich alſo fämmtlihe Gläubiger des vorgedachten 


* 


verſtorbenen Juſtiz⸗Rath Padiera zu achten haben. 


ö Koͤnigl. Preuß. Oberlandesgericht von Oberſchleſien. = 
Conſtadt den 20. Nov 1816. Auf dem, dem Bürger und Backermeiſter 
Joh. Jacob Teichmann gehoͤrigem Hanſe ſub No. 113. find unter der Rubrike rechte 
liche oder ſtillſchweigende Hypothequen für die Huſarenfrau Bartuſchkin 100 Rthl. 
laut Kaufbrlef vom 26. July 1787. eingetragen, deren goͤſchung, wegen erman⸗ 


gelnder, und bey dem erfolgten unvererbten Ableben, der Bartuſchkin, und ihres Ehe⸗ 


manns nicht zu bewirkenden gerichtl Qulttung nicht geſchehen kann. Desgleichen iſt 
auf gedachtem Hause ſub No. 113. fub Rubr. III. eine Schuld an den Herrn Gee 
gore Freytag von ſechszehn Species = Ducaten vermöge der Conſens den 21. Deros 
ber 1766. eingetragen, welche bezahlt worüber jedoch das Schuld Inſtrument ver⸗ 


lohren gegangen ſeyn ſoll. Es werden daher alle diejenigen, welche an dle gedach⸗ 


ten auf dem Haufe ſub No. 113. hlefelbſt eingetragenen Poſten von respectibe 100 
Nihlr. und 36 Ducgten und die daruber gusgeſtellte Jnſtrumente, als Le 
i > ers 


* 
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‚wer, Ceſſſonarik, Pfand oder fonflige Jahaber, Anſpruch zu in achen haben, Hr: 
geladen, ſich in dem auf den 7. Maͤrtz 2817. anberaumten Termide vor dem un⸗ 
terzeichneten Stadtgericht einzufinden, und ihre Anſprüͤche nachzuweiſen, widrigen⸗ 
fkals ble Auffendleitenden mit ihren etwonnigen Anſprüchen auf das Grundſtuͤck 
praͤeludirt und ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden ſoll. 
3 a Das Koͤnigl. Stadtgericht. 5 
85 Oels den gaſten Auguſt 1816. Auf den Antrag der AnneRoſine ver⸗ 
ehelichte Websky geb. Weichert und ihrer majorennen Kinder wird der Ziergärtner 
- Botitrled Benjamin Websky, welcher den 2often October 1756, zu Carisruh in 
Schieſten geboren worden iſt, und feine Ehefrau um Jahr 1803, verlaſſen hat, hier⸗ 
mit öffentlich vorgeladen, längſtens binnen 9 Monaten und beſtimmt den drey 
und zwanzigſten Juni 1817. fruͤh um 9 Uhr vor unterzeichnetem Gerichtsamt in der 
Behauſung des Juſtitiarius zu Oels zu erfcheinen und das Weitere, im Nichter⸗ 
ſcheinungsfalle aber zu gewaͤrtigen, daß er fur todt erkläcer und feiner Ehefrau die 
anderweite Verheurathung verſtattet werden wird. > : 
Se Zr Das Gerichts amt zu Nieder⸗Jäntſchdorf. 2855 
5 1 2 EINEN ER Ve Tiede, Juſtit. 
Leoͤpwenberg in Schleſien am 6. December 1816“ Die unbekannten Er⸗ 
den des von hier gebürtigen und am 12. n 20 1814. zu Glatz im Lazareth geſtor⸗ 
denen Soldaten Wilhelm Schulbert (deffen Vater gleiches Namens Füſtljer in dem 
Bataillon 9. Rühle war, und aus dem Reiche, wir wiſſen nicht aus welcher Ge⸗ 
gend und Orte, herſtammen ſoll, und von deſſen Mutter Jultane ged. Reimann, 
man ebenfalls nicht den Geburts⸗Ort, ſondern blos dieſes erfahren hat! daß ihr 
Vater Reimann aus Deutſch⸗Keſſel im Grünbergſchen Kreiſe Schleſiens gebürtig 
und im ſiebenjaͤhrigen Kriege Soldat geweſen iſt) werden hiermit vorgeladen, bins 
nen 9 Monaten und ſpateſtens am 19. Seplember 1817. entweder perſoͤnſich oder 
durch De vollmaͤchtigte hieſelbſt auf dem Rathhauſe in unſerm Regiſtraturzimmer 
dor dem ernannten Deputirten aus unſer Mitte oder auch ſchriftlich ſich zu melden 
und zur Begründung ihres Erbrechts an dem aus go Nehlr. beſtehenden Nachlaſſe 
jenes Verſiorbenen, ihre Vor mundſchaft mit demſelben anzuzeigen und die Bewei⸗ 
k darüber beyzubringen, dem nachſt aber deren Pruͤfung und das Weitere zu. ge⸗ 
wärtigen. Sollte ich aber von den unbekannten Echnibersfehen Erben, oder für 
be Niemand melden fo würde jener Nachlaß für erbenlos erklart und ſolcher dem 
Koͤnigl. Fiscus als Anheimfall zugeſprochen werden 5 
— Be Koͤnigl. Preuß. Land und Stadtgericht. i 
Leobſchuͤtz den 27ſlen May 18 76. Von dem Gerichtsamte des Oümüßzer 
Dohm ⸗Capitular Gutes Kosling werden hierdurch der George und Ferdinand 
Wemma, wovon erſterer ſeit mehr als 60 Jahren, letzterer aber im 7jaͤhrigen Kriege 
als Artiller iſt verſchollen, fo wie ihre etwanlgen undekannten Erben mit der An 
weiſung vorgeladen, ſich ſpaͤteſtens bis zum zofien März 1817. ſchriftlich oder per: 
ſonlich zu melden; widrigen falls auf ihre Todeserklärung erkannt und das Verms⸗ 
gen derſelden ihren legitimirten Verwandten ausgeſolgt werden wird. & 
LER Das Gerichtsamt des Vicarſen⸗Gutes Kölns a 
u 3 Er i ee Lautner 
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on Bea | 
ro. V. des Breslauſchen Intelligenz⸗Vlattes 
a Br; ; 5 vom 4. Februar 1817. 8 1 


* : 5 E Gi 5 RER ee 
2 Zu verkaufen. 2 
> ) Breslau. Ein brauchbarer in Federn haͤngender verdeckter Wagen 
nebſt Pferdegeſchirr ficher billig zu verkaufen. Das Nähere zu erfragen neue Welt⸗ 
Fgaſſe No. 106, eine Siege. Bu : ee. 
Dottmach au den 25. Januar 1817, Die dem Schmidt Amand Klapper 
zu Lobedau im Grottkauer Ereife zugehorige auf 830 Rehlr. Cour, gerichtlich gen 
ſchaͤtzte Haͤuslerſtelle und Schmiede, wozu ein Obſt⸗ und Graſegarten von 22 Mez. 
Flächen Inhalt und Ackerſtück von 23 Scheffel Ausſaat gehören, ſoll nach den Anz 
trage des Beſitzers und der Nealgläubiger ſubhaſtirt werden. Es iſt hiezu ein eln⸗ 
ziger peremtoriſcher Termiu auf den 13. Marz e. a, auf dem herrſchaftlichen Schloſſe 
zu kobedau anberaumt, wozu beſitz und zablungsfahige Kanfluſige hierdurch 
eingeladen werden. Die Taxe des Fundi iſt im Gerichts kretſcham zu Lob edau und 
und 5 dem unterſchriebenen Juſtittario zu jeder ſchicklichen Zeit in Augenſcheln 
BU NEDMEBETT nene 88 SIR SE 
SGrräfl. Koͤnigsdorf Lobedauer rittermäßlges Scholtiſey e 
77... BR FETTE RUGUER 
Breslau den 29. Januar 1817. Es ſollen die auf dem Salzringe befind⸗ 
lichen Seritzenhaäuſer und der damit verbundene Kalckſchuppen zum gänzlichen Abs 
brechen an den Melſtbiethenden öffentlich verkauft werden. Hierzu iſt ein Licita⸗ 
‚slondtermin auf den 12. Februar c. Vormittage um 11 Uhr in dem rathhäuslichen 
Fuͤrſtenſagle anberaumt, woſelbſt Kauffuſtige ſich einzufinden, hiermit eingeladen 
x Zum Maglſtrat hieſtger Haupt⸗ und Reſidenzſiadt verordnete Ober⸗ 2 
Burgermeiſter, Burgermeiſter und Stadtraͤthe. 828 > 


Zu verauctioniren. 2% 5 
Breslau den 1. Februar 1817. Künftigen Donnerſtag den 6. dieſes ſol 
len mehrere Centner altes Eiſenwerk in dem Werkhauſe auf dem Muͤblplatze an 5 
den. Meiftbierhenden-gegen baare Zahlung in Cour. verſteigert werden. Kaufluftige 
werden erſucht am gedachten Orte und Tage ſich Nachmittags um e Uhr einzufins 
den. RR 8 5 Die Stadt Baudeputatton. PERS 
Breslau. Donnerſtag als den 6. Febr werde ich auf der Kotterngaſſe m 
blauen Hlmmel früh von 9 bis 12 und Nachmittags von 2 bis 5 Uhr 2 Stück 2 
braune Wallachen und 4 diverſe ganze und halbgedeckte Wagen und Geſchirre, ei⸗ 
den Holzwagen, Schlitten und dergleichen gegen baare Zahlung in Courant ver⸗ 
guctiontren. Samuel Piere, conceſſ. Auctſons⸗ Comm iſſ. 
er, laß 
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Glatz den 27. Januar 1812. Dem Publiko wird hlermſt bekannt gemacht, 
waß die zum Joſeph Hudertſchen Nachlaß geböngen Modiſien unt Effecten beſte⸗ 
hend in Kupier, Zinn, Betten, Kleider, Wäſche und Hausgeräthe ic. ıc in Ter⸗ 


mino den 19. Febtuar k. a Nachmittags halb wen Uhr und die folgenden Tage 


jedesmal um die erwähnte Zeit in dem Hubertſchen Hauſe auf der Niedergaſſe öfs 
fentlich an den Meiſtbiethenden verkauft werden ſollen, wozu Kaufluſtige eingela⸗ 
den werden. Koͤntgl Preuß. Stadtgericht. 
De ee Sachen, fo verlohren worden. 
*) Schweidnitz den 1. Febr. 1817. Es iſt auf den Marſch vom 20. bis 23. 


Januar d. J. von Juner bis Loͤwenberg ein braun ledernes Felleifen, worauf ein 
Franzoͤſiſcher Mantelſack geſchnallt war, berlobren gegangen, wor inn folgende Sa⸗ 
chen ſich befanden: eine achte Schurpe nebſt Porte Epee, eine Uniform nebſt Lchſel⸗ 

klappen vom 17 ten Regiment, woran ein neues Kreuz der zweyten Claſſe und die 


Denkmünze von 1813. und 4814. ſich defand; zwey Paar Ualformhoſen, eine 
neue ſchwarze feidene und tuchene Weſte, 6 Hemden, zwey Paar Unterkleider, eln 


Paar kurze weiße Hoſen, 4 Paar Stiefeln und zwey Paar Schuhe, eintge Schnupf⸗ 
Kuͤcher mit W gezeichnet. Eine Schrelbtafel, worin ein Lieutenants Patent und 
mehrere Briefe an den Lientenant Weinbrenner addreſſirt, ſich befand. Der ehr⸗ 
liche Finder wird erſucht, gegen ein Douceur dieſe Sachen an das 17te Regiment 


Ablugeden. N 


= A. Ster Claſſe 3 4ſter Lotterie aiſt abhanden gekommen, es iſt. ſolches bereits einer 


hohen Behoͤrde angezeigt und Vorkehrungen getroffen, daß nur der bey mir nollrle 


Keichtmäßige Spleler Anſpruch an den getroffenen Gewinn machen kann. 
a BE =, Villöͤner, Koͤnigl. Lotterke⸗Einnehmer. 
9) Neiſſe den 30. Januar 1817. Eine hleſige Stabt⸗ Obligation ſus 
Mrs. 1970 iſt mir abhanden gekommen; indem ich jedermann von dem Ankauf 
Derſelben warne, verſpreche ich demjenigen, der mir Darüber Auskunft giebt, eine 
angemeſſene Belohnung.. Moritz Schweitzer. 
5 nr N KitationesEdidtalesn u narns 2° 


Särola th den u. November 1816, Nachdem dureh 1 5 0 n 


Cabinets⸗Ordre de Dato Berlin den 26. März c. die Verordnung dom 30 


Juli 1812, die Suſpenſton der das Milttair angehende Prozeſſe betreffend aulf⸗ 


gehoben worden, fo werden im Freygutsbeſitzer Ernſt David Frieſeſchen per 


ER . Lieutenant Weinbrenner, aggregtrt im 17 ten Meglihent, = 
Ober Glogau den zaften Januar 1817. Das Viertheil⸗Leos bitt. 


= HDecretum vom 26. May 1812, eröffneten Concurſe zu Carolatch die etwanigen un 


bekannten Milttairperſonen hier durch vorgeladen, in dem zur Purlfication der 
unterm 16. September 1815. publicirten Präcuforiä fo wie zur Anmeldung 
und Wahrhaftmachung aller Forderungen an den Gemeinſchuldner Frieſe auf 
den 3. März 1817. Vormittags um 9 Uhr anderaumten Termine vor dem hle⸗ 


i figen Juͤrſtenthums gerichte zu eeſchelnen, ihre Forderungen zu liquldiren und 
; { x \ 21 


— 


den, ſo werden die etwanigen unbekannten 


lich bekannt gemacht. 


5 = N 
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zu beſchelnigen, ausbleibenden Falls aber zu gewärtigen, daß ſie mit Ihren For⸗ 
derungen an die Maſſe präcludirt, und ihnen deshalb gegen die übrigen: Credti⸗ 
tores ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden ſoll. „„ ³˙ 
„ Fuͤrffenthumsgericht Carolat ,. Seeliger. 
j Carolath den r. Nov. 1816. Nachdem durch die Allerhoͤchſte Cabints⸗ 
Ordre de Dato Berlin den 20. März e. die Verordnung vom 30. Juli 1812. 
die Sufpenfion der das Militair seat Drniele betreffend, aufgehoben wor⸗ 
ilitaisperfonen zur Anbringung 
und Rechtfertigung aller ihrer Forderungen an die Nachlaß maſſe des hieſeldſt 
verſtorbenen Gerichtsſcholzen Gostfried Schmidt, über welche am 14. Marz 1815. 
der Concurs eröffnet werden muͤſſen, ad Terminum den — ng 1817. Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr vor das hieſige Fuͤrſtenthumsgericht mit der erwarnigung 
adritlet, daß auf den Fall ihres Ausblelbens ſie mit ihren Anſpruͤchen an die 


Naſſe präcfud ue, und ihnen deshalb gegen: die übrigen: Credifores ein ewiges 


Stlllſchweigen auferlegt werden wurde. ER = EB; 
= Fr Fuͤrſtenthumsgericht Carolatß. Seeliger. 
Ottm ach au den 30. September 1816. Nachdem über das Verms⸗ 


gen des ſich für inſolvendo erklärten Bauergochs Beſizers zu Lindenau und 


jetzigen Wirthſchafts⸗ Verwalters zu Giesmamsdorf Namens Wilhelm Hübner 
auf den Antrag der Real⸗Glaͤubiger der Conturs eroͤffnet und Terminus etqut⸗ 


dationis auf den 21. Februar 1817, anberaumt worden iſt, ſo werden alle et⸗ 


wannige unbekannte Gläubiger des gedachten Wlihelm Hübner hierdurch vor⸗ 


geladen: gedachten Tages Vormittags um 9 Uhr in hieſiger Gerichts⸗Canzellek 


des unterzeichneten Juſtitiarli u erſcheinen, ihre Forderungen zu ligutdtren, und 


38 ſich darüber gehörig. auszuweiſen, toldrigenfals fie mit ihren: Anfprüden an 


die Maſſe werden pracludirt, ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen aufer⸗ 
legt und die Maſſe alsdann unter die ſich gemeldeten Gläubiger vertheilt wer⸗ 


den wird. e Juſttzamt des Ritterguthes Giesmansdorf. 


. 8 5 alter, Juſtit. a 

= AER TISSENMEN TS. a 

Breslau den 16. December 1816; Nachdem durch einen gerichtlich heue 
zum Protokoll errichteten Vertrag der Bürger und Erbſaß auf der Tſcheppine vor 
dem Nicolaithore Carl Henrich Doberenz und deßen Ehegattin Roſine Charlotte: 
Doberenz gebohrne Pfendſack, alle Guͤthergemeinſchaft ſowohl unter ſich ſelbſt als 
in Bezug auf einen Dritten aufgehoben und ausgeſchloßen haben, ſo zoird ſolches 
hierdurch auf den Grund des $: 422. Tit. 1. Thl. 2. des Allgem Landrechts oͤffent⸗ 


Be 8 König: Gericht ad St. Charamı 

e. Breslau den ızten December 1816 Von Selten des unterkiechneten 
Koͤnigl. Pupillen⸗Collegi wird in Gemaͤßheit der §. 137. bis 142. Tit. 17. P. 1. 
des allgem. Landrechts den etwa noch unbekannten Gläubigern der verſterben en 
Majorin v. Szezutowsky geb. v. Hirſch die bevorſtehende Theilung der Verlaſſen⸗ 


ſchaſt unter den Erben hiermit oͤffentlich bekannt gemacht, um ihre etwanigen For⸗ 
derungen an der Verlaſſenſchaft in Zeiten und zwar in Anſehung der einheſmiſchen 
Glgubiger laͤngſtens binnen drey Monaten, in Anſehung der Auswaͤrtigen aber bin⸗ 


nen 


2 (536 j 2 N 5 


nen ſechs Monaten anzuzeigen und geltend zu machen; widrigenfalls nach Ablauf 
dieſer Griſten und erfolgter Thellung ſich die etwanlgen Erdſchaftsgläubiger an je⸗ 
den Erben nur nach Verhältniß feines Erbtheils halten koͤnnen. g. 
ER .. Königl, Preuß. Pupillen Collegium von Schiefien. 


re ) Breslau. Mit neuen Charakter⸗Masken, neuen Dominos, Barets mie 
Federn und Farven empfiehlt ſich. Sof. Holſchau jun. in No. 11. am Ringe, 
3 Breslau. Um den haͤuffigen Nach ragen unferer refp. auswärtigen und 
hieſigen Abnehmer zu genügen, zeigen wir hierdurch ergebinit an, daß in unferer 
Oel Fabrique auf der Schmiedebruͤcke No 1964 in des Kaufmann Herrn Peuckert 
ſelnem Hauſe jeder Zeit alle Sorten raffınirte Bren wie auch Speiſe⸗Oele zu den 
billigſten Preiße zu haben find, als: das fo beliebte raffin. Ruß ſen⸗Oel a 12 fgl, 
Münze das Pfund, welches durch aus nicht dampft und keinen uͤdlen Geruch vers 
breltet, folglich zur Argantiſchen Bllliar, Studier⸗ und Nach lampen ſehr vor⸗ 
theilhaft zu brauchen, und den Herren Tuchfabrikanten beſonders zu empfehlen 
iſt, eine zweite Sorte a 10 far; und eine andere a §ſgar Muͤnze das Pfd auch raf⸗ 
fin. Leinöl, welches von den Herren Mahlern und Tiſchlern mit großen Nutzen ange 
wendet werden kenn; vorzüglich zu Fieniß, auch alle Sorten wit der Nützlichkeit 
dieſes Oels verbundenen und danach eingerichtete Studter⸗ Nacht⸗, Hausflur⸗ 
und Argantiſch⸗Kampen, fo wie dle dazu gehoͤrige Doͤchte und Nachtlichte in Schach 
teln. Wir verſichern eine ſtets veefe Bedienung und bey einer Abnahme in Cents 
nern oder Stein, die möglichſt billige Preiſe. — LE 
* N Buory et Baudel, 


. Breslau ben 2. Februar 1817. Die Verlobung unſerer Tochter Johanna 
mit Herrn J. Heinersdorf geden wir uns die Ehre allen unſern Verwandten, Freun⸗ 
den und Bekannten hierdurch ergebenſt anzuzeigen. ER. 

»»eipmang Marcus Koͤnigl. Hofcommiſſar. 

ER RE Marcus geb, Edle v Hirſchberg. 

) Breslau. Sehr ſchoͤne friſche Holſteiner Auſtern in Schaalen find mit 
letzter Poſt angekommen und zu haben, auf der äußern Oblanergaſſe nahe am Thea ⸗ 
ter in der Weinhandlung des A. Bülcke. i 

Breslau, Fänſtauſend Rihlr. auf ſichere Hypothek e 5 pro Cent auf 
drey Ritter⸗Guͤter in Nieder⸗Schleſten dleſſeits der Oder werden verlangt und das 

Naͤhere zu erfragen im Comptoir in No. 25, Herrengaſſe. s PER 

Breslau. Wäre eine hieſige Handlung elnes Dieners bensoͤthigt, fo weſſt 
1 gewiß zu deren Zufriedenheit einen nach. auf dem fleinen Gra⸗ 

ben No. 1325. BERN 2 we 
reslan. Es iſt an einer der ſchoͤnſten Gegend, in einer hieſigen Vor⸗ 
= ſtadt die Hälfte eines Gartens zu vermiethen, Liebhaber davon erfahren das Nas 

Here beim Agent Schultz, Stockgaſſe No, 1995. Auch find alda 4000 Rthl. zur 

erſten Hypotheque nachzuweiſen. f : 2 5 
) Breslau. Im weißen Storch auf dem Neumarkt No. 1633. find 


im erſten Stock a Stuben gebſt Zubehoͤr zu vermischen und auf Dfiern zubezlehen⸗ 5 
en . 


x 


711 


e 


Breslau. An das verlohrne Loos No. 442 37. 43 fler Geld Lollerſe 5 


hat nur der bey mir notltte Spteſer gedruͤndeten Anspruch. 
ER, J. Holſchau der Aeltere. 


2 Breslau. Ein Gewölbe auf einer Hauptſtroße, welches erſt neu etab⸗ | 
lirt worden, und um der guten kage wegen, fich zu verſchledenen qualificirt, iſt zu 


bermiettzen und zu erfragen Schmiedebrücke No. 1922. beym Eigenthuͤmer. 
Breslau. Es werden Mädchen verlangt die fertig find. in Stroppüten 


auch werden Lehrlinge unentgeldlich angenommen. Nähere Bedingung erfahren 


fie in der Strohhuthsfabrick Ohlauerſtraſſe No, 1191. lieh Loet 
. ; Gottlieb Loeber. 


Breslau. Ein ıszjähriger Knabe auſſerhalb Breslau der im Rechneg 
und Schreiden geübt iſt, auch etwas fateinifh und franzöſiſch gelernt hat wünſcht 
in einer Apotheque oder bey einer bedeutenden Handlung in Breslau in die Lehre 
aufgenommen zu werden. Der bürgerliche Kaͤrſchnermeiſter Herr Helm im gold⸗ 
gen Kamel in der Albrechtsgaſſe, glebt hierüber nähere Nachricht. 


) Breslau. Auf der Rittergaſſe No. 1796. iſt ein Gewölbe zu vet⸗ : 


miethen. f 8 - BEER 85 5 
) Breslau. 2000 Rthlr. Cour. zur ꝛſten Hypotheque auf ein hieſiges ſtädtl⸗ 
ſches Haus gegen pupillariſche Sicherheit ſind zu erfragen bei dem Agent C. E. 
Meyer auf der Albrechisſtraſſe No. 1690. neben dem goldenen A. B. T. 

) Breslau. Gegen ein Instrument von 7000 Rthlr., welches zur ıften 


Hypotheque auf eine anſehnliche Scholtiſey im Werth von 30000 Rthlr. etabu⸗ 


irt if, wird ein gleichmäßige 1 None BeauaR wer ſolches verleihen 
will, wird das Nähere bei dem Kaufmann Herrn Thorauſch auf der Nicolat 
Straſſe fub No. 71, erfahren. : >: : 


Breslau. Ein junger Mann erbieter ſich Unterricht im Clavier zu gen 


ben, Er ſtimmt auch Clavier and ſchreibt Noten, der Agent Muller in der 


Windgaſſe, ſagt das Nähere. Auch iſt eine Wohnung für eine Hille Familie, 
am Ringe befindlich, dei mir zu erfragen; fie deſteht aus 4 Studen nebſt Zu⸗ 


behoͤr. 


legt habe, ſo zeige ich es einer bieſigen und auswärtigen Kaufmannſchaft, die 
ſich mit dieſem Artickel in ihrer Handlung beſchaͤfftigen, ſo wie auch den Herrn 
Kleiderverfertigern an, ſie koͤnnen ſolche in meiner Handlung einzeln und in 
Dutzend wie auch in bedeutenden Poſten haben, da ich ſolche ſehr gut und 
vorcheilhaft verfertigen laſſe und auch zu den billigſten Preiſen geben kann, 


Breslau. Da ich eine Fabrik von aller Art Wattenberfertigung unge 


fo ſchmeichle ich mir eines geneigten Zuſpruchs. Auch nehme ich auswärtige 


Beſtelung wie auch Verſendung an. Im Hauſe des Kaufmann Herrn Seufk⸗ 
Her, No, 1193. Ohlauer Straſſe. ’ Se a 


Nattivor den 11. Nobember 1816. Wir Director und Aſſeſſoren des 


Koͤnigl. Stadtgerichts zu Ratibor ſubhoſtiren Theilungshalber das in der Salzgaſſe 


ſub 267. gelegene gerichtl. auf 908 Riehl. 19 gar. 8 pf. Cour. gewürdigte zur Flei⸗ 
{cher George Clemenzſchen Berlsffenihaft gehörige Haus, und die dazu gekaufte 


nſerm 


4 Wüͤſfungen, die Fuͤlnekſche und Ehrhardſche genannt, ſetzen Termini le in 


BCE) 


2 unſerm Seſſtons ſaale vor dem Herrn Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Kretſchmer auf den 7. 
Januar 1817, uf den 4. Februar 1817 unb peremtorie den 4. März: 1817. fell, 


mit der Aufforderung an Kaufluſtige, fich in dieſen, beſond ers aber dem peremtos⸗ 


riſchen Terunue einzufinden, ihre Gebothe abzugeben, und zu gewaͤrtigen, daß dem 
Meiſtdte tenden nach eingeholter. Genehmigung der Erbs⸗Intereſſenten, und des 


Vormundſchaftgerichts, unter nachſtehenden Bedingungen das Haus nebſt Zube⸗ 


ven Poſten 23 Rthlr. 3 gr. 5 pf; 4) die etiwanigen Serviß-Refte deren Betrag 


1 


gleich falls näher bekannt gemacht werden ſoll; 5) Die Tap⸗Subhaſtations⸗ und 


Adjudications⸗Koſten übernehmen 5 die ihm beim Verkauf noch anderweitig bekannt 
zu machenden Bedingungen erfüllen, und ) das Kaufgeld gleich nach erfolgter 


minen hierdurch vor, mit der Aufforderung, ihre Anſprüche binnen 3 Menathen, 
und ſpaͤteſtens in dem peremtoriſchen Fermine auf die fellgeborene Grundſtucke 


und ihnen ein ewiges Stilſchweigen werde auferlegt werden SE: 
18. den. agſten May 1916, Das berzoglich Braunſchwelg⸗Oelsſche 


Er Oe 5 
Fuͤrſtenthums⸗Gericht macht bekannt, daß auf den Antrag verſchiedener Realg aͤn⸗ 


bViger die Sub haſtation des im hieſtgen Fuͤrſtenthum und deſſen Trebnitzſchen Greife: 5 
nach diejenigen, welche gedachtes Allodlal- Rittergut Peruſchen zu beſitzen faͤhig 


Arnd annehmlich zu bezahlen vermoͤgend ſind, eingeladen, in den dreh Terminen 


den Zoſten September 6, den often December c. „beſonders aber den 23ſten April i 


1817. weil nach Ablauf dieſes leßten Termins keine weitere Gebothe, wenn ſſe 


Gericht ‚entweder in Perſon oder durch gehörig legitimirte Bevoll maͤchtigte zu er⸗ 
ſcheinen And ihre Gebothe auf gedachtes Gut Peruſchen, welches landſchaftlich auf 
37751 Rthle, 18 ſgr. zu 5 pro Cent gerechnet, abgeſchatzt worden, vor dem hierzu 


ſchlag an den Meiſtbiethenden und annehmlich Jahlenden erfolgen wird, Uebri⸗ 


Winzi den 17. December 1816, Das Koͤnigl. Domalnen : Fu samt 
Woblan 9 7 I Koͤnigl. Domainen Juſtiz 


macht bekannt, daß das in Duſchen belegene zum Standkeſchen Nachlaß 


Whg und auf 249 Rthlr, 10 fgl. betaxirte Angerhaus Theilungshalder in pe 
; SEE auf 


„Herrn Juſtizrath. Fiſcher , abzugeben, wonaͤchſt der Zu⸗ 


nicht noch dor Abfaſſung des Adſudicattons⸗Beſcheldes eingehen, mehr angenom⸗ 
men werden koͤnnen, Vormittags um 9 Uhr in hieſiegem. herzogl, Fuͤrſtenthumds⸗ 


Er zone‘ 


auf den 25. Februar 18 7. im Amte Woklau anſtehend in Termine affentlich an 
den Me ſtblethenden verkauft werden ſoll Kaufluſtige werden daher eingeladen 


Koͤnigl. Preuß. Domainen ⸗Juſtizamt Woh lan. Schmidt. 

. Ober⸗Stradam den aten Januar 1817. Von denen Gerichtsaͤmtern 

Ober⸗Stradam und Grunwitz Wartembergſchen Creiſes wird 3 1 
1) die verlohren gegangene Erbes⸗ Auseinanderfegungs= Recognition nebſt 
angebefteten Hypothekenſchein über das Frey⸗Bauergut zu Ober⸗Stra⸗ 

dam Nro. 2. loco Recognitionis ſuper facta intabulatione der mütter⸗ 
lichen Erbantbeile der Martin Boguſſiſchen Kinder per 59 Rihl. 17 ſgr. 

5 d'. d. d 26 ſten April 1806. und 2 ee re 
2) bas über 50 Kehle. für die Johanne verwit. Lanz geb. Horn auf das 
FVrey⸗Bauergut ſub Nro. I. zu Grunwitz unterm 18. December 183. 
2 ausgefertigte zu Wartemberg verbrannte Conſes⸗Inſtrument © : 
aufgebothen und wızfenigen, welchen als Eigenthümer, Teſſionarten, Pfand: 
oder andere Brieſs⸗Inhaber einiges Recht inſtehen möchte, vorgeladen, ſich in 5 
Termino den 29 ſten März c. zu Ober⸗Stradam und reſp. den ıflen April c. 
zu Grunwitz auf dem herrſchaftiſchen Hofe mit ihren Anfprüchen zu melden und 
ſeolche zu Veſcheinigen; widrigenfalls dieſelben zu gewärtigen haben, daß ſie nicht 
nur mit ihren Anſprüchen an gedachte Infirumente auf immer vpraͤcludirt und 
lolche amortiſtrt werden follen, Wornach fih manniglich zu achten 

ns Das Ober⸗Stradam und Grunwitzer ee = 
so ſchütz den 9. Januar 1817. Die ‚Augufe Caroline Mach, welche 
FH den 25. Juni a. pr. mit dem Unteroffizier und bier etablirten Bäcker Carl 


neuen Beſtimmungsort nach Coſel als Intendant bey dem Koͤntgl. Rentamte 
daſelbſt ab, welches ich meinen Gonne rn und Freuden hiermit ergebenſt anzeige. 
RN Oͤtid, ehemallger Domalnen „Juſtizamts⸗Aetuarlus. 
Gcerichtlich confirmirte Kaufcontraer ee. 
Frankenſtein den ı Decbr. 1816. Verzeichniß der bei dem Pa⸗ 
trimonial⸗Gericht Durr⸗Brokott, Ober: und Nieder Siegroth, Sitbitz und 
Strache im 2. halben Jahre 1816 vorgefallenen Käufe. 1. Kauf des 
„Ernſt Günzel, um die Gottfried Baͤrſche Hufſchmiede und Freiſtelle zu 
Duͤtt⸗Brokott, für 700 sthle, Cour. 8 


, Der 


(5% „ 
2. Der Anna Roſina verwitt. Klieſch geb. Fuchs, um die e 
Golonie «Stel zu Oberſiegroth, uͤr 130 rthlr. 


3. Des Gottfried Glimtſch, um die Neumannſche Dreſchgärtnerſtche 
8 zu Niederſiegroth, für 300 rthlr. 


4. Des Gottlieb Marx, um die Wiesnerſche Dreſchgärtnerſtelle zu 5 


Silbitz, für 160 rthl. 
5. Des Johann Gottlieb Mahler, um die Ancuerſche Freiſtelle in 
Silbitz, fuͤr 840 rthlr. 


6. Des Joſeph Pohl, um die Mahlerſche Freiſtele zu Sibi, für 5 


482 rthlr. 20 gr. 65 pf. 8 ER i 
1 Hertswigswalbdau, den zten Devember 1816. 3 dem hiefigen 
Gerichtsante find nachſtehende Käufe confirmirt worden: r. Des Geors 


ge Zimmermanns Kauf, um die von den Johann Michael Rückertſchen 


Erben erkaufte Waſſermühle, pro 2138 rthlr. 
f 2. Des Franz Krauſes Kauf, um des Johann Wagners Bauerguth, 


f pro 2450 rthlr. 


3 Der Adjudicationd, Beſcheid des Franz Müller, über die aus der 


Anton Muͤllerſchen Nachlaßmaſſe, pro 86 rthlr. als Meiſtbiethender er⸗ 


ſtandnen Auenhaͤuslerſtelle. 
a Lampersdorf den gten Okeenber 1816. Nachſtehende beide 
Käufe find im 2ten halben Jahre 1816 beim Gerichtsamte verlautbar 


und fundi tradirt worden: 1. Der e Zimmerſche Kauf, um die 


N vaͤterl. Freiſtelle, pro 200 rthl. 


2. Der Gottlieb al Kauf, um das Gottl. Oierichche Au- 


venhauß, pro 100. rthl. 

Schrebsdorf 925 oten December” 1816. Sind im aten hal⸗ 
Ven Kalenderjahre beim Gerichts amte nachſtehende Käufe confirmirt und 
die Fundi verreicht worden: I. Die Adelbert Bittnerſche Adjud., über 
die Florian Wagnerſche Freiſtelle zu Glaͤſendorf, pro 465 rthl. 


2. Der Joſeph Tauxiſche Kauf, um die väterliche- "Robot a 5 


Pam, pro 120 rthl. 


= Die Johanna. Rautenſtrauchſche Zuschreibung, der marital. Ro⸗ 
ö vaten. zu Kaubitz, pro 200 rthl. 


4. Der Carl Bittnerſche Kauf, um das vaͤterl, Bauergut zu Kunde ; 


erf, pro 1480 rthl. 


Von Extranie Grundſtücken. 5. Der Joſe Steiner e Kau 
Me Ben Wiedmuths Lecker, pro 4000 f ch. ep ſch a 


22 


EN 
Bra, 


922 


+ 
‘ 


— = 


„ Außanlg zur Benlage 
en Nro. V. des Breslauſchen Sntelligenz: zum. 


vom 4. Februar 1817. 
— 


5 7 
— — —— 2 
3 EEE, 


Gerichtlich conte Kauffontracte. Sr 


Glogau den ‚Zıflen December 1816. Verzeichniß der bey nach⸗ : 
benannten Gerichtsaͤmtern in dem halben Jahre vom ıflen- a 1816. 
bis alt, December g, ej, confirmirten Käufe: 
1. Amt Gramſchuͤtz. 
T; . Kauf des Sa Heinrich Schulz, um die P ſub 
No. 14. für 1160 Rth f 
2. Des Gottlieb Sun, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle ſub No. 4. 
fur 48 Rehl. 
38ᷓ. Des Johann Chriſtoph Mühe, um die Angerhäusteftlle fu 
no. = / für 271 Rthl. 10 ſgr. 3 
4. Des Anton Koͤrber, um die Windmühle ſub No. 4 fie 
637 Rıhl. I 
Ss 22 5. Des Ser nee um das Bäderhans m No. 3. „ er = 
= 230 Rthl. € x 
* 7: Amt Klein: Obiſch. ar 
2 Kauf des Samuel Röder, um die Windmühle ſub No. 13., fr 
Kehl. 
>>, Des George Friedrich für, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle ji No. 2, 
für 26 Rthl. n 
. Des Anton Weiß, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle ſub No. 11. für 
40 Rthl 
9. Des Hanns Heinrig Dittmann, um bie Dresch irrte ſub 
No. 18 80 für 20 Kthl. 8 g 
ö III. Quaritz und Meſchkau. 8 
10. Kauf des Friedrich Auguſt Rademacher, um das Schenkhaus 
ſub ae 92.,. für 500 Rthl. 
1. Des Johann Gottlob Roth, um die Ten» Häusterfiele nn 
55 se für 100 a \ Er 
Groß⸗Groͤditz. 


5 12. 11 des hne artmann, um die Freyſtelle ſub No. 11. 
a fur 6 o Rth 5 5 103. Des 


n 


456 Kehl. 


IE 


4 gor. 107 


i 800 


22 ggr. 107 pf. 


fur 40 Rihl. 


der Stadt Leobſchütz macht hierdurch öffentlich bekannt, daß bey demſel⸗ 


zur Verlautbarung und Confirmation vorgekommen find, als 


20 ggr. 67 


Acker, pro 301 Rthl. 


; nee, 
13. Des Anton Hoffmann, am die Goloniſtenſtekle ſub No. 14 für 


3 V. Lancken und Friedrichsau. 1 
134. Kauf des Joſeph Schulz, um die Bauernahrung ſub No. 37. 
fur 2000 Rthl. 5 we. 
15. Des Carl Haaſe, um die Bauernahrung ſub No. 35, füt 


Kthl. = A 
156. Des Joſeph Schulz, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle ſub No. 22 


fur go Rthl. 


17. Des Johann Heinrich Eichner, um die Coloniſtenſtelle ſub No. 72.0 


VI. Seppau, Mangelwitz und Groß⸗Kauer. N 
18. Kauf des Chriſtian Masner, um die Bauernahrung ſub No. 7. 


5 zu Mangelwitz, fuͤr 3200 Kehl. RE = 
1509. Der Barbara Roſina Puſch, um die Freyſtelle ſub No. 18. 
u Seppau, für 38 Kthl. = = 


Leobfſchuͤtz den 23ſten December 1816. Das Königl. Gericht 


ben ſeit dem ıften Januar 1816. bis Ende December c, folgende Käufe 


1. Der Dorothea Bernard, uͤber die Hofpitalmühle zu Köuigsdorf, | 


pro 2400 Rthl. 8 ; 
2. Des Schneider Aloys Dedeck, Über ein Haus, pro 647 Rthl. 


pf. Ba | 5 
3. Des Kaufmann Friedrich Schenk, uber ein Haus, pro 2500 Rth. 


4. Des Canzeliſten Johann Wolff, „über ein Haus, pro 361 Rthl, 


9 pf. Be =: / z 
5. Des Kutſcher Ludwig, über ein Haus, pro 320 Rthl. 
6. Des Kaufmann Kloſe, uber zwey Häuſer, pro Z000 Rthl. 
7. Der Peter Bruͤcknerſchen Erben, über ein Haus, pro 466 Rthl, 


26 9 


gr. 5 f = 
8. Der Joſepha Hein geb. Schreer, über ein Haus, pro 380 Reh | 
9. Der Johann Schmidtſchen Eheleute, uber ein Haus und 4 Scheffel | 
10, Des Gottlieb Kemmer, über ein Haus, pro 82 Rthl. = \ 
11° Der Zifhler Kauſchſchen Eheleute, uber ein Haus, pro 400 Rh. 
12. Der Fleiſcherzunft, über 2 Metzen Acker, pro 38 Rthl. 9 99, 
. N i l 5 
er. | 13. D 1 


— 5 — 
13. Des Johann Schneider, über ein Haus, pro 175 Kthl. 9 387 


# pf. 
14. Der Johann hehe Eheleute, uͤber ein Haus, pro 

171 Rthl. 10 gar. 37 p 

15. Der Stricker Sha Kirſchſchen Eheleute, über ein Haus, pro 
761 Rthl. 21 ggr. 87 pf. 
1066. Des Stricker Secpotd Kirſch, über ein Haus, pro 266 Rthl. 
16 ggr. 

17. Des Johann Gornig, über eiue Gärtnerſtelle zu Koͤnigsdorf, pro 
169 Rthl. 14. ggr. 48 pf. 

18. Des Gottfried Kotzmaan, uͤber eine Häuslerſtelle zn Kittelwitz, 


f. 


pro 45 Athl. 17 gar. 17 


pf. 
: 19. Der Carl. Hen Eheleute, über zwey Scheffel Ader, pro 
114 Rthl. 6 ggr. 10% pf. 
20. Des Carl Purſchke, über eine Wuͤſtung Acker, pro gr KH. 


20 ggr. 39. 


pf. 

8 21. Der Anbauer Froͤhlichſchen Eheleute, uͤber 3 Scheffel Acker, pro 
173 Rthl. 8 ggr. a 
5 22. Des Johann Krammſchmied, über eine Rittelgärtnefille vu 
Kittelwitz, pro 37 Rthl. 8 gr. 

23. Des Franz Hoffmann, über ein Bruergut zu Kitetnig, bre = 
24 Reh 

24. Des Johann Rißmann, über eine. Windmühle, pro 200 Rh 

29. Des Franz Müller, über ein Haus, pro 234 Rthl: 
286. Des Gottlieb Schwenzner, uber 2 Metze Acker, pro 380 Rthl. 

f 27. Der Joſeph 1 Eheleute, über 1 Metze Acker, pro 
e 223 Rthl. 19 ggr. 53 pf i 

28 Der Guͤrtler Bahriſchen Eheleute, über eine halbe Scheuer, 
pro 200 Rthl. h 2 

29. Derfelben, über einen Graſegarten, pro 188 Rthl. 

30. Derſelden, über eineu Morgen Acker, pro 616 Reh: 

31. Der Franz Froͤhlichſchen e „uber 1 Metze Acker, pro 
310 Rthl 5 
32 Der Wenzel Caſparyſchen Cheliuter Aber 1 Metze un, pro 

552 Rihl 9 gar. pf. 5 

33. Des Carl Plener, über ein Haus, pro 325 Rthl. 21 ggr. 
87 pf. 
34. Der Johann Meperſcher Eheleute, über eine Sifung Acker, 


; bro er Rthl. 14 ggr. 107 pf. 


35. Der 


z 57 mil. 3 g9r. 57 pf. 


107 pf. 


TEE — 
i 35. Der Johann Beckſchen Eheleute, 10 ein Stuͤck Aker, pro 
137 Rthlr. 8 ggr. 9 
36. Des Johann Winter, uͤber 1 Stud Acker, pro 175 Rthl. 8 agr. 
37 Der Johann Kapsſchen Eheleute, uͤber ein Haus, pro 106 Rth. 
38. Des Ferdinand Roth, über einen Garten und Ey 1 5 
154 Kehl. 815 
5 39. Des Joſeph Rother, uͤber 2 Metzen Acker, pro 1300 Nthl. 
40. Des N Froͤhlich, über 2 Wuͤſtungen Acker, pro 266 Rthl. 
16 gr. | 
8 8 Des Johann Jaschke, uͤber 3 Scheffel Acker, pro 228 Rthl. 0 
. 87 pf. £ 
Des Carl 291 über ein Haus, pro 57 Rthl 3 ggr. 37 pf. 

455 Des Hauptmann Schmeer, uͤber ein Haus, pro [4002 Rthi. 

44. Der Joſeph e Eheleute uͤber 6 Scheffel Acker, pre 
202 Rthl. 21 ggr 87 pf. £ 
45; Des Franz gore ge, über eine Gärtnerſtell zu Königsdorf, pre 
87 Rthl. 14 gg r 102 pf, 5 

435. Des Gottlieb Reiſch ; uber ein Bauergut zu Sönigeborf, pre 
533 Nthl 8 gr. 
47, Des Carl Wanderer, über ein Haus, pro 171 Rthl. 10 995. : 
8 22 5 N 
S= 185 Des Franz Jeſſel, über eine Metze Acker, pro 457 Rthl. 3 99r. 
49. Der Johann Schmidtſchen Eheleute, über eine Scheuer, pa 


50. Des Vage Schubert, über ein Haus „pro 114 Athl: 6 agr. 
2 
51 Des Johann George Schmidt, über eine Haͤvslerſtelle zn Kitt, 
pro 27 Rthl. 4 9g rt. 
52 Der Gottlieb Gißmannſchen Eheleute 5 Aber eine Metze N b 
609 Rthl. 12 gar. 65 pf. 

383. Der Joſeph Knaſchſhen Eheleute, über 775 Häufer . pro 571 er 


54. Des Ignatz Rieger, über ein Haus, pro 161 Rihl. 
55. Des Joſeph Nagel, Über ein Haus pro 129 Rthl. 
56. Des Franz Jeſſel, über ein Haus, pro 1600 Rip, 
= 57. Des Bernard Hilſcher, über. ein Haus, pro 420 Rthl. 
58. Des Johann George Boͤbel, uber eine Haͤuslerſtelle zu Kite, 
. 24 Ruhl. 1 
59. Der Anton Böͤhmſchen Seite, über 1 Scheffel 2 Degen, 1e 4 2 
53 55 hl. 8 gar. | 60. Bu 2 


* 
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60. Des Franz Trink, über 1 Scheffel 2 Metzen, pro 53 Nihl. 
8 ggr. a WE, . 2 
61. Des Schaffers Gabriel, über ein Haus, pro 102 RK 20 ggr. 
62. Der Johann Riedelſchen Eheleute, über ein Dauergur zu Konigs⸗ 


dorf, pro 533 Nibl 8 gar. 


IE 


EN 


ao 


176. Des Gotiftied Seidel, 
20 ge.. i 


8 pf. 


63: Des Carl Wanderer, über ein Haus, pro 297 Rıbl. 3 gar. 55 pf. 
64. Der Florian Langerſchen Eheleute, uͤber ein Haus, pro 1900 Rthl. 
65. Der Andreas Langerſchen Elben, über ein Haus, pro 666 Rihl. 
16 ggr. : 8 s : 
66. Der Auna Marja Moͤbs, Über ein Haus, pro 126 Rthl. 16 gr. 


67 Des Franz Pieiſch, uͤber eine Brandſtelle, pro 27 Rthle. 


8 gg . 5 pfl. 


8. Des Franz Reiſch, uber eine Hauslerſielle zu Königsdorf, pre 
SI RER 2 r en : 

69. Des Joßann Alſcher, über ein Haus, pro 164 Rthl. 5 

70. Der Cail Jeitnerſchen Eheleute, über ein Haus, pro 525 Nhl, 
27.990. 25 pl. . l N 8 

2; Des Kirſchner Johann Seidel, uͤber ein Haus, pro 925 Ri 

72. Des Steuereinnehmer Lange, über ein Stuck Wieſe, pro 68 Atßl. 7 
N az mW 

73. Der Johann Fuchsſchen Eheleute, uber ein Haus, pro 285 Rihl. 
ragt bf Be = 
} 74. Des Jonas Black, über ein Haus, pro 1314 Ribl. 7 ge. | 

75. Gottfried Krummſchmied, fiber einen Wie ſenfleck, pro 30 Reh. 

uͤber 2 Scheffel Acker, pro 22 Ref | => 


77. Des Franz Reiſch, über eine Gärtnerfteife zu Kittelwitz, pro 
160 RNthl. ; 5 

78. Des Schuhmacher Joſeph Beinlich, uber 9 Scheffel Acker, pro 
1000 Rthl. i f 58 . 
29. Der gam Reichſchen Eheleute, uber z Scheffel Acker, pro 140 Rthl. 
22 ggr. 107 Pfl. a 


230, Der Franz Kaluſchen Eheleute, : uber ein Haus, pro 163 Rthl. 


19 ggr. . f „„ 

N 9 5 Des Häusler Peſchke und Pruſchke, uͤber eine halbe Metze Acker, 

pro 436 Riehl. 4 gr. RE a 3 
82. Des Anton Bartſch, über ein Haus, pro 50 Rh - > RE 

83. Des Carl Moſe, über 2 Scheffel Acker, pro 139 Rthl. 13 gr. 


84. Des 


— 7 — 


84. Des Joſeph Friede, über eine Haͤuslerſtelle zu Sabſchuͤtz, pro 
‚160 Rihl. a N f ü 55 
3. Des Anton Reiſch, über. ein Haus, pro 164 Rıbl. 6 ger. 

86. Des Juſtizkath Roͤsler, über ein Haus, pro 300 Rihl. 
987. Der Gottlieb Boͤbelſchen Eheleute, über eine, Gaͤrtnerſtelle zu Kite 
kelwitz, pro 51 Rthl. ER Ne 

8. Des Gottfried Franzke zu Kaltenhaus, über eine Haͤuslerſtelle, pre 


17 ggr. 2 f ö 
89. Des Joſeph Schauder, über ein Haus, pro 342 Rthl. 20 gar, 


90. Des Franz Riedel, über ein Haus, pro 572 Rthl. ro gar. 3% pf. 
91. Des Juſtizrath Seidel, übers Metze Acker, pro oo Ribl. 
92. Des Franz Dobroſchke, - über 1 Metze Acker, pro 717 Rthl. 


93. Der Franz Jeſſelſchen Eheleute, über. r Scheuer, pro 163 Neff. 
. 94. Des Anton Peter, über ein Haus, pro 1200 Rihl. ̃ 
ODhplau den 28. December 1816. Bey dem hieſigen Königl. Stade: 
Lerſchte find vom ıften Januar bis inel. Juni 1816. nachſtehende Käufe zur 
Confiemation vorgetragen und Grundſtuͤcke verreicht worden, als: i 
1. Kauf dis Schneidermeiſter Auguſt Scheffuer, um das Haus Mo. 75, : 
fur 2700 Rthl. = S 2 
2 Des Bürgers George Blachal; um dle Poſſeſſion No. 2, in der Bor: 
ſtadt, für 2080 Rihl. . 5 ö 8 
3. Des Maurer Schneider, um die Stelle No. 70., für 800 Rthl. 
4. Des Bäder Carl kampert, um das Haus No. 14 r. fuͤr 2708 Rthl. 
F. Taditionsbrief für die Voltoliniſchen Geſchwiſter, wegen Verreich 
des Hauſes No. 61. nebſt Wieſe, pre 3500 Kehl, . f 
„5. Kauf des Rathmann Richter, um das Haus No. 61. nebſt Wieſe, 
fuͤr 2400 Rihl. Se 
7. Traditionsbrief für die Wittive Liebchen, auf das Haus Ne. 75., pro 
2700 Rthl. 2 ESS ER Br 
8. Kauf des Gaſtwirth Schwarzer, um die Scheune No. 17, für 
550 Kehl, a 5 85 
99. Des Rittergutsbeſitzer Steinmann, um ein Ackerſtuͤck von 3 Schfl., 
für 450 Rihl. REN ET: Fe 2 
10. Des Freygaͤrtner Demmig, um die Stelle No 68: zu Zedlitz, fuͤ r 
2200 Rthl. : Er 
11 Des Freygaͤrtner Demmig, um k Hube Acker No. 70. zn Zedliß, 
für 80 Rihl. | Br | E 
ta. De: 


er 


12. Des Freygaͤrtner Checkay⸗ um die Stelle No, 40. nebſt Schfl. 
Acker zu Zedlitz, für goo Rthl. 
13. Des George Raabe, um die Stelle No. 36% und 3 Schſl. Acker 
zu Zedlitz, für 170 Reh. 
14. Des Bauer George Raabe um das Tauergut OR. 2. zu Zedlitz, 
für 720 Rthl. 
iz. Des Freygaͤrtner Pleuig, um die Stelle No. 15. und 3 Sc. 
Acker zu Herlitz ‚210 300 Rihl 
16. Des George Tſchirlich ‚ um die Freygärtnerſtelle Ro. 5. zu Zedlitz, 
pro 300 Rthl. 
17. Des George Tſchechne zu Zedlitz, um die Haͤuslerſtellt No. 9. nebſt 
3 Schfl. Acker, pro 200 Rthl. 
5 18. Des George Kretſchmer, um die Stelle No. 4³ nebſt 3 Sc, 
RT zu Zedlitz, pro 400 Mtbf, 
Des Daniel Raabe zu Zedlitz, um die Robothgaͤrtnerſtelle No. . 
nebſt 5 Schfl. Erbziusacker, pio 200 ar 
Koͤnig! Preuß. Stadtgericht. f 
Se Strehlen den teten December 1816. Bey dem Koͤnigl. Domai⸗ 
nenamte Strehlen find vom ıflen Juli bis Ende December 2816. Aenne, 
Kaͤufe Sm worden: 
Aus Seegen. 1. Geulib Vollerts Kauf, um Vaters Bauerguk, 
pro 3800 Ribl. 
II. Aus Riegersdorf. 1. Gottlieb Münchs Kauf, um Rothers u 


nt gut, pro 1710 Rthl. 


2. Carl Boͤrs, um Vaters Häuslerſtelle, pro 100 Rthl. 

3. Gottlieb Thielſchers, um ber Gemeinde Hirtenbaus, pro 146 galt. 

4. Gottlieb Mendes, um Thielſchers Haus, pro 50 Rthl. 

5. Gottlieb Schoͤfers, um Schobers Stelle, pro 200 Ntßl. 2 

6. Gottlob Schwarzbers, um Eknſtes Stelle, pro ö80 Rll! 

7. Gottlieb Schindlers, um Mendes Bauergut, pro 1000 Rihl. l 

III Aus Töppendorf, 1. e um e Sn 
Sufe Acker, pro 400 Nil. a 

2. Stephans, um Boͤrs Stelle, pro 250 Rihl. ö 

IV. Aus Woyſelwiz. 1. Gottlieb Steruagels Kauf, um giedlers Bauer⸗ 
gut, pro 3180 Rrthl. 

2. Gottlieb Schieges, um Tbiels Stelle, pro 400 Rthl. 

3. Anton Kirchſteins „um der kangern Bauergut, pro 3110 Kthl. 

V. Fiſchergaſſe, 1. Jliedtich Jaurpiks Kauf, um Mundels Stelle, 


bie 400 Rh, 
4: Friedzich⸗ 


* 
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2. Friedrich Schmidts, um Biſchofs Ackerſtück, pro 1800 Rthl. 


VI. Podiebradt. 1. Friedrich Jaſchins Kauf, um Carl Jaſchins Stelle, 


pro 190 Ribl. 8 
2. Mathes Duſchens, um Raſches Ackertheil, pro 190 fih. 

3. Carl Teubers, uu feiner Mutter Ackertheil, pro 270 Rtht. 

. Mittelwalde den arſten December 1816. Deſſignation der im 
Aͥꝛten halben Jahre vom ıften Juli bis ult. December 1816. unter der Jutis- 
diction des Koͤnigl. Stadtgerichts zur Conficmation vorgekommenen Kauf 
contra cte: — — f ee Br 

. Joſeph Volkmers Kauf, um die Aecker des Ernſt Rudolph Meyer 
allpier, pro 10662 Rihl. n 8 
205 Carl Heiniſch, um Ignatz Guͤnthners Haus, pro 114 Kıp. 

3. Franz Niedenfuͤhrs, um ein Haus des Ignatz Walter, pro 226 Riß. 
4. Anton Rudolphs, um 2 kleine Häufer, eines pro 1132 Rih. und das 
zzweyte pro 80 Rtbktltl. = 
255. Johann Beſchorners, um ein Haus, pro z8 Rthl. 8 

5 a Das Koͤnigl. Stedtgericht. Volkmer. 
f Strehlen den 22ſten December 1816. Das v. Wentzky Lorzen⸗ 
dorfer Gerichtsamt macht hierdurch folgende 4 Käufe bekannt. Es iſt namlich 
verkauft worden: : er 


1. Das Bauergut ſub No. 16. von dem Johann Ehriſtian Hancke an 


ſeinen Sohn Gottfried Hancke, pro 960 Rthl. a 
! 2. Die Freyſtelle ſub No. 10. von den Ernſtſchen Erben an den Miterben 
Gotilob Ernſt, pro 960 Rtbl. Be 5 55 
38 Die Dreſchgaͤrtnerſtelle ſub Mo. 9. vom Carl Erbe an den Gottfried 
Hauff, pro 80 Rıbl. und ö i . 


4. Die Dreſchgaͤrtnerſtelle ſub No. 20. vom Jobann Gottlieb Hauff an 


ſeinen Sohn Gorilieb Hauff, pro 90 Rthl. 5 8 a 
„Strehlen den ꝛaſten December 1816. Das Rittmeiſter v. Bor⸗ 
witz Schweinbraten und Klein⸗Laudener Gerichtsamt macht bierdurch folgende 
3 Poſſeſſionsveraͤnderungen bekannt. Es iſt nämlich verkauft worden: 

Klein Landen gelegene Scheune, vgm Johann 


I Die ſub No. 16. zu 

Diller, an den Ernſt Siegemund Blech, pro 137 Rıbl, 3 gr. 57 kf. 

21. Die Freyſtelle ſub No. 8. zu Klein⸗Lauden, von der Anna Roſina 

verw. Gorille geb. Koppe, an ihren Sohn Ehriffian Gorille, pro 228 Rihl. 

17 gr. 35 pff. N . 

a 3 Das Bauergut ſub No. 13. zu Schwein brathen, von den Warkus⸗ 
. ſchen Erben, an den Miterben Joh. Friedrich Warkus, pro 2 800 Rthl. 

’ 8 J 


* 
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Mittwochs den 5. Februar 1817. 8 
Auf Er. Königl. Maieſtät von P. euten ic. en 
: allergnaͤdigſten Eperiale Befehl. 
= Breslauſches Intelligenz Blatt zu No. V. 


: Zu verkaufen. = 
Bresla u den 3. Februar 1817. Es foRen 7 Klafter Sandſteine, welche 
auf den Bincenzplatze biefeloft liegen, an den Meiſibirthenden oͤffentlich veräußert 
werden. Kauflaſige beleben ſich in dem hierzu auf den 10. Februar e. Vormit⸗ 
tags um 11 Uhr anberaumten Termin auf dem rathhaͤuslichen Fuͤrſtenſaal einzu⸗ 
finden. FREE = 5 


Zum Magiſtrat hleſiger Houpt⸗ und Reſidenzſtadt verordnete Ober⸗ 
8 Burgermeiſter, Burgermeiſter und Stadträthe⸗ a 

2 Breslau, den 17. May 1816. Von Seiten des unterzeichneten Könige‘ 
lichen Ober Landesgerichts von Schleſten, wire hierdurch bekaunt gemacht, daß 
auf den Antrag des Grafen von Reichenbach auf Ergſchnitz die Subhaſtation des 
im Fürſtenthüm Wohlau und deßen Ruetzenſchen Kreiſe gelegenen Ritterguches 


Auſten, nebſt allen Realitäten Gerechtigkeſten und Nutzungen, welches im Jahr 


1815, nach der, dem bey dem hieſigen Königl. Ober ⸗Landesgericht aushängenden 
Proklama e zu jeder ſchicklichen Zeit einzuſehenden Taxe, landſchaftlich 
auf 28,098 Rthln. 1 fgrs 8 dr. abgefchast iſt, befunden worden. Demnach wer⸗ 
den alle Beſitz⸗ und Zahlungsfähige hierdurch oͤffentlich aufgefordert und vorgela⸗ 
den: in einen Zeitraum don 9 Monathen vom 20. July c. an gerechnet, in den 
hierzu angeſetzten Terminen, nehmlich den 7. November a. c und den 6. Februar 
1817. beſonders aber in dem letzten und peremtorſſchen Termine den 8. May 1817 
Vormittags um 10 Uhr vor dem Königl, Ober ⸗ Laudesgerichts⸗ Rath Herrn 
Koeltſch im Partheyenzimmer des hieſigen Koͤniglichen Ober⸗Landesgerichtshauſes, 
in Perſon, oder durch gehoͤrig iuſormirte, und mit Vollmacht verſehene Manda⸗ 
tarien, aus der Zahl der hieſigen Juſtiz-Commiſſarien, wozu ihnen für den Fall 
etwaniger Unbekauntſchaft, der Hof = und Criminalrath Braſſert, Juſtiz-Com⸗ 
miſſtousrath Enger und Juſtiz⸗Commiſſionsrath Ludwig vorgeſchlagen werden, an 
deren einen fie ſich wenden koͤunen, zu erſcheinen, die beſoͤnderen Bedingungen 
und Modalitäten der Subhaſtation daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebote zu Proz 
tokoll zu geben, und zu gewärtigen, daß der Zuſchlag und die Adjudication an 
den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden erfolge. Dabei wird den Likitanten bekannt ge⸗ 
macht, daß ihnen auch frei ſteht, ihre Gebote auf den ganzen Complexus der 
Guͤther Herkulauerſitz Auſten und Rabenau abzugeben. Auf die nach Ablauf des 
pereimtorifchen Termins etwa eingehenden Gehothe, wird aber keine Ruͤckſicht 
e und ſoll nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings, die 
schung der ſaͤmmtlſchen, ſowohl der eingetragenen, als auch der 6 ausge⸗ 
. ; 857 et > g RE henge 
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henden Forderungen, und zwar letztere ohne Production der Inſtrumente verfuͤgt 
werden. Zugleich werden die etwa unbekannten Real⸗Pratendenten sub prae- 
judıcio praeclusionis hiermit vorgeladen, und wird denen eingetragenen Real⸗ 
Creditoren, deren Erben, Ceſſionarirn Pfand⸗ oder ſonſtigen Inſtruments⸗ Glau⸗ 
bigern bekannt gemacht: daß die ausfallenden Hyporhegnen auch ohne Production 
der darüber ſprechenden Documente werden gelöſcht werden. Insbeſondere wird 
der Johanne Charlotte verehelichten von Tſchirſchkly gebohrnen von Tſchirſchky, 
deren Aufenthalt aus dem Hypothequenbuche nicht conſtirt, die verfuͤgte Sub⸗ 
haftation von Auſten hiedurch bekannt gemacht. er 
? . Koͤnigl. Preuß. Sber⸗Landesgericht von Schleſten. 
ET Hreslau den 2jten May 1816. Von Seiten des unterzeichneten Könfgt 
Ober⸗ Landesgerichts von Schleſten wird hierdurch bekannt gemacht, daß auf den. 
Antrag des Ober Amtmann Müller die Subhaſtatlon des im Fürſtenthum Brleg 
und deſſen Creutzburgſchen Creiſe gelegenen Rittergutes Schmardt aten und ten Anz 
theils nebſt allen Realitäten, Gerechtigkeiten und Nutzungen, welches im Jahre 
2816, nach der dem bey demibicfigen Königl. Ober > Landesgericht aushaͤngenden 
Proclama beygeſuͤgten zu jeder ſchicklichen Zeit einzuſehenden ꝛc. Taxe der tens 
theil landſchaftlich auf 8256 Rthlr. 8 fgr. 2 d',, der te Anthell auf 1990 Rihlr. 
5 ſgr. 10 d'. abgeſchaͤtzt iſt, befunden worden. Demnach werden alle Beſitz⸗ 
und Zahzungsfaͤhige durch gegenwaͤrtiges Proctama, wovon außer dieſem hier aus⸗ 
hängenden Exemplar ein zwiyles bey dem Koͤnigl. Ober Landesgericht von Ober⸗ 
ſchleſien zu Brieg und ein drittes bey dem Stadtgericht zu Ereußzburg affigirt iſt, 
öffentlich aufgefordert und vorgeladen, in einem Zeitraum von 9 Monaten, vom 
ten Auguſt c. an gerechnet, in den hiezu angeſetzten Terminen, naͤmlich den 
11ten October c. a. und den ı3ten Januar 1817, beſonders aber in dem letzten 
peremtoriſchen Termine den zten May 1817. Vormittags um 9 Uhr vor dem Koͤnigl. 
Ober⸗Landesgerichis⸗Aſſeſſor Tielſch im Parthehen⸗Zimmer des hieſigen Ober⸗ 
Landesgerichts Hauſes in Perſon oder durch gehört informirte und mit Vollmacht 
verſehene Mandatarien aus der Zahl der hieſigen Juſtizcommiſſarien (wozu ihnen 
für den Fall etwaniger Unbekauntſchaft der Juſtiz⸗ € ommiſſionsrath Enger, Ju⸗ 
ſtiscommiſſwnsrath Ludwig und Juſtizcommiſſartus Nowag vorgeſchlagen werden, 
an deren einen ſie ſich wenden konnen,) zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen 
und Modalitäten der Eudhaſtation daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu Proto⸗ 
coll zu geben und zu gewärtigen, daß der Zufchlag und die Adjudication an den 
Meiſt⸗ und Beſtbiethenden erfolge. Auf dle nach Ablauf des peremtorlſchen Ter⸗ 
mins etwa eingehenden Gebothe wird aber keine Ruͤckſicht genommen werden, und 
ſoll nach gerichtlicher Erlegung des Kauſſchlllings die Loͤſchung der ſaͤmmtlichen ſo⸗ 
wohl der eingetragenen als auch der leer ausgehenden Forderungen, und zwar des 
tere ohne Production der Inſtrumente, verfuͤgt werden. 8 
5 Königl. Preuß. Ober Landesgericht von Schleſten 
Breslau den 12. November 1816. Da das dem Züchnermeifter Schen⸗ 
kel zugehörige auf dem Spetlingsberge ſub Nro. 1865. gelegene Wohnhaus, 
welches beſageder auf dem Rathhauſe wieder aushaͤngenden Taxe auf 2000 Nth. 


zus Procent und 16663 Rthlr. zu 6 Procent adgefchäge worden, auf den Antrag 
des Nealgläubiger anderweitig aus zu biethen befunden, und der neue Terminus 


lleltationis peremtorius auf den 5. März 1817, Vormittags um 11 Uhr De f 
ER ierzu 
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hlerzu geordneten Commiſſurig Herrn Juſtizrath Beer angefegt worden fo werden 
beſitzfaͤhige Kaufluſtige hierdurch vorgeladen, ſſch zur beſtimmten Zeit bei Dem hier e 
figen Koͤnigl. Stadtgericht einzufinden, und ihr Geboth darauf abzulegen, wornaͤchſt 
als denn gedachtes Haus durch das zueroͤffnende Adjudicatlons⸗Eekenntniß dem, 
Meiſt⸗ und Beſtbietenden zugeſchlagen, und nach gerichtl. Eriegung des Kauf⸗ 
ſchillings die Löſchung der eingetragenen ſowohl als auch der leer ausgeheden For⸗ 
derungen verfügt werden wird. = Das Koͤnigl. Gericht der Stadt. 
se Ratlbor den Sten Januar 1817. Nachdem zum öffentlichen Verkauf 
der fub Mio, 30, zu Schonowitz Ratiborer Creiſes gelegenen auf 120 Rthlr. in 
Muͤnz⸗ Courant gerichtlich abgeſchaͤtzten Nicolaus Frankſchen Freygaͤrtnerſtelle der 
einzige peremtoriſche Termin auf den zoſten März d. J. anberaumt iſt, fo werden 
Kaufluſtige und Zahlungsfaͤhige hierdurch eingeladen, in dieſem Termine auf der 
gewöhnlichen Gerichtsitelle zu Schonowitz zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben 
und zu gewärtigen,, daß dieſe Freygärtnerſtelle dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden zu⸗ 
geſchlagen werden wird. 5 N 85 ; 
5 Das Gerichtsamt des Amtshauptmann v. Beymſchen Allodlal⸗ 
Ritterguthes Schonowitz, 5 = 1 = 
Bernhard, Aufitlarius: _ 


 HSohran-in Oberſchleſten den 22. Januar 1817. Die bei Sohrau Rak⸗ 
Uborer Creiſes belegene, zur Verlagſenſchaft des verſtorbenen Muller Friedrich 
Pratzka gehörige, auf 8496 Rthlr. gewuͤrdigte Waſſermühle in zwei Getreide 
gängen und einem Grauzengange beflehend, und die damit verbundene Vretes 
-und Walk muͤhle, ſollen nebſt den dazu gehörigen Haͤuſern, Aeckkerg, Wieſen, 
Waldung und Scheuer, Behufs der Auseinauderſezung der Erben und Befrle⸗ 
digung der Erbſchaftsglaͤudiger in denen auf den 1. April, 3. Juni und perem⸗ 
toriſch auf den 4. Auguſt d. J. vor uns anſtehenden Bietungsterminen gerichte 
lich an den Meifibiethenden verſteigert werden, wozu Kaufluſtige eingeladetz 
werden. Die Taxe iſt bei uns jederzeit einzuſehen. 5 
EEE KRKoͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
9Reichenſtein den 28. December 1816. Ad inſtantiam der Erben und 
Gläubiger iſt das unterm 15. November v. J. auf 496 Rthlr. 3 fol 4 d“, abge⸗ 
ſchaͤtzte zum Nachlaſſe des verſtorbenen Mahlmäller Reinſch gebörige bei hieſiger 
Stadt gelegene Ackerſtuͤck von 11 Scheffel Ausſaat und 2 Morgen Wieſe neces⸗ 
ſarie ſubhaſtirt und find Termini lieitationts auf den 1. März, 2. April pe⸗ 
remtorie aber den 3 May 1817. auf hieſtgem Rathhauſe früh zo Uhr ange 
ſeßzt worden, wozu Kaufluflige eingeladen werden. Ir 

= ; Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. ö 
RMReichenſtein am egſten December 1816. Auf den Antrag der Erben 

und Glaͤubiger iſt die zur Verlaſſenſchaft des Muͤllers Ignatz Reinſch gehoͤrige 
ohnweit hieſiger Stadt gelegene ober ſchlaͤchtige in guten Vauſtande befindliche in⸗ 
cluſibe der dazu gehörigen 13 Scheffel Ausſaat unterm 28. Juni d. J. auf 2490 Rhtl. 
gerichlich abgeſchaͤtzte ſogenannte Maltzmähle neceſſorie ſubhaſſiet und ſind dle Li⸗ 
kttatioustermine anf den 29. März, 31. Mal peremtorie aber den 2. Auguſt 1817. 
Vormitkags 10 Uhr auf hiefigem Rathhauſe angeſetzt, wozu beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
fähige Kaufluſtige mit dem Bemerken eingeladen werden, daß bei einem annehm⸗ 
lichen Gebothe auch in einem der erſten Termine unter Einwilligung der Intereſ⸗ 
ſenten der Zuſchlag erfolgen koͤnne. Koͤnigl. Preuß. Stabtgericht. 

e 3533 ö Haynan 


2 n) 


h Hahynau den 15, Januar 1817. Das eue 57 Re. detoxirte Haus des 
verſtorbenen Sattlermeister Johann Gotthelf Hause No. 149. hieſelbſt ſoll in Ter⸗ 
mind den 12 März um so Uhr an den Mieiſt⸗ und Beſtbiethenden verkaufet wer⸗ 


3 i Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 

) Hirſchberg den 0. Januer 1817. Bei dem hieſigen Koͤnigl. Land⸗ und 
Stadtgerichte fol das ſub No. 960. bie ſelbſt gelegene auf 206 Rihlr. 16 gar. abge⸗ 

ſchaͤtzte Haus des Braugehülfen Johann Chriſtoph Hübner in Termino den gien 
April d J. als dem einzigen Biethungs termine oͤffentlich verkauft werden. 


det, 


Glogau den 2:. Januar 1817 Nachdem auf das in Termino den 16. 


December pr. a. von dem geweſenen Lehnſchulzen Böhmer auf das Furchmannſche 
Bauerguth zu Jatſchau abgegebene Meiſtgeboth per 2800 Rihlr. der Zuſchlag von 
der obervormundſchaftlichen Behörde verweigert und die Fortſetzung der Sudhaſ⸗ 


tation beſchloſſen worden iſt, fe iſt novus Terminus unieus et peremtorius auf den 


15: März d. J. Vormittags um 10 Uhr andergumt worden und werden zahlungs⸗ 


fähige Kaufluſtige hiermit aufgeforde t, ſich in gedachtem Termin auf dem hieſt⸗ 


gem Rathhauſe einzufinden, ihre Gebothe abzugeben und zu gewärtigen, daß dem 


Meiſt⸗ und Beſtbiethenden der Zuſchlag nach erfolgter obervormundſchaftlicher 
Genehmigung geſchehen ſoll. : 


Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 

= Baumgart bey Ohlau. Zu, verkaufen find bey Hiefigem Dominio ein 
und ajährige Eprungftähre, veredelter beſter Race. ee 
ee Zu vermıethen. 


; Breslau. Zu vermiethen und fogleich zu beziehen find auf der YAntee 


\ nien gaſſe im ehemaligen Itzingerſchen Haufe zwey an einander ſtebende Gewoͤlbe. 


i Na here Auskunft giebt der Kaufmann ki ber auf der Junkerngaſſe. 


Breslau. Zu vermiethen iſt auf der Cailsgaſſe in No. 756, eine be⸗ 


N queme freundliche Wohnang von 4 Stuben, und eine deszleichen von 2 Stuben 


mit gehörigen Gellß. Das Weitere beym Eigenthuͤmer auf dem Comtolr zu ere 


fragen. 5 


Se *) Bres lau. Es ſind auf der goldnen R degoſſ in No. 49 7 zwey Mobs 
3 nungen vornh raus für Perſonen ohne Familie zu vermlethen und zu Oſtern zu be⸗ 
ziehen, die erſte beſteht in zwey Stuben, zwey Kammern Und einem Keller. Die 


zweyte in zweh Stuben und einer Kammer. Das Nähere if bey dem Eigenthuͤmer 
guf gleicher Erde zu erfragen. 8 N 


7 


) Breslau. Zu vermiethen iſt der zweyte Stock mit allen fuß eb | 
Gelaſſe, Pferdeſtall, Wagenplatz, Albrechts zaſſe No. 1274. Da eben ſind zwey 


meuburte Zimmer ſogleich zu bezlehen. . 

SS Perſonen, fo in Dienſte verlangt werde. 

a *) Breslau. Eine Perſon von mittlem Alter, welche ſowohl in welblichen 
Arbeiten, als auch Im der franzöfifhen Sprache und Clavier Unterricht zu geben 


verſteht, und wegen ihrem morallſchen Charakter mit guten Atteſtaten verſehen Ift, 


wird 


8 the 


A) 


ee ha, > 


wird als Gouvernante bey einer Familie auf dem Lande gefucht, und beliebe ſich 


dieſerbalb zu in lden anf ter Carle gaſſe ia Ne 735. erſte Etage. 


i *) Breslau. Ein verheuratheter Jager, welcher hinſaͤngliche Kenntniſſe 
im Forſtweſen und gute Atteſtate ſeiner bisherigen Auffuͤbrung beſſz, der in 
diefer Qualität. eln Unrerfommen ſucht, beliebe ſich zu melden auf der Carls-. 


gaſſe No. 730. erſte Etagen: 


R Citationes Edictales. - 3 
3 Breslau den 5. Noobr. 1816. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnſgl. 
Ober⸗ Landesgerichts wird auf Antrag des Dfficit fisci der Cantontſt Johann 
Gottlieb Briefe aus Striegan, welcher ſich vor mehrern Jahren heimlich entfernt 


und ſeltdem bey den Canfen⸗Reviſionen nicht geſtellt hat, zur Ruͤckkehr binnen 


1 


und auf 


3 Monaten in die Koͤuigl. Preuß Lande hierdurch aufgefordert; und da zu ſeiner 
Verantwortung hierüber ein Termin auf den 21. März 1817. Vormittags um 10 Uhr 


vor dem Ober Landesgerichts⸗Auscultator Oelsner anberaumt worden, zu ſelbigem 
auf das hieſige Ober⸗Landesgerichts Haus vorgeladen. Sollte Beklagter in dieſem 


Termine nicht erſcheinen, auch nicht wentgſtens ſchriftlich ich melden; ſo wird ger 
gen ihn als einen, um ſich dem Kriegsdtenſt zu entziehen, Ausgetretenen verfahren, 
Loaf tion ſeinges gezenwärtlgen als auch künftig ihm etwa zufallenden 
Vermögens zum Beſtey des Fisei erkannt werden. 2 5 
8 Koͤnigl. Preuß Ober ⸗ Landesgericht von Schleſien. ; 
Breslau den 30 Augufl 1816. Von Seiten des unterzeichneten Köntgl, 


Obder⸗ Landesgerichts wird auf Antrag des Officii fisct der Cantontſt Heinrich 


Muͤhlſteff aus Klein⸗Ellguth, welcher ſich im Jahre 1808, heimlich entfernt und 


> - 7 2 


ſeitdem bey den Canton Reyiſſonen nicht geſtelt bat, zur Ruͤckkehr binnen 6 Mo⸗ 


naten in die Koͤnigl Preuß. Lande hierdurch aufgefordert, und da zu feiner Verant⸗ 


x 


wortung hierüber ein Termin auf den 28. Marz 1817. Vormittags um to Uhr vor 


dem Oder⸗Landesgerichts⸗Auscultator Kall anberaumt worden, zu ſelbigem auf 


das hieſige Ober Landesgerichts Haus vorgeladen. Sollte Beklagter in dieſem 


„Termine nicht erſcheinen, auch nicht wanigſtens schriftlich ſſch meiden, ‚fo wird 
gegen ihn als einen, um ſich dem Kriegsdienſt zu entziehen, Ausgetretenen verfah⸗ 


ren und auf Eonfiscation feines gegenwärtigen als auch künftig ihm eiwa zufallen⸗ 
den Vermögens zum Bellen des Fisci erkannt werden. n 


a Koͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Schleſten. 5 
Breslau den 30. Auguſt 1816. Pon dem hieſigen Rönigl. ' 


Stadtgericht werden in Ruͤckſicht der geſchehenen Wiederaufhebung 
des Suſpenſtons⸗Edicts der das Militair angehenden Prozeſſe, alle 
diejenigen Militaͤirperſonen, denen dieſes Ediet zeither zu ſtatten ge⸗ 
kommen, und welche das bereits aufgebothne von dem Große und 


Blein Maſſelwitzer Gerichtssme unterm 11. Dezember 1810. aus. 


gefertiget und verlohren gegangene Ceſſions Inſtrument derſenigen 
Foo rthl. welche der Univerſalerbe der verſtorbenen Kaufmannswitt⸗ 


we Zobeln geb. Goldner, von den, fuͤr die letztere, auf dem ſub No. 


1633. auf dem Neumarkt gelegenen Hauſe haftenden Br von 
- 8 6000 Rthl. 


or 


(774) 5 


ooo rthl nebſt Zinſen a 42 p. C. feit Michaelis 18 10. andie Ehefrau 
des Erbſaſſen Adam Banowsky geb. Scholz, zu Berichtigung des 
derſelben, von der gedachten Wuͤtwe Zobeln in ihrem am 18 Seb⸗ 


und dermalen verlohren gegaͤngne Atteſt vom 21 Juny 1814. etwan 
aufgefunden und hinter ſich haben, oder davon als Eigenthuͤmer, 


laͤngſtens aber in dem auf den 7. Maͤrz 1817. Vormittags um 11 Uhr 
vor dem hierzu ernannten Deputato, Herrn Juſtizrath Borowskv 
entweder in Perſon, oder durch hinlaͤnglich i ſtruirt und legitimirte i 


wogegen ſie bei ihrem Außenbleiben zu gewaͤrtigen haben, daß ſie mit 
ihren vermeintlichen Anſpruͤchen praͤcludirt, und ihnen deshalb ein im- 
merwaͤhrendes Still ſchweigen auferle t, das werlohren gegangne In⸗ 
ſtrument aber auch in Rückficht ihrer Ai amortiſirt und unkraͤftig ge⸗ 
achtet, und ſodenn mit der Ausflelluug eines neuen Inſtruments verfah⸗ 
zen werden wird. Wornach ſich alſo zu achten. : = 
Sum Boͤnigl. Gericht. hieſiger Haupt und Beſidenʒſtadt verordnete 
er Director und Juſtiz⸗Baͤthe. 

8 Breslau den 2. Anguſt 1816. Die Cammerjungſer Roſſna Muͤhl, 
ſtephan Tochter des ehemaligen Kutſcher Muͤhlſtephan zu Oels, iſt am 27. Janu⸗ 

ar 1815. hier Orts verſtorben, hat laut Inventarſum ein Vermoͤgen von 908 rthl. 

5 pf- verlaffen, und ibre Erben haben bis etzt noch nicht ausgemittelt werden koͤn⸗ 
nen. Wir citiren daher dieſe ihre unbekannte Erben oder deren Erbnehmer hier⸗ N 
mit Öffentlich in Termino den 12. Mär; 1817. Vormittags um 10 Uhr vor dem 
Deputtrten Herrn Juſtizrath Beer an unſerer gewöhnlichen Gerichtsſtelle entweder Be 
Berſoͤnlich oder durch hinreichend legitimirte Bevollmaͤchtlate zu erſcheinen, ſich als 23 
die naͤchſten oder gleich nahen Erben der Roſing Muͤhlſtephan zu legitimiren und ſos 


dann 


1 


2 CH) 


bann das Weltere bel ihrem Ausbleiben aber zu gewaͤrtigen, baß dieſe Berlaffene 
ſchaft als eine hereditas vacans dem Fisco zugeſprochen werden wird. % 
2 d Das Koͤnigl. Gericht der Stadt. ö 
Breslau den 16. August 1816. Nachdem der Bürger und Tuchmacher⸗ 
Aelteſte neuer Stadt Chriſſien Gottfried Seibt die bisher betriebenen Geſchaͤfte 
eines Tuchmäcklers gänzlich aufgegeben und um Zurückgabe einer dleßfaͤllig gelei⸗ 
fieten Amts + Caution ꝛc. 200 Nihlr. und des darüber ſprechenden Cautlons⸗In⸗ 


= 


ſtruments vom 14. Marz 1807. gebethen, ſonach aber ein hochl. Mogiſtrats⸗Col⸗ 
kegl um auf öffentl. Aufgeboch dieſer Amts- Cautſon angetragen hat: fo fordern 
"wir alle diejenigen, welche an dieſe Cautton Anſpruͤche zu haben bermelnen hiermit 
auf; ſich in Termino den 12. Mär; 1817. Vormittags um 10 uhr an Unferer ges 
wöhnlichen Gerichtsflätte ver dem ernannten Deputirten Herrn Neferendario Muͤl⸗ 
ler einzufinden, und dieſe ire Anfprüche geltend zu machen, widrigenfalls fie mit 
ſelblgen werden präcludirt, und ihnen damit ein ewiges Stillſchwelgen auferlegt 
werden wird. f Das Koͤnigl. Gericht der Stadt. en 
— 5 5 Sr nftein den 7. Januar 1817. a Der als Soldat des ıften ſchleſt⸗ 
ſchen Inſantetie⸗aegiments ate Bataillons im Frühjahr 1813. bei der Schlacht 
bei Fügen in Franzoſiſche Geſongenſchaft gekommene und nach Auleac bei Cler⸗ 
mont angeblich gebrachte Anton Beck aus Neualtmanns dorf Muͤnſterbergſchen Crei⸗ 
ſes welcher in dem daſtgen Lazareth nach Ausſage eines Cammeraden berſtorben 
ſeyn fol, wird da ſeit jener Zeit von feinem Leben und Aufenthalt keine Nachricht 
eingegangen, hierdurch im Antrage feines Vormund es Freybauer Franz Lacke 
öffentlich aufgefordert, binnen 3 Monathen ſpaͤteſtens aber den 12. May 1817. 
Vormittags 9 Uhr in der ſtandes herrlichen Juſtizcanzley hieſelbſt in Perſon zu er⸗ 
ſcheinen oder doch bis zu dleſem Tage zuverläßige Nachricht von feinem Leben und 
Aufenthalt dem unterzeichaeten Gericht zu geben und ſobann das weitere, bei ſeinem 
Außenbleiben oder wenn die verlangte Anzeige nicht eingehet, aber zu gewartigen, 
daß er fuͤr tod erklaͤrt, und die Vertheilung ſeines Vermoͤgens unter ſeine Geſchwi⸗ 
ſter erſolgen ſoll. g.) a f 
Das Gerichtsamt der Standes herrſchaft Münfterberg Frankenſtein. 
..  AVERTISSEMENTS. 
Breslau. Friſche Austern in Schaalen find angekommen bey 
Chriſttan Gottlieb Muͤller. 
Breslau. Es wird nahe an der Stadt, entweder in der Gegend des 
hinter Dohms oder des Schweidniger Anger gelegene Sommerwobnung nebft = 
Mitgebrauch des Gartens für elne Familie geſucht. Wer eine ſolche abzulaſſen 
hat, beltebe ſich zu melden in der Holäuferſchen Buchhandlung. ; 
Breslau. So eben habe mit heutiger Poſt erhalten, ganz friſche Au⸗ 
ſtern in Schaalen das Hundert 7 Rh. Eour,, Vücklinge, Pfluͤckheringe, Ham⸗ 
burger Rauch⸗ und Poͤkelfleiſch, Ruͤgenwalder Preßgaͤnſe und Gaͤnſebrüſte, ge⸗ 
raͤucherte und geſalzene Aale, ganz aͤchten fließenden Caviar das Faͤßcheu 13 Rtht 
und 1 Rlhlr. gepreßter das Pfd. 1 Rthlr. Cour, fo wle auch bittere und füge, 
Ponmeranzen find zu haben zu den dllligſten Preißen bei EEE 


F. A. Krumpholtz. 
5 . a a ) Brese 
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) Breslau. Ein junger Mann, unverheurathet, wuͤnſcht als Haus: 

knecht bald wieder unter zukommen. Wo? ſagt die Fran Bunke, Nicblalgaſſe 
No. 19. . = 5 
Breslau. Nächſt Gott verdanke ich dem thäͤtlgſten Elfer des Herrn 
Doctor Krumteich meine und meiner Frau wleder erlangte Geſundheit, und ſtatte 
demſelben hiermit öffentlich meinen ergebenſten Dank ab. 5 


SR > Benjamin Sturm. 
5 ) Breslau. Neue geſchliſſene Bettfedern, webey hundert Pfund Plan: 
menfedern, ‚find zu verkaufen. Wo? erfahrt man, Albrechtsgaſſe eine Treppe 
boch No. 1274. ö en . 

) Breslau. Mittwoch den 12, Februar a. f. wird eine Feine Sammlung 
8 Kupferſliche, ſowohl von alten als neuen Meiftern auf meinem Comptolr auf der 
Bruſtgaſſe verſteigert werden, wofelbſt der gedruckte Catalog ohnentgeldlich ausge⸗ 
geben wird. 8 & Pfeiffer, Auct. Commiſſ. 
*) Breslau. Die ate Fortſetzung meines Buͤcherderzeich niſſes iſt erſchie⸗ 
Ren und iſt ohnentgeldlich zu haben. 3 „ | 
AS a = Pfeiffer, Auctions: Commiſſarius und Bücher-Ant'guar, 
) Seankenfein. Herr v. Wolf, vormaliger Beſitzer von Algersdorf, 
wolle feinen jetzigen Wohnort gefaͤlligſt anzeigen dem Apotheker Meiſter Hiefifäf, 27 
„Fran kenſteln. Ein Juͤngling von guter Erziehung und mit den noͤthigen 
Vorkenntniſſen verſehen, kann zu Oſtern als Lehrling unter billigen Bedingungen 
in meine Apotheke eintrete. ee Meier. 
Goldberg den 2. Jannar 1817, Das zum Nachlaße des Freihäuslers 
und Brandtweinbrenners Sigismund Fiſcher in Nieder Hapersdorf, uͤber welchen, 
auf den Antrag der Vormundſchaft, der erbſchaftliche Liquidatlons prozeß eröffnet 
worden, gehörige: ſub No. 139, daſelbſt gelegene Haus, was nach der darüber auſge⸗ 
nommenen, dorfgerichtlichen Taxe auf 994 Rthlr. Cour. gewuͤrdiget worden, ſoll 
in Termino unico et peremtorio den 20. März dieſes Jahres Vormittags um 9 
Uhr vor dem Nieder Harpersdorfer Gerſchtsamt in Nieder Harpersdorf öffentlich 
verkauft werden, wozu Kauffuſtige⸗ Beſitz⸗ und Zahlungsfähige mit: dem Eröffnen: 
geladen werden, daß der Zuſchlag mit Einwilligung der Vor nundſchaft und der Glau⸗ 
biger des 26, Fiſchers ſogleich erſolgen und daß auf Gebothe die nachher angebracht 
nicht geachtet werden wird. Zugleich werden alle unbekannte Gläubiger des ze 
Fiſchers hierdurch geladen, in dieſem Termine, entweder in Perſon oder durch ger. 
hörig legitimirte und inſtruirte Bevollmächtigte zu erſcheinen und ihre an die 
Maſſe habenden Forderungen zu liquidiren und durch die darüber in Händen ha⸗ 
benden Documente und Schriften zu juſtificiren; im guſſenbleibenden Falle aber zu 
gewaͤrtigen, daß fie aller ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig erklärt und mit ihren 
e na an dasjenige was nach Befriedigung der ſich gemeldeten Glaubi⸗ 
ger von der Maſſe noch uͤbrig bleiben möchte, werden verwirſen werde. 
ar ER Das Nieder Harpers dorfer Gerichtsamt. 


. . Ber Bey lage 
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N Beylage 
Na V. des Breslauſchen Intelligenz⸗ „Blattes 


vom 5. Februar 1817. 


** 


Gerichtlich eonfirmirte Kaufeontracte. 
0 Schloß Mittelwalde den zıflen December 1816, De⸗ 
fignation der im zten halben Jahre vom ıflen Juli bis Ende De. 
sember 1816. bey dem Graf v. Althannichen Gerichtsamte der Herre 
ſchaften Mittelwalde, Schönfeld und Woͤlfelsdorf zur Confirmation vor⸗ 
gekommenen Kaufcont⸗acte. N 
Aus Babiſchau. x. Franz Schwarzers Kauf, um eine Häus⸗ 
lerſtelle, pro 113 rthl. 
23. Adjudicatoria des Js hann Gries, um Franz Feiſtels Gätt: 
nerſtelle, pro 314 rthl, 
Aus Schreibendorf. 3. Andreas Kalteas Kauf, um Bie Veith. 
ſche Bauerſtelle, pro 680 rthl. a 
4. Kilian Reithers, um die Belkmerſche Stunde, pro 
380 ribl. 
Aus Grenzeydorf. 8 Des Joſeph Hoffmann, um die vtech 
Beſtbung, pro 197 zıfl. 
Aus Steinbach. 6. Des Joſeph Henſchel „um die Michael Mandel⸗ 
ſche Schoͤltzerey, pro 2400 rthl. 
Aus Herzogwalde. 7. Jeſeph Sindermanns, um die vaͤterl. Bauer; 
ſtelle, pro 800 rthl. 
8. Des Johann Schwarzer, um die väterliche Bauerwirthſchaft, 
pro 760 rihl. 
Aus Schönfeld. 9. Des Piregrin Werner, um einen Auengerten, 
pro 100 rthl. N 
10. Der Catharina Wolfe, um eine Haͤuslerſtelle, pro 
80 rthl. 25 
Aus Hayn. 11. Des Dominicus Hohaus, um die Jeſeob enger 
bauerſche Senkung, pro 494 rthl. 
12. Des Andreas Weiſers, um Franz Schwarhers en 
ſtelle, pro 152 85 Aus 
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Aus Lauterbach. 13. Des Deminieus Tabel, um Barbara Sim, | 
monens Haͤuslerſtelle, pro 123 rtbl. 

14. Sal Weiſers, um ein Ackerſtück des Alton ei; au, 
pto 314 ıthl, 

15. Joſeph Natters, um die als Miterbe erkauft Hauslerſtel, i 

pro 72 th. De „ 

16. Anton Wagners, um die t des Anton Bauer, 

i pro 2500 rthl. 

Aus Glaͤſendorf. 17. Joſeph Neinwigs, um einen Sarseufleet des 
Peigrin Grunwald, pro 132 rthl. | 

Aus Thannderf. 18. Apolonia Prauſins, um die als Miterbe et! 

kaufte väter, Haͤuslerſtelle, pro 36 rrpl. 

Aus Neu⸗Neisbach. 19. Johann Langers, um die Fraukſche Co. | 
logiſtenſtelle, pro 326 rthl. 

Aus Woͤlfelsdorf 20. Franz Nüpptechts; um di als Meiſtbiechen i 
der erkaufte vaͤteil. e pte 1335 rthl. = 

21. Adjudicateria des H Heinrich Nagel, um Joſeph Seiferts Coloni 
ſtenſtelle, pro 68 zthl. 

22. Anton Hoͤtzels Kauf, um ae Seele Hluelerſele, für 
66 ribl. 

23. Franz Wend ers, um die Ignatz Vathſche Süneerein, pi | 
1353 .ıbl. 1 
5 24. Johann Spittels, um die ee Hauslerſtelle, pro 
5 4 tp. ö | 
Das gräflih v. Althann nfche Juſtizamſt. 

Volkmer, Juſtit⸗ 

a 0 Strehlen den Shen December 7816. Das Koͤnigl. Preuß. 
Stadtgericht macht hierdurch bekannt, daß folgende 20 Käufe ganftewirt werf N 
den 155 und zwar: 
3 Der Kauf des Bürgers Pietſchmann, um das vaͤtetl. i 
No. 3, pro 875 rihl. 

2. Die Zuſchreibung des Schnalkeſchen Aas ſub No. 47. an 8. 
fen Erben, pro 348 rihl. 
3. Der Kauf ſub haſta neceſſario des Büros Zieh, um 1 
e Haus ſub No. 234: pto 1201 rtl. 

4. Der 
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er Der Kauf ſub haſta neee ſſatio des Bilrane Biber. um der 
5 Gatten ſub No. 58. pro 1210 rthl. N 
3 Der Kauf fub-baflen ceſſario des Bürgets Stenzel, um das Haus 
des Pancke ſub No. 5 1, pro 873 rthl. 

6. Der Kauf des Bürger me ſters ꝛc. Ebrmann, um das Bergman 
ſche Haus ſub No. 43. pro 900 rthl. 
i 7. Des Bürgers Hinckel, um das Hence ne, ei ven 12 Sch. 
Ausſaat, pro 976 ribl. 

8. Des Burg. Zincke, um das minterl. Haus ſub No. 125 pro 


S830 rthl. 5 = | 


9. Des Kreiſchmer Thiel zu Woiſ wis, um das Ackerſtuͤck von 
13 Schfl, Ausſa nt, pro 62 bk ee. 
10. Des Schleſſermeiſters Schoß, um das ch. Gottft. Hagedorn⸗ 
ſche Haus fub Ro. 128 a., pro 121 rihl. ; 
11. Des Schmiedt Weickert zu Sri: dersdorf, um das Ackerſtuͤck von 
3 Sch fl. Aus ſaat, pro 160 rihl. 


12. Des Baͤckers Francke, „ um die uroral. Bieden, Gerechtigkeit ä 


ſub No. 7. „ pro 200 rthl. 
5 13. Des Schubmachermeiſters Matbeus Scheu, um das in der Bor⸗ 
ſtadt ſub No. 8. gelegene Frenzelſche Haus, pro 200 rthl. 
144. Des Burg. Hagedorn, um das Schuhmacher Scheuſche Haus 
ſub No. 138. pro 100 rtl. 
15. Des Schneider Lawatſcheck, um das Roblederſche Haus 5 
No: 2. in der Vorſtadt, pro 60 rihl. 
16. Des Serumpifteicfermeifterg Pfroͤpffer, um das uxoral. Haus 
ſub No. 71:, pro 2g0:.uBf.. 
17. Dis Kirſchnermeiſters Helmich, um das Stadebrauer. 5 
ſche Haus ſub No. 191. pro 200 rthl. i a 
18. Des Husmachermeiſters Riotz, am das Rieſeſche Haus 1b 
No, 1361, pro 160 rthl. 
5 19. Des Tuchſcheermeiſtets Schwertner, um das Stauchſche Hans 
ſub No. 111. pro 450Oertbl. 


20. Des Meff; eſchmidtmeiſtets Neumann, um dag: Petasch ech 


Haus far Ns. 247% pro 95 rihl. 


* 
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) Geoͤbnig bey keobſchuͤt den zoſten December 1816. Bey dem 
bieſigen Gerichtsamt find vom rſten Juli bis ult. December 1816. nachſte 
bende Kauf- und ſonſtige Erwerbsvertraͤge gerichtlich beſtaͤtiget und das El, 
genthumsrecht für die Käufer in den Hypothekenbuͤchern eingetragen worden: 

. Des Anton Kaul, über das vaͤterl. Bauerguth ſub No. 20. in 
Leimerwitz, für 640 ıthl. ge 
2. Des Joſeph Schubert, uͤber die Haͤuslerſtelle No, 45. in leimer⸗ 
witz, für 60 rtl. ER RS 
3» Des Franz Leiſchner, über die Hiusferftele No. 138. zu Leisnit 
für 74 rthl. i | oe 
| Des Joſeph Heide, über die Haͤuslerſtelle No. 13. zu feienig, für 
4 rthl. 1302 

5. Des Carl Nowag, über 15 Schfl. Acker ſub No, 360, 5 ab se 

it Sue 2 Se 
6. Der Auguſtin Freyſchen Eheleute eon der Haͤuslerſtelle Mo. 30, 15 
Leimerwitz fur 38 rehl, ER ee ee 

7. Des Paul Dirlig, über eine Haͤuslerſtelle ſub Mo. 7 und uͤber ei⸗ 5 

nen Gatten ſub No. 104, zu Jernau, fir 320 rihl. — „ 
8. Des Gregor Malig, uͤber die Robothhaͤuslerſtelle ſub No. 94 6 ; 
Dittmerau, für 32 rthl. = ER 

9 Des Anton Phieka, über die Angerhäusterftele No, gr. zu 

Dittmerau, für 82 rthl. : a 
10. Der Maria Catharina Schmidt, über 12 Schfl. n 
No. 35 6. zu Leisnitz, fuͤr 3A rthl. : = Schfl. Acker ſub 5 

a 11. Der Beate Schmidt, über 14 Schfl. Acker ſub No. 358 | 
daſelbſt, für 32 rtbl. Dee „ 

12, Der Maria Francisca Schmidt, über 14 Schfl. Acker b 

No. 354. daſelbſt, für 32 rthl. 855 i 
13. Der Francisca verwit. Maleg, uͤber dle Haͤuslerſtelle No. 77. 
zu Dilttmerau, fuͤe 80 rthl. 3 
14. Des Zerdivand und Clement Breitkoph, uber 4 Schfl. Den 
fub Mo. 37 3. zu Leisnitz, für 68 rthl. N N 
is Des Anton Pedlay, über 2 Schfl. Acker ſub No. 292. zu 

Groͤbnig, für 25 rthl. ö . 
i 16. Des Joſeph Pedlay, uͤber die Haͤuslerſtelle und Ackerſtücke 
ſub No. 82 und 292, zu Groͤbnig, für 157 rthl. Be 

5 | >= - 17. Der 5 
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17. Der Jeſeph Raſerſchen Erben, über 42 Sc, Acker ſub 
No. 348. iu Leisnitz, für 96 Rift, 
18. Der Maria Carparina Raser, über 1 Schfl. Acker fub 
No. 350. zu Leisnitz, für 34 Rift. 5 f 

19. Der Maria Francisca Raſer, über Z Schfl. Acker No. 349. 
daſelbſt, für 30 Rihl. l 
20. Der Rofalie Rafer, über 1 8 Schfl. Acker ſub Ne. 38 r. 
uk a 60 Kıbl, 
Des Anton Raſer, uͤber die Robothdärtnerſtele ſub No. 168. 
doſelbſe, für 20 Kıbl, = 
22. Deſſelben, über 1 Schfl. Acker ſub No. 348. für 
36 Rip. 
23. Der Ychanı und Maria Barbara Behrfchen Eheleute, über die 
Gürtnerſtelle Ne. 162. zu Groͤbnig, für 663 Rthl. 
24. Der Anna Maria verwittweten Breitkopf, uͤber die Hauslerſtelle f 
No, 166. und einen Garten Ro. 205, zu Groͤbnig, für 221 Nihl. ö 
25. Des Hrn. Geheimen Ober⸗ Fianzrath v. Prittwitz, über ein Haus 
in Geöbnig für 753 Rrhl. 
26, Der Maria Elecnsra Siegmund, über 22 Schfl. Acker fub 
Ro 353. zu Leisnitz, für 64 Rihl. 
27. Der Franz Goldſchen Erben, über eine Hauslerſtle und 
24 Schfl. Acker ſub No. 18 3. zu keisnitz, für 2663 Rthl. — i 
28. Der Clement und Francisca Schmdiſchen Ebeleute über das 
Bauergut ſub No. 30. daſelbſt, fuͤr 314% Rthl. 
29. Des Johann Frieſe, über 2 Schfl. Acker ſub No. 10 f. zu Wer⸗ 
nersderf, für 57 Rihl. 
30. Der Franz und Anna Maria Neuſchen Eheleute, über die Roboth⸗ 
gaͤrtnerſtelle No. 86. zu Schönbrunn, für 39 Rthl. ö 
31. Des Franz Purſchke, über 1 Schfl. Acker ſub No. 159; iu 
Schoͤnbrunn, für 16 Rihl. ü 
32. Des Franz Bernard, uͤber die Frepfäusferflete No. 192, zu 
geieniß, für 136 Ieh'. 
33. Des Hans George Richter, uͤber die Windmühle No. 39 1. da⸗ 
ſelbſt, für 22 15 Rthl. a 
34. Des Franz Richter, über die nämliche Windmühle, fü 
320 Rthl. 35: Des 
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35. Des Auguſtin Schweintzer, Aber die Haͤuslerſtelle No. 149. 
zu bisnitz, für 33 Ribl. 

36. Des dran; Blanniſch, u ‚die nämliche Poſſeſſion, für‘ 
27 Rihl. = 
Narr Des Leopold Richter, über die Gaͤrtnerſtelle No. 91. zu eis niß, 
für 91 Rthl. 

ö 38. Des Johann. Kaul, uͤber das Bauergut Ne. 11. zu [Beimerwiß, 
für 73 1 Rıht. 1o:ggr, 39 pf. ö 

39. Der Joſeph Kabeſſaſchen Eheleute, über das Bauergut No. 8. 
zu Leimerwitz, für 11423 Rthl. 

40. Der Franz Fitznerſchen Eheleute, über das Bauergut No. 56. 
in Jernau, für 1562 Kehl, 21 ggr. 85 pf. SH 

4. Des Amon Koſſan, uber das Bauergut ſub No. 18. in Leisnitz, 
für. 840 Rtbl. „ 
42. Des Stanz Schwanke, uber das nämliche Bauergut, fuͤr 
340 ANthl. = 
43. Des Franz Muller, uber das Bauergut ſub No. 20 zu Groͤbni , 
für 17337 Ntol. „„ 
; 44: Des Anton Scherner, über das Bauergut ſub No. 8. zu Babitze, 
für 830 N 
9Ottendorf den roten December 1816. Bey dem allßieſtzen Ger - 
nichtsamt⸗ find vom 1 ſten Jul bis Ende December 1810: nachſtehende Käufe 
tonfirmirt worden: N 
. Der Kauf des Bauer Nen um feines Vaterts Bauergut 


= in Poſſen, pro 700 Rthl. 


2. Des Baumann, „lum die Pliemeltſche Schenke daſelbſt, pro 
1000 Rtbl. : 
3¹ Des Bauer Gunther, um ſeines Vaters Bauergut, pro 
800 Rift. 
4. Dis Häusler Gunter, um Gotti d Guͤnthers ganz in Olten. 
dorf, pro 80 Rthl. 
Des Mold, um Krauſes Haus in dib dorf, pro 
60 Ribl. 
6. Des Gottfried ee um feine Waters Haus in Ottendorf f 
e 80 Si \ 2 
N 75 Des 
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Sg Des Carl Dunkel, am Cbeiſoph Dunfelg Gatten in Drtentarf, 
pro 40 Re - 
Des Gottlob Lage, um 8 Vaters Garten in Ottenderf, pro 
150 = bl. 
9. Des Samuel Wendlich, um Hilgers Garten in Ottendorf, pro 
200 Ribl. 
as Dis Seydel, um Küngaufs SR in Tblecgarten, pto 
80 ; 

11. Des Gottfried Günther, um George Seydels Haus daſelbſt, 
pro 245 Nhl. i f 
132. Des Gottlieb Anders, um Gottfried Anders Haus, pio 
170 Rthl. 

Amt Skoriſchau den 23. 5 1816. Beh denen Königl. 
Domai- en: Juſtizaͤmtern Skoriſchau und Schmograu ſind vom 1 ſten Juli 
bis ult. Dieember 18 16. die folgenden Kaufcontracte und Erwecbungen con. 
firmirt⸗ worden 

I. Iſt dem Paul Koſtz die Freyſtelle ſeines Sobnes Sehen, Rofa 

atze zugefallen für 280 Ribl. — : 

2 Iſt von dem Carl Schuppig die Freyſtelle von dem Pau Kofi 1 
Diester erkauft worden, ſuͤr 450 Athl. s 

3. Hat Fiscus regius die Picklo⸗ Mühe u Ba w dei gafmei⸗ 
fer Johann Maitzaizsk verkauft, für 231 Nil. 0 0 u anal 

4. Derſelbe, Ram in Dörenberg An die Gemeine daſelbſt, fuͤr 
66 Rthl. 16 gr. N 
a 5. Iſt dem Gregor Fabian aus dem vaͤterl. Radtaffrein Freyſtelle ju 
Bachwitz zugefallen, für 100 Ribl. f 

6. Hat dee Lorenz Feige zu Wallendorf ieh Bang an den 
Anton Pappier verkauft, fuͤr 130 Rehl. 
7. Dem Johann Nowok iſt der väterl, Baerns zu Proſchau 
e zugefallen, fuͤr 200 Nhl. 

Der Thomas Kroworſch bat ſeine Erbſchoͤltiſey zu Dziedzitz N 
dem Spar Simon Kroworſch verkauft, für 567 Rtpl, EEE & 
9. Der Ehriſtian Simon eine Freyſtelle zu Sophienthal an den Adam 
Simon, für. 420 Rtihl. . 
10, Die Agnete Nowok geborne Piontek ihren Bauerfundum an den 
Valentin Nowok u Proſchau, fuͤr 75 2 . 11, Der 
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11. Der Paul Kabot, dem Sohne Paul Kabot das frehe Scholtiſeygut 


zu Proſchau, für 500 Rthl. 
. Der Valentin Nowok, dem Schmidt Kuras ein klein Stück Garten, 
für 15 Rtyl. a 8 
13 Der Franz Kabus, feinen Kretſcham zu Sqorſellitz, an den La⸗ 
ſchowsky, für 400 Rthl. 4 
14. Hat der Mathes Poimann die Erbſchoͤltiſey zu Schade gur an den 
Joſeph Kuſchke verkauft, für 3500 Rthl. 
$ = Königl. Domainen = Zuftizamt. 
Trespe. 


*) Rybnik den zoflen December 1816. Bey dem hieſigen Koͤnigl. 
Domainen Juſtizamte find in dem halben Jahre, vom ıften Juli bis ult. Des a 
cember 1816. nachſtehende Käufe errichtet und confirmirt worden: 1. Ein 


Ackergarten an die verehel. Major v. Belling, um 332 Rthl. 12 gar. 2. Eine 
Robothgaͤrtnerſtelle an den Marcus Smolka zu Wielepold, um 12 Rehl, 
3. Eine Robothgaͤrtnerſtelle an den Joſeph Kunnert zu Wielepold, um 67 Rth. 


4 5 


Johann Kuller, um 20 Rthl. 


12 ggr. 4. Eine Robothgactnerſtelle ſub No. 16. zu Sczeikowitz an den 
Winzig den Z iſten December 1816. Kauf des Weiſt, um den 


No, 23. zu Gugelwitz, pro 162 Kthl. 
N Das Gerichtsamt der Diebaner Majoratsguͤter. 

er ae Schmid. 
) Winzig den 3 iſten December 1816. Kauf des Johann Schmidt, 


den Dreſchgarten No. 6, zu Seyfrodau. f 

8 . Das Seyfrodauer Juſtizamt. 
Be Se Schmid. 
*) Winzig den Z iſten December 1816. 1. Reymanns Kauf, um den 
Fundum No. 17., pro 170 Rthl. 2. Prauß, um den Fundum No. 14% pro 


100 Rthl. 3. Wierſinig, um die Groſchſtelle No. 1 ., pro 30 Rihl. 4. 


Gandkes, um den Freygarten No. 38, pro 215 Rthl. 5 Karſchunkes, 


um den Dreſchgarten No. 36., pro 45 Rthl. 6. Kahlerts, um den Fundum 


No 26, pro 100 Rthl. 7. Wandelts, um den Fundum No. 29., pro 

100 Rthl. und 8. Sckorkes, um das Angerhaus No. 53. für 100 Rthl. 
i Das Dahsauer Juſtizamt. 

Schmid. 


Anhang 


um das Freygut No. 17., pro 2000 Rthl.; und Kauf des Fiebig, um 
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Anhang zur Beylage 


zu No, V. des Breslauſchen Inteligenz⸗ Blattes 
. ; vom 5. Februar 1817. 
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Gerichtlich confirmirte Kaufcontraete 
Ottmachau den 24ſten November 1816 Bei dem reichsgrefl. 
Schafgotſchſchen Juſtizamte hierſelbſt find nachſtehende Kaͤufe vorgekommen: 
. Der Schmidt Franz Rufe von feinem Vater Anton Kuſche die zu 
Nieder⸗Pomsdorf belegene Schmiede no. 9, für 160 ktlr. Cour. 
2. Der Anton Neumann von Patſchkau ein in der Kattersdorfer Feld⸗ 
mark fub no, 3 belegenes Ackerſtück von dem Gutsbeſitzer Schoͤnwieſe zu Patſch⸗ 
kau, für 450 rtlr. Cour. 8 
23. Der Schmidt Anton Roſenberg zu Glambach von ſeiner leiblichen 
Mutter Franziska Roſenberg die daſelbſt ſub no. 2. belegene Piek⸗ Schmiede, 
für. oo rtlr. Ss => ee, 
4. Der Haͤuslerſohn Franz Axmann von dem Koloniſtenſtellbeſitzer Franz 
Anders von Neu⸗Herbsdorf die daſelbſt belegene Koloniſtenſtelle, für 200 rtlr. 
5 Der Häusler Anton Hauk von feiner leiblichen Mutter, verwſttweten 
Chatarina Hauck von Neuhaus die daſelbſt ſub no. 4. belegene Coloniſtenſtelle, 
ae en 
6 Der Freygaͤrtnerſohn Florian Auſt von Satteldorf von den Franz 
Winklerſchen Erben zu Glambach die daſelbſt beiegene Robothgaͤrtnerſtelle no. 10. 
fuͤr 280 tler, Cour. 


Herrnſtadt den zoſten November 1816. Bei dem unterzeichne⸗ 
ten Domainen - Suftizamte zu Herrnſtadt find vom 1. Juli 1816. bis ultimo 


December 1816. nachſtehende Käufe confirmirt werden: 


Herrndorf. 1. Kauf des Birke, um die Colonie ſub no. 5;, für 250 rtl. 

Sandeborske. 2. Des Schliebetz, um das Bauerngut no. 2, für 360 rtlr. 

Zechen. 3. Des Langner, um den Dreſchgarten no. 19., für 146 rtlr. 
Zechen. 4. Der ꝛc Reichſtein, um denfelben Fundum, für 50 rtlr. 

Gr Sauk. 5. Des Knauer, um die dortige Schmiede, für 300 rtlr. 

Koͤnigsbruch, 6, Des Schröter, um die Colonie no. 1. für 2700 rtlr. 
= *, Ereubs 
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Ereutzburg den 2ten December 1816. Bei dem Koͤnigl Domal⸗ 
nen⸗Juſtizamte Lreutzburg find, vom 1. July bis ultimo December 1816 nach⸗ 
ſtehende Kaͤufe gerichtlich vorgetragen worden: : 

5 1. Kauf der Armenhaus Direction zu Creutzburg, um das Mehdingſche 
Haus zu Creutzburg, pro 4800 rtlr. . f . 
: 2. Des Scholtzen Rofenblatt zu Ellguth, um ein Quart Acker, 115 5 
4200 tflr. f 
3. Des Gottlieb Kolbe, um das Michel Miosga ſreyes Bauergut zu 
Sarnau, pro 135 tele, 
4. Des Michel Pietzunka, um die Freytagſche Colonieſtelle zu Budden⸗ 


bruck, pio 145 tele. 


5 Des Franz Maywald um das Pokorraſche Haus in der Vorſtadt, 


pro 440 tılt. 5 
6. Des Daniel Stoſchok, um feines Vaters robolhſame Gäͤrtnerſſelle u 


Schoͤnwald, pro 120 rilr 


f 7. Des Daniel Gawantka, um das Lipinskyſche robothſame Bauergut 
Ju Schoͤnwalde, pro 382 vllt. u 5 2 
8. Des Daniel Kelt, um die wärerl. robothſame Häͤͤuslenſtelle zu S dem 

wald, pro 5 ö rtlr. i 
4. 9. Kauf des Gaͤrtner Johann Obley zu Buͤrgsderf, um die vaͤterl. 
‚Gärtuerftelle , pro 45 rar. b. 10. Des Goitl. Pietru ky, um die vater. 
Freygärtnerſtelle zu Ludwigsdorf, pro 45 rilr. C. 11. Des Daniel Penkalla 
um des Daniel Kumor roborbfame Haͤuslerſtelle zu Schönwald, pro 20 kl. 
f Herruſtadt den zoſten November 1816. Bei dem unterzeichneten 

Stadtgericht find vom 1. July 1846. bis ult. December 1816. nachſtehende 
Kaͤufe confiemirt worden: 5 EN 

I. Kauf des Schild, um das Haus und Garten ſub no. 185., fur 180 rtl. 

2. Des Gundermann, am das Haus ſub no. 127, für 70 rilr. 

3 Hulle über den Gorſto⸗Acker ſub no 29., für 488 tile. 

4. Deſſelben, um den Eichplanacker ſub no 116 fuͤr 60 rtr. 
5. Der Hulle, um das Haus und Garten ſub no 184., für 3523 tele, 
6 Zuſchreibung des Hauſes no 77. fur den Walther, um 80 elt. 

7. Des Eichplanacker no. 69., fuͤr denſelben, um 42 ktlr. 

8. Deſſelben no. 70., für denſelben, um 42 rilr. 

9. Deſſelben no. 71., fuͤr denſelben ! um go rtlr. 

40. Deſſelben no. 133. fuͤr denſelben, um bock, 
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11. Deſſelben no. 134 für denselben, um 45 rtlr. 
12. Kauf des Wende, um die Horlewieſe ſub vo: 16, fuͤr 460 tutte b 
13. Des Scholz, um das Haus ſud no. 176 für FE etlr. 
14 Franzki, um das Haus ſub no. 176., für 200 rilr. 
155 Zuſchreibung der Barıfipwiele ſub ne-27., für die Trenkler, um 
48 rilr. 
i 16. Kauf des Weisköppel und Baum „ um die Bartſchwieſe no. 27: 75 
um 348 tilt. 
17. Des Kudenbach, um den Eichplanacker no. 21. „ für 50 rilr. 
18. Zuſchreibung der Horlewieſe no. 37., fuͤr die Engelien, um 100 ftl. 
19. Der Hor lewieſe no. 38., für dieſelbe, um 180 rtlr. 
20. Der Barıfchwiefe no. 11., fuͤr den Beer, um 75 rtlr. 
21. Des Gorſio⸗ Ackers no. 41, für den Unverferch, um 650 tile. 
22. Des Horleackers no. 35., für den Taurke, um 200 xtlr. 
23. Kauf des Dollmann, um denſelben Acker, fire 300 rtlr. 
24. Kauf, um das Haus fub no. 213. für 300 rtlr. = 
25. Kauf, um dle Marpertſche Windmühle, fir 600 tile- 
26. Des Kloſe, um 2 Scheune, für 75 rtlr. 
27. Der Baum, um die Bartſchwieſe no. kt., für 350 rtlr. 
28. Des Kramer, um das Haus ſub no. 57 , für 200 rilr. 
29 Des Heider, um die Schwebelſchen Glundſtücke fuͤr 300 rtr. 
30. Zuſchreibung des Handkeſchen Angerhauſes, für 50 rtle. 2 
31. Kauf des Stephan, um das Haus ſubeno 144. für 140 rilr. 
32. Zuſchreibung der Tſchindroſche Wieſe no. 44., für 100 tele. 
33. Zuſchreibung der Horle⸗Wieſe no. 331, für 160 rilr. 
34. Kauf des Hertel, über das Gut ſub no. 223., Schmehling⸗Wieſe 
noi 41., Tſchindraſche Wieſe no. 33., fuͤr 2400 rtlr. 
35. Kauf der Trenkler, um 3 Quart Acker no. 5. u. 6., für 1200 tft. 
36. Des Plaiſch, um den Gorſio⸗Acker no. 56., für 900 rilr. 
Koͤnigl. Preuß Stadtgericht. 

Rützen den z9ſten November 1816 Das Bittmannſche Coloni⸗ 
ſtenhaus hierſelbſt hat Johann Gottlob Heilmann als Meiſtbiethender für 
55 ve. erkauft; 5 5 
ö Nimptſch den ıften Deeember 1816. Bei dem Gerichtsamte 
Kummelwitz Muͤnſterbergſchen Creiſes iſt nachſtehender Kauf vorgekommen: 

Gottlieb * die Freigaͤrtner⸗ und Schmiedeſtelle von Johann Gottk 
Lampert. ) Grottkau⸗ 


(568) 2 


=  Grotefau den aten December 1816. Bei nachſtehenden Gericht ⸗ 
' Hermtern find folgende Käufe conficmire und Grundſtuͤcke verreicht worden: 


I. Altgrottkau. 


1. Kauf des Johann Langner, um das Michael Mendeſche Bauergut ſus 


no. 2. pro 600 tıle. Cour. 


2. Carl Elsner, um das Franz kangnerſche Bauergut ſub no. 6., pro 


1000 tilr. 


3. Anton Hoffmann, um das Anton Seiffertſche Bauetgut ſub no. 7. 
pro 700 ttlt. 


4. Verreichung der Maria Eliſabeth verw. Gloger die Waſſermüßle ſub 


no. 10,, pro 2000 xlr. 


5. Des Kretſchams ſub no. 12. dem Wenzel Broſig, pro 1900 rtlr. 
II. Klein⸗Zindel. 


1. Verreichung der Kloſeſchen Freigärtnerſtelle ſub no. 32. dem Carl 


er pro 260 tılr. 
III. Striegendorf. 


1. Kouf des Anton Frey, um die Minmannſche Dreſchgaͤrtnerſtelle fu 
no. 15. pro 114 rtl. f 


2. Des Franz Mittmann, um die Reiſewitzſche Freiſtelle ſub no, 23% 


pro 228 rile. 
IV. Wuͤrben. 
1. Des Joh. George Regul, um die Dreſchgartnerſtelle ſub no. 4, pre 
109 rtlr. 


V. Niclas dorf. 
N Kauf des Andreas Naſe, um die Franz Bruͤcknerſche Feeifelle fub 
no. 257 pro s til, 
I. Nieder Giersdorf. 


1. Kauf des Johann Sen um den vaͤterl. Kretſcham ſub no. 2 


pro 800 tir. 
> VII. Lehn Deutſch⸗Leippe. 
1. Verreichung des Bauergutes ſub no 6., der Witwe Anna Maria 
1 pro too rtr. 
VIII. Voigtsdorf. 


1. Kauf des Joh. Michael Papier, um die . Güttnerſtelle ſub 
no. 19.7 pre too riſr. IX. Here e 


2. Wenzel Bergmann, um die Zukunftſche Freiſtelle ſub no. 11. , pre 
f Bas an ER 


2 (560 
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1. Kauf des Franz Kuͤhnel, uw die Robothgäͤrtnerſtelle ſub no. pe 
pro 1 30 rtlr. 
TIER bel Demi, um die . Koborpgärtnefie ſub no. 54 
pro 80 Ele. =>; 
X. Gußreu, 
1. Kauf des Gottlieb Theuſer, „um die ene. 10 
no. 6,, pro LOoo tele, 
XI. gui der⸗ Schreibenderf. 5 
T. Kauf des Job. Chriſtian Külbe, um die Alterſche wre bo, 
ſtelle ſub no. 2 3., pro 50 rtlt. 
XII. Märporf. 
I. Kauf des Joſ. Bartſch, um die Tammſche er ſub 


no, 30., pro 8 rtlr. 
XIII. Kunern. 
1. Kauf des Gottlieb Langner, um die Brucenfäe RoSorßgäeier 
ſtelle ſub no. 4., pro 134 ttlt. 
. Itiedrich Bandmaan, um 007 6, no. 20., 


en = er 
: XIV. Poblniſch Jagel. a 
1. Kauf des Gottlieb Schäfer, um die Kuchen ſche en ſub 


no. 5% pro 430 8 
XV. Hoͤnigsdorf. 


T. Kauf des Job. Michael Schunert, um das Hoͤniſche Bauergut 
fub no. 9., pro 750 rtlt. 


a. Des Iof- Ebriſtian, um die väterl, Robothſtelle ſub no. 10., bro = 
57 ktlr. 4 for. 37 d'. 
3. Joſ. San, um bie Schattelſche Bernie. 285 3%, bie 


900 rtlr. 
XVI. Louisderf. 


1. Kauf des Eat Friedrich Schelte, um den vaͤterl, An 1b ü 
BR Ie, pro L000 til. 


| 2. Kauf 


(3700 2 


2. Joh. Fried. Hennig, um die Gotilieb Petrichſche Freiſtelle ub 5 


no. 8 „ pro 3:50 rtlr. 
i : XVII. Hattauf. 


1. Kauf des Gottlieb Bayer, um die Anna Roſiaa Bautſch Zuſchrei⸗ 


ſtelle ſub no, 6., pro 33 b rtlr. 8 | 
XVIII. Ober⸗Moſen. ; 


1. Kauf des Joh, Goltſr. Schloske, um die Exnerſche Freiſtelle fub:- 


no, 5., pro 400: rtle,. 


460 ttle, 


die Weißfche Haͤuslerſtelle, pro 18 rtlr. Klein⸗Zindel. O. Kauf des Joh. 
Groß, um die Neugebauerſche Robothgaͤrtnerſtelle ſub no. 26., pro 30 rtr. 


Nieder⸗Schreibendorf. d. Kauf des Gottlob Scherfert, um die Klimpel⸗ 5 \ 


ſche Angerhaͤuslerſtelle ſub no. 30., pro 38 kilr. i 
8 - v. Roſainsky. 


Auicken dor f den zten December 18 16. Bei dem bieſigen Ges i 


= richtsamte find nachſtehende Käufe confiemite worden: 


2. Des Müllers Anton Langers Kauf, um die Anton Wenzelſche 


Waſſermühle, pro 2800 rtlr. Cour. 5 
2. Des Wenzel Klemmers Kauf, um die Johann Jaͤgerſche Colonle⸗ 


ſtelle, pro 400 tie, Cour. ä i 
| 3. Des Johann Gottlieb Burghardts Kauf, um die Johann Fried; = 


Groͤgerſche Colonieſtelle, pro 250 rilr. Cour. 


>) Nimptſch den Iſten December 1816. Bei dem Gerichtsamte 


2. Gottlieb Rother, um die Mückeſche Freiſtelle ſub no. 18., pro 


Dtoitzdorf, a. Kauf des Franz Neugebauer, um die Schwarzerſche 
Haͤuslerſtelle ſub no. 22., pro 23 rtlr. b. Kauf des Franz Wenzel, um 


Döppliwode Münfterbergfchen Creiſes ſind im lezt verfloſſenen balben Jahre 


nachſtebende Käufe conſirmirt worden: 


1. Die verwittwete Maria Bergern, das Angerhaus von Johann 


Gottlieb Berger, pro 136 rtlr. Cen“ | 
2. Gottlieb Hillmer das Auen haus von Gottlieb Niebel, pro 1 30 rtlr. 
3. Carl Siegismund Muller von Johann Müller die Dreſchgärtner⸗ 
ſtelle, pra 137 rtlr. ä 44᷑. Eenſt. 


x 


* 
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4. Ernſt Ben. Kleutſch von Gottlieb Kleutſch, pro 137 filr. 
5. Witwe Maria Berger die Windmühle von Johann Gottlieb Bet⸗ 
ger, pro 900 rilte. N 
Nimpt ſch den ıflen December 1816. Bei dem Gerichtsamte 
zu Quanzendorf Nimptſchſchen Creiſes find nachſtehende Käufe confitmirt 
worden: f 8 8 
1. Carl Siegismund Dries ner von Siegismund Hentſchel die Dreſch⸗ 
gaͤrtnecſtelle, pro 165 rtir. . . 
i 2. Gottlieb Klapper die Joh. Dreyerſche Freigaͤrtnerſtelle, pro 41 rtl. 
Nimptſch des Iſten December 1816. Bei dem Gerichts amte 
zu Neudorf Nimptſcher Creiſes find gachſt⸗ hende Kaͤufe confirmirt worden: 
8 1, Johann Gottfried Vogelſche Erben die väterliche Dreſchgaͤrtner⸗ 
ſtelle, pro 473 eilt. i 


2. Samuel Kluß die Geppertſche Freigaͤrtnerſtelle, pro 424 rtlr. Ert. 


Nimpiſch den Iften December 1816. Bei dem Gerichtsamte 


zu Schm tzdorf Nimptſchſchen Creiſes find nachſtehende Käufe confirmiret 


worden: 2 


1. Jobann Gosfiied Gringer den Thunſchen Kterſcham, pro; Jo rl. 


Mimoiſch den nile) December 1816. Bel dem Gerichtsamte 


zu Kulkwitz Nimpeſcher Cleiſes ſind im verfloſſenen halben Jahre nachſtehen⸗ 
de Kaufe conficmirt worden: ee EN 
I. Goufried Seeliger die Chriſtian Gehlertſche Freigärtnerſtelle „ pro 

272 tilt. Cour. = 
Sprottau den 1gten December 1815. "Nahweilungwon den 


Kauf Contracten, welche das hiefige Koͤnigl. Stadtgeticht confirmirt und 
Fundostradirtihat. 


1. Kauf des Tuchmacher Springer, um das Haak ſche Ackerſtäck, im 


Werte vo 648 rtl. f i 


2. Des Springer, um die Haakeſche Scheuer, im Werthe von sa, = 


3. Des Schneider Sommer, um das Lehmanaſche Wehnhaus, im 
Werthe von zocertlr. 5 W 


4. Der Frau Caͤmmerer Berg, um das ererbte brauberechtigte Woßn⸗ 


baus, im Werthe von 498 rtr. 5. Des 


— 


8 (2) 8 


7 Des Bürger Dreßler zu Sprottiſchwaldau, um die Moſchkiſche 


Gelbbuͤbel Wieſe, Werth 120 rtir, i > 
2 6. Des Tuchſcheer Matſchke, um das Caͤmmerer Bergiſche braube⸗ 
gechtigte Haus no. 21. Werih 18 ta rtlr. 


7. Des Vorwerksbeſitzer Conrad, um die Lehmanoſche runde Wieſe 


2 auf den Saͤnden, Werth: 300 tilt. 


8. Frau Chriſtiane Roſina Melzer geb. Bock, um das vaͤterl. Wohn; 
Baus, Werth oo rtr. 


9. Der Frau Lehmann geb, Leder, um das Weichnerſche Wobu haus, 


Werth 300 rtir. f i f 
10. Des Tiſchler Houſer um das Faͤrber Kornſche Haus, Werth 1 50tle 
11. Des Pudermacher Hauke, um das Springerſche Ackerſtück, Werth, 
648 rtlr. a 0 ö re 
12. Des Haake, um die Springerſche Scheune, Werth 52 rrı. 


13. Des Böttcher Schmidt, um das Reiche ſche brauberechtigte Wohn⸗ 


= baus, Werth 980 rtir. 


14. Des Bauer George Henſel zu Hertwigswaldau, um das Klin⸗ 


5 keſche Bauergut, Werth 200 rtlr. 
15. Des Dreſchgaͤrtner Sucker, um die Baudachſche Dreſchgaͤrtner⸗ 
ſtelle zu Hertwigswaldau, Werth 178 rtlr. 7 gr. 


16. Des Häusler Tiſcher zu Muͤckendorf, um das auf eine leere 


Stelle erbaute Haus daſelbſt, Werth 30 Kl = 
se 217 Des Häusler George Schultz zu Wachs dorf, isn Heincidh 
ſche Erbenſtelle, Werth 40 nie. ü | 


18. Des Bauer Ehriſtian Hertel, um das vaͤterl. Bauergut zu Witt / 


gendorf, Werth 300 rtie. 


19. Des Deeſchgaͤrtner Eiſermann zu Ebersdorf, um die von feiner 


Ehefrau erkauſte Stelle, Werth 22 rılr. 3 (gr. 4 de. 


20. Des Stricker Reppich und der Buſchſchen Erben, um den Wei⸗ 


cherl. Gartenfleck, Werth 40 rtlt. 5 
21. Des Reppich, um die Hälfte des Garten von den Buſch. Erben. 


22. Des Goͤckner Gürke, um die väterl, Waldwieſe bey Müͤk⸗ 


Lendorf, Werth 88 litt. 20 for. 


_ 2 842) ® | 
Diornerſtags den 6. Februar 1817. 
Auf Sr. Königl. Majeſtät von Preußen. 
aaͤlergnadigſten Gpecial- Befehl. | 
Bereslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. V. 


* 


e Zu verkaufen. er 5 

Breslau den 18. Dec. 1816. Von dem K. Stifts ⸗Juſtizamte ad St. Ma⸗ 
thlam wird die zu Merzdorf Ohlauiſchen Creiſes ſub No. 33 gelegene, von dem Ig⸗ 
natz Herbich nach gelaßene, auf 200 Rihlr. dorfgerichtlich abgeſchatzte Freygaͤrt⸗ 


nerſtelle Behufs der Erbes auseinanderſetzung hlermit oͤffentlich freiwillig ſubhaſtirt 


und beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige in dem auf den 27. Februar k J. fruͤh 
um 9 Uhr angeſetzten peremtoriſchen Licitationstermine it der bieſigen gewöhnlichen 
gerichts ſtelle zu Adgebung ihres Gebols zu erfcheinen aufgefordert, wo: ſodgen der 
Meiſt⸗ und Beſtbietende, nach geſchehener Genehmigung der Erbes⸗Intereſſenten 
den Zuſchlag zu gewaͤrtigen hakt. = > 
. Koͤnigl. Stifts⸗Juſtizamt ad St. Malhiam. 5 
STR : - ; Cogho, Canzler 7 
) Breslau den 10. Januar 1817. Das dem Königl. Kriegs; und Domai⸗ 
nenrath Herrn Grafen v. d. Golz gehörige Gut Grünelche, welches nach der auf. 
genommenen und öffentlich aushaͤngenden gerichtlichen Taxe zu 5 pro Cent 
Auf 17515 Rthlr. 6 ſgl. 8 d'. Cour zu Gepro Cent aber auf 15017 Rthlr. 10 gl. 
5 d. Cour. gewärdiget worden iſt, ſoll im Wege der nothwendigen Sub haſtatlon 
an den Meiſtbiethenden verkauft werden: Es werden daher ſaͤmmtliche beſitzfaͤhige 
Kauftuſtige hierdurch aufgefordert, in den zu dieſem Behufe anderoumten Biekungs⸗ 
terminen den 7. April, den 9. Juni, insbeſondere aber in dem peremtoriſchen Liet⸗ 


ttatlons⸗Termine den 11. Auguſt 1877. an unſerer gewohnlichen Gerichtsſtelle vor 


dem geordneten Commiſſario, Herrn Juſtizrath Witte, entweder in Perſon oder 
durch zulaͤßige Bevollmächtigte zu erſcheinen, ihr Geboth Darauf abzugeben, und 
ſodann zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſtbiethenben das ob erwahnte Gut durch die 
zu eroͤffnende Adjudication ohnfehlbar adjudieitt werden wird. 
ee 8 Das Koͤnigl. Gericht der Stadt. ö 
5 Hirſchberg den gten Januar 1817. Bey dem hieſigen Koͤnlgl. Land⸗ 
und Stadtgericht fol das ſub Nro. 216. hieſelbſt gelegene, auf 402 Rthlr. 2 [gr. 
9•d', abgeſchaͤtzte Schuhmacher Steinſche Haus auf den arſten März d. J. oͤffent⸗ 
lich verkauft werden. : 3 DET . 
ö Schmiedeberg den 20. December 1816. Von dem Adlich v. Pritt 
witzſchen Gerichtsamte zu Rudelſtadt iſt auf den Antrag des Freihäusters Chriſti⸗ 
an Gottlieb Kaͤſe der oͤffentliche Verkauf ſeiner ſub No. 3. zu Adlerstuh belegenen 
und auf 205 Rthlr. gewuͤrbigten Freyhaͤuslerſtelle verfügt und hierzu ein Bietuugss 
termin auf den 20. März 1817. zu Rudelſtadt anberaumt worden, wozu die Kauf⸗ 
luſtigen vorgeladen werden. ES, 
ER Das Adlich v. Prittwitzſche Rudelſtaͤdter ce 


olde: 


2 0 77 2 


f Goldberg den 7. Januar 1817. Die dem Joh. Effnert ſub No. g. in Sun. 
kelwald gehörige, auf 1020 Rthlr. Cour. gewürdigte Freyſtelle, fol auf den An⸗ 


trag eines Glaͤubigers, im Wege der Execution, durch nothwendige Subh ka⸗ 


tion, in Termino unico et peremtorio den 19. März d. J. Vormittags um 10 Uhr 


auf hieſigem Koͤnigl. Land» und Stadtgericht vor dem Deputirten Hern Lands 
und Stadtgerichts Director Krauſe dem Meiſtbtethenden offentlich verkauft wer⸗ 


den. Alle, welehe dieſe Freyſtelle zu kaufen geſonnen und zu beſitz en faͤhig find, wer⸗ 


den daher hiemit eingeladen, in dleſem Termine, entweder verſonlich, oder durch 


gehörig legltimirte Specialbevollmaͤchtigte zu erſcheinen, ihr Geboth zu thun und 


ze nach dem Ficitationstermine angebrachte Geböthe, wird nicht geachtet, und Fanıt 
die vollſtaͤndige Taxe in hieſtger Regiſtratur nachgeſeben we den . EN 
ET KRoͤnigl. Preuß. Land: und Stadtgericht. 
8 Zu veraucttoniren 


zu erwarten, daß ſie dem Meiſtbiethenden werde zugeſchlagen werden. Auf ſpäte⸗ a 


) Breslau. Montag den 10, Febr. und folgende Tage werde ich auf ber 


Maͤntlergaſſe neden dem Storch in No 1283. eine Verloſſenſchaft, beſtehend in 


Uhren, Ringen, Kleidungsstücken, Waͤſche, Betten, Meubles, einen Korb mit 


olten Stricken, 4 Raufen, 4 eiſerne Krippen, ein Haaſen⸗ Netz in 7 Abthetlungen, 


fernen 
Sachen, ſo verlohren worden. Se; 


ein Arbeitstiſch und Glasſchranke unten zuf den Acten zum verſchueßen, Fayence 
und Rauchtabak gegen baare Bezahlung in Courant verauckioniren. 


) Breslau. Es iſt ein Vorſtehhund, von Farbe braun, mit weißer 


Bruſt, weißen Füßen und weißer Schnautze, gezeichnet, hoͤrt auf den Namen Caro, 
ſeit 8 Tagen abhanden gekommen, wer denſelben an ſich genommen, oder dar 
Aber Auskunft geben kann, wird erſucht, dem Herrn Schube in Nro. 1215. da ⸗ 
von Anzeige zu machen. : 


Qitationes Edictales. 
Breslau den 10. September 1816. Da von Seiten des unterzeichne⸗ 


5 ten Königl. Ober- Landesgerichts von Schleſien hieſelbſt über dle kuͤnftigen Kauf⸗ 
gelder der ſubhaſtirten im Bresl. Fuͤrſtenthum und Kreife belegenen Güter Hennigsdorf 


prozeß um deshalb eroͤffnet worden iſt, damit dem bey der Hoͤhe der eingetrage⸗ 


x 


7 


und Kunzendorf dem Marſch Commiſſarius Schlos y gehoͤtig, auf den Antrag der 
Officler⸗Wittwen » Coffe zu Berlin unterm 2 2. October 1813. den Eiquidations⸗ 


nen Forderungen vorauszuſehenden Nachtheil der Jutereſſenten und denen weitem 

Dffferenzien vorgebeugt werden; und nunmehro in Gemäshelt der erfolgten Aufhe⸗ 

. bung des Militair Suſpenſtons⸗Edicts vom 30. July 1812. und in Ge folge der 

f Cadinets⸗Ordre vom 20, Maͤrz a. c. ein anderweitiger Licitations termin auf den 

J. März allhier anberaumt worden iſt, ſo werden nicht nur alle etwanige in den be⸗ 

flagten Ediet bezeichneten Milltair, ſondern auch alle Civilglaͤubiger, Be au 
* a I 5 * : i en 


N 
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den obgedachten Guͤthern aus irgend einem rechtlichen Grunde elnige Anſpruͤche u 
haben vermeinen, hierdurch letztern beſonders nochmals mit vorgeladen, in dem 
beſagten Termin wor dem ernannten Deputato, dem Koͤntgl. Ober⸗Landesgerichts⸗ 
Referendario Herrn v. Dobfhäg Vormittags um 10 Uhr in dem hieſigen Ober⸗Lan⸗ 
desgerichts hauſe in dem gewoͤhnlichen Partheienzimmer perſoͤnlich oder durch einen 
geſetzlich zuläßigen Bevollmaͤchtigten, wozu ihnen bey etwa ermangelnder Bekannte 
ſthaft unter dem hieſigen Juſtizcommiſſarien, die Juflizcommiffarien Fuhrmann Kob⸗ 
litz und Riedel in Vorſchlag gebracht werden, an denen einen ſie ſich wenden koͤnnen, 
zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſpruͤche anzugeben und durch Beweismittel zu be⸗ 
ſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß fie, mit allen 
ihren Anſpruͤchen an die Güter Hennigsdorf und Kunzendorf und die daher gezahlten 
Kaufgelder praͤclubirt und ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen ſowohl gegen 
den Käufer derſelben, als gegen die Gläubiger, unter welche das Kaufgeld vertheilt 
wird, wird auferlegt werden. g) 8 i BER 
er Koͤnigl. Preuß. Oberz Landesgericht von Schleſien: 
Haynau den 14. November 1816. Der aus Gaſſendorf Liegnitzſche 
Ereißes geb., ſeit der Schlacht bey Jena verſchollne im ehemaligen v. Radenau⸗ 
ſchen Fuͤſelier⸗Batalllon geſtandene Füſelier Johann Gottfried Junge wird, oder 
wenn er geſtorben, werden ſeine unbekannte Erben, oͤffentlich hierdurch vorgeladen, 
in Termino den 6. März 1817. Vormittags 10 Uhr in der Behauſung des unters 
ſchriebnen Juſtttiaril perſonlich oder ſchriftlich ſich zu melden und weitere Anwei⸗ 
ſung zu gewarten, im Fall ſich aber Niemand melden ſollte, wird gedachter Johann 
Gottfried Junge für todt erklaͤrt und fein in 61 Rthlr. 9 Gr. beſtehendes Vermoͤ⸗ 
gen feinen bekannten naͤchſten Verwandten als ſeiner rechtmäßigen Erben ausgeant⸗ 


wortet werden. ER = 
Das Gerlichtsamt zu Gaffentorf. Jüngling, Juſtit; 
9 Guhr au den 7. Jannar 1817. Auf den Antrag der Barbara Raſchke 
geb. Flegel hierſelbſt wird deren Ehemann Michael Raſchke, welcher den Feld⸗ 
zug gegen Frankreich im Jahr 1823 als Koͤnigl. Preuß. Gardejäger mit gemacht, 
ſeit dem Frühjahr 1814. aber nichts weiter von ſich hat hoͤren laſſen, hiermit oͤf⸗ 
fentlich vorgeladen, ſich in dem auf den 5. May cur. Vormittags zo Uhr vor dem 
Stadtgerichtsdirector Kinzel auf hieſigem Rathhauſe anſtehenden Termine einzu⸗ 
finden und über fein bisheriges Ausbleiben Rede und Antwort zu geben. Bel ſei⸗ 
nem Ausbleiben aber hat der Michael Raſchke zu gewaͤrtigen, daß er mit allen 
rechtlichen Wirkungen für tod erklärt werden wird. g) WERTE 
8 kKoͤnigl. Preuß. Stadtgericht. BE 
5 Steinau a. O. den 31. Oet 1816. Machdern über den Nachlaß des ver⸗ 
ſtorbenen Dammitſcher Guthspaͤchters Samuel Friedrich Walter der erbſchaftli⸗ 
e eröffnet worden; als werden alle, welche an die Maſſe 
Anſpruͤche zu machen haben, vorgeladen in termino den 20. Februar 1817. entwe⸗ 
der ein Perſon oder durch Bevollmächtigte, worzu der Stadt ſecretatr Carſtaͤdt und 


venſionirte Raths Canzeliſt Neitzſch vorgeſchlagen werden, in der Behauſung des 5 


Uaterzeichneten Vormittags um 9 Uhr zu erſcheinen und ihre Auſpruͤche e ER 
= zumel⸗ 


x 
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zuwelden, unter der Drohung, daß ſie bey ibren Außendleiben aller ihrer etwanl⸗ 

gen Vorrechte verluſtig erklart, und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was 5 
nach Befriedigung der ſich meldenden Gländiger von der Maſſe noch uͤbrig bleis 
ben moͤchte, werden verwieſen werden. BR? ER 
SEE : Das Dammitſcher Gerichtsamt. Noske. 

5 Guhrau den 11. Jannar 1817. Auf den Antrag der Marie: Elifaberg 
Torge geb. Schmidt hierſelbſt, wird deren Ehemann, der Ühlane Johann Feled⸗ 

rich Torge von 7ten ſchleſiſchen Landwehr⸗Cavallerieregimente, welcher ſeit eini⸗ 

ger Zeit nach der Leipziger Schlacht verſchollen iſt, hiermit oͤffentlich vorgeladen, 


un dem anf den Ften May c. Vormittags 10 Uhr vor dem Stadtgerichtsdtrector 


x 


Kinzeb anftehenden Term. auf bieſigem Nathhauſe zu erſcheinen und über feine biähen s 
rige Abweſenheit Rede und Antwort zu geben. Sollte er ader in dieſem Termins 
nicht erſcheinen „ ſo wird derſelde mit allen rechtlichen Wirkungen für tod erklärt 
werden. 8. „Königl. Stadtgericht. 
ö AVERTISSEMENTS 8 
Breslau. Bey unterzeichnetem iſt fo eben erſchienen und fuͤr 4 Rthle. 
45 ſgr. Courant zu haben: Wilſau, R., dle Hauptkrankheiten und ihre Be⸗ 
Hhondlung, ſoſtematiſch beſchrieben, ter Bd „welcher die 2 te Abtheilung der zten 
und die ate Ordnung enthaͤlt, und worin der erſte Haupttbeil (Band) des Werkes 
ſchließt. Aus dem Engliſchen überſetzt und mit Anmerkungen begleitet von Frieſe, 
mlt 9 colexirten Kupfertafeln, gr. io: a 2 
ES : Wtlibald Anguſt Hofäufer, 5 
> am Ringe im Adolphſchen Hauſe an der Ecke des Kraͤnzelmarkte sg. 
f *) Breslau. Mozart: Flügel, nach der neuen vorzuͤglichen Bauart und 
ſchoͤnem Ton ſind zu verſchiedenen Preiß en zu haben bey Wilhelm Doͤrge im Pokoy⸗ 
hofe am Judenpla g. 3 — ER 
) Breslau. Cautionsfaͤhige Guͤterpaͤchter wüͤnſchen große und kleine Pach⸗ 
ten. Auch wuünſcht man ein Deminium von clrca 20 bis gegen 30000 Rthlr., 
nicht allzuweit von Breslau entfernt, zu kaufen; ferner ſuchen cautlonsfaͤhige und 
erfahrne Beamten, worunter einer ganz fertig pohlniſch ſpricht, baldiges Unter⸗ 
kommen, um geſaͤllige Anzeige bittet der Wachszieher Jurk, Schmiedebruͤcke zur 
Stadt Warſchau. = ® = 
Breslau. Zur großen als kleinen Lotterie ſind ſtets Looſe zu haben 
re Benjamin Berliner Im Riembergsbof. 
N ) Breslau delt Iſten Februar 1817. Unſere heute vollzogene Verlo⸗ 
bung haben wir die Ehre unſern Verwandten, Freunden und Bekannten hier⸗ 
durch ergebenſt anzuzelgen. 8 Marcus Beer Guhrauer. 
ER Friedrike Wolff Falk. 
) Breslau. Einem hohen Adel und hochzuberehrenden Publiko ber⸗ 
fehle ich nicht ergebenſt anzuteigen, daß ich bon nunan alle Wochen, Sonn⸗ 
BE BE s EN „tag 


bey 


ee 


tag und Mittwoch Concert 1 werde. Ich werde mich bemuͤhen, alles 
nach den Wͤͤnſchen meiner werthen Gaͤſte anzuordnen, und erwarte den zahl⸗ 
reichſten Zuſpruch. Wagner, 


Eoffetier zum deutſchen Hauſe auf der Tocchengaſſe SE 


0 Breslau. Beym Hufſchmidt Ruͤchel vor dem Ohlauerthor aber der 


Btücke ‚gleich rechts dle zweyte Stelle im Hintergebaͤude No. 34 ſteht ein neuer be⸗ 


ſchlagener Handwagen zu verkaufen. Da ich durch den Ankauf meines Fundi vor 
dein Ohlauer Thor meine Wohnung dahin verlegt habe, fo recommandite ich mich 
mit aller Schmiedearbeſt, beſonders meinem Mitbewohnern der Ohlauer Vorſtadt. 
Ich werde bemuͤht ſeyn, durch gute Arbelt die Recommandation zu erhalten. 


) Breslau Einer hohen Nobleſſe und hochgeebrten Publiko empfehle ich 
mich Beſtens in neuen ſelbſt fabricirten gekleppelten Spitzen und bitte ergebenſt in 


meinem Logis auf der Reuſchengaſſe No 3 1. im erſten Viertel am Salzinge beym 
Baͤckermeiſter Herrn Abel‘ eine Treppe hoch hinten heraus mich mit Aufträgen. zu 
beerhten. Kipke, Spitzen ⸗Fabrikant. 

) Breslau. Hierdurch zeige ich nicht allein die Etablirung meiner Liqueur⸗ 
kabrike an, ſondern auch die beſtmoͤglichſten Prelße, nämlich einfache mit 16 for 
und doppelte mit 35 fgr. Münze das Quart, bey groͤßern Quantitdten wird noch 
ein groͤßerer Rabatt beſtlmmt, neben dieſen Brelßen verſpreche ich 8 beſte Guͤt⸗ hier 
u verfertigen und bitte een um geneigte Abnahme. 

S. Pick, goldne Robegaſſe No. are 

5 Breslau. Ss ben erfalt fetten, dicken, geräucherten Rheinlachs. 

Shriſtian Gottlieb Müller 

0 Bres lau. Bey Unterzeichnetem iſt in Commſſſion zu haben: Reſſe durch 

Europa, eine geopraphiſche Skizze in Reimen, als Leitfaden deym Unterrichte der 


Kinderkunde in Etementarſchulen, von Wittlber, 8. Janer. F ser. Courant. Der 
Verfaſſer dieſes Werkchens, dem es bey der Herausgabe deſſelben meiſt darm zu 


thun war, auch den aͤrmſten Kindern den Beſitz einer Geographle moͤglechſt zu ma⸗ 


chen, in welcher das Noto wendigſte zu dieſem Untertichte enthalten iſt; hat ſich 
befli ßen, Europa, nach einer jetzigen Eintheilung darin in gedraͤngter Kürze, und 


dabey in möglichſter Vollſtaͤndigk it zu beſchreiben. Mehr davon zu ſagen iſt un⸗ 
nöthig, da es ſich jeden voruthelisfreyen Beurtheller von ſelbſt empfehlen wird.. 
Willibald Auzuſt Holaͤufer, 
im Adolphſchen Haufe an der Ecke des Kränzelmorkts. 

he a in der Koͤnigl Preuß Oberlauſſtz, den 15. e Von 
dem unterzeichneten Juſtizamte wird. öffentlich bekannt gemacht, daß zum perem⸗ 
kotiſchen Bietungsteemige auf die zur nothwendigen Subhaſtatlon gediehene Gott⸗ 
ſeied Klim meriche Gerichts ſchenke No. 45. hierſelbſt ſammt Zutehöͤrungen welche 


Gelichts wegen mit Beruͤckſichtigung der darauf N Abgaden und N 


* 


» 
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auf 913 Rthlr. 20 ggr. gewuͤrdiget worden und worauf bereſts ein Geboth von 
. 210 Rthlr. geſchehen iſt, wie ſolches aus dem an hieſiger Gerichtsſtelle ſowohl, 
als in des Endesbenannten Juſtitiars Wohnung zu Görlitz zur Einſicht bereit lle⸗ 
genden Anſchlage umftändlich zu erſehen iſt, der fünfte Mat dieſes Jahres ange⸗ 
ſetzt worden. Alle erwerb- und zahlungsfahige Kauffuſtige werden daher aufge⸗ 
fordert, an dieſem Tage Vormittags um 9 Ühr an gewöhnlicher Gerichtsſtelle all.. 
hier perſoͤnlich oder durch gerichtlich beglaubigte Specialbevollmͤchtigte zu erſchei⸗ 
nen, und ihre Gebothe anzugeben, und hlernaͤchſt zu gewärtigen, daß mit Geneh⸗ 
migung der Glaͤubigerſchaft der Zuſchlag und Ueberlaſſung dleſer Gerichtsſchenke 
fſammt Zubehör an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden erfolgen wird. Zugleich werden 
ſaͤmmtliche Gottfried Klmmerſche unbekannte Gläubiger hiermit vorgeladen, in 
dieſem Termine zu erſcheinen, Ihre etwannige Forderungen behoͤrig anzumelden 
und zu beſcheinigen, widrigen falls aber gewärtig zu fein, daß fie nach Verlauf dies 
ſes Termins mit allen ihren Forderungen an die Maſſe präcludirt und ihnen gegen 
die übrigen Gläubiger ein ewiges Stlllſchweigen werde auferlegt werden. Uebrl⸗ 
gens werden denjenigen Gläudigern, welche durch geſetzliche Urſachen an dem per⸗ 
ſoͤnlichen Erſcheinen gehindert werden und denen es hleſelbſt an Bekanntſchaft fehe 
let, die Herren Juſtſzcommiſſarien Scholze, Neumann und Hortſchausky zu Gin 
litz angewieſen, von welchen fie ſich einen wählen und denſelben mit Information 
und Vollmacht verſehen koͤnnen, „ TT z 
3 Das graͤflich v. Einfiedelfche Gerichtsamt baſelbſt. 8 
8 . Brauer, Juſtit-⸗ 
9 Bunzlau den ı6ten December 1816. Das ſub No. 136. in Tlllendorf 
von den George Frledrich Hammerſchen Eheleuten befeffene und von deren nachge⸗ 
laſſenen Tochter Vormundſchaft vollig losgegebene auf 80 Rthlr. taxirte Haus wird 
hiermit oͤffentlich zum Verkauf auf den 10. April 1817, Vormittags um 10 Uhr: 
ausgebothen, wozu beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige mit dem Bedeuten vor⸗ 
geladen werden, ſich in der beſtimmten Zeit, unter der Gewaͤrtigung einzufinden, 
Daß auf die Einwilligung der Gläubiger, der Meiſtbiethende den Zuſchlag des Hau⸗ 
ſes zu gewaͤrtigen hat. Auch werden hiermit alle etwa unbekannte Realgläubiger 
zu Anmeldung ihrer Anſpruͤche, bei Vermeidung Fünftiger Abweiſung mit vorge⸗ 
laden. : Koͤnigl. Preuß Land⸗ und Stadtgericht. 
„ Glatz den 16. Januar 1317. Da das auf der Frankenſteiner Gaffe ſub 
Nro. 55. belegene und auf 1200 Rthlr. gewürdigte Haus im Wege der nothwen⸗ 
digen Sud haſtafion verkauft werden fol und hiezu Terminus licitationis unicus et 
peremtortus auf den zo. April d. J fruͤh um 10 Uhr vor uns an gewöhnlicher Ges 
richtsſtelle auf bem.biefigen Rathhauſe anſtehet, fo wird ſolches ſowohl den Kauf⸗ 


luſtigen zur As gebung ihrer G bothe als auch den unbekannten Realgläubigern zur 


Wahrnehmung ihrer Gerechtſame hierdurch bekannt gemacht. 1 
Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. . 

8 Wartenberg den 23. Januar 1817. Die in Boguslawiß Wartenberg 

ſchen Creiſe belegene Windmühle, ſoll im Wege der noͤthigen Subhaſtation nebſt 

allem Zubehör oͤffenulich verkauft werden Es gehoͤrt zu derſelben ein Stück Acker⸗ 
land von 6 Morgen 45 , dieſe Poſſeſſion iſt auf 491 Rthlr. 17 ſgl. 93 d' Cour! 
abgeſchaͤtzt worten. Zum peremtoriſchen Verkauf iſt der 12. April c. angeſetzt 
worden, alle und jede Perſonen, welche kaufluſtig ſind, werden dahero vorgela⸗ 

g 5 den 


— 


(e Ze ; 
den, an gedachtem Vormittag um 10 Uhr auf dem Hofe in Boguslawitz zu erſchei⸗ 
nen uam ihr Geboth zum Protokoll zu geben, worauf ſodann der Meiſtbiethende 
und Beſſzarlende zu gewärtigen hat, daß demſe den die Mühle nebſt Zubehör zu⸗ 
geſchlagen werden wird. Die Taxe iſt zu jeder Zeit bei unterzeichnetem Gerichts⸗ 
amt in Auges ſchein zu nehmen. Zugleich werden alle und jede undekannten Gläus 
biger, welche an dieſem Fundum urgend einen Anſpruch zu haben vermeinen hier⸗ 
durch vorgeladen, am gedachten Tage und zu rechter Zeit, an Ort und Stelle zu 
erſcheinen, ihre Prätenſa zu liquidiren und zu jaſtifictren, well in deſſen Entſtehung 
auf ihre fpätere Anträge nicht geachtet ſondern den ſich nachher meldenden ein ewi⸗ 
ges Stillſchweigen aufgelegt werden wied. a f „ 
VRR Graͤflich v. Reichenbach Boguslawitzer Gerichtsamt. 2: 
„Grottkau den 25, Jauuar 1817. Das uuferzeichnete Gerichtsamt fuh* 
haſtirt Schuldeuhalber die zum Nach laſſe des Friedrich Bielert gehoͤrige zu Sons 
nenberg Grottkauſchen Cceiſes ſub No. 28. belegne auf 482 Rthlr. 25 ſgl. gericht⸗ 
lich abgeſchaͤtzte Freigaͤrtnerſtelle, und ladet beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige 
zu dem einzigen auf den gten April c. als Mittwochs um 9 Uhr auf dem herr⸗ 
ſchaktlichen Schloſſe zu Sonnenberg angeſetzten Termine mit der Zuſicherung vor, 
daß nach erfolgter Zuſtimmung der Realglaͤubiger der Zuſchlag an den Meiſtbie⸗ 
thenden erfolgen wird. Zugleich werden die unbekannten Verlaſſenſchaftsglaͤubl⸗ 
ger, in oben gedachten Termine zu erſcheinen, ihre Forderungen gehörig zu ligul⸗ 
diren und zu beſcheinigen hiemit angewleſen, widrigenfalls fie von der Maſſe 
gänzlich werden ausgeſchloſſen werden. I 5 
o Das Gerichtsamt Sonnenberg. 
Lo mnitz den 9. Januar 1817. Da ſich kein Käufer in dem zum oͤffent⸗ 
lichen Verkauf des Johann Gottlieb Kahlſchen Bauerguts ſub No. 165 zu Arns⸗ 
dorf angeſtandene Lieitationstermine gemeldet, welches von den Localgerichten im 
Auftrage des unterzeichneten Gerichtsamtes unterm 9. April 1806. auf 2105 rtl. 
Cour. gewuͤrdigt worden, wovon die Taxe zu jeder ſchicklichen Zeit in dem Bure⸗ 
au des Juſiitarti inſpicirt werden kann, fo fol daſſelbe auf den Antrag der Real⸗ 
Creditoren in dem hiezu angeſezten peremtoriſchen Termin den 10. Merz d. J. Nach: 
mittags um 3 Uhr in der Gerichtscanzley zu Arnsdorf anderweit an den Meiſt⸗ 
und Beſtbietenden öffentlich verkauft werden. Beſitz und zahlungsfaͤhige Kauffu⸗ 
ſtige werden daher zu dieſem Termine hierdurch eingeladen, und in denſelben ohn⸗ 
fehlbar per ſoͤnlich oder durch ſpecial Bevollmächtigte wozu die Herrn Juſtizcom⸗ 
miſſarien Hoffmann und Cogho in Schmiedeberg, Woit in Hirſchberg vorgeſchla⸗ 
gen werden, zu erſcheinen, ihr Gebot geſezmaßig zum P olokoll abzugeden, -für 
daſſelbe erforderllchenfalls Sicherheit zu beſtellen, und ſonaͤchſt den Zuſchlag an 
den Meiſt⸗ und Beftbietenden mit Confentiment der Realcredito en und der Vor⸗ 
mundſchaft zu gewaͤrtigen. Die Kaufsbedingungen ſollen in Termine regullrt, 
auf fpätere Gebote aber keine Ruͤckſicht genommen werden. Zugleich werden alle 
Real- nud Perſonal⸗Glaͤubiger zu dieſem Termine hierdurch vor zeladen, um ihre 
Anſpruͤche geltend machen zu konnen, widrigenfalls ihnen ein ewiges Stillſchwei⸗ 
gen auferlegt werden ſoll. . f 
EEE Das Patrimonialgericht der Hochgraͤflich v. Matuſchkaſchen Herr⸗ 
Sa ſchaft Arnsborf, 5 f 22 
) Breslau. Fuͤr die Abgebrannten zu Onerkwitz gingen noch folgende 
Gaben ein: A, Bey dem G. Landſch. Canzelliſten Mager, von der verwir. K. 
BERNER 8 & 85 8 £ BE 15 gr. 
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25; sor. C.; durch Heren Paſſur Fischer zu Raacke geſammelt 2 Rißlt. 5 Far. C. 
und 1 Rihl. 25 far, II. b. C. 1. B. 2 Rhle. M. von Fr. L Rend. Felbriz in Oels 
20 far. Court.; von den Schaͤfern Bernet und Otto zu Muͤhlwitz Rib. 15 ſar. M. 
B; Dem Diaconus Rother uͤberſandten om a 1. Januar die verwit Frau Kaufm. 
Galeſchkey 3 Rth. C.; verwit. Frau Kretſchmer Titz 2 Rih Cour und eintges neue 
Leinenzeug. Der Koͤnigl. Eſtimat. H. Heege 12 gr. Cour. N. 1 Rih W. S. F. 
1 Rihl G. K 3 Rt. und Hr. Leinwandr. Brockmann 1 Rth., ſaͤmmtlich in Cour. 
Frau Profeſſor G. § Rih. 8 gr. Mze. Den 22. 8, N. 4 Ribl! Mze. Hr⸗ Kaufm. 
Heinrich d. j. 2 Rihl. Cour. Frau Spey 15 fgr. Mze. Hr. und Frau 2 Rth. Cour. 
Hr. Privatlehrer Henſel g gr Cour. Hr. H. aus Ohlau 5 Rih M. 8. H. 2 Rthl. 
Cour, Den 23: aus der hiefigen Marburgſchen Doͤchter ſchule 10 Rth. 10 gr. Cour. 
und r Rih. Mze. C. K. 1 Kehl Ceur. Aus Namslau 3. Rthl. Cour Domin. 
Schriegwitz 3 Nth. Cour. Hr; Commiſſar Holz 3 Nihl. Mie. Den 24 dle Hrns 
Fiſcher 2 Rihl. Cour. M. E S. 1. Rih. Cour. F. M. 1 Rih. Mze. H. E. a Ride 
Cour. Cour. Den 25. Hr. Hauptm. v. Eicke 1 Rth Cour; ungenannt 1 Rihl. 
Cour. C. R. S. 2 Rih. M. Ungenannt 1 Rep. Cour. und ein Paket Sachen für 
den pflichtgetreuen Schäfer... F. G. 1 Rthl. Cour. und 5 Reh. Cour. für die Uns: 
genannten. Vom 26. Jan. bis zum 1, Febr., ungenannt 16 gr. Ceur; und ein 
Tuchrock fuͤr einen Knaben. Hr. Kaufm. Selbſtherr d. j; 2 Rth. Cour. Indem 


wir den geehrten Wohlthaͤtern fuͤr die Bewelſe ihrer Theilnahme an dem Wehe Ver⸗ 


ungluͤckter unſern aufrichtigſten Dank abſtatten, verfichern wir dleſelben auch der 
dankbarſten Anerkennung und Hochachtung von Seiten der Empfänger: g 
er, & Rother. Mager. 
i Wechſel⸗ Geld⸗ und Fonds ⸗Courſe. 
= Breslau den 5. Februar 1817. 5 


N N . Br. G. Br. G. 
Amsterdam Cour. 4 W-. — — [Kaysetl: detto 94394 
detto detto 2 M.. 1374 FPriedrichid' or 111 1104. 
Hamburg Baneo . 4 W. 131 — (Conventions: Gel 

detto detto a M. 149 Nane 176 1763 
Londonrn 2 M. — 6 16 Banco Obligatione. » - - |) 
Faris W M. | —. Staats Schuld Scheine — I 
Leipzig in W. Z.. 2 Viſta 1025 —. Lieferungs- Scheine 
Augsburg - e d. —, 100 Tresor- Scheine — 
Berlin 2 Vistas 100 | — Wiener Einlöſungs- Scheine 283 284 
detto V M. 993 983: Stsdt Obligation? A we 

Wien in W. W. aUfo | — | — Pfandbriefe von 1000 Rthir. 1041 

detto 2 M. 282 2711 — — 500 ] 
dete in ao Kr. - a Viftalsor 1033 = — 1o⸗— —-— 


2 N. See „„ . 2% „ „„ 7 
Molland, Rand,, Dncaten: — 97 Er Ben, 
/ a TREUE - 


Beplage: 


su): 
Nro. V. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 


vom 6, Februar 1817. 


Gerichtuch engine Kaufrontracte. 


Heinri hau den 3iſten December 1816. Verzeichniß derer vom € 
ıften Juli bis Ende December 1816. bey dem unterzeichneten Gerichtsamke 


cdonfſirmirten Kaͤufe: 


8 1. Kauf des Franz Gumpert, um die vaͤterl. Franz Gumpertſche Gar⸗ 
N tenſtelle zu Moſchwitz, pro 300 rthl. 


2 Amand Ulbrich, um die Joſeph Grottkerſche Muͤhle zu Banedorf, 
pro 1888 rthl. 


3. Franz Kirchner, um das Nepomucen Caßnerſche Haus zu Neuhof, 


nn 70 rthl. 


a Joſeph Engel, um das Franz Carl Bl saphtefhe Haus zu Heinsiau, 


bro 500 rthl. : 
5 Der Thereſia Rösner „ um das väterl. Florian Säubeitfce Bauer⸗ 
5 gut zu Berzdorf, pro 1500 rthl. 
6. Des Anton Gruner, um das Barbara Sinmertſhe Haus zu Wiefenz 
tal, pro 240 rthl. 
7. Anton Scholz, um die Roſina Keitſcheſche Gartenſtelle zu Ragaz, 
pro 150 rthl. 


8. Franz Rupprich, um das Joſeph Schiedeckſche Haus zu: Bölmsdorf, 


pro 220 rthl. 

9. Joſeph Rupprich, um das Caſpar Beckeſche Haus zu Heinrichau, 
pro 1 ro rthl. 
= 10. Franz, Kramer, um das Johann Johann Anlaufſche Haus zu Sei⸗ 
a . pro 130 rthl. 
1. Anton König, um die Joſeph Höselfche Gartenſtelle zu Pohluh. 
a ns, pro 900 rthl. 

12. Des Anton Barthel, um das Thereſia Schmidtſche Bauergut zu 
‚Berne dorf, pro 2200 tthl. 


* ‘ 


13. »Amand Scholz, um die väterl..Anton Scholzſche Freygaͤrtnerſtelle 


zu Seitendorf, pro 390 tıhl, 
| ı4. Joſeph Simmich, um das Amand e Bu Dobriſch⸗ 
au, pro 11 erthl. x Sofeph; 


E 


(582 8 
. 15 Joſeph Raſchdorf, um die vaͤterl. Joſeph Raſchdorfſche halbe Ro⸗ . 
bothgartenſtelle zu Schildberg, pro 230 rthl. a 
16. Der Beate Huͤmer, um die marital. Zoſeph Hamerſche Kraͤuterſtelle 
zu Ohlgut, pro 969 rthl. 
157. Des Joſeph Brieger, um das vaͤterl. Bernard Briegerſche Bauer⸗ 
gut zu Reumen, pro 1200 rthl, f 
18. Bernhard Sendler, um dle muͤtterl. Victoria Benbitefie Mühle 
zu Zinkwitz, pro goorthl, 
19. Joſeph Ander mann, um die Joſeph Egelſche Gartenſtelle zu Altheim, e 
richau, pro 1006 Rthl. 
20. Joſeph Bruckert, um die vaͤterl. Anton Bruckertſche Gartenſtelle au 
Ber zdorf, pro 450 tthl. 
21 Franz Roſenberg, um die Joſeph Deifielbergerfäe Gartenſtelle au 


Kreskau, pro 8 16 rthl. 
22. Franz Siemon, um das väter, Ludwig Siemonſche Bauergut au 


= Seitendorf, pro 5000 rtbl. 


. 23. Der Muna Maria verwit. Auſt, um das maritaliſche Johann Ne 
pomucen Auſtſche Bauergut zu Berzdorf, pro 110 rthl. 
24. Des Anton Siemon, um das mütterl. Johanne Siemonſche Bauere 
gut zu Seitenderf, pro 3000 rthl. : 
25. Sofrph Hanfel, um die Victoria Gebauerſche Freygaͤrtner elle * 
Schoͤnjonsdorf, pro 300 rthl. ſhe geg En 
206. Franz Schäfer, um die Gottlieb Roͤsnerſche Robothgaͤrtnerſtelle bar 
ſelbſt, pro 320 rthl : 


27. Joſeph⸗ Laugwitz, um die Joſeph Krockerſche Robotpgärtnerflk. 3 


zu Sacrau, pro 120 rthl. 4 
28. Florian Müller, um die Johanne Schrobifge Robothgestenftele „ 
zu Sacxau pro 180 rlhl. 2 
i 29. Joſeph Nitſchke, um die Gottiey Röönerfe e Frepgartenſtelle zu 
Schoͤnjonsdorf, pro 750 rthl. che 3 va“ ne es 
30. Der Hedewig Ottin, um die marital. Anton Otti reyha Sler- 
ſtelle zu Heinzendorf, pro 240 rthl. ſche 8 19 
i 31. Des Franz e um das Anton Wolfſche Bauergut zu Sac, 
pro 1800 rthl. 


N 32. Gottlieb Pfeiffer, um die Gottlob Jaͤhnichſche Bobotögärterfele = | 
zu ens pro 380 rthl. Se 


33 Anton Raſchdorf, um das Michael praskeſche Haus zu Seidel, 
peo 259 ethl,. 
44 Franz Nagel, um ng Joſeph Scholzſche Haus zu . 727 
8 hl. | 35. h 


45 rthl. 
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33, Florian Dierich, um das Franz Nagelſche Haus haftet, pro 


36 Joſeph Treutmann, um das Joſeph Krauſeſche Bäderhaus und 
Ackerſtuck zu Schoͤnwalde, pro 3700 rthl. 

37. Anton Bartſch, um die uxoral. Eliſabeth Bartſchſche Gartenſtelle 
zu Herzogswalde „pro ge rthl. 

38 Anton Schrodt, um die vaͤterl. Anton Schrodtſche Gartenſtelle zu 
Seitendotf, pro 300 rthl. 

39. Franz Ulllrich, um die vaͤterl. Anton untichſche Gartenſtelle zu 


Moſchwitz, pro 1000 rthl. 


40. Franz Wolf, um das Franz Macheſcheſaus zu Ober: Schoͤnwalde 


pro 200 kthl. = 
41. Sofeph Scheithauer, um die vaͤterl. Nepomucen e 


Robothgartenſtelle zu Schoͤnjonsdorf, pro 130 rthl. 
42. Auguſtin Niesler, um die vaͤterl. Anton Nieslerſchr Robothgarten⸗ 
ſielle zu Sacrau, pro 150 rthl. 


43. Florian Haucke, um die Catharina Haaſeſche Freygartenſtelle zu 


Schoͤnjonsdorf, pro 239 rthl. 
44. Anton Clemens, um das Florian Dietrichſche Haus zu Schildberg, 


: pro 42 rthl. 
. 45. Joſeph Eiter, um das Anton Ropracfhe Haus zu Neuen, pro 
400 rthl. 


46. Anton Grammer, um das Anton Haukeſche Bauergut zu Pohlaiſh⸗ 
peterwitz, pro 3400 rthl. 

47. Joſeph Goͤbelſchen Erben „ um das chemännifhe und reſp. väterl, 
Haus daſebſt, pro 155 rthl. 


48. Anton Seifert, um die vöterl. Anton Seifertſche Gartenſtelle zu 


Herzogwalde, pro 800 rthl. 


49. Florian Zeitzſche, um das Anton S Schroͤerſche Haus zu Zinkwitz, pro 
0% rihl. 


I 


50. Amaud Lachmann, um das vaͤterl. Thaddäus Lachmannſche Gaus a 


5 zu Zeſſelwitz, pro 70 rthl. 


5 0 Franz Müller, um den Franz Müllerſchen Kretſcham daſelbſt, pro 
1800 kthl. 
52. Franz Müller, um das Ignatz Michlerſche Bauergut zu Althein⸗ 


richau, pro 2800 rthl. 


33. Franz Otte, um das Haus der Franz Heuchelſchen Erben zu Froͤms⸗ 
dorf, pro 200 tthl. 
54. Franz Kriegſch, „um das Amand e Bauergut zu Wieſen⸗ 
thal,, AR 3350 2 5 ö 58. S 


x: 
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35. Joſeph Kintſcher, um die Ignatz Sͤnderſche Gartenſtelle zu Raaz, 

pro 15 rthl. 4 
56. Der Maria Magdalena Tilg, um das Maria Rotherfche Bauergut 
zu Sacrau, pro 1520 rthl b 
57. Des Gottlob Franz, um die Friedrich Grunerſche Robothgartenn 
ſtelle zu Schildberg, pro 120 rthl Sr 
38. Joſeph Lochwitz, um das Anton Lochwitzſche Haus zu Schoͤnſons⸗ 
dorf, pro zo rthl. f 


59. Der Thereſia Hilgern, um das marital. Joſeph Hilgerſche Haus | 


; zu Altheinrichau, pro Go rthl. 
60. Des Anton Tilg, um das vaͤterl. Joſeph Tilgſche Haus zu ‚Obere 
ſchoͤnwalde, pro 230 rthl. . 
61. Franz Hoffmann, um das Anton Langnickelſche Haus zu Froͤms⸗ 
dorf, pro 200 rthl f g 2 
62 Franz Sand, um das Franz Hoffmannſche Hans daſelbſt, pro 
295 rthl. f 
63. Franz Fiſcher um das Caſpar Koͤhlerſche Haus zu Harthe bey 
Schoͤnwalde, pro 340 rthl 5 
64 Franz Steiner, um das Franz Fiſcherſche Haus zu Schwabe, 
pro 180 rthl : 
65: Carl Veith, um die Thereſia Gebauerſche Gartenſtelle daſelbſt, pro 
1330 rthl. i 
3 66. Amand Tinter, um das väͤterl. Amand Tinterſche Bauergut daſelbſt, 5 
pra 1600 rthl. f 7 
67. Ferdiuand Meißner, um das Franz Veithſche Haus zu Schoͤnwalde 5 
pro 120 rthl. 
68. Johanne Anlauf, um das marital. Joseph Anlaufſche Haus daſelbſt, 
pro 133 rthl. 13 for. x 
f 1 Joſeph Kautz, um das väterl. Adam Kautzſche Haus daſelbſt, pre 
144 rt 
J 70. Anton Kroͤcker, um das Franz Kuchelſche Bauergut daſelbſt, pro 
1000 rthl. 
71. Conſtantin Kube, um das Anton Bittnerſche Haus und Rodeland . 
zu Herzogwalde, pro 305 rthl. 26 far. 5 
72. Stephan Suͤndermann, um das Joſeph Herzigſche Haus zu Sohn 
male, pro 228 rthl 24 fer. A 
73. Joſeph Grofler, um das Franz Hannigſche Haus zu Raſchgrund, 
pro 217 rthl. 6 ſgr. 


74. Franz Bartſch, um die näterl, George Bartſchſche Gartenſtelle da- . 


ſelbſt⸗ pro 1900 rthl. 75, Webb 
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25. Joſeph Meißner, um das vaͤterl. Paul Meißnerſche Haus zu a 
zogwalde, pro 250 rthl. 
76. Joſeph Herrmann, um das väterl. Joſeph Hertmannſche Haus zu 
Schoͤnwalde, pro 140 rthl. 
2272: Der Eliſabeth verwitt Welzel um den marital. Johann Welzelſchen 


ER Erbkretſcham zu Harthe bey Schoͤnwalde, pro 1280 rthl. 


78. Des Friedrich Moſchner, um das vaͤterl. Friedrich Moſchnerſche 
Haus zu Schoͤnwalde, pro 57 rthl. 
279 Franz Mache, um das vom vormal. Stifte erkaufte Haus zu Ober⸗ 
ſchoͤnwalde, pro 200 rthl. 
80. Jeſeph Brieger, um das Anton Fiſcherſche Bauergut zu Krelkau, 
pro 300 rthl. 
81. Anton Karig, um die Siegemund Geißlerſche Robothgartenſtele 
Zu Schildau, pro 18; rthl. 
82. Johannes Roſe, um der Barbara Müllern Haus zu Sacrau, pre 
400 rthl. 
83. Ignatz Neumann, um das vaͤterl Joſeph Neumannſche Bauergut 
zu Biefentbal, pro 1500 eehL, : 
84: Florian Zeitz, um das George Blaſchkeſche Haus zu Pohlniſchpeter⸗ 
witz, pro 200tthl. f 
85. Florian Nüſchke, um die Joſeph Kobſcheſche Gartenſtelle zu Mofche 
wit, pro 1000 tthl. 
886. Ignatz Brofig, um die Anton Scholzſche Gartenſtelle zu Raatz, 
a 180 rthl. 
97. Anton Günther, um das mütterl. Therla Guͤntherſche Haus zu Hein⸗ 
richau, pro 214 rthl. 
98. Anton Heer, um die Maria Magdalena Reinsfeldſche Gartenſtelle 
zu Berzdorf, pro 500 rthl. 
= Joſeph Nickel, um die Franz Ulbrichſche Gartenſtelle daſelbſt, pro 
420 rt 
90. Si Fritſche, um das Amand Dittrichſche Bauergut zu Raͤtſch, 
ro 1700 rt 
je 91. Franz Schilke, um die vaͤterl Joſeph Schilkeſche Erbſchmiede und 
Gartenſtelle daſelbſt, pro 700 rthl. 
92. Florian Bubl, um das Franz Buchmannſche Bauergut au: Pohl⸗ 
ere pro 2100 rthl. 
f 498 Florian Scholz, um das Franz Ottnerſche Haus daſelbſt, pre 
200 tt a 
924. Franz Buchmann, um das Sranz N Bauergut zu Seiten⸗ 
u. Pee 5000 Kol, ; 95. BU 
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93. Dominicus Händler, um die vaͤterl. Franz Haͤndlerſche Gartenftelle 
daſelbſt, pro 290 rthl. f De 1 
9906. Franz Land, um das Florian Herrmannſche Haus daſelbſt, pro 
to tthl, EN DE 2 en FR 
5 97. Franz Höpe, um das Florian Zeitzſche Haus zu Zinkwitz pro 
100 rthl. . i a 185 
98. Der Maria Therefia Faulb aber, um das marftal. Anton Faulha⸗ 
berſche Haus zu Bernsdorf, pro 75 rthl. | 
9909. Eliſabeth Rothmann, um den marital. Anton Rothmannſchen Erbe 
kretſcham zu Neuhoff, pro 3231 rthl. N 9 
1̃000. Des Florian Brauer, um das vaͤterl. Florian Braͤuerſche Haus 
zu Dobriſchau, pro 50 rtlll. n : Ei 
SEE 101. Der Anna Maria verwit. Rehnelt, um das Amand Flemmingſche 
Freyhaͤuschen zu Schoͤnjons dorf, pro 210 rthl. BERG 5 
5 Das Gerichtsamt der Ihro Majeftät der Königin der Niederlande 


Be „gehörigen Herrſchaften Heinrichau und Schoͤnjons dorf. f 
5355 5 Grund. Fritſch. 
HOttmachau den zten October 1816. Beym Koͤnigl Stadtge⸗ 

richt zu Ottmachau iſt unterm Zten October 1916. der Beſitztftel für die 
verwittwete Kirſchnermeiſter Maria Zoodler von einer Scheuer, mit einem 
dabey befindlichen kleinen Gärthen und 8 Ackerſtücken, zufammen von 
35° Scheffel und 1 Morgen Ausſaat, welche Recgitaͤten dieſelbe aus dem 
Nachlaſſe ihres Ehemannes, Kirſchnermeiſters Johann Zoodler, zum allkie | 
nigen Eigenthum pro 2626 Rthl. 20 ſgr. Münz Courant angenommen, 
gerichtlich berichtiget worden. , 
Landes hut den raten December 1816. Verzeichniß der bey | 
dem Koͤnigl. Stadtgericht zu Landeshut in dem 2ten halben Jahre, naͤn⸗ 
lich vom u1ſten Juli bis ult. December 1816. vorgekommenen und confir⸗ | 
"DIR HAB N, er 3 1 
I. Kauf des Muͤllermeiſter Urban, um die Mehlmuͤhle No. 24. in 
Nieder⸗Zieder und Wieſe No. 5 und 6, pro 1900 rtl. | 
2. Deſſelben, um das Ackerſtuͤck No 289 pro 000 rthl. g 
3 Des Kaufmann Dorn, um das Haus Mo. 34. 35. und 36, nebfl. 
dazu gehörigen 3 Hoſpital, und 3 Pfaffen⸗Ackerſtucken, pro 10200 rthl. 
4 Des Kaufmann Primaveſi, um das Haus Mo, 294. in der 
Vorſtadt, pro 22 50 rthl. 5 Ce 
5. Des Kaufmann Kaufmann, um das Haus No; 28, und 29, in 
der Stadt, pro 9200 rthl. RER S5 
6. Des Väckermeiſter Reuſchel, um das Haus No, 32.. nebſt [ders 
ſtück, pro 2000 rthl. i 7. Des, 


| 
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Des Getreibhändler Pyſchmanu „um die Scheune Ro. 15. in 


der Rorftadt nebſt Ackerſtuck, pro 1200 rthl. 


| 8. Des Ziergärtner Hartmann, um bie Seek weber No. 37. | 
in Vogelsdorf, pro 1500 rthl. 


n 9. Des Kaufmann Macher, um das Gartenbaus und Garten No. 19., 
3.888 und 21. in der Vorſtadt, pro 1638 rthl. = 


E10, Tradirung des Hauſes No. 158. in der Stadt, an die ver⸗ 
wittwet geweſene Poſamentier nn modo wieder verehel. Schneider : 
Hayn, pro 200 rthl. N 

11. Des Hauſes No. 176. in n der Vorſtadt, an den Winde 8 
Scholz, pro 260 rthl. 
112. Det Haͤuslerſtelle No. 32. in Vogelsdorf, an den Getreide⸗ 
haͤndler Puſchmann, pro 156 rthl. 
13. Der Haͤuslerſtelle No. 2. in. Vogelsdorf, an Vogt, pro 
105 rthl. : 
14. Kauf des Maywald, um das Haus No. 58. in Vogelsdorf, 
pro 100 rthl. 
15. Tradirung des Hauſes No. 270. in der Vorſtadt, a di N 
ehelichte Kupferſchmidt Reiß geb. Rauer, pro 152 rthl. : A 5 ven > 
IE eln des Ackerſtücks Nro. 335. „an eben dieſabe, pro 
121 r 5 
17. Kauf des Weber Simon, um das Haus No. 52. in der Vor⸗ 
ſtadt, pro 180 rthl. b 
18. Tradirung des Haufed No. 165. in der Vorſtadt, an iſch⸗ 
lermeiſter Buͤrgel jun, pro 140 rthl. En EL 

10. Der Haͤuslerſtelle No. 64 in Vogelsdorf, an de i f 

meiſter Kramer, pro 20 rthl. = 2 See 
20. Kauf des Johann Weiſt um dis Haͤuslerſtelle No. 
5 dorf, pro 20 rthl i 5 5 8 ne 

21. Des Kaufmann Knobloch um das Ball uͤck No. = 
ben, pro 180 rtl. 8 5 . 
22. Tladirung des Hauſes No. 148 in der Stadt an 1 d 
meister Reuſchel, pro 600 rthl. a Dice 

23. Der Bäckerbank No. 6. an denſelben, pro 300 rthl. 

24 Der Brandſtelle No, 1. an denſelben, pro 300 rthl. 
i 25. Tradirung des Hauſes No. 102. in der Stadt; an 125 Zuͤch⸗ 
pe Lepsner, Be. 630 ıthl, 
„ 


26. Des 


1 
— er 
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256. Des Hauses No. 75. in der Vorſtadt, an die verehel Büchner: 
merſter Hayn geb. Thaͤsler, pro 150 rehl. 
Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
Raudnitz, den gten December 1816. Sind bei dem Gerichts⸗ 


5 und fundi tradirt worden: 


„Der Leopold Galiſche Kauf, um das Anton Langerſche Bauerguk 


zu Raſchdorf, pro 400 rthl. 


2) Der Johanna Manniſche, um die Joſeph Täuberſche Haͤuslerſtels 


le daſelbſt, pro 30 rthl. 


3. Der Carl Koͤhlerſche, um die vaͤterl. Se e daſelbſt, pro 
114 rthl. 


4. Der Gottlieb Hirſchbergſche, um die väterliche Freiſtelle zu 55 


RNaudnitz, pro 300 rthl. 


* 


Strehlen den 22ſten December 1816: Das Baron v. Sauer⸗ 


ma Ruppersdorfer Gerichtsamt macht hierdurch bekannt, daß folgende 


4 Poſſeſſionen verkauft worden ſind; und zwar: 
1. Die Freyhäuslerſtelle fub No. 44. vom Chriſtian Lorenz an den 
Johann Gottlieb Gebauer, pro 61 rthl. 21 gr. zu pf. 


2. Die Freygärtnerſtelle ſub No. 13. vom Carl Friedrich Klamt an, 
den Johann Johann Gottfried Klamt, pro 390 rthl. 


3. Die Angechauspoſſeſſton ſub No. 34. von den Reimannſchen Er. 
ben an den Johann Gottfried Mogwitz, pro go rthl. 
4. Die Freygaͤrtnerſtelle ſub No 43. von der verw. Behſchnitte an 


den Ernſt Siegemund Klein, pro 826 rtbl: 


Freyhan den 1gten Januar 1817. In hieſiger. Standesherr⸗ 
ſchaft Freyhan find: in dem 2ten halben Jahre, als vom ıflen Juli bis 
ult. December 18:6. nachſtehende Käufe confirmirt worden: 
am Werthe 113 rthl. 


250 


SA MapN Samuel Huͤbner zu Biadauſchcke, am Werthe 


50⁰ th. 


Wenni, Fuſtit. N 
8 


An hang 


2. Freymann Carl, Kurtzbuch zu Biadauſchcke, am Werthe 


Guhlau; bey Lüben den Zten December 18261 Die Gottlob N 
Schirmerſchen Erben haben ihr Angerhaus No. 7. an den Sehann Ge⸗ EM 
orge Pilz pro 42 vthl, 21 gr. Cour. verkauft. 


amte im diesfaͤlligen 2ten halben Kalender Jahre nachſtehende Kaͤufe con⸗ NE 


| 


1. Coloniſt Zuhmader. Wilhelm Rehan auf der Schloß. Colonie f 


Bir 5 


ebe zur Beylage 
| Nro. V. des Breslauſchen Intelligenz⸗ Blattes 
en: 5 vom 6. e 9 


* > 


9 dtorbſchloß den sten . 1 1816, = dem Königls 
Dome nien Juſtiz = Amt ſind nachfelgende Käufe cent mist worden 

1. des Ebriſtian Gleisberg zu Striege, um 2 Hufe Acker des 
Johann Jancke daſelbſt pro 600 rtle. f 


2. Gottlieb Döring zu Katzen, um Senf Tuſches Bauer⸗ > 


N Hach en pro 1600 rtlr. 
3. Gottob Solz zu Roißhſchloß, um Such Ropedternimeie 
Ake baſeldſt, pro 60 rtlr. ; 

Se 4. des Gottfried Quabs zu Seniß, um Gottlieb Schuberts Hos 
fegaͤrtnerſtelle daſelbſt, po 310 rtlr. 


5. Goufried Woblfabrt zu Großeſeriß, um feineg Bee Golt⸗ ä 


dieb Woblfarths Auenbäuslerſtelle daſelbſt, pro go 
5. Daniel -Pärold zu Poſeriz; um Ebuſtan N Hoftag 
ſtelle daſelbſt, pro roc tilr⸗ 5 5 
7, des Chriflian Schmiedel zu Öroßjeferg, um Beier, ‚Wink 
lets Häͤuslerſtelle daſelbſt pro 300 tin 
8. des Gokiſteb Demelt zu Groß Kaiegnig um Gottlob Kuſch⸗ 
kes Bauerguth daſeſbſt, pro 2400 rtlr. 
9. des Carl Clemenz zu Striege, um Genet Rösler Waſſ te 
mühle daſelbſt, pro 5400 tt, 


10, des Sigismund Schäfer zu Karſchau, um Gottlieb Tür. 2 


dis Bauerguth daſelbſt, pro 1500 rtlr. 


11. des Öottfeied Hahn zu um ‚Sonios Tüldes Vier; 5 


3 telbufe dafe! oft, pro 1018 rile. f 
12. des Gottlieb Tuͤrpitz zu Gioßkute gn, um Oelſtied Pilz 
hits Bauerguth dafelbf, pro 1300 ul 
18, des Schmidt Aſt zu Striege, um der Witwe an Erb⸗ 


e ein bro 1150 rtlr. 14: ; 


1 


45 rilr. 
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14. des Gottlieb Kleinert zu Poſeriz, um der Witttwe Kriegeln 5 
Fteiſtelle daſelbſt, pro 300 rtlt. 4 
15, des Johann Gottfried Jochmann zu Großtniegni 6, um feines = 
Vaters Gottfrieb Jochmann Hofegaͤrtnerſtelle, pro 260 rtlr, i a 
) Oberglogau den zoſten Decemb. 1816. Vom uften Juli - 


bis ult. December 1816 find. nachſtehende Käufe vollzogen worden: 


i J. Bei dem Gerichtsamte der Herrſchaft Coſel: ö 
IA: bei Klodnitz: 1. Kauf Contrakt des „Johann Kuſch, über 
ein Ackerſtuͤck Kaufwerth, 5 ktrtlr. 
2. Contrakt des Johann Filuſch, uͤber ein Freibauerzuth, pro 
176 tele, 2 
3 Contrakt der Sufann Wunſchick, über eine Freiäueerie, pro 


1271 rtlr. 


4, Contrakt Johanna Machern, ite ein Freibauerguth pro 
514 rtſr. 4 
5 Contrakt des Auguſt Giza, uͤber eine Roborpgästnerftele b 
211 rtle. 5 
B. bei Poboriſchau. 6. Contrakt des Mathes zone, über ein 
Aderüd, pro 35 rtir. a 
7. Contrakt des Sem Pierskalla, uͤber ein Ang haus pro 


8. Contrakt En. M arianna Kopie, über ein Ackerſtck pro 80 rtlt. 
9. Controkt der Sa Sruparsiig, über eine Robothhaͤusler⸗ ji 


ſtelle, pro 48 rtlr. 


C. aus Mechnitz. 10. Contrakt des Jacob Wunſchig, uͤber eine 
Mobothgartnerſtelle, pro 120 rtr. 5 
D. aus Kamionki. 1 I. Contcakt des Sobenn Krahl, über bie 
väterliche Mühle pro 1030 rtlr. g 
E. aus Dembowa. 12. Contrakt des Wenzel Vb ine eine 
Freihaͤuslerſtelle 22 Rthl. N 
13. Contrakt deſſelben, über ein Ackerſtück, pro 22 rtlr. der, 
F. aus Reinſchdorf. 14. Cogtrakt des Franz Briſch, über eine 
Robothbaͤuslerſtelle pro 57. ’ 105 
G. aus Lenkau. Is. Contrakt des Paul Stone, über ein Acker 
fie, pro 10 rtlr. 5 16, 1 


4 
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5 H. aus Cfiſſowa. 16. Controkt des Johann Gromotka, uͤber ein 
Ackerſtuͤck, pro 14 rilt. 


I. aus Neſſelwitz. 17. Contrakt des Mathes Koladiet, über 
ein al? pro 34 ttlr, 
II. Bei dem Gerichtsamte Pommerswitz. a 
A. bei Pommerswiß, 18. Kauf Contrakt des af danch be 
ein Ackerſſuͤck pio 34. rtir. 


B. bei Altwiendorf. 19. Contrakt des Simon Höble ch uber ein 
Ackerſtück, pro 20 rilr. 


C bei Amaliengrundt. 20. Contrakt der Fliedrich Shifufgen 
Eheleute über eine Collonieſtellepro 228 Rthl. 
21. Eontraft ı des Franz Hancke, über eine dergleichen Sul, 5⁰ 
152 ktlr. 
III. Bei leſchnitz. 
i 22. Kauf Contrakt des Joſeph Langer, über eine Häuelerſtele pro 
26 rtlr. 
23. Contrakt des Schmidt Johann Papier, uber eine ie Sreißäueltte 
ſtelle, pro 200 rtlr. 
24, Contrakt des Franz Grzolka über ein Ackerſtück, pro go rilr. 
25, Contrakt des Buͤrgermeiſter Kowalick, uͤber ein Aae fei 
pro 60 ethl. ̃ 
5 26. Contrakt deſſelben, über ein dergleichen Ackerſtſck, pro 1 56 ribl. 
IV. bei Gieraltowitz. 
275 Contrakt des Joſeph Poplotz, über eine Haͤuslerſtelle, pro 
17 rthl. 
V. bei 15 ſaͤcular iſirten Probſtey Caſimir. | 
A, aus Damasko. 29. Contrakt des Carl Hauke, uͤber eine kleine 
Gaͤrtnerſtelle, pro 36 rtl. 


29. Contrakt des Franz Richter, über eine Robothhaͤuslerſtelle, 
pro 10 tthl, 


| 30, Conreakt des Stan Steuer, über ı eine e pro 
59 ve, 


31. Contrakt des e Borner, über eine Mittelgaͤrtnerſtelle, 
peo 57 Öl, 


32 


» ( 592.) » 


32. Contrakt des 985 George Rotbkegel, aber eine e 
bäuslerſtelle, pro 19 rthl. 


32 rthl. 


19: rthl. ae 
B. bei Berndau, 355 Contrakt des Leopold Richter, uͤber eine 


ER Sioberpadrneele, pro 40 rihl. 


VI. bei der Herrſchaft Dobrau. ® 
36. Eontraft: des Anton nun über eine Zreigäernerftefle in Dur. 


brau, pro 290 rthl. 
VII. bei Krobuſch. 


5 37. Martin Kojon aus Ziatnick, über eine Brother, 
‚pe 16 ae ; 
VIII ii der 9 krſcheſt Gagen. => 52 
SE en bei Blubeowitz. 38. Kauf Contrakt des Johann Kroll, 50 

den väterlichen. Kretſcham, pro 1205 rthl. 
= B. bei Steubendorf. 39. Contrakt des Gottfried Wolf, überein 
Haͤuslerſtelle, pro 44 th. 


‚33: Couttakt des Sam Richter, N eine Robothhaͤus erſtelle de = 


34. Conttakt des Jeſepb Cyrus, über eine Roborfpäusterfelr, pre =: 


40. Co trakt des SouhtD Sigrktan, uͤber ein Ba * 1 


350 rthl. 


richts amte find nachbengunte Käufe zur Co ſicmotion eingereicht worden. 
85 1. Johann Getilieb Debmels, am ſeines Vaters George Heinrich 
D- bmels Freihaus in Kittlitztreben, pro 150 rthl. i 5 
2: Goitlieb Schulzes, um ſeines verſtorbenen Water Efrifian Schu 
zes Leer haus in Suttligtceben, pro so rtht. 
3. Johann Gottlieb Depmels, um Johann Stüidrich Hahns gra. 
baus, pro 140 uhl. in Kittlitztreben. 


) Kittlitztreben den 28ſten Seed 1816. Bei dem Ge 1 


4. George Friedrich Jakobs, um die Freiſtelle des George Siluch 755 


5 Ender witz, pro 354 rıhl, in Baudendorf. 
; 5. Gottlob Dauſels, um Johann Goulieb Reinholds Die uſt haus 


in ek pro 218 rthl. 2 


(Us 


5. Gottfried Raͤchſches, um ſeines Vater Ehriſtian Räͤthſches Dinſ⸗ 
haus in Baudendorf, pro 30 hl. EI : 5 
. Jebenn George Stoppels um Johann Gottfried Hienters Dienſt⸗ 
baus in Urbanstreben, pro 190 ribl. und | RS 
; 8. Johan George Hertwies, um das Feeipaus des verſterbenen 
Gottlob Eugmaons, pro ı 30 tthl, in Alteels. ; Base 
h) Spfrottau den z 0ſten December 1816, Bei dem Getichts⸗ 
Amte zu Mittellang Heinersdorf und Ober Poppſchuͤtz, find nach ſte hende 
Käufe zur Confiemation vorgetragen worden: ER Se 
1. Kauf des Schann Ziirdric) Werner, um die ſub no. 13 zu 
Ober Poppſchüz belegene Waoſſermuͤhle, vom Cprifian Erdmann 
Matzke, um 980 rthl. erkauft. ee == z 
2 des Chriſſan Rutſch, um die väterliche Häusler / und Keet⸗ 
ſcham Nahrung zu M ttellangheirersdorf, pro 400 ttbl, = 
3, des Johann Friedrich Margsardt, um daß vaͤterliche Haug 
und Garten, für 26 tihl. 20 fol. zu Mittellangheinersdorf belegen, 
) Reichenbach den zoſſen December 1816, Verzeichniß der/ 


jenigen ‚Käufe, welche bei dem Gerichts Amte zu Kaͤntchen ſeit dm 


Mär; 18 16 zur gerichtlichen Confiemation gekommen find, > 
1. Frauf Joſpb Scholz, um die Hanns Caſpar Doͤbringſche 


Hofegaͤrtnerſtelle no. 5., per 200 rthl. : 


2. Johann Gotiſried Sattler, um die Johann George Polisſch⸗ 
Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 10. per 200 rthl. = 
3. Franz Joſeph Richter, um die David Heinrich Schroͤrſche 

Waſſermuͤhle no 22, per 1800 rthl. = = 
4, Johann Gottlieb Urban, um die Johann Gottlieb Thielſche 
Fraiſtelle 00. 14., per 250 rthl. E 
) Landeck den zten Januar. 1817. Von dem Koͤnigl. Preuß. 
Gerichte der Stadt Landeck, find vom ꝛſten Juli bis Eade December 
1816 nachſtehende Käufe confirmirt, Verreiche vorgefallen, und Fundi 
traditet worden, welches nachrichtlich dem Publico bekannt gemacht 
wird: N i 5 . 8 . 
1. Tauſch⸗Contrakt zwiſchen dem Stadt Cbyrurgus Carl Kloſe, 
und der verehl. Maͤuerin Elifabeth Schimmel geborne Paul, uͤber die 
Haͤuſer no. 25 und 70 allhier im Geſamtbetrage, von 2000 rihl. 2. Kauf 


— 
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2. Kauf der hieſigen gemeinen Stadt, um des Anton Chriften 
Haͤuslet Poſſeſſton ſub no. 37 in Obertbalheim, pro 1370 kthl. 
5 3. Zuſchreibung für den Scholzen Joß ph Schmidt, und Gerichte, 
mann Joſeph Stenzel auf den Caſpar Höcerfchen aten Antbeil ſub B 
des wuͤſten Guͤtels no. 19 in Voigte dorf, pro 76 1 rthl. 22 ſgl. 89 pf. 
4᷑. Kauf des Landwehr Unterofficier Stephan Hauck, um ſeines 
Vaters Ignatz Hauck Bauerguth ſub no. 4 in Nieder, Thalheim, pro 
3000: rtbl. a ’ 
6. Zuſchreibung für den Bürger Johann Kalsler, auf das erſtan? 
dene Clara Katzerſche Niederverſlaͤdter Erben = Haus No. 171., pro 
n i, N N 5 
6, für den Huthmacher Joſeph Kaisler, auf das erſtandene Mie⸗ 
dervorſtaͤdter Hang no. 149 der Sattler Johann Kubelckaſchen Erben, 
Pro: 152 rthl. Re, 
7. für den Schubmacher Johann Fritſch, auf das erſtandene | 
Haus no, 78 der Fleiſcher Ignatz Weſeſchen Erben, pro 840 ribl. 
8. für den Schneider und Rathsdiener Dominicus Hilbert, auf 
das erſtandene Obervorſtaͤdter Haus no. 187. der Toͤpfer Anton Hille⸗ 
brand ſchen Erben pro 242 rthl. ̃ 5 „ 
N 9. für den Kirſchner Franz Volckmer, auf das erſtandene Ming 
baus Ro. 7 der Schubmacher Anton Foͤrſterſchen Erben, pro 401 9 
rihl. 12 fol. Se, SE ; 9 
10. fur den Schubmacher Franz Fiſcher, auf die erſtandene Schub | 
banck no, 5 der Ant. Foͤrſterſchen Erben, pro 55 rihl. i | 
11. für den Weber Franz Förfter, auf die erſtandene halbe Scheuer 
in der Obervorſtadt der Ant. Foͤrſterſchen Erben, pro 46 rtl. 


12. für denſelben auf den vorgenannten Erben erſtandenen Garten 


in der Obervorſtadt, pro 66 rthl. 

1353. für den Ackerbuͤrger Ignatz Müller, auf das erſtandene Wie⸗ 
ſenſtuͤck in der Niederfreiheit der Ant. Foͤrſterſchen Erben, pro 163 rtbl. 
i 14. für den Brandweinbrenner Franz Straube, auf die erſtandene 
Ackerſtuͤcke No. 58 und 89 in Nieder Thalheimer Aichterguthe der Anton 
Forſterſchen Erben, pro 273 rihl, . 


I5r 
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15. Kauf des Schneiders Joſepß Feicke, um des Hufſchmidts Anz 
dreas Groͤger niedervorſlaͤdter Haus und Gaͤrtchen No. 146., pro 
200 rthl. ee ER En RE 
16. des Büttner Ant. Reymann, um die 3 Wieſenſtücke des Hen. 
Reichsgrafen v. Magnis ſub No. 12, 14 und 15 zu Ober⸗Thalbeim pro 
Atte a RE 8 Ei 
17. des Joſeph Lowack, um feiner Mutter Catharina geboruen 
Schmelz, Robotbgaͤrtnerſtelle ſub No. 41 in Nieder „Thalheim, pro 
228 tl. 13 ʃgl. 85 pf. a: i rt 
138. Zuſchreibung für den Handlunge diener Johann Gottwald. 
auf das erſtandene vaͤterliche Nieder ⸗ Thalheimer Richterguths ⸗Acker⸗ 
ſtͤck ſub No. 18., pro 272 Rp, f . 
109. Kauf der Scholzen und Kretſchmer Franz Schmidtſchen Er⸗ 
ben, in Ober Thalbeim, um das Acker: und Wieſenſtuͤck ſub no. 10 
in Hübelguthe, daſelbſt. pro 238 Rthl. a 8 
20. des Zuͤchners Franz Foͤrſter, um des Brandtweiobrenners 
Franz Straube Ackerſtuͤck in Nieder Thalheimer Richtergurhe ſab No, 
De e 
21. des Train: Soldaten Joſeph Stenzel, um des Chriſtoph Sten⸗ 

zel Robothgaͤrtnerſtelle No. 38., pro 57 Nthl. 3 e r 
„22, des geweſenen Gerichts Scholzen Franz Ehriſten zu Nieder 
Thalheim, um des Polizey⸗Jaſpektor Joſeph Hauck zu Glatz Miteigen⸗ 
thum an dem Nieder Thalbeimer⸗Richterguths⸗ Ackerſtuͤcke No. 65,, pro 
90 Rthl. N N 
23, des Jonas Chriften, um des Anton Frenzel Haͤuslerſtelle ſub 

No, 3 in Ober Thalheim, pro 104 Nthl. : ; 
24. des Johann Kaller, um des Tobias Scholz Haͤuslerſtelle ſub 


No. 52 in Niederthalheim und Niederfreiheits⸗Ackerſtücke pro 114 Rthl 
6 ſgl. ro pf. 5 N GE re] 
235, des Janatz Neugebauer, um des Michael Straube Haͤusler⸗ 
ſtelle ſub No. 26 zu Leuthen, pro 114 Rthl. 6 lol. 1 f.. 

26, der Üblaner Unteroffizierfrau Eliſabeth Hauck geborne Hoff 
mann um des Schneiders Joſeph Hauck Obervorſtaͤdter Haus No. 
201 allßier pro 100 Rihl, 27 


7 


= üßeroommene vaͤterliche Vorſtädterhaus und Gaͤrkchen ſub No. 103 
allhier, pro 114 Nihl. 6 grl. 102pf, : 


3 (596) . 


37. des Ger dachahe J5 pat Gottſchalk, don Ober; 8 albeim um 


des Gerichtſcholzen Jo ſeph Schmidt von Nieder Thale m Stuͤck Wald 


fub No. 8 in den Muͤlleihauen zu Obersdorf, pro 342 Riehl. 20 gl. 


28. des Ignatz Tbamme, um ſeiners Vaters Caspar Thamme 
‚Hänterftille job No. 24 zu Oberthalheim, pro 100 Ktpl, Be 
N 29. des Igaaz Klein, um ſeines Vaters 11 8 Klein Stuckman⸗ 
5 ſtelle ſab No. 20 in Heidellberg, pio 39 Rtbl. 2 fol: 3 pf. 
30, des Anton Muͤh au, um des Franz Mühlen Acker Wjeſen⸗ 
ſtuͤck und Strauchwerck ſub No. 80 zu Niederthalheim pro 150 Rihl. 


31. Zuſchreibung für den Schneider Jeſeph Folckmer, auf das 


— Winzig den 31. D. ebr. 18 16. Kauf des delt um den Dresch. 


gatten no. 6 zu Jakobs dorf, pio 13 Ntßhl. 
A 3% Kauf des Baude, um den Fundum No. 125. „ pro 140 Rtll. 
3. des Has ſel, um die Freihs BRAUNE No. 3 zu Jakobsdorf 


pre 50 Rtble. 
4. des Senator Grienig um die Adamſche Scheuer, pro 90 eib. 


1 00 5 Hus Ne, 37 an den Herssteheles 
erreter, pro 00 tDle age 


6. des Ritier um das Haus No 49% pro 150 ehr, 
7. des Adam, um ein Quart Acker, pro 838 Mehl. 


„des de um die Mühlen Defrifen No. 239 pre ee 
‚2150 Ribl. 


9. Peterkes, um den Fundum Re, 149 und 32 Auakt Acker pro 


900 Nibl. 


dum Mo. 14. pro 400 Rthl. und Schuſzes Kauf um die Groſch en 
Stelle No, 21 ju Strien, pro 40 Rthl. 


* Huliſchio den 3 1 ſteg December 1816. er Hauskauf des g 4 
} Franz Marettek vom Joſeph Kubenka, pro 224 Rtbl. 2. Haus kauf 


des Joſeph Gladis vom Johann Muſchain, pro 228 Rihl. 3. Acker; 


kauf des Jakub Czervach vom Andres Kaſtalskti, pro 7 Rihl. 4 Adern 


ER der a er vom Andres Re pro 200 le 


> 


3 Winzig den 8 Dieb. 1816. Kellers Kauf um den Fun, i 
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BES Freytags den 7, Februar 1817. 
Auf Sr. Königl. Majeſtät von Preußen nc. ꝛc. 
aAͤlerqnaͤdigſten Special» Befehl, 
= Breslaufges Intelligenz Blatt zu No. v. 


| Zu verkaufen. = EEE 
Breslau den 9. Januar 1817. Von Selten des unterzeichneten Stadt⸗ 
kund Hoſpital⸗Landguteramts wird hlerdurch bekannt gemacht, daß ad inſtantiam 
des hochloͤblichen Magiſtrats die ehemalige Speſtſche Oreſchgärtnerſtelle Nro. 50, 
zu Riemberg, welche zu einer Freiſtelle geſchoffen, im Wege der freiwigigen Sub⸗ 
haſtation öffentlich an den Meiſtdiethenden verkauft werden ſoll, wozu ein Licita⸗ 
tionstermin auf den 5. Mär; d. J. Vormittags um 15 Uhr angeſetzt worden. Kaufe 
„luſtige werden daberd aufgefordert, im Amte ihre Gebothe abzugeben. 
DBreslau den 31. December 1816. Die auf dem Ringe am Durchgange 
zum Tuchhauſe belegene mit Ro 47 bezeichnete dem Zwirnhaͤndler Johann Michael 
Woͤllmer zugehörige, weiche zufolge der am Nathhauſe ausbaͤngenden Taxe auf 
230 Rihlr, adgeichägr worden, ſoll in dem auf den igten Maͤrz 1827 anſtehenden 
einzigen und peremtoriſchen Termino im Wege der nothwendigen Sudhaſtation 
an den Melſtbiethenden verkauft werden. Beſigſfähige Keuffuſtige werden daher 
hierdurcd vorgeladen, ſich zur beſtimmten Zeit Vormitiags um 1 Uhr bei dem hie⸗ 
ſigen Koͤnigl. Stadtgericht vor dem hierzu geordneten Eommiſſario, Herrn Jufliz⸗ 
rath Mugzel, einzufinden, ihr Geboth darauf abzulegen und hiernaͤchſt zu gewaͤrti⸗ 
gen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden gedachte Baude, durch das zu eröffnende 
Adjudications Erkenntniß zugeelgnet, auch nach gerichtlicher Erlegung des Kauf⸗ 
ſchillings die Loͤſchung der eingetragenen ſowohl als auch der leer ausgehenden For⸗ 
dekungen berfuͤgt werden wird. Wornach ſich alſo zu achten. = 
8 Das Koͤnigl Gericht der Stadt. 
)Neiſſe den 13. Januar 1817. Das Koͤnigl. Stadtgericht macht hiermit 
bekannt, daß auf den Antrag eines Realglaͤndigers das dem Burger und Schank⸗ 
wirth Herz Morbeffer gehörige und in der Friedrichſtadt ſud No. 5. gelegene Haus, 
welches in der Feuer⸗Societaͤt zum Erſatz des Brandſchadens auf 375 Nthl. cata⸗ 
ſtrirt und laut Taxe auf 2425 Rthlr 10. [gl. Cour. gerichtlich abgeſchätzt iſt und 
worauf an Oneridus perpetuis 1 Rthlr. 12 fgl. jaͤhrlicher Beitrag zu Unterhaltung 
des Nachtwaͤchters in monathlichen Ratis a 32 gl. zahlbar haften, im Wege der 
nothwendigen Subhaftarien öffentlich feil gebothen werde. Es werden daher alle 
diejenigen, welche dieſes Haus zu kaufen Willens ſind hierdurch vorgeladen, in 
deim hierzu angeſetzten Terminen: nämlich den 28ſten März c., den 30 May c., 
Iinſonderheit aber in dem letzten und peremtoriſchen Termin den 29. Juli c. Vor⸗ 


mittags am 18 Uhr auf dem Königl. Stadtgericht vor dem ernannten Deputirten 


dem Königi. Juſtizrath und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Herrn Soffner entweder perſoͤn⸗ 
lich oder zulaͤßſge Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, ihre Gebothe zu Protokoll zu ges 
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ben und zu gewärkigen, daß an den Meiſtbtethenden dieſes Haus gegen baare Be⸗ 
zablung in Cpur, adjudieire werden wird. Nach Verlauf des letzten Lititationister⸗ 
mins kahn auf kein ſpäteres Geboth veflectiel werden. f 
. Kaoͤnigl. Preuß. Stadtgericht. a 5 
„)Landeshut den 29 Januar 1816. Zum Verkauf des fubhaftirten auf 
3704. Rthlr. 20 fgl. Cour. gerichtlich abgeſchaͤzten Hauſes des hieſizen Chyrurgt 
Sagner ingleichen der zuſommen auf 1200 Mthlr. taxirten beiden Barbler⸗ und 
Baadeſtuben⸗Gerechtigkeiten deſſelben, ft ein neuer Biethungster min auf den 3. 
März dieſes Jahres Vormittags um 9 Uhr angeſetzt worden, wozu daherd Kauf⸗ 


iuſtige hiermit vorgeladen werden. ü : | 
i BEER 5 Koͤnigl. Preuß Stadtgericht. 


)Dels den 28. Januar 1817. Die Kreiſchmer Freyſtelle zu Neuhof Oels 
Bernſtädtſchen Creiſes, mit welcher eine Brandtweinbrennerey, Schank⸗, Back⸗ 
und Schlachtgerechtigkeit. verbunden iſt, wozu 11 Scheffel guten Acker gehören, 
und welche dorfgerichtlich auf 320 Rthlr. gewuͤrdigt worden, fol im Wege der 
nothwendigenLicitation den 9 April d. J an den Meiſtbiethenden verkauft werden, 
Kauflufige weiden Daher bir eingeladen, an diefem Teo Vormittags um. 9 
Uhr vor dem unterſchriebenen Gerichtsamt zu Oels in der Behauſung des Juſtſ⸗ 
tiarius ſich einzufinden, ihre Gebothe abzugeben und den Zuſchlag an den Meiſt⸗ 


blethen den zu gemärtigen, 8 ei 
e FE Gerich'samt von Neuhof. 8 Fulle. 
) Schloß Mittelwalde den 30. Januar 1817. Das graͤſtich v. Alt⸗ 
hannſche Juſtizamt ſubhaſtiret hierdurch ad Inſtantiam eines Nealglaudigers die 
Joſeph Walterſche ſub No. 48. zu Schönen belegene, auf 27 Reh. Coirant 
gerichtlich abgefchägte Haͤuslerſtelle, und ladet beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kauf⸗ 
laſtige auf den 20. Marz a. c. Vormittags um 9 Uhr an hieſige Getichtsſtelle zur 
Abgebung der Gebotke, mit de: Bekanntmachung vor, daß dem Meiſtbiethenden 
der Zuſchlag unter Einwilligung der Realglaͤubiger ertheilt werden wird. N 
Mincekowsky den 22. Januar 1817. Zum Verkauf der ſubhaſtirten 
Johann Schumannſchen Erbe Dreſchgaͤrtnerſtelle ſub Ro. 18. hieſelbſt iſt novus 
Terminus licitationts auf den 23. F bruar 1817. angeſetzt worden, zu welchem 
Kaufluſtige vorgeladen werden, auf dem herrſchaftlichen Schloſſe Vormitags 
um 11 Uhr zu Abgedung ihrer Gebothe zu erſcheinen und des Zuſchlags zu gewaͤr⸗ 


gigen 5 5 ER 
8 )Neurode den 14. Januar 1817. Im Wege der Rechtshuͤlfe wird die zum 
Nachlaß des Anton Bürcke gehörige, in Vierhoͤfe ſub No. 27. bezeichnete und auf 
130 Rtb. 10 igl. Cour, gewürdigte Häuslerſtelle wozu außer dem Wohngebäude zu 
3 Scheffel Ackerland und Wleſewachs gehören, hiermit zum öffentlichen Verkauf 
ausgebothen und Terminus unicus auf den ıfien Avril d. J. Vormittags um 9 
Uhr in hleſiger Gerichtscanzelley anderaumt. Kaufloſtige, Beſitz und Zahlungs⸗ 
fähige, welche die Taxe zu jeder ſchicklichen Zeit in unſerer Regiſtratur inſpiciren 
konnen, werden zur Adgabe Ihrer Gebothe in beſagtem Termine vorgeladen und hat 
der Meifts und Beſtblethende den Zuſchlag der Stelle unter Einwilligung der be⸗ 
vorzugten Gläubiger zu gewaͤrtigen, indem auf ſpaͤtere als in Termine abzugebende 
nicht keſlectirt werden wird. i 5 
Das Graf o, Magnisſche Neuroder Gerichtsamt, St: 
8 gan 


Sog au den. zoten December 1816. Es ſoll iu Terminp den 2sſten Fe⸗ 
bruar k. J. auf den Antrag mehrerer Gläubiger die ſub Rro. 7. zu Berndorf bele⸗ 
gene Dreſchgärtnernahrung nebſt 3 Aekerſtuͤcken und einem Garten, zuſammen auf 
245 Rthl. gerichtlich gewürdiget, öffentlich dem Meiſtbiethenden gegen gleich baare 
Bezahlung verkauft werden, welches Kauſtuſtigen hierdurch bekannt gemacht wird. 

ER Das Hauptmann v. Kleiſtſche Gerichtsamt der Andersdorfer Güter, 

i 5 VVV; 
Neuſtadt den 10. December 1816. Das unter fertigte Koͤnigl. Stadt⸗ 
gericht macht befannt, daß im Wege der Execution das auf der neuen Gaſſe hle⸗ 
ſelbſt ſub No. 146, belegene Weber Joſeph Herrmann ſche auf 470 Rihlr 17 gl. 
8 d', gerichtl gewürdigte Erbenhaus fub haſſa geſtellt und zu deſſen öffentlichen Ver⸗ 
kauf ein einziger peremtoriſcher Bietungstermin auf den 28. Februar 1817. V. 10 
Uhr vor dem Herrn Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Hauenſchild angeſetzt worden, es wer⸗ 
den daher alle beſitz⸗ und zahlungsfahſge Kaufluſtige hiermit aufgeferdert, in be⸗ 
ſagten Termin des Morgens um 9 Uhr in der Seſſions⸗Stube des unterfertigten 
Stadtgerichts zu erſcheinen und hre Gebote abzugeben auch zu gewaͤrligen daß dem 
Meiſt⸗ und Beſtbietenden dieſes Haus adjudleiet werden wird, da auf Gebote die 
nach dieſem Termine etwa eingehen dürften, keine Rückſicht genommeß werden ſe ll; 
ubrigens If die Taxe zu jeder ſchicklichen Zeit in unſerer Regiſtratur einzuſehen. 
8 5 Koͤntgl. Preuß. Stadtgericht. Lehnmann. 
Schloß Muskau am 9. December 1816 Daß zum nothr 
wendigen öffentlichen Verkauf des zur Chriſtian Auguſt Schulzeſchen 
Concursmaſſe gehörigen allbier in der ſogenannten Schmelze geleges 
nen, auf 560 Achle. gerichtlich abgeſchaͤtzten Wohnhauſes und ube⸗ 
hoͤr den zoften Maͤrz 1817. als Bietungs⸗ und Adjudicationstermin 
peremtoriſch anberaumt worden, wird hiermit zu der Raufluftigen 
Miſſenſchaft gebracht, und werden dieſelben hiermit geladen, fich 
an dem gedachtem Tage entweder in Perſon oder durch gerichtlich 

Specialbevollmaͤchtigte an Hofgerichts Canzleiſtelle einzufinden, ihre 
Gebothe zu eroͤffnen, und demnächft den Zuſchlag an den Meiſt⸗ 

und Seſtbietenden zu gewaͤrtigen. 53 
Standesherrlich Hofgericht daſelbſt. 

Schloß Muskau am 10, December 1816. Zum noth⸗ 

wendigen öffentlichen Verkauf des zur Carl Gottlieb Reichſchen Con⸗ 
cursmaſſe gehörigen, allhier in der Kirchgaſſe gelegenen, auf 600 
Bthlr gerichtlich abgeſchaͤzten Wohnhanſes mit” Zubehoͤr haben 
wir den 28. Februar 1817. als peremtoriſchen Bietungs und 
Adjudicationstermin anberaumt, und laden alle Kaufluſtige andurch 
ein; angeſezten Tages an Hofgerichts Canzleiſtelle entweder in Perſon 
oder durch gerichtlich Special⸗Bevollmaͤchtigte zu erſeheinen, ihre 

Gebote zu eröffnen, und ſodann den Fuſchlag an den Meiſt⸗ und 
Beſtbietenden zu gewaͤrtigen. FE N 

Standesherrlich Hofgericht 0 

= 12707217) 


7 3 
83 „ 


werden. 


4 (6 ® 


Löwenderg den 17. December 1816. Dos Königl. Land⸗ und Stade, 


gericht hieſelbſt ſubhaſtiret ad inſtantiam eines Hypothequen⸗Glaͤubigers das auf 


1320 Rihlr. gerichtlich gewürdigte, dem Seiffenſiedermeiſter Gottlob Pfitzner zu⸗ 
gehörige, am Markte belegene Haus, in Termino licltationis unico den 21. März 
F. J. und ladet Kaufluſtige zu folchen: früh um 10 Uhr auf hieſiges Rathhaus zur 


Abgebung ihrer Gebote unter Zuſicherung des Zuſchlags an den Meiſtbietenden, 


nach erfolgter Zuſtimmung der Realgläubiger hiermit ein. 


Camenz den 18. December 1816. Ad inſtantiam eines Realgläubigers i 


wird die zu Hennersdorf Frankenſteiner Creiſes ſub Ro. 192 belegene, auf 120 Rth. 
Courant abgeſchaͤtzte Bodembergerſche Haͤuslerſtelle, zum offentlichen Verkauf aus⸗ 
geſtellt, und zahlungsfaͤhige Kauflulige werden hierdurch aufgefordert, in Terz 


mino licitationts den 17ten Maͤrz künftigen Jahres Vormittags um 9 Uhr in dem 
Seſſionszimmer des unterzeichneten Gerichts entweder perſoͤnlich oder durch legiti⸗ 


mitte Mandatarien zu erſcheiurn, ihre Gebothe abzugeben und die Adjudieatton 


zu gewärtigen. Auf fpätere Gebothe kann übrigens nicht Ruͤckſicht genommn 
8 Das Gericht der Koͤnigl. Plederlaͤndiſchen 0 Camenz. 


ö other. 


PR 


= Zu vermiethen. 


= ) Breslau. Auf ber kleinen Ohlauergaſſe No. 1130., die Königs Ede 7 


genannt, iſt eine Wohnung von 7 Stuben nebſt Zudehoͤr zu vermiethen und auf 
Oſtern zu beziehen. Das Näpere erfährt man beym Hauseigenthümer 
85 a 5 Milde: 


Breslau, Zu bermiethen und ſogleich zu beziehen ſind auf der Anton 
niengaſſe im ebemaligen Itzingerſchen Haufe zwey an einander ſtebende Gewoͤlbe. 


Nähere Auskunft giebt der Kaufmann Lieber auf der Junkerngaſſe. 
5 a Zu verpachten ö 
*) giegnitz den 22ſten Januar 1817. Nachdem außer mehreren Caͤm⸗ 


merey ⸗Pachtſtuͤcken, als Graͤſereyen, Ackerſſuͤcke, Wohnungen, der Rathskeller 
allhier pam ıften Juni d. J. an, auf anderweitige 6 Jahre verpachtet werden fol, 
und wir hierzu den 6. März d. J. den einzigen Btethungstermin anberaumt has . 


ben, fo laden wir alle und jede Pachtluſtige ein, am gedachten Tage Vormittags 
um 9 Uhr out hiefigem Rathhauſe zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und zu 
gewartigen, daß der Zuſchlag an den Meiſtbiethenden auf erfolgte Zuſtimmung der 


Stadtverordneten Verſammlung erfolgen werde. Die Bedingungen ſind in der 


Maths Canzeley einzufehen. 
Der Magiſtrat, 


) Sagan den 28. Januar 1817. Das herzogl. Amt Hartmannsdorf, 
beſtehend aus den Dörfern und Verwerken zu Nieder, und Ober- Hartmannsdorf, 


tefau und Hausdorf Priebusſchen Crelſes fol vom 1. Juli d. J an auf 9 nach ein⸗ 
ander folgende Jahre an den Melſtblethenden vor uns hieſelbſt den 1. April d. J. 


früh 10 Uhr unter Vorbehalt hoͤherer Genehmigung verpachtet werden, wozu wir 


cautions⸗ 


\ 


= aa) 
5 cautionsfähige und ſachberſtaͤndige Pachtluſtige mit dem Bemerken einladen, daß 


Anſchlaͤge und Bedingungen vom 20. Februar an, zur Einficht auf unſerer Regl⸗ 


ſtratur bereit llegen werden. 
5 en Herzogl. Saganſche Rent Cammer. 


. ) Sagan den 28. Januar 1817. Das herzogl. Amt Hans dorf mit 
den Dörfern und Vorwerken Hans dorf, Zelpau und Liebſen Prlebusſchen Crelſes 
ſoll den 2. April d. J. früh um 10 Uhr vor uns hleſelbſt an den Meiſtbie⸗ 
thenden unter Vorbehalt hoͤherer Genehmigung vom ıflen Juli d. J. an auf 
9 nach einander folgende Jahre verpachtet werden, wozu wir cautionsfaͤhige 


und ſachverſtaͤndige mit dem Bemerken einladen, daß Bedingungen und Ans 
ſchlaͤge vom 20. Februar an bey uns zur Einſicht bereit liegen. SER 
ER Herzogl. Sanganſche Kent: Cammer, 


Sage n den 31. Januer 1817. Die hier am Bober belegene herzogl. 


Nieder Schloß Mühle mit 5 Mabl⸗ und einem Spitzgange ſoll den 28ſten März 
d. J. früh 11 Uhr vor uns hieſelbſt an den Meiſtbiethenden unter Vorbehalt hoͤherer 


Genehmigung auf den Zeitraum vom 1. Juli d. J. bis dahin 1823. ver- 


pachtet werden, zu welchem Termin wir cautionsfaͤhige und ſach berſtaͤndige 
Pachtluſtige einladen, mit dem Bemerken, wle die Pachtbedingungen auf un⸗ 
ſerer Regiſtratur elazufehen find. 5 f i 
ee Herzogl. Saganſche Rent⸗Cammer⸗ 
Se Zu veraucttoniren. ee 
) Breslau den 23 ſten Januar 1817. Von dem Koͤnigl. Gericht zu St. 
Claren in Breslau wird dem Publiko hiermit dekaunt gemacht, daß kuͤnftigen 


Taten Februar c. verſchiedene gebrennte und ungebrennte Doͤpfer⸗Waaren, eine 


Zöpfertrage und eine Quantität feinen Ten ꝛc. auf dem ehemal Renckſchen Fundo 
ſub No. 6. auf der Sandgaſſe vor dem Nicolaithore, mittelſt Auction verſtelgert 
werden ſollen. Kaufluſtige haben ſich daher an gedachte Tage Vormittags 
um 9 Uhr auf dem obgedachten ehemals Renckſchen, nunmehr Kaufmann Hye⸗ 
ronimusſchen Fondo einzufinden, ihr Geboth abzu egen und ſonach gewartigen, 
daß dem Meiſtbiethenden die erſtandenen Sachen gegen baare Bezahlung in 
Courant werden verabfolgt werden. 8 8 
3 Koͤnigl. Gericht ad St. Claram Homuth. 
Perſonen, fo in Dienſte verlangt werden. = 
Breslau. Eine Perſon von mittlem Alter, welche ſowohl in welblichen 
Arbeiten, als auch In der ftanzoͤſtſchen Sprache und Clavier Unterricht zu geben 
verſteht, und wegen ihrem moraliſchen Charakter mit guten Atteſtaten verſehen If, 
wird als Gouvernante bey einer Familie auf dem Lande geſucht, und beliebe ſich 
dieſerhalb zu melden auf der Carlsgaſſe in Ne. 730. erſte Etage. Er 
5 S : Breds 


8 161! s 


Breskfau. Ein verheuratheter Jäger, welcher hinläͤngliche Benntnife 

im Forſtweſen und gute Atteſtate feiner bisherigen Aufführung besitzt, der in 
dieſer Qualltaͤt eln Unterkemmen ſucht, beliebe ſich zu melden auf der Carls⸗ 
gaſſe No. 730. erſte Etage. > „ 
²XNitatio Sreditdrum. e 
ODdels den 17. Januar 1817. Nachdem über den aus 363 Rthlr. beſtehen 

den Nachlaß der Freygaͤrtner Chriſtian Mendeſchen Eheleute zu Kleinellguth der 

erbſchaftliche Liquidationsprozes eroͤffnet und Terminus zu Anmeldung und Nach⸗ 
welſung der Anfprüche an denſelden auf den 19. April 1817. Vormittags um 8 
Uhr vor unſerm Devutato Herrn Cammerrath Thalheim hieſelbſt anberaumt wor⸗ 
den iſt, fo werden alle etwannige unbekannte Mendeſchen Glaͤubiger hierdurch zu 
dieſem Termine mit der Warnung vorgeladen, daß die Außenbleibenden aller ihre 
etwannigen Vorrechte verluſtig und mit ihren Forderungen nur an dasjenige was 
nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben 
moͤchte, verwieſen werden ſollen. ER, ED 
) 8 f 3 
Breslau den 13. September 1816. Von Seiten des hieſtgen Koͤnlgl“ 


5 Ober⸗Landes zerichts von Schlefien, werden nach erfolgter Aufhebung des feither 


beſtandenen Suspenſionsedicts vom 30. July 1812. alle diejenigen Glaͤubiger aus 


dem Militatrflande,. welche an den Nachlaß des am 18. Februar 18185. hieſelbſt | 


verſtorbenen Juſtitarii Viertel, worüber auf den Antrag feinen Wittwe unterm 12. 


Januar a. c. der erbſchaftliche kiquldations⸗Prozeß eröffnet worden iſt, aus ir | 
gend einem rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu haben vermeinen, hierdurch 


vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗Landesgerichtsrath Koͤltſch auf den 17. Februar 


183817. Vormittags um 10 Uhr anberaumten Liquidationstermine in dem hieſigen 


Ober⸗ Landesgerichts Haufe perſoͤnlich oder durch einen gefeglich zuläßigen Bevoll⸗ 


maͤchtigten, wozu ihnen bei etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den hieſtgen 
Juſtizcommiſſarien die Juſtizcommiſſarien Münzer, Fuhrmann und Stoͤckel in Vor⸗ 


ſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen ihre 


pvermeinten Anſpruͤche anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die 


Nichterſcheinenden aber haben zu gewärtigen, daß fie aller ihrer etivanigen Vor 
rechte für verluſtig erklart und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach 


Befriedigung der ſich meldenden Glaͤudiger von der Maſſe noch übrig bleiben möch⸗ 1 


te werden verwieſen werden. g) a 

kKRoͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Sht im, 

Breslau den 1. October 1816. Da von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl Ober: 
Landesgericht von Schiefien über den auf 2248: rthl. 23 gr. 3 d', abgeſchaͤtzten wit 1704 Fthl. 
23 gr. Schulden belaſteten Nachlaß des am 24. Novbr. 1813. hieſelbſt verſtorbenen Profeſſor 
und Doctor medieinge Emanuel, Ferdinand Meyer auf den Aßtrag des hieſſgeh Königl. Pupillen⸗ 
Collegii der erbſchaftliche Liguidgkions⸗Prozeß cröffner, gunmehrs aber in Gemaßhelt der erfolg⸗ 
ten Aufhebung des Militair⸗Suſpenſions⸗Ediets ein anderweitiger Liguidarionstetmin au 
den 7. Marz 1817. Vormittags 10 Uhr allhier anberaumt worden iſt, ſo werden alle etwanlgenn 
in dem beſagten Edict bezeichneten Militairperſonen, welche an dem gedachten Nachlaß aus ir- 


gend einem recht ichen Gründe einige Anſprüche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, IM, 


8 


beſagtem Termine vor dem Koͤnigl. Ober⸗LandesgerichtsReferendario v. Dobſchuͤtz Vormittags 5 


u: 10 Uhf in dem biefigen Ober Landesgerichts hauſe perſönlich oder durch einen geſeslich zus 


laßigen⸗ 


e 


fisigen Bevollmächtigten, wozu ihnen bei etwa ermangelnder Vekanntſchaft unter den hiefl- 


ruft ran die Juſti i Morgenbeſſer, Stoͤckel und Wlokka in Vorſchla 
en, Juſtizcemmißgarfen die Jüſtizcommiſſarien ) ſer, Stoͤcke! a Vorſchlag 
0 weden an deren einen ſie ſich wenden koͤnnen zu ebſcheinen, ihre verm inten Anſpruͤche 


1 2 


anzugeben, und durch Beweismittel zu beſcheinigen, die Nichterſcheinenden aber haben zu ges = 


artigen, it allen ihren Forderungen und Anſprüchen an gedachte Nachlaßmaſſe 

ar er einlanigen. Vorrechte fuͤr derhufig erklärt, und mit u 
ur au dasjenige was nach N der ſich meldenden Glaͤubiger noch übrig bieiben. 

x möchte, WEIHER NEUE m IE König. Preuß. Ober Landesgericht von Schleſten. € 
Brieg den 15. November 1816. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Ober⸗ 
Landesgericht werden auf Anſuchen des Officialis fisch der aus Volkmannsdorf Neiſ⸗ 

fer. Creiſes gebürtige entwichene enrollirte Cantoniſt Chriſtian Fiſcher dergeſtalt 
öffentlich vorgeladen, daß er fich innerhaſb zwölf Wochen und dis zum 24 März 

1817. Vormittags 9 Uhr auf dem gedachten Ober⸗- Landesgericht vor dem Deputir⸗ 
ten dem Herrn Ober Landesgerichtsrath Scheller IL. geſtellen von feiner Entweich⸗ 
ung Rede und Antwort geben, und ſeine Zurückkunft glaubhaft nachweſſen, im 
Fall ſeines Ausbleibens aber gewaͤrtigen ſoll, daß er ſeines ſaͤmmtlichen Vermoͤgens 
und Hiernächft noch etwa zufallenden Erbſchaften verluſtig erklaͤrt, und ſolche dem 
Fisco zuerkannt werden ſollen. g.) e 5 

Koͤnigt' Preu. Ober⸗ Landesgericht von Oberſchleſien. 

8 Byieg den 12 November 1816. Von dem unterzeichneten Koͤntgl. Ober⸗ 
Landesgericht wird auf Anſuchen des Dfficialis ſisci der aus Zielona gebürtige, 
entwichene enrollirte Cantoniſt Anton Strzenczok dergeſtalt Öffentlich. vorgeladen 

daß er ſich innerhalb zwoͤlf Wochen und bis zum 24. Maͤrz 1817. Vormittags 9 

Uh auf dem gedachten Ober⸗Landesgericht vor dem Deputirten, dem Herrn Ober⸗ 
Landesgerkchtsrath Scheller II. geſtellen, von feiner Entweichung Rede und Ant⸗ 

wort geben, und ſeine Zuruͤckkunft glaubhaft nachweiſen, im Fall ſeines Ausblei⸗ 
bens aber gewärtigen fol, daß er feines ſaͤmmtlichen Vermögens und hlernaͤchſt 

noch etwa zufallenden Erbſchaften verluſtig erklart und ſolche dem Fisce zuerkannt 

werden follene Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Oberſchleſten. g.) 

*) Trachenberg den 24. Januar 1817. Auf angebrachte Scheidungsklage 
feines Weibes Maria Eliſabeth Schumann geb. Schmechtig zu Groß⸗Peterwltz bel 

Stroppen wird der vormals daſige Hofeknecht und nachherige Landwehrmann, 
Trebnitzer Ereifes, Chriſtian Schumann vorgeladen den ıten May dieſes Jahres 
hleſelbſt bor dem unterzeichenten Juſtitiario zu erſcheinen, oder feine Scheidung⸗ 
und Todeserklaͤrung nach den geſetzlichen Vorſchriften zu gewaͤrtigen. 

Das Patrimonialgerichtsamt der graͤfl. Dankelmannſchen Groß⸗ 
Peterwitzer Güter, Schwarz, Juſtit, 

x AVERTISSEMEN TS. BE 
Breslau. Ein brauchbarer in Federn haͤngender verdeckter Wagen 
nebſt Pferdegeſchirr ſtehet billig zu verkaufen. Das Naͤhere zu erfragen neue Welt, 

gaffe No, 106, eine Stiege. ae LE 8 
) Breslau, 50 Stein ord. graue Wolle zum ſchwarz färben find um einen 
billigen Preiß No. 1478. in der Neuſtadt zu verkaufen. 5 DET 
*) Breslau den 5. Februar 1817. Auf hohen Befehl ſoll elne Anzahl 


verſchiedenes Artillerie⸗Nutzholz für den Aytillerle⸗Depot zu Glogau geliefert und 
er den 


| LIE 
den Mindeſtfordernden in einen öffentlichen dazu angeſetzten Termin den 17. Febr. 
d. c Vormittags um 9 Uhr zu Breslau im Zeughauſe am Sandthor überlaſſen 
werden. Was zu liefern und die Damme verbundenen Bedingungen kann taͤguch im 
Bureau des unterſchrlebenen Artillerie Depots zur Einſicht vorgelegt werden. 80 | 
| 


* 


Dos Koͤnigl. Artillerle Depot. Lehmann. 
Breslau. Ein Gewölbe auf elner Haupiſtraße, welches erſt neu etab 
lirt worden, und um der guten Lage wegen ſich zu verſchledenen⸗ qualificirt, If zu 
vermiethen und zu erfragen Schmiedebrücke No. 1922, beym Etgenthümer. 
= Breslau. Ein junger Mann, unverheurathet, wuͤnſcht als Haus: 
necht bald wieder unterzukommen. Wo? ſagt die Frau Bunke, Nicolatgaſſe 
. No. 159. 5 1 5 = 7 2 8 cr > e 5 . 5 
Breslau. Mozart Flügel, nach der neuen vorzuͤglichen Bauart und 
ſchoͤnem Ton find zu verſchiedenen Preißen zu haben bey Wilhelm Doͤrge im Pokoy⸗ 
Hofe am Judenplatz. ö 3535353 5 
N Frankenſtein. Herr v. Wolf, vormaliger Beſitzer von Algers dorf, 
wolle ſelnen jetzigen Wohnort gefaͤlligſt anzeigen dem Apotheker Meiſter hieſelbſt. 
Frankenſteln. Ein Jüngling von guter Erziehung und mit den noͤthigen 
Vorkenntniſſen verſehen, kann zu Oſtern als Lehrling unter billigen Bedingungen 
um meine Apotheke eintreten. Meiſſer. 
Liegnitz den 21. Deebr. 1816. Es iſt uͤber den Nachlaß des hieſelbſt ver⸗ 
ſtorbenen Gaſtwirth Carl Gottlieb Fungfer, zu welchen ein ſub No. 49, in hleſi⸗ 
ger Vorſtadt belegenes Haus mit Garten und Brandtweilnbrennerey⸗Gerechtigkett, 
eine aber daſelbſt ſub No. 48. befindliche Häusferftelle worauf eine Scheuer ſteht 
ghebſt Garten, fo wie 3 Morgen 1311 IR. aufdem Hoſpital⸗Conſortis ſab Po 66. 
belegenes Ackerland gehören auf den Antrag der Erben der erbſchaftl Liquidations⸗ 
prozeß eröffnet und der Anfang deſſelben auf dena. October 1815. beſtimmt worden. 
Wir machen dieſes allen etwannigen unbekannten Gläubigern des oberwaͤhnten, 
Jungfer hiermit bekannt und fordern ſie auf, ſich in dem zur Liquidatſon und Der. 
Fificatlon ihrer Forderungen auf den 10. März 1817. Vormittags um 10 Uhr vor 
dem ernannten Deputato, Land⸗ und Stadtsgerichtsaſſeſſor Arndt, anberaumten 
Termin entweder in Perſomoder durch mit geſetzlicher Information verſehene lteſige 
Juſtizcommiſfarien von denen ihnen im Fall der Unbekanntſchaft der Commiſſions-⸗ 
zarh Scheurich und Juſtizcommiſſarius Feige vorgeſchlagen werden, auf dem Koͤ : 
nigl. Lands und Stadtgericht einzufinden, Ihre Forderungen gebührend anzumel⸗ 
den und zu beſcheinigen und demnächſt die weitere rechtliche Verhandlungen, im 
Fall des Nichterſcheinens aber zu gewaͤrtigen, daß die Aus bleibenden aller ihrer 
etwannigen Vorrechte werden für verluſtig erklart und mit ihren Forderungen nun 
an d jenige werden verwieſen werden, was nach Befriedigung der ſich gemeldeten 
HhBlaͤubdiger don der Maſſe noch 907 bleiben dürfte, . ö 
Re KRoͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 


Welse 


— 665 . : 
Br 9 Dose. 
. v. des Brestauſchen Zuteligeng« Blutes 
vom 5 Februar. 1817. 


— 


— — 


Gerichtlich confitniete Kaitfoontraete. „„ 
Seife den gten December 1816. Von dem bieſt igen Longe i 
Hoftichter Amte, wird hierdurch bekannt gemacht, daß bei demſelben in der 
besten Hälfte des Jahres 18 16. nachſtehende Käufe conftrmirt worden find. 
x Waitdorf. I. Kauf des Marl John, um das Bauer guth No. 294 
bro ‚1000 rthl. 

Pfoekenderf 2. Verreich des Banergunpe no. 48 an den Cheiteng: 
ae pro 452 vrhl. 15 fal: 

Ritterswalde. 3. Kauf des Franz Wagnitz um die Haͤuslerſtelle no. 
59. pro 22 rtlr. 25 fgl. 
Volckmannsdorf⸗ 4 Des Auguſtin Nonna, um das Venen 
no. 85. pro 1112 rihl. i a 

Heims dorf. 5: Verteich des Bauerguths no. 427 an die Ciſobeißh ver⸗ 
wittwet geweſene Eten pio 953 t1hl 

Deurfchmwerte.. 6. Kauf des Johann Michael Rieger, um das Bau 
erguth no 2.7 pro 600 ttbl.. 

Fiedewalde: 7: Des Johann Nepomucen Brut, um die Gärtner: 
‚ges ne: 11. pro 200'tthl! 

Oppersdorff. 8. Verreich des Bauerguths no. 59, an die Elifaberh: 
derehlichte Goͤrlich, pro 1825 ethl. 8 

Gierſchdorf. 9. Kauf des Johann Rieger, um das Bauerguth no. 
20% pro 1000 or Ge 

Hermsdorf 10. Kauf des Gärtners Ignatz Wenzel, um N 
ftuͤck von der Gaͤrtnerſtelle no. 51, pro 120 rthl. 8 

Deutſchwette. 11. a Jonatz Goͤrlich, um das Bauerguth 1. 2, 1 
pro 700 ttbl. a 

Biſchoffswalde. 12. des Michael Ronge, um das Bae 1034. 7 0 5 
pro 600 rthl. 8 

Altewalde 13. Verreich der Gelee no. 150 an den Michael 
er " 45 e i N 

Hermes 
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f Hermsdorf. 14. Verreich der Haͤuslerſtelle no. I., an die Th 
Neugebauer, pro 22 ethl. 25 fal 83 dr. % e * ereſſs 
Neuwalde. 15. Sa des Michael ae um die Haͤuslerſtelle no. 66., 
peo 120 echt. 
Friedewalde. 16. Verteich des Bauerguths no. 30., an dle Mag⸗ 


Fi balena verehel. Giesmann, pro 445 rthl. 18 fol 9 dr. 


Jaͤglitz. 17. Kaufkontrakt des Johann Kiefer, um die Gärtnerftelfe 

no. 5, pro 35 ıihl. 
Beelitz. 18. Des Ioferh Drutſchmann, um das Bauerguth no 37% 

pro 600 rtlr. N 

Ritters walde. 19. Der Chriſtoph Orumannſchen Eheleute, um die, 
5 Gärtnerftlte no. 5., pro sıttit. 22 fgl. 6 dr 
Mannsdorf. 20, Des Michael Elsner, um die Haͤuslerſtelle no. 29,4, 
pro 300 rtlr. 

Prockendorf. 21. Des Andreas Krauſe, um die Hauslerſtele no. 60, 
pes 100 rtlr. 

„Hennersdorf. 22. Verreich der Haͤuslerſtelle no. an den 0 
bib pro 35 rtlr. er 5 Kr 

Duͤrrkamitz. 23. Kauf des Franz Stande, um das Bauetgüth no. IL, 


= pro 350 rtlr. 


n Ludewigs dorf. 24. Des Nepomucen Langer, um die Haͤuslerſtelle no. | 
-35., pro 100 rtlr. 
Waldorf... 25, Des Auguſtin Parchwitz, um einen Flecken Acker vom 
Bauerguthe no. 29., pro 10 rtlr. 
Biſchoffwalde. 26. Des Anton Langer, um das Bauerguth no. 2. 
pro 400 rtlr. 8 
MNitterswalde. 27. Des Franz Putze, um die Gaͤrtnerſtelle no. 56. 
pro so rtlr. : { 
Steinsdorf. 28. Des Florian Tiſ ler, um die Haͤuslerſte 
pro 34 rtlr. 10 ſgl. ® 2 en 1 8 
Volckmanns dorf. 29. Des Paul Frantzke, um das Bauerguth n no. 20% 
pro 300 eilt, x 
e 30. Des Andreas Kloſe, um die Freigaͤrtnerſtelle no. 12. 
pro 60 rtlr. 5 
Neiſſe. 31. Kauf des Prieſterhaus Inſpektors Herrn Dobmberrn 
Schmidt, um die Brandweinbrennerei⸗ Gerechtigkeit, vom ſogenannten Jürſl⸗ 
Harten bei ak pro 50 ur 7 
| een 


1% 
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Ritterswalbe. 32. Des Joſeph Speltrich, um die Haͤnelerſtele no. 
35, pro 16 rtlr. = 
Hermsdorf. 33. Des Ignatz Wenzel, um die Gärtnerfele no. 61 2 
pro 100 rtlr. % 
Rittterswalde. 34. Des Franz Kinne, um die Gaͤrtnerſtelle no. 4 
pro 185 rtlr. 
Hermsdorf. 35. Kauf des Gaͤrtners Paul Lineke, um 6 Scheffel 
Acker vom Bauerguthe no. 63., pın 180 rtlr. : 
Hennersdorf. 36. Verreich der Gärtnerſtelle no. 45, an den Mis 
chael Gruner, pro go rtlr. 5 
Nowag. 37. Verreich der Häuslerſtelle no. 16, an die Barbar 
verehlichte Preusner, pro 30 rtlr. i 
Hennersdorf. 38. Kauf des Joſeph Krufke, um das Bauerguth no. 
71) pro 400 rtlr. SEEN 
Petersheyde. 39. Des Joſeph Paul, um das Bauerguth no. 26., 
pro 542 rtlr. Ren TREE 
Altewalde. 40. Des Franz Bretſchneider, um die Häuslerſtelle no. 
149.7 bro 60 rtlr. 10 ſgl. 8 
Hermsdorf. Ar. Des Franz Kirchner, um die Hauslerſelke no. 3, 
pro 40 rtlr. f 
Riemerzayde 42. Des Franz Kobihke, um die Gaͤrtnerſtelle no. 50, : 
pro 100 rtlr. = 
Mogwitz. 43: Des Bauers Andreas Köcher, um 2 Viertel erb, 
Acker vom Bauerguthe no. 25., pro 21 rtlr. 
Preyland. 44. Des Markus Wagner, um die Häuelerfiten ne 52. 
pro 40 rtlr. 


Bielitz. 45. Des goſerh Walke, um das Bauerguth no. 21.) pro 
1600 rtlr. f 


Neuwalde. 46. Verreſch der Häͤuslerſtelle no. 14. an den Sehen % 
Schubert, pro 30 rthl. 262 
Ritterswalde. 47. Kauf des Peter Paſchke, um die Häuslefie - 
no. 37, pro 50 rtlr. = 

Megwitz 48. Des Nepemucen Stuſche, und der Catharina ge 
bohrne Blaſchke, um das Bauerguth no. 6. pro 700 ihk a 

Langendorf. 49. Verreich der Haͤuslerſtelle no. 46, an die Witwe 
Barbara Spiller, pro 84 rthl. 

Bielitz. 50. Kauf des Mathes N um die Haͤuslerſtelle no, 
„ pre 72 an 17 kn 2 dr. Deus: 
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Neuwalde. 31. Verreich der Haͤuslerſtelle no. 73, an den Caßper 
Güierſchdorf, pro 120 rthl. 


Deutſchkamitz. 52. Kauf des Hanns Michael N um die 1 


Haͤuslerſtelle no. 16. prr 120 Rtlr. 


Durrkamitz 53 Kauf des Franz Ronge, um das Bauerguth no. 


4, pro 650 rtlr. 
Waltdorf. 54. Des Joſeph Jupe, um die Heuskerſrne no. 73. 


N pro 67 rtlr. 


Bielitz. 55. Des wathes Hahn, um die Hauslerſtelle no. 25, 


pro 85 le. 21 flg. 6 dr 
ä Petersheyde 56. Des Michael Hillebrand, um das Bauerguth uo. 


295 pro 400 rthl. 
Langendorf. 37. Verreich der keen no. 62 an den Franz 
Gtondey, pro 51 rthl. 


Prockendorf 58. Kauf des Johann Nepomucen Linke, um die 


e no. 8, pro 100 Rtlr. 


Preyland. 59. Des Andreas Rieger, um das Zauergup n no. 5. 


pro 700 rtlr. 


Preyland. 600. Verreich der Häuslerftelle no. 10, an den Joseph 5 


Meyer, pro 30 rtlr. 


= Neuwalde. 6r. Kauf des Joſeph Jockiſch, um das Bauerguth no. | 
131 pro 990 xlr. 


Preyland. 62. Verreich der Gärtnerſtelle no. 27 an den Paul f 


Birnbach, pro 100 rtlr. 


Neuwalde. 63. Verreich des Bauerguths no. 104 an den Lorenz i 


Hohaͤuſel, pro 500 zthl. 


Altewalde. 64. Kauf der George Riegerſchen Eheleute, um die a 


Haͤuslerſtelle no. 155, pro 34. rthl. 12 flg. 10 dr. 


Lentſch. 65. Verreich der Frei⸗ Gaͤrtnerſtelle no. 13 an Dir ne 


‚Maria verheur. Maſche, pro 191 rthl. 

Hennersdorf. 66. Verreich der Gaͤrtnerſtelle no. 62 an den Lorenz 
Ollbrich, pro 185 rthl. 

Gierſchdorff, 67. Kauf des Franz Pute, um die Häudfefiee no. 
34. pro 100 rtlr. 

Mogwitz 68. Des Joſeph Goͤbel, um das Bauerguth no. 430 
pro ‚480 rtlr. 

Nowag. 69. Verrelch der Giro no. 2 an den Joſeph Kiess 
ner, ss 120 xtlr. i Bielitz 


Selig, 70. Tausch Vertrag der Veronſca Geber, um das Bau⸗ 
erguth no. 17 gegen das Bauerguth no. 42. zu Miempeibanbe pro 
3000 rile 
: Naasdorf. 7. Raufoes Anton Kieslich um 5 Gaͤrtnerſtelle no. 4. 
zu Naasdorf, pro 30 rthl. 5 
Hermsdorf. 72: Kauf des Michael Boe, um die Särtnerfile 
no. 14, pro 300 ttlr.- 

Hermsdorf. 73. des Lorenz Hellmann, um ı Scheffel Acker vom 
Bauerguthe no. 53. pro 22 rllr. 

Hermsdorf, 74. Des Gärtner Michael Milde, um 4 Hufe Acker 
vom Bauerguthe no. 53, pro 265 rtlr. 
ö Hermsdorf. 75. Des Kretſchmers Albert Stolz, um das Bauer: 
guth no. 53., pro 300 tele. 
Ritterswalde. 76. Des Nepnmücen Krauſe, um das Bauerguth 


nb. 59., pin 800 Rtlr 


Bielitz. 77. Kauf des Joſepß Schmolke, um die Särtnerftelle‘ no. 


53, pro 150 rilr. 


Heidau. 78. Verreich des Bauerguths no. 72 an den Michael 


8 Scholz, bro 500 rtir. 


Meumalde 79. Verreich der Heuslerſele no. 157 an den Joſeph 
Frantzke, pro 156 Rll. f 
- Ritterswalde 80. Kauf bes Franz Rieger, u um das Dauergutg no. 
72, pro 300 till. 

Wins dorf, 81. Des Mathes Wottke, um das Bauerguth no. 6., 

5 pro 400 title. 
= Koppendorf. 82. Des Joſeph Langer, um die Häuslerſtelle no. 18, 
pro 200 til. 

Schmolitz. 83. Des Joſeph Meyer, um das Bauerguth no. 17. 


pro 700 rtlr. 


Lentſch. 84, des Gaͤrtners Paul Maſche, um die Gäͤrtnerſtelle no. 

pre 60 til. 

Altewalde. 85. Verreich der Haͤuslerſtelle no, 96 an den Sofeph 2 
Schmidt, pro 90 tel. | 


Hermsdorf. 86. Kauf des Joſeph Juttner, um die Särtnerfee 3 


no. 96., pre go rtlr. 
Volckmanns dorf. 87. Des Michael Hiller, um das Bauerguh no. 


ie ro 600 rtlr⸗ 
8 5 Manns⸗ 
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Mannsdorf. 88. Kauf des Johann Hiller, um das Bauerguth no. 5 


257 pro 500 rllr. 


Heinsdorf. 89. Des George Kretſchmer, um das Bauergufh no. 5 


10., pro 700 rtlr. 


Petershaͤyde. 90. Verreich des Bauerguths no. 35 an den Ignatz 
Roſenberger, pro 600 rtlr. 5 i 


Veoolckmannsdorf. Kauf des Auguſtin Hoſemann, um die Gärtner; 5 x 


ſtelle, ne. 17., pro 100 rtlr. 


& Sroß=-Strelig den ıflen December 1816. 1. Der Barba⸗- 
ra verehl. Juſt, um das Haus no. 34., 210 rtlr. 2. Des Valentin 
Richtarski, um das Haus no. 116, Nive no. 17, und Scheuer no. 2, 


pro 99 rtlr. 7 fig. 6, dr. 3 Des Ignatz Goͤdrich, das Haus no, 118. 


ꝓro 200 vtlr. 4. Des Franz Heß, uͤber das Haus no. 113. pro 68 
rtlr. 5. Des Franz Biemer, von dem Haus no. 33., pro 103 rrłr. 


6. Des Anton Grabowski, von dem Haufe no 75., pro 66 rtlr. 25 flg. 


7. Dem Johann Kopka, von dem Haus no. 17, Ackerſtücken no. 557% 
90, 136, 171, 182, 188, 195, 199. 206, und Scheuer, no. 3. pro 


122 tele, 12 flg. 8. Des Franz Bimer, um das Haus no. 39., pto 

73 rtlr. toflg. 9. Des Simon Kolonko, 
110 rtlr. 10 fol, 10. Des Martin Richtarski, um das Haus no. 73. 
pro 55. ttlr. 21. Des Lorenz Golombek, um den Saͤegarten no. 207%, 


pro 6o til. 12. Des Thomas Chudowski, über. das Haus no 52., pro 
61 rtlr. 10 fgl; 13. Des Franz Fulwarzuy, über das Haus no 71, pro 
177 ktlr. 18 fig. 14. Des Tanwitz, von dem Haus no. 62., pro 176 i 
rtlr. 20 fig, 15. Des Anton Groß, um! das Haus no, 4. pro 153 kiſr. 


10 fgl. 16. Des Valentin Noſſek, von dem Haus no 42., pro 200 rtlr. 


17. Des Valentin Folwarczuy, um das Ackerſtück no. 160 pro 66 


tlr. 20 fige, 


4. Des Ignatz Goͤdrich, um das Ackerſtuͤck no. 109%, pro 22 rtlr. Fe 0 
7.119. 6 dr. b. Des Andreas Kowallik, um das Haus no: 108 und die 


Nieve no. 48., pro 40 rtlr. c Philipp Kuſch, um das Haus no. 60. 
pro 33. etlr. 8 fig, d Des Valentin Sachnik, 


g. Des Ignatz Goͤdrich, "uber das Ackerſtuͤck no. 112, pro 24 rtlr. h. 


Des George Kolonko, um den Garten und Scheuer no. 200 pro 1 
rtlr. i. Des Johann Kolonfo, vom Garten nebſt Scheuer no. 202. pro 


20 ftlr, 24 fig. k. Des George Kolonko, von dem Ackerſtüͤck no, 97¹. 
e ; ” pro. 


um das Haus no 114% pro 5 


um das Haus no. 76 ĩ 
pro 6 rtlr. 12 flg e. Des Ignatz Grzonka, um das Haus no. 090, 
pro 24 ıfle. f. Des Adam Mirzwa, um das Haus no. 5, pro 4orttr. 


pro 32 rtlr. J. Des Johann Kolonko von dem Ackerſtuͤck no. 96. und 
129, 32 rtlr. m. Des Franz Pißula, von dem Haufe no. 25., pro. 
34 rtlr. 6 flg ioß dr. n. Der Anna Czerwonka von Garten no. 205 
nebſt Scheuer, pro go rtlr. o Des Carl Langer vom Ackerſtück no. 92. 
pro 40 ftir. p. Des Thomas Bohm, vom Acker no 110 pro 
48 rtle. g. Jacob Brilka, um das Haus no. 64 pro 30 rtlr. 12 fg. 
Des Franz Cbudowski, von dem Ackerſtuͤck no, 58.,pto 40 rtlr, s. Des 
Jacob Chudowski von dem Ackerſtück no. :6L., pro 40 rtlr. i 
ö Habelſchwerdt den gten December 1846. Bei dem Dominio 
Neu Waltersdorf, Concadswaldau u Rayersdorf, in der Grafſchaft Glatz, 
find vom uſten Juli, bis ult. December 1816. nachfolgende Kaͤufe gerichtlich = 
ausgefertigt, und fundi verreichet worden. „ 55 
: 1. Kauf des George Klein, über die Freihaͤuslerſtelle, Gartenland, 
Stund und Boden des Franz Wolf ſub no. 169 zu Neuwaltersdorf, pra 
2665 te. - ER Ze 5 
. 2, Kauf des Joſeph Tetſchke, über die Robothhäuslerſtelle des Anton 
Rinke zu Neuwaltersdorf ſub no. 142. pro 57 rtle. 5 
8 3 Kauf des Adalbert Klahr, uͤber die Robothhaͤuslerſtelle des Jo. 
ſeph Tetſchke fub no. 142. pro n x 33 
= 4. Kauf des Heinrich Weiß, über die Feldgaͤrknerſtelle feine Mut, 


ter, und Geſchwiſter ſub no. 33 zu Neuwaltersdorf, pro 2662 rtlr 
5. Kauf des Johann Wagner, über die Felsgärtnerftelle ſeines Va⸗ 
ters Florian Wagner zu Neuwaltersdorf ſub no. 108,, pro 190 rtl 
6. Kauf des Joſeph Wagner, über den Aten Theil eines Ackerſtucks 
vom Stuckmann George Seipel, aus der Ueberſchaar des Bauer Heinrich 
Wolf, pro 933 ttle. 8 i er 
7. Kauf des Joſeph Tauber, tiber die Bauerſtelle der WittweSchral⸗ 
ler ſub no. 3 zu Conradswaldau, pro 400 rtlr. RR 
8. Kauf des Joſeph Bartſch, über die Freihaͤuslerſtelle des Ignatßz 
Wolf ſub no 106 zu Conradswaldau, pro 68 rtlr. e 
| 9. Kauf des Franz Turche, über die Bauerſtelle des Franz Wolf, 
ſub no 82 zu Rayers dorf, pro 600 rtlr. : 3 2 
10 Kauf des Franz Wolf, über die Freihäuslerſtelle feiner Mutter und 
Geſchwiſtern ſub no. 32 zu Rapersdorf, pro so rtl: Gt 
11, Kauf des Adalbert Gottſchalk, über die Obermuͤhle nebſt Zube⸗ 
hoͤrungen feines Vaters Joſeph Gottſchalk no. 113 zu Rayersdorf, pro 


2200 rtl be. 5 5 
= Proch⸗ 


x we 
a 


& „Praus nit den aten Deeember'tgr6: Das königl. Stadtgeiät: 
macht bekannt, daß vom 1. Juli bis ult. Decemb. = folgende Käufe 


beſtaͤtiget worden. 


1. Kauf des Liſchler Nike, um das Kuldiziſhe Haus bio 


257 rtlr. 


pro 26 rtir. 


2. Kauf des Tuchmacher Winkler, um das Borft, Volkmannſche Haus 15 


3. Kauf des Züchner Nitſchke umdas Vorſt vaͤterl Haus, pro 80 rt, 


4. „E buche Zuſchreibung des Luchmacher Kuſchiſchen Haufe, 


auf die 3 Kinder. 


N 5. Kauf des Gürtler Stahr, aum den Zimmermannſchen Garten, pro 
700 tl. RE 


6. Kauf des Schuhmacher Schmidt, um das Deutſchmannſche ſtͤdtl. 


Haus, pro 1250 rtlr. 


7. Kauf des Sifenfieder: Jorg, um das Schmidtſche Haus, pro 1 


1600 rtlr. 


8 Kauf des Apoth. Butzki, um die Väterl. Apotheke, pro 1400 rer; : i hi 2 | 
9 Kauf des Kupferſchmidt Aelm, um das Poſthalter Sonnabend». 


ſche Haus. 


richt der Creis Stadt Beuthen in Oberſchleſien, ſind in dem Zeitraum 

vom. ıflen Juli bis ult; Decemb: 181 6. nachfolgende Käufe vorgekommen. 2 
. Kauf des Schneiders Johann Zonpowitz, über. die 3 Minoritten 

Cloſter⸗Haͤuſer ſub no. 133, 134 und 135.,. für 280 rtlr. 5 


2. des Leinwebers Mathes Ikurka, über das, vorſtädtiche Haus 


no, 161., fuͤr 180 rtlr, 


3. des Joſeph Eygannek, äber das halbe Quart Acker, no, 65 


im großen ſtädtiſchen Felde, für 182 ıtle. 


4. des Schuhmechers Alex Taubitz, uber das ſtaͤdtiſche Haus no. | 


130. für 140 rtlr. 


5. der Marlanna verehl. Kubiſchick, über die vorſtädtſche Poffeffion: 


no. 28., fuͤr 100 ttie, 


6, des Leinwebers Johann Chorus, über das ſtädtſche Haus no; 
155˙/ für 84 rtlr⸗ RE Et, 


Beuthen den 21ſten Decemb: 1816: Bei dem Koͤnigl. Ge⸗ 15 


2 ves Licſeranten Simon göwi, über das halbe Dart Acker no: 


5; im großen Felde, für 200 rtlr. 


8. des Kaufmann Mos wik, uͤber das halbe Quart Acker no, 6 im 1 


Froßen Felde, für 200 rtlr. 
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Sonnabends den 8. Februar 1817, 
Auf Sr. Koͤnigl. Majeſtat von Preußen ꝛc. ze. 
aallergnaͤdigſten Special⸗Befehl. 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. V. 


N Citationes Creditorum. 

Dels den 18. Januar 1817. Da von dem herzoglich Braunſchweig Oels. 
ſchen Fuͤrſtenthumsgericht uͤber den Nachlaß des Bauergutsbeſitzer Johann Koff⸗ 
mahne zu Neudorf kei Bernſtadt und ſeines Eheweibes der Anna Roſina geb. Gas 

fert, welche beide in verfloßenen Jahre geſtorben find, der erbſchaftliche Liquida⸗ 
tionsprozeß eröffnet worden iſt, fo werden ae diejenigen, welche an dieſem Nach⸗ 
laß der Kuffmahneſchen Eheleute irgend einen rechtlichen Anſpruch oder Forderung 

zu haben glauben, hierdurch Öffentlich vorgeladen, in dem auf den 7. May a. c. 


Vormittags um 7 Uhr angeſetzten Termine vor dem dazu ernannten Deputirten, 


Herrn Cammerrath Thalheim auf den Zimmern des Fuͤrſtenthumsgerichts zu Oels 
entweder in Perſon oder durch gehörig legittmirte und inſtruirte e 
zu erſcheinen, ihre Anfprüche an gedachte Nachlaßmaſſe anzumelden und deren Rich» 
ligkeit nachzuwetſen, bei ihrem Ausbleiben aber müſſen ſie erwarten, daß ſie aller 


ihrer etwanigen Vorrechte verluſttg erklart, und mit ihren Forderungen nur an 
dasjenige verwieſen werden werden, was nach Befriedigung der ſich gemeldeten 


G aͤubiger von der Maſſe noch übrig bleiben möchte, Uebrigens werden denjeni⸗ 
gen Glaͤnbigern, welche an ihrer perſonlichen Erſcheinung verhindert werden, und 
welche etwa hier nicht Bekanntſchaft haben, die hieſigen Herren Inſtizcommiſſarien 
Tiede und Gumprecht zu Mandatarien vorgeſchlagen, um ſich von denfelben einen 
zu wählen, den fie mit Information und Vollmacht verſehen Finnen. Wornach 


ſich zu achten. RR 
Herzoglich Braunſchwelg Oelſches Fuͤrſtenthumsgericht. 
Gruͤßau den zıften Novber 1816. Von dem Koͤnigl, Gericht der ches 


maligen Gruͤßauer Stiftsguͤter werden alle diejenigen, welche an das Vermoͤgen 


des geweſenen Bauer und Getreidehaͤndler Gottlied Meyer zu Alt⸗Relchenau Bol⸗ 
kenhayn Landeshutſchen Creiſes, worüber Concurſus auf Antrag der Glaͤubiger 
eroͤffnet worden, Anſpruͤche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem 

i R auf den 7ten Maͤrz 1817. Vormittags um 9 Uhr N 
leſtgeſetzten Liguidationstermine perſöͤnlich oder durch zuläßige Bevollmächtigte an 
bieſiger Gerichtsſtelle zu erſcheinen, ihre Forderungen anzumelden und zu erweiſen, 
demnächſt aber deren gefegmäßige Anſetzung in dem abzufaſſenden Priorttätsurtel, 


doldrigenfalls aber zu gewaͤrtigen, daß fie mit ihren Anſprüͤchen an dle Maſſe präs ; 


eludirt und ihnen eln ewiges Stillſchwelgen werde auferſegt werden. 
KKoͤnigl. Gericht der ehemal Gruͤßauer Stiftsgüter. 


Cintiones 


7 


2 (686149 2 


Wthlationes Edictales. 
*) Breslau den 


Selten des unterzeichneten Königl. Ober⸗Landesgericht von Schleſien, auch alle 


29, November 1816. Nach erfolgter Aufhebung des Ediets 5 
wegen Suſpenſion der Mtlitairprozeße vom 30, Juni 1813. werden nunmehr von 


diejenigen unbekannten Militairperfonen, welche an den Nachlaß des zu Rieder⸗ 3 


Leipe verſtorbenen Paſtor Chriſtian Gottfried Hoffmann aus irgend einem rechtlichen 
Grunde einige Anſprüche zu haben vermeinen und denen vermoͤge des bezogenen 
Edicts, in der ſchon früher erlaſſenen, die Cioil⸗Gläubtiger betreffenden Edictal⸗ 


eſtation vom 9. März 1813. ihre Rechte vorbehalten geblieben, hierdurch nachtruͤg⸗ 


lich aufgefordert, in dem vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗Auscultator Täufling zu 


dieſem Behufe anberaumten peremtoriſchen Connotatlonstermine den 6. May 1817. 
auf biefigem Ober⸗Landesgerichtshouſe Vormittags um ir Uhr entweder perſoͤn⸗ 
lich oder durch geſetzlich zuläßige Bevollmächtigte, wozu ihnen bey etwa erman⸗ 
gelnder Bekanntſchaft unter den hieſigen Juſtizcommiſſarlen, die Juſtizcommfſſarien 
Han ahn und Peterſſon vorgeſchlagen werden, deren einen fie ſich wahlen koͤnnen 


n 


zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſprüche anzugeben und gehörig zu beſcheinigen. 


: Zu Ausbleibungsfalle haben auch ſie zu gewaͤrtigen, daß fie mit allen ihren For⸗ 


erungen an die Paſtor Christian Gottſried Hoffmaunſche Concursmaſſe werden ab⸗ 


gewieſen und ihnen damit ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden, g.) 
W „Koͤnigl. Preuß, Oder⸗Landesgericht von Schleſten. 


= Breslau den zten October 1816. Auf den Antrag der Ehriſttan Dar 5 
niel Ruhfchen Vormundfchaft wirb hierdurch dasjenige Schuld und Hypothe⸗ 


guen⸗Inſtrument aufgebethen, welches vor dem Joachſm Caſimir Alexander 
Graſen v. Malzan d. d. Liſſa den 16. Juni 1803, über ein Capital von 17000 
Rihlr. Preuß. Cour. an die Sophie Beate verwitt. Generalin Graͤfin von 


der Golz geb. Graͤfin b. Burghaus ausgefleit, auf das im Neumarktſchen Kreiſe 


belegene freien Burglein nebſt den dazu gehörigen Vorwerk Muckerau und den 


Gütern Ober⸗ und Nieder» Beithen und Klein Heyde und Wohntwis nach Aus⸗ 
weis des Hypothekenſcheins vom 8. Auguſt 1803 ſub Rudro II. Mo, 12. ein⸗ 


getragen und nach einer unterm 18. Juli 1805. für den Kaufmann Link zu 
Hirſchberg erfolgten Abzwelgung, als noch auf T2000 Rthir. gültig durch die 


Ceſſionen vom 18. Juli 1805., und 26. Auguſt 1808. laut beigehefteten, da⸗ 
rüber ausgefertigten Hyyothekenſchein vom 20. September 1808 auf den Kauf⸗ 
mann Chriſtian Daniel Kuh eigenthuͤmlich uͤbergegangen iſt. Es werden da⸗ 


her alle dieſenigen, welche an das oben verlohren gegangene Original⸗Inſtru⸗ 
ment als Eigenthuͤmer, Ceſſtonarten, Pfand⸗ oder fonflige Briefsinnhaber ex 
quocunque juris capite Anſprüche zu haben vermeinen, hierdurch aufgefordert 
diefe ihre Anſprüche in dem zu dieſem Behuf angeſetzten peremtoriſchen Termin 


5 auf den 5. März 1817. Vormittags um 10 Uhr vor dem Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ 


Landesgerſchts⸗Aſſeſſor Herrn Madihn auf dem hiefiegen Ober ⸗Landesgerichts⸗ 


hauſe entweder in Perſon oder durch genugſam informirte und legitimirte Man⸗ 


‚dararien, wozu den Intereſſenten bei etwa er mangelnder Bekanntſchaſt die Regie⸗ 


x zungszAfielioren Scholz, Muller und Juſtizcommiſſarius Koblitz vorgeſchlagen 


werden, an deren einen ſte ſich wenden konnen, ad Protocollum anzumelden und 


zu beſcheinigen, ſodann aber das Weitere zu gewärtigen, außenbleibenden Falls 
werden fie aber mit ihren Anſpruͤchen an das in Rede ſtehende verlohren gegangen⸗ 
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ne Original- Inſtrument praͤcludirt, ihnen damit ein ewiges Stillſchweigen aufs 
erlegt, das verlohren gegangene diesfaͤllige Inſtrument amortiſirt, und den Erben 
des letzten Eigenthuͤmers Chriſtian Daniel Rüh eln neues Inſtrument ſtatt des ver⸗ 
lohren gegangenen ausgefertiget werden. a „ 
ex XVNaonigl, Preuß. Obex⸗ Landesgericht von Schleften.: ; 
Breslau den ıflen May 1816. Wir Director und Juſtizraͤthe bey dem 
Koͤnigl. Gericht der Haurt⸗ und Reſidenzſtadt Breslau fordern hiermit den eiwant 
gen Indaber, deſſen Erben oder Ceſſlonarien, auch alle übrige etwanige Praͤtenden 
ten eines der Handlung Braun et Heinrici vor Kurzem verlohren gegangenen Sola 
Wechſels über 550 Rihlr., welchen der hieſige Kaufmann Herr Hirſch Sachs am 
aten December a. pr. an die Ordre des Herrn Wolf Friedländer in Pleß 3 Monate 
nach dato zahlbar ausgeſtellt, Herr W. Friedländer ſolchen an die Handlung Braun 
et Henrici girirt und letztern unterm alſten Januar a. c. ihr blanco giro guf denſel⸗ 
ben geſetzt hat, um über ihn weiter disponiren zu konnen? hierdurch auf, ihre et⸗ 
wanigen Anſpruͤche an dieſen Wechſel binnen hier und 3 Monaten gehörig geltend 
zu machen. Beſonders iſt ein Termin hierzu vor dem Herrn Juſtizrath Heydoſph 
auf den 24flen Februar 1817. Vormittags um 18 Uhr anzeſetzt worden, in welchem 
ſich daher der etwonige Inhaber, deſſen Erben oder Ceſſtenarien, auch alle rübrige 
etwanige Prätendenten ſpaͤteſſens einzufinden und ihre Anrechte anzumeſden, auch 
gehörig geltend zu machen haben; widrigenfalls dieſer derlehren gegangene Wechſel 
amortiſirt, die Auſſenbleibenden mit ihren etwanigen Anſprüchen daran präclüdirt 
und ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. Se 
ne, Dreslay den zten Juli 1816. Wir Director und Juſtizrathe bey dem 
Koͤnigl. Gerichte der Haupt⸗ und Reſidenzſtadt Breslau laden diermit den ehema⸗ 
ligen Kretſchmerſchenken ſodann Landwehrmann Michael Gleis, welcher nach der 
Schlacht bey Leipzig vermißt worden, auf Anſuchen der Verwandten deſſelben Ders 
geſtalt hiermit öffentlich vor, daß er oder die etwa von ihm zurückgelaſſenen unbe⸗ 
kannten Erben und Erbnehmer binnen 3 Monaten und zwar längſtens in Termino 
präjudictali den 26ſten Februar 1817, Vormittags um 10 Uhr vor dem Deputirten, 
Herrn Juſtizrath Witte, perſoͤnlich oder durch einen mit gerichtlichen Zeugniſſen 
von feinem Leben und Aufenthalt verſehenen Bevollmaͤchtigken ſich ohnfehlbar mel⸗ 
den; im Falle feines Ausbleibens aber gewärtigen ſoll, daß auf ſeine Todeserkläͤ⸗ 
rung und was dem anhaͤngig, nach Vorſchrift der Geſetze wird erkannt, und ſein 
hier zuruͤckgelaſſenes Vermögen feinen Verwandten wird zugeſprochen und verab⸗ 
folgt werden. 125 5 f . 
Breslau den 22. October 1816. Wir Director und Juſlizraͤthe bei dem 
Koͤnigl. Gerichte der Haupt- und Reſidenzſtadt Breslau, laden den nach der Schlacht 
bei Groß⸗Goͤrſchen am a. May 1813. vermißten Garde⸗Koſacken Otte Sigismund 
Simon auf Anfuchen feiner Geſchwiſter dergeſtall oͤffentlich vor, daß er oder die 
etwa von ihm zuruͤckgelaßenen unbekannten Erben und Erbnehmer binnen 3 Mo⸗ 
nathen und zwar ſpateſtens in Termino präfudic, den a8. April 1817, Vormittags 
um 10 Uhr ſich in unſerm Gerichtszimmer, vor dem Deputgto Hexen Juſtizrath 
Beer, eutweder perfönlich oder schriftlich oder darch einen mit gerichtlichen Zeug⸗ 
nißen von ſeinem Leben und Auffenthalt verſehenen Bevollmaͤchtigten ohnfehlbar 
melde, im Fall feines Ausbleibens aber zu gewärtigen hat, daß derſelbe für todt 
erklart und was dem anhaͤngig nach Vorſchrift der Geſetze erkannt werden wird. 
F J 
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| Brieg den 15. Nobember 1816, Von dem unterzeichneten Königl. Oder⸗ 
Landesgericht werden auf Anſuchen des Offletalis ſisci die aus Lindenau Grottkauer 
Kreiſes gebürtige, entwichene enrolitte Cantoniſten Joſeph Teichmann, Anton 
Foͤrſter, George Schoͤnfelder, Caſpar Reimann und der Michael Boͤniſch aus Kam⸗ 
van dergeſalt öffentlich vorgeladen, daß fie ſich innerhalb zwölf Wochen und bis 
zum 25. März 1817. Vormittags 9 Uhr auf dem gedachten Ober Landesgericht 
dor dem Duputirten dem Herr Ober Landesgerichtsrath Scheller II. geſtellen von 
ihrer Entweichung Rede und Antwort geben, und ihre Zurückkunft glaubhaft uach 
weiſen, im Fall ihres Ausbleibens aber gewaͤrtigen ſollen, daß fie ihres ſämmt⸗ 
lichen Vermögens , und hiernächſt noch etwa zufallenden Erbſchaften verluſtig er 
klärt, und ſolche dem Fisco zuerkannt werden ſollen. g.) 0 2 
a Königl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Oberſchleſten. 
Brieg den 6. December 1816. Von dem unterzeichneten Koͤnigl Ober⸗ A 
Landesgericht werden auf Anſuchen des Officialis firci die aus Peterwitz bey Ott⸗ 
machau gebürtigen, entwichenen, enrotlirten Cantoniflen Frant und Joſeph Hoͤ⸗ 
niſch dergeſtalt öffentlich vorgeladen, daß fie ſich innerhalb zwölf Wochen und bis 
zum 18, April 1847. auf dem gedachten Ober Landesgericht vor dem Deputitten, 
dem Herrn Ober⸗Landesgerichtsrath Scheller JI. geſtellen, von ihrer Entweichung 
Rede und Antwort geben, und ihre Zurückkunſt glaubhaft nachweiſen, im Fal 
ihres Ausbleidens aber gemärtigen ſollen, daß ſie ihres ſaͤmmtlichen Vermögen? 
ud hiernächſt noch etwa zufallenden Erbſchaften verlustig erklart und ſolche dem 
—Sissco zuerkannt werden ſollen, 8. . 
Roͤnigl. Preuß. Ober⸗Landes geeicht von Dberfihlefien, = 
. Brieg den 6. December 1816. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Ober 
Landesgericht wird auf Anſuchen des Dfrialis fisci der aus Roſenberg gebuͤr⸗ 
tige, entwichene enrolltrie Kaulontſt Johann Czienski dergeſtalt öffentlich vor⸗ 
geladen, daß er fi innerhald zwölf Wochen, und bis zum 26. März 1817. Vor⸗ 
mittags 9 Uhr vor dem Deputirien Herrn Ober Landesgerichtsrath Scheller I., 
gefiellen, von ſeiner Eatweichung Rede und Antwort geben, und feine Zurück⸗ 
kunft glaubhaft nachweiſen, im Fall feines Ausblelbens aber gewaͤrtigen ſoll, daß 
derſelbe feines ſammtlichen Vermögens, und hier naͤchſt noch eiwa zufallenden Erd» 
ſchaften verinitig erklart, und ſolche dem Fisco zuerkannt werden ſollen Er 
Voͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Oberfchlefien. 
Brieg den 15. November 1816. Bor dem unterzeichneten Koͤnigl. Ober⸗ 
Landesgericht werden auf Anſuchen des Officialis fiscl der aus Neiſſe gebürtige, 
entwichene enrollirte Cantoniſt Johann Friedrich dergeſtalt öffentlich vorgeladen, 
daß er ſich innerhalb zwölf Wochen und bis zum 25. Manz 1817. Vormittags um 
9 Uhr auf dem gedachten Koͤnigl. Ober⸗Landesgericht vor dem Depurirten, dem 
Herrn Ober⸗Landesgerichtsrath Scheller II. geſtellen: von feiner Entweichung Res 
de und Antwort geben, und feine Zuruͤckkunft glaubhaft nachweiſen, im Fall ſei⸗ 
nes Ausbleibens aber gewärtigen ſoll, daß ſein ſaͤmmtliches Vermoͤgen, und hien 
naͤchſt noch zufallenden Erbſchaften verluſtig erklart, und ſolche dem Fisco zu er⸗ 
kannt werden ſollen. g.) „ 
Roͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Oberſchleſten. 8 
Leboſchütz den 7ten November 1816. Von Seiten des unterzeichneten 
Koͤlngl, Stad tgerſchts zu Leobſchuͤtz wird dem Publifo hierdurch befangt Mae 
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daß über die Kaufbelder der Fleiſcher Joseph Peſchkeſchen Grundstücke auhier der 
‚Liquiderionspregh eröffnet. und Terminus zur Anmeldung der Anfprüche 


ſäͤumilicher Gläubiger auf den aten März 1817. vor dem Stadtgerichts⸗ 
Dirtetor Herrn Roͤsler angeſetzt worden. Es werden daher alle etwanigen unbe⸗ 
kaunten Gläubiger, welche an die verkauften Grundſtücke irgend einen Realanſpruch 
zu haben verneinen, öffentlich vorgeladen, in dem gedachten Termine entweder 
perſoͤnlich oder per Mandotarlum zu erſcheinen, ihre Forderungen anzumelden und 
gültig zu beſcheinigen, mit der Wornung, daß die Auffenbleibenden uit ihren Anz 
fprüchen an das Kaufgeld praͤcludirt und ihnen damit ein ewiges Stillſchwelgen, 
ſowohl gegen die Käufer, als gegen die Glaͤubiger, unter welche das Kaufgeld ber⸗ 
theilt werden wird, auferlegt werden fol, Beer SE 
Koͤnigl. Preuß Stadtgerichht. 
Rattibor den 23, October 1816. Nachdem im Februar d. J. auf dem 
Wege von Rattibor nach Mislowitz eine vidimirte Abſchrift der Recognition über 
die vom Arrendater Carl Gronoſtol Für das rathhäusl. Depoſitor um einen nach Hoͤ⸗ 
he von 300 Rihlr, Cour; und 5 pro Cent zährliche Zinſen beſtellten Hypothegue und 
der Recognitlon über dle Eintragung dieſer von dem ꝛc. Gronoſtol nach Hohe 
von 300 Rthlr. Cour, beſtellten Hypotheque fürs rathhausliche Depoſttortum d d. 
den 25, Mai 1808, mit einem von dem Königl. Commiſſario Herrn Aſſeſſor Kor⸗ 


giet für die Sophia werehl. Arrendator Schäfer gebohr. Cohn zu Mislowiß verſehe⸗ 
bene Ceſflons⸗ Atteſt vom 12 Februar c. nach Höhe von 100 Rthle. veilöhren ge 


gangenen, und deſſen gerichtliches Aufgeboth Behufs der Amortiſation deſſelben bei 


unterzeichneten Gerichtsamte nachgeſucht worden iſt, ſo werden hierdurch alle dle⸗ 7 
jenigen, die aus einem Ceſſlon⸗ Verpfaͤndung eder irgend einem andern Grunde 


derſelbe habe Namen wie er wolle, irgend einen Realanſpruch an gedachtes In⸗ 


ſtrument machen zu koͤnnen, vermeinen, hierdurch vorgeladen, in Ter mino N ; 


1 u 


März 1817. in der hleſigen Gerichtscanzley zu erſcheinen, ſolchen anzuzeigen, zu 
‚rechtfertigen, und ſomit geltend zu machen“ widrigenfalls dieſelben zu gewärtigen 
haben, daß Nie mit den, aus jenen obbeſchriedenen Schuld⸗ und Hypothequenin⸗ 


firument nach Höhe von 100 Rtblr. auf die Ganiowitzer Arrende, als auf welche 
das Darlehn von 300 Rthlr. Cour. für das hleſige rathhaͤusliche Depoſttorium und 


in ſpecie die Abraham Cohnſche, Maſſe eingetragen iſt, zu machenden Anſpruͤchen 


werden praͤcludirt werden, auch ihnen desfalls ein ewiges Stillſchweigen aufer⸗ 

legt, das gedachte Hypethequeninſtrument amortiſirt, nach rechtskräftigen Erkent⸗ 

niß auf Antrag der Ceſſſonariä im Hypothekenbuche geloͤſcht und derſelben ein neu⸗ 
es Hypothekenlnſtrument ausgeſertigt werden wird. ARE 

Fuͤrſtlich v. Sain Witkgenſteinſches Gerichts amt des fäcularifieten Colle⸗ 

glatſtifts zu Nattıkor, Wenzel, Juſtltar us. 

Glogau den igten November 1816. Von Seiten des graß ich 8. Schſa⸗ 


hrendorf Koltziger Juſttizamts wird hiermit bekannt gemacht, daß über den Nach? 
laß des verſtorbenen Waſſermuͤllers[ Johann Friedrich Sauer zu Grünwald, wel⸗ 


cher in der daſeldſt belegenen Waſſer muͤhle nebſt Vieh und Wirthſchafts Inventario 
und in unbedeutenden Mobilten beſteht, auf den Antrag des Beneficialerben der 
erbſchaftliche Liquidationsprozeß dato eroͤffnet und Terminus liguidationis et verl⸗ 
fitationis auf den zten März 1817. Vormittags um 9 Uhr in dem herrſchaftlichen 


Schloſſe zu Koltzig angeſetzt worden iſt, Es werden daher alle diejenigen, welche 
es ER „„ 
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en dieſen Nachlaß Anſpruͤche haben, hierdurch aufgefordert, dieſelben in dem ge⸗ 
dachlen Termine entweder perſoͤnlich oder durch gehörig legitim irte Bevollmächtigte 
gebührend anzumelden und durch Production der darüber ſprechenden Inſtrumente 
oder Angabe der ſonſtigen Beſpeismittel zu beſcheinigen. Diejenigen aber, welche 
in dem angeſetzcen Termine unge horſam ausbleiben ſonten, haben zu gewaͤrtigen, 
daß fie. aller ihrer etwanigen Vorrechte an die Nachlaßmaſſe verluſtig erklärt und 
nit ihren Forderungen an dasjenige werden verwieſen werden, was nach Befriez 
bigung der ſich meldenden Creditoren von der Maſſe noch übrig bleiben moͤchte⸗ 
J.. grafich v. Schlabrendorf Koltziger Juſtizamt. | 
8 ö AVERTISSEMENTS. IRRE FE NE 
Breslau den rıten Juni 1816. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl / 
Der: Landesgerichts von Schleſten wird hierdurch bekannt gemacht, daß auf den 
Antrag einiger Realglaͤubiger die Subhaſtatſon der im Fuͤrſtenthum Wohlau und 
deſſen Herrnſtädtſchen Exeiſe gelegenen Rutergüter Ober⸗, Mittel- und Nieder: 
Schlaube und Gewerſewitz nebſt allen Realitäten, Gerechtigkeiten und Nutzungen, 
welche im laufenden Jahre nach den in vidimirter Abſchrift hier behgefuͤgten juſtiß⸗ 
räthlichen Taxen zu pro Cent zuſammen auf 94954. Rthir- 20 [gr. abgeſchaͤtzt if, 
befunden worden, Demnach werden alle Beſitz- und Zahlungsfähige durch gegen ⸗ 
wärtiges Proclama öffentlich aufgefordert und vorgeladen, in einem Zeitraum von 
9 Mofaten, vom aten Auguſt c. an gerechnet, in den hierzu angeſetzten Terminen, 
nämlich den 29 ſten November d. J. und den sten Maͤrz k. J., beſonders aber in 
bor dee en ten Jun k. J. Vormittags um o Uhr 
vor dem Königl. Ober⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor Tlelſch im Partheyenzimmer des 
hieſigen Ober⸗Landesgerichts⸗Hauſes in Perſon ober durch gehörig informirte und 
mit Vollmacht verſehene Mandatarien aus der Zahl der hieſigen Juſtizcommiſſatien, 
wozu ihnen fuͤr den Fall etwaniger Unbekanntſchaft der Hofrath Braſſert, Juſtigß- 
Commiſſtonsrath Enger und Juſtiz⸗Commiſſionsrath kudwig vorgeſchlagen werden, 
an deren einen ſie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, dle beſondern Bedingungen 
und Modalitäten der Subhaſtation daſelbſt zu vergehen, ihre Gebothe zu Pro⸗ 
kocol zu geben und zu gewärtigen, daß der Zuſchlag und die Adjndtegtion an den 
Meiſt⸗ und Beſtbiethenden erfolge. Auf die nach Ablauf des peremtoriſchen Terz 
mins etwa eingehenden -Gebothe wied aber keine Rückſicht genommen werden, 
und ſoll nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings die Löſchung der ſaͤmmtichen 
ſowohl der eingetragenen als auch der leer ausgehenden Forderungen, und zwar 
letztere ohne Uroduckten der Inſtrumente, verfüge werden, Zugllich werden auch 
hierdurch die unbekannten etwautgen Realpraͤten denten vorgeladen, um in dieſem 
Tepymin ihre Gerechtſame wahrzunehmen, womit ſie aber im Fall des Ausbleibens 
präcluditt und ihnen dieſerhalb ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 
ä Königl, Preuß. Oder⸗ Landesgericht von Schlesien. a 
= Breslau den 17. May 1816. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl 
Ober Landesgerichts von Schleſten wird hierdurch bekannt gemacht, daß auf den 
Antrag. des Grafen v. Relchenboch auf Craſchnitz, als Realglaubiger, die Sub⸗ 
heſtation des im Furſtenthum Glogau und deſſen Gührauſchen Crelſe gelegenen 
e Rabenau nicht allen Realitäten, Gerechtizketen und R. zungen, wel⸗ 
ches im Jahr 1816 nach der, dem bey dem biefisen Köngl. Ober⸗Landesger licht 
auß hangenden Proklama beygefügten, zu jeder ſchlcklichen Zeit A e 17 55 ; 
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nach werden alle Vest und Sablungsfäpige Hierdurch. öffentiih aufgefordert und 
vorgeladen, in einem Zeitraum von 9 Monaten, vom 2öffen Julie. an gerechnet, 
Sten Febtuar 1817, beſonders aber in dem letzten und peremtoriſchen ‚Termine 
den ꝛ8ten May 1817. Vormittags um 10 Uhr vor dem Königl. Ober⸗Landesgerichts⸗ 


Mad Herrn Kt eech im Parthebenzimmer des biegen Oder Landesgerichtshauſes 
in Perſon oder durch gehoͤrlg informirte und mit Bollmacht verfebene Mandatarien 
aus der Zahl der hieſtgen Juſtlzcommiſſarien, wozu ihnen fuͤr den Fall etwaniger 
Undekanntſchaft der Hok⸗ und Erlminalrath Braſſert, Juſtiz Commiſſionsrath. 
Enger und Juſttz⸗Co mmiſſlonsrath Ludwig vorgeſchlagen werden, an deren einen 
fie. ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen und Modalitäs 
ten der Subhaſtatlon daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protokoll zu gebeg 
Und zu gewärtigen, daß der Juſchlag und dle Adſudlcatton an den Meiſt⸗ und 
Beſtbiethenden erfolge. Dabey wird den Licitanten bekannt gemacht, daß ihnen 
auch frehſteht, ihre Gebothe auf den ganzen Complexus der Göter Herrulguerſit 
Auſten und Rabenau abzugeben. Auf die nach Ablauf des peremtoriſchen Termins 
etwa eingehenden Gebothe wird ober keine Rücksicht genommen werden, und ſoln 
nach gerichtilcher Exlegung des Kaufſchillings die koͤſchung der ſaͤmmtlichen, ſowohl 
der eingetragenen, als auch der leer ausgehenden Forderungen, und zwar letztere 
ohne Production der Inſtrumente ‚ verfügt werden, Zugleich werden die etwa une: 
bekannten Realprätendenten ſub präjudieie kräcluſtonts hiermit vor; 1 
wird denen eingetragenen Real: Creditoren, deren Erben, Ceſfionaxien, Pfand⸗ 
oder fonfigen Inſtruments⸗ Gläubigern bekannt gemacht, daß die ausfallenden 
Hypotheken auch ohne Production der darüber ſorechenden Inſtrumente werden ges 
loͤſcht werden. Insbeſondere aber wird der Johanna Charlotte perehel, d. Tſch lrſch⸗ 
ky geb. o. Tſchteſchky, deren Aufenthalt aus dem Hypothekenbuche nicht conſtirk, 
die verfügte Subhaſtation des Gutes Rabenau hierdurch bekannt gemacht. 5 
= ne Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſten. 
a Hultſchin den 12. December 1816. Das unterzeichnete Gerichtsamt 
macht hierdurch bekannt: daß das Hypothekenweſen bei der ſub No. 8 in Pangens 
dorf Leobſchuͤtzer Kreiſes belegenen Robothbauerſtelle auf den Grund der daruber be⸗ 
berelts eingezogenen und der noch einzuziehenden Nachrichten regulirt werden ſoll, 
und ladet daher einen Jeden, welcher dadel intreffirt iſt und feiner Forderung die 
mit der Ingroſſation verbundenen Vorzugsrechte zu verſchaffen gedenkt, hierdu 
ein, ſich binnen 3 Monathen, ſpaͤteſtens aber in dem zu dieſem Behufe in der Gs 
richtsſtube zu Hultſchin anberaumten Termine den 14. April 1817. zumelden, und 
feine etwannigen Anſpruͤche näher anzugeben. i Den ae 
Das Gerlchtsamt der Herrſchaft Hultſchin. 
Getaufte, Copulirte und . DOM 31. Jan. bis 6. Febr. 1817. 
5 . kkaufte RE 
Zu St. Ellſabeth. Des Erbherrn auf Poͤpelwitz und Coſel Herrn Carl Samuel 
Schmidt T. Agnes Alexandrine Marte. Des B. und Goldarbeiters Herrn i 
Gottlieb Guͤnther S. Adolph Auguſt Ferdinand. Des B. und Goldarbeiters 
Hen. Carl Friedrich Thiel T. Amalie Louſſe Mathilde. Des B. und Tiſch⸗ 


lers 
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lers Joh. ede Wolff S. Friedrich Julius. Des B. und Schuß machers 
Carl Friedrich Tobias Burhhardt S. Carl Gottlieb Samuel Franz. Des 
B. und Siegellak⸗ Fabrlkantens Herrn Johann Gottfried Scholz T. Emilie 
a Eonfianze Henriette. Des B. und Sſegellak + Fapritantens Herrn Auguſt 
8 Wilhelm Gebel T. Dorothea Caroline Amalie. — 5 
. Zu St. Maria Magdalena. Des B. und Schuhmachers Joh. Gorefried Strauch 
Zwillingstoͤchter Auguſte Henrtette und Loulſe Erneſtine. Des B. und Gürk 
lers Conrad Zuͤrckler S. Carl Wllhelm Ernſt. Des B. und Baͤckers Andres 
Kuͤrſchner S. Johann Guflav Adolph. Des ehemaligen Lazareth⸗ Inſpeclors 
Hrn. Jobonn Wilhelm Ehmke S. Ludwid Ferdinand Theobald. Des V. 
und Schneiders Carl Bitterling S, Carl Wilhelm Ferdinand. Des B. an 115 
8 „Sch zuhmachers Johann Gottlieb Stephan S. Albrecht Moritz. : 
Zu Gr jerhhardin. Des Rönigl: ‚ Müblenaageiieifiend am Ernſt Geisler . sa 
T Sophie Henriette. . 
Wey der evangel. reform. Gemeinde. Des B. und e Eur HESSEN be, N 
Patzel S. Carl Auguſt Wilhem 5 i 
Copulirre. 2 = 
8 St. Moria Meg daleng. Der Gutsbeſther auf Klein⸗Totſhen Herr Erf 
Hienrich Schön mit Igfr. Suſanne Caroline Eliſabeth Kache. Der B und 
Buͤcherverleiher Johann Seal Trewendt mit Igfr. Dorothen Ellſabeth 


Herrmann. 
3⁰ St Bernhardin. Der B. und Mehlhäͤndler Johann Gottfried Stole mit 
Frau Maria Jefel verwik. Sterke. 3 


Seſtorbene. x z 
er St. Eliſabeth. Des B. Kauf, und Handelsmannes Herrn Johann Anga 
Glock Ehefrau Frau Juliane Magdalene geb. Heyn, alt 30 J. 6M 1 T. 

Bu St. Marta Magdalena. Des B. und Eiſen⸗Venditors Carl Auguſ Wiedemann 
D. Andreas Ferdinand Robert, alt 4 J 2 M. 6 T. 

Zu St Bernhardin. Des B. und Hͤͤrdlers Ehrſſopb Ferdinand Schmidl 2 5 
Charlotte Regine Emilie, alt 11l M, 

u St. Salvator. Des B. Sllberarbesters Gottlieb Trangent Wiedemann 8. Car 5 
roline Florentine, alt 10 M. Der geweſene Koͤnigl. Waaren⸗ Reviſor Hr. 
Joh. Friedrich Eifenderg, alt 72 J. 

Zu St Chrtſtophort. Des B. und Schneiders Anton dub Kraufe Ehefrau Bar⸗ 
bara Roſina geb. Jacobi, alt 56 J. 1. M. 143 8 5 

So der evangel reform. Gemeinde. Des B. und 2 eee Carl Se 
a T. Henriette Loulſe Emilie, alt 1 J. 3z M. 85 2 
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Au verkaufen N Be: 

Breslau den k. Detober 1816 Bey dem hieſigen Königl. Stadtgericht 
föll das dem Poſamentler Johann Gottlieb Klemt gehörige mit No. 792, bezeich⸗ 
nete auf der Wanzengaſſe belegene Haus, welches a 5 procent auf 2440 Rthl. 
und a 6 procent auf 2033 Nihlr. 8 gr. Cour. gerichtlich abgeſchaͤzt worden, in 
Terminis den 16. December c. den 17. Febr. 1817. peremtorie aber den 28. April 
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fentlich verkauft werden. Sammtliche beſitzfahige Kaufluſlige werden demnach 
hierdurch: e eden „ ſich zu der vorbeſtimmten Zeit vor dem hierzu ernannten 
ECommiſſario 

einzufinden, und ihr Geboth darauf abzugeben, wornach obgedachtes Haus in 
dem lezten Biethungstermine! den Meiſt und Beſtbietheuden ohnfehlbar zugeſchla⸗ 
Ei „ auf die nachherigen Gebothe aber keine weitere Ruͤckſicht genomen werden 


1817. Vormittags um 10 Uhr im Wege der nothwendigen Subhaſtation ö 


oll. Uebelgens dient zur Nachricht, daß die diesfällige Taxe am hieſigen Nath⸗ 


hauſe, zu jeder ſchicklichen Zelt, nachgefehen werden kann. 
Drestan den 28. October 1816. Auf den Antrag eines Realgläublger 
wird das unter den Hiaterhaͤuſern ſub Nro. 502: gelegene auf 3420 Rthlr zu 
s pro Cent, und 2850 Rthl zu 6 pro Cent abgeſchätzte Schneider Mallſchſche Haus 
anderweitig zum Verkauf hiermit ausgebothen, und iſt der diesfällige Terminus 
peremtorius auf den aten April 1817. Vormittags um 11 Uhr angeſetzt worden. 


Beſitzfähige Kauftuſtige werden demnach hierdurch aufgefordert, ſich zur beflimms .. 


ten Zeit bey dem hieſigen Königl. Stadtgericht vor dem dazu geordneten Commiſ⸗ 
farto, Herrn Juſtizrath Borowsky, einzufinden und ihr Geboth darauf abzulegen, 
worauf alsdenn gedachte Fundus den Meiſt und Beſtbierhenden durch das zu er⸗ 
oͤffuende Adſudicationserkenntniß zugeeignet, auch nach Erlegung des Kaufſchillings 


die Löſchung der ſaͤmmtſich eingetragenen ſo wohl als auch der leer ausgehenden 


Forderungen verfügt werden wird. liebrigens dient zur Nachricht, daß die auf⸗ 


genommene Taxe wieder am Rathhauſe aushaͤngt und daſelbſt zu jeder Zelt nach⸗ 


geſehen werden kann. 5 ü ? 
En 5 RNoͤnigl. Gericht der Stadt. ER 
Ratti bor den 12. December 1816, Wit Direktor und Aſſeſſoren 
des Koͤnigl. Stadtgerichts zu Ratiſbor ſubhoſtiren ouf den Antrag ſaͤmmilicher Safe: 
titiarlus Sambergerſchen Erben das in der neuen Vorſtadt ſub No 13, gelegene 


Herrn Juſttzrath Witte an Unſerer gewöhnlichen Gerichtsſtelle ohnfehlbar a 


Verlaſſenſchafts ⸗Haus und Garten wovon die revidirte Taxe auf 1665 Rthl. 15 9 r.. 


93. pf. ausgefallen, und welches bei einer fruͤhern Subhaſtatlon wegen verweigerte rr 
555 Einwil⸗ 


* 
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Einwilligung elner Obervormundſchafts Behoͤrde für das Geboth von 1075 Nihle. 
nude adjudleitt und worauf in einen ſpaͤtern Eicitationstermine nur 500 Rihlr. ges 
bothen worden iſt. fegen Termint Llcitationis in unſerm Seſſtonsſaale vor deim 
Herrn Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Kreiſchmer auf den 28. Januar 1817. früh um 9 
Uhr, den 4. Marz 18 17, früh um 9 Uhr und peremtorie den 9. April 1817. 
Früh. um 9 Uhr feſt, und laden Kauffuſtige ein, ſich vorzuͤglich in dem peremtorl⸗ 
ſchen Termine einzufinden, ihre Gebothe unter den ihnen zu erdffnenten Bedingün⸗ 
gen abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſtblethenden nach eingeholter Ge⸗ 
nehmigung eines Obervormundſchafts⸗Gerichts die Realitäten werden zugeſchlagen 
werden. Koͤnigl. Preuß. Stadtgerlcht zu Rattibor. 
Reiſſe den ziſten October 1816. Das Koͤnigl. Stadtgericht macht hier⸗ 
mit bekannt, daß auf den Antrag des Vormundes der von dem verſtorbenen Buͤtt⸗ 

buermeiſter Franz Kreitel nachgelaſſenen Kinder, des Diſtillateur Chriſtian Heiniſch, 
das zum Nachlaſſe des Franz Kreitel gehörige, ſub Nro. 379. hieſelbſt belegene 
Wohnhaus, welches in der Feuer⸗Socletät zum Erſatz des Brandſchadens auf 
275 Rthir. gewürdiget, und von der Bau Commiſſion auf 590 Rthl. 11 ſgr. 13 N. 
Acbgeſchaͤtzt iſt, und worauf an Geſchos zur Stadtkaͤmmerey jaͤhrlich Termino George 
14 gr. 55 d', haften, im Wege der nothwendigen Subhaſtation oͤffentlich verkauft 
werden ſoll. Wir haden hierzu drey Biethungstermine nämlich auf den 23. De⸗ 
cember d. J., den aaſten Januar k. J. und den 26ſten Februar d. J. Vormittags 
um 10 Uhr angeſetzt, und laden diejenigen, welche dieſes Haus zu kaufen Willens 

‚find , hierdurch vor, in den erwähnten Terminen, deſonders aber in dem letzten 
peremtoriſchen Termin, auf dem Koͤnigl. Stadtgericht vor dem Deputirten, dem 
Koͤnigl. Eriminalrathe und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Herrn Beyer, entweder perſön⸗ 
Lich oder durch zulaͤſſige Bevollmaͤchtigte ſich einzufinden, ihre Gebothe abzugeben 
und zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſtbiethenden dieſes Haus adjadieirt werden ſoll, 

wogegen nach Ablauf des letzten Termins auf kein fpäteres Geboth reflectitt werden 
kann A Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 55 

1 5 Habelſchwerdt den raten November 18 16. Das hiefige Koͤnigl. Stadt⸗ 
gericht ſubhaſtirt im Wege der Execution das dem penfionirten hieſigen Koͤnigl. Ae⸗ 
kiſe⸗ und Zoll⸗Caſſencontrolleur Rebenſtock gehörige, in der Waffer Vorſtadt ſub 
Nro. 174, hieſelbſt belegene Haus nebſt Garten und Viehweidefleck, welches zu⸗ 
ſammen auf 140 Rthlr. Cour. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden iſt, und hat zu Ble⸗ 

thungsterminen den 3 iſten December d. J. und den zoſten Januar, peremtokle aber 
den 27ſten Februar 1817. angeſezt. Es ladet demnach beſitz und zahlungsfähige 

Kaufluſtige hierdurch ein, in dieſen Terminen, und vorzüglich in dem legten Vor, 
mittags 9 Uhr allhier zu Rathhauſe zu erſchelnen und nach den ihnen befannt s 
machenden Verkaufsbedingungen ihre Gebothe zum Protocoll zu geben. Der Melt 
blethende und zugleich Beſtzahlende aber hat zu erwarten, daß ihm nach ertheilter a 
Genehmigung der betreffenden Intereſſenten der Zuſchlag des Haäuſes unfehlbar er? 
hellt und auf ſpaͤtere Gebothe nicht geachtet werden wird. r 
En Wartenberg den 21. December 1816. Es fol die hieſelbſt in 
der pohl. Vorſtadt ſub No. 3 4, belegene zur Verlaſſenſchaft des ir 
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a zen ee 
Tuchfeherr Jung gehörige Poſſeſſon in Haus und Garten beftehend, welche anf 
605, Kehle, § gr. gerichtlich abgefchäzt worden, Schuldenhalber ſabbaſtirt werden. 

Es iſt demnach ein peremtoriſcher Bietungstermin auf den ı 1. Aprik a, f. hleſelbſt 

anberaumt worden, zu welchem beſſtz⸗ und zablungsfaͤbige Kauffuſtige bierdurch 

eingeladen werden gedachten Tages ſich einzufinden, ihr Geboth zu Protokoll zu ge⸗ 


ben und demnächfi zu gewaͤrtigen, daß dem Beſt⸗ und Meiftbierhenden dieſe Poſ⸗ 


feſſion zugeſchlagen, auf ſpaͤtere Gebothe aber nicht reflectirt werden ſolll. 
ö 8 Koͤnigi. Preuß. Stadtgericht. 
5 Rattibor den 19. December 1816. Schuldenhalber wird das im 
Kuͤmmereydorfe Studzlenna ſub No. 42 gelegene, den Jocobh Wawrzinzikſchen 
Erben gehörige und wegen feines wuͤſten Zuſtandes nur auf 100 Riblr. Cour, ge⸗ 
kichtlich getoürdigte robotſame Bauerguth hierdurch öffentſich gusg bolt en und 
Kaufluſlige eingelsden, ſich ia den in unſerm Seſſionsſagle vor dem Herin Stadl 
gerichts Aſſeſſor Kretſchmer auf den 31 Januar 1817. den 28 Februsr und es 
remtorie den 3, Apr 1817 fruͤh um 9 Uhr anſtehenden Liclaltensteimimen. vol 
zͤͤglich aber in dem peremtorifchen einzufinden, ihre Gebothe abzugeben und zu ge⸗ 
wärtigen, daß dem Meiſtbiethenden gigen gleich bare Bezohlung das Bauergurh 
Fg ſchlaae Werden I. 
„ Camenz den ten December 1816. Auf den Antrag der Vorſteher der 
Meiſſe⸗Grottkauer Priefterbeufer wird bas ſub Nro. 59. in Reichenaue Feidmark 
gelegene und dem Anbauer Joſesb Schwarzer alldert gehörige Ackerſtück von 
28 Morgen 97 IR. Flaͤcheni dalt, welches auf 1657 Rtblr. 15 ſgr. Cone. gericht⸗ n 
lich abgeſchaͤtzt worden ſt, im Wege der nothwendigen Subbaftarion verkauft wer⸗ 
den. Es ſind zu Licitationsterminen der ate Februar, der ate März und der 
‚zofe.Norıl 1817., von welchem der letzte peremtoriſch iſt, angeſetzt worden. Zäh 
kungsfäbige Kaufluſtige werden demnach aufgefordert, in|diefen Termiten, beſon⸗ 
ders ader in dem letzten, Vormittags um 9 Uhr vor hieſigen Gerichtsamte in Vers 
fon zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und den Zuſchlag an den Meiſtdiethenden 
mit Einwilligung der Extrahenten zu gewaͤrtigen. „ 
15 Das Gericht der Koͤnigt. Niederlaͤndiſchen Herrſchaft Camenz. 
8 Reichen ach ben 28. December 1816. Nachdem auf den Antrag der 
Gläubiger das in der Traͤnk Vorſtadt hieſelbſt gelegene auf 5500 Rthlr. 20 fg. 
Kur gerichtlich abgeſchaͤtzte bürgerliche Wohnhaus nebſt dazu gehörigen Gebaͤu⸗ 
den und der Schoͤnfaͤrberei ber Anna Maria verwirkt. Liehr geb. Puſch No. 344. 
ſubhaſtirt und 2 Biethungstermine auf den ten April und 9. Juli 1817 op be⸗ 
kaumt worden, fo werden Kaufluſtige hierdurch: eingeladen ſich an gedachten Ta 
gen-Bormittags um 10 Uhr im Stadtgerichtshauſe einzufinden, und ihre Ges 
bote abzulegen. Dias Kong Sradtgeriht. 
% Goldberg den roten September 1816. Das Nieder⸗Horpersderſet; 
Gerichtsamt macht hierdurch bekannt, daß die zur Concursmaſſe des Feld müllerss 


Johann 
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„ Aphann Gottfried Meſchter daſelbſt gehörige Feldmühle nebſt Zubehoͤr fub Ro. 149. 
dle nach dem Nutzungsertrage und Bauanſchlage auf 3598 Rthlr. 14 fer. 47 d. 
Cour. gerichtlich gewürdiget worden, in Terminis den. gien November o, J, den 
ten Januar und den sten Marz k. J., von welchen der letzte perkmtoriſch, oͤffent⸗ 
dich an den Meiſtbiethenden werkauft werden ſoll. Alle, dle Diefe Muhle zu kaufen 
fähig und Willens ſind, werden daher hiermit vorgeſaden, in dieſen Terminen, 
‚befonders aber in dem letzten und peremtoriſchen, Vormittags um 9 Uhr vor dem 
Nieder- Harpersdorfer Gerichtsamt in Nieder⸗Harpersdorf entweder in Perſon 
oder durch gehoͤrig legitimirte und inſtruirte zuläßige Bevollmaͤchtigte zu et ſcheinen, 
ihr Geboth zu thun und demnächft zu gewärtigen, daß ſie dem Meiſt⸗ und Beſt⸗ 
bdiethenden mit Einwilligung der Gläubiger werde zugeſchlagen werden, und daf 
au Gebothe, die nachher angebracht, nicht geachtet werden wird. Die Taxe kann 
„ederzeit bey dem Nieder Haxpersdorfer Gerichtsamte infpieite werden, 
Das Nieder ⸗Harpecsdorter Gerichtsamt. 
Schweidnitz den- alſten November 1816. Das Koͤnigl. Land⸗ und 
Stadtgericht zu Schweidniß macht bierdurch bekannt, daß zum Verkauf des zſub 
haſta geftelten, zu Doͤgendorf belegenen, im Hypothekenduche ſub Nro. 18 ein⸗ 
getragenen und auf 6,761 Rthlr, 22 ſar 5 d'. Cour. taxitten Bauerguts Termiin 
a dicitat, auf den 15. Februar, 12. April und 11. Juni 1817, anberanmt worden ſind, 
And werden daher beſit⸗ und zahlungsfäbige Kaufluſtigs hierdurch vorgeladen, in 
den angeſetzten Terminen Vormittags um 10 Uhr auf hieſigem Rathhauſe zu erſchei⸗ 
nnen, um ihre Gebolhe abzugeben, den Kauf abzuſchließen und zu gewärtigen, daß 
- dem Meiſt⸗ und Beſtbtethenden dieſes Grundſtäck zugeſchlagen werden wird, und 
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‚nachher keineweitere Gebothe angenommen werden ſollen. N 
Carolath den ta, December 1816. Das zu Kontopp gelegene, dem 
Kirſchner Johann Traugott Klicheſchen Erben gehörige, auf 205 Rihlr. 12 gr tags 
irte Buͤrgerhaus nebſt Gaͤrtchen, ſoll auf Antrag der Erben in Lermino den 27ten 
März 1817 Vormittags um 9 Uhr auf dem Schioße zu Kontopp dem Melſt⸗ und 
Beſtbſethenden zugeſchlagen werden, welches wir unter Einladung der Kaufluftis 
gen zur öffentlichen Kenntniß bringen. „„ 

RER Das Kontopper Gerihtsam. ? 

Trebnitz ben zr. Jauuar 1817. Das Gerichtsamt von Nieder⸗Glauche 
ſubbaſtirt Theilungshalber auf den Antrag der Erben, die Frenzelſche Schmiede 
und Fretſtelle ſub Ro. at, daſelbſt, welche nebſt 1 Scheffel Aus ſaat, ortsgericht⸗ 
lich auf 100 Rthlr. Cours abgeſchaͤtzt worden, in dem einzigen Licltationstermine 
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den aten April dieſes Jahres und ladet Kanfluſtige, Befig- und Zahlungsfaͤhige 
hlerdurch vor, gedachten Tages Vormittags um 9 Ubr auf dem Schloſſe in Nies 
der⸗Glauche zu erſcheinen, Ihre Gebothe zu Protokoll zu geben und den Zuſchlag 
der Stelle an den Meiſtbiethenden gegen gleich baare Bezahlung in Cout. zu ges 


| waͤrkigen. Das Gerichtsamt von Nieder ⸗Glauche. 


i 9Göelltz den 10. Januar 1817. Von dem unterzeſchneten Stadt gerichte 
wird öffentlich bekannt gemacht, daß das allhter zu Gdörtit auf der äußern Raben ⸗ 
gaſſe ſub No 1871, gelegene Vorwerk, deſſen Werth auf 10640 Rthlr. angeſchlagen 
worden, im Wege der norhwendigen Subhaſtation verkauft werden ſoll. Alle be⸗ 
> Nie und jahtungsfähige Kauſtuſtige werden daher aufgefordert in Terminis, den 

241, April, den 23. Juni und den 27. Auguſt 2 Der la Bean 


* 
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it, auf den neuen Haufe albier; als der gewöhnlichen Gerichtsſtelle, Perſönlich 
oder durch beboͤrig legitimirte und inſtruirte Gevollmaͤchtigte zu erfheinen, ihre 
Gedotbe abzug ben und denmächſt zu gewärtigen, daß mit Bewilligung der Be 
natſchen Gitaäbtgerſchalt, der Jaſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden erfol⸗ 
gen wird. Bemerkt wird hiirbei noch, daß wegen den Kaufbedingungen, wegen 
deer duf dem Grundſtuͤcke haftenden Onerum wohin insbefondere ein nach dem letzten 
Kaufe reſerbirter Auszug gehoͤret, fo wle wegen des Werthsanſchlages das noͤthige 
anf hieſigem Rathhauſe zu jeder Zeit mit Muſe eingeſehen werden kan. 
2 IE RE ö Das Stadtgericht daſelbſt. 


Wartenberg den 30. Januar 1817. Auf Antrag der Nomintal-Pichter 
Pavelſchen Vormündſchaft fol die hieſelbſt in der Cammerauer Vorſtadt ſub No. 
45. beſegene Poſſeſſion die Geduld genannt, welche in Wohnhaus, Scheuer, Stal⸗ 
lung nebit Ooſt⸗ und Säegarten mit einem Wieſenfleck beſieht und auf 855 Rthlr. 
gerichtlich detaxirt worden ſubhaſtirt werden. Es iſt hierzu ein peremtoriſcher Dies 
klhuungstermin auf den 6. May a. c. hierfeldft anberaumt worden, zu welchem befig« 
und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hierdurch eingeladen werden. A 
ER RRoͤnigl. Preuß. Stadtgericht. er 
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5 5 Zu Lermiet hen 
) Breslau. Zwet Qaaitiere von 6 Stuben mit und ohne Stallunz 
ind auf Oſtern zu haben auf der Schuhbrͤcke in No. 1772 8 
) Breslau. Es find ohngeſähr vier und ein halber Morgen ſlaͤ⸗ 
chen Inhalts Neuland, nahe am Schweidnitzer Thore, umzaͤunt, vor dleſes 
Jahr zur Bepflanzung willkuͤhrlichen Gruͤnzeugs zu vermlethen, und das Naͤhere 
beßy mir Albrechtsgaſſe No. 138. zu erfahren. ER u 
377 x( esse 
arolath den 23. Januar 1817. Ad inſtantiam der verehelichten Aung 
Eliſabeth Sorge geb. Walther aus Bockwitz wird deren Ehemann der Landwehr⸗ 
mann George Friedrich Sorge, welcher unter dem erſten ſchleſiſchen kandwehr⸗In⸗ 
fanterieregimente rte Batalllon 4te Compagnie geſtanden und während der Bela⸗ 
gerung von Magdeburg im Jahr 1813. krank geworden, demnächfi aber am sten 
Januar 1814 in das Lazareth zu Barby gebracht und auf hoͤhern Befehl am zten 
Januar 1815. aus den Liſten des gedachten Regiments geſtrichen worden iſt, hier ⸗ 
Haurch edictaliter citirt, ſich a Dato binnen 3 Monaten perföntih oder ſchriftlich 
phieſelbſt zu melden, ſpaͤteſtens ader in dem auf den . May c. Vormittags z0 uhr 
anberaumten Termine vor dem hieſſgen Fuͤrſtenthumsgerſchte zu erſcheinen und das 
weitere Rechtliche, bep feinem ungehorſamen Ausbleiben aber zu gewäͤrtigen, daß 
„er, der Landwehrmann George Frichdrich Sorge für todt erklart und feiner Ehe⸗ 
genoßin dle anderweitige Verheltathung nachgelaſſen werden würde. 
J Feiurſenthümsgerich Earefath.; ‚=. 
) pieſchen den az Januar 1817, Die unbefanuten Erden der hlerſelb 8 
„Als herrſchaftliche Vleh⸗Schleußerinn verſtorbenen Helene verwitt. Schölzel geb. 
Stcindel (angeblich aus Wilkowitz Breslauſchen Creiſes geduͤrtig 1799. an den 
Stchonzel berheiratet und früher in Scheituig bei Breslau in Diensten) N 


Y 


* 


ala) * 


& burch ebictafiter vorgeladen, ſich unter Darlegung Ihrer Legitimation ſpaͤteſtens im 
peremtoliſch en Termine den 6. November a. e. früh um 10 Ühr zu dem nach Ab⸗ 
zus der Koſten circa go Rihlr Cour, betragenden Nachlaſſe in der Canzelley det 
unterzeichneten Gerichtsamtes hierſelbſt zu melden und weitere Anweiſung, Auſſen⸗ 

bleibendenfalls aber zu erwarten, daß der Nachlaß dem Fis co zugeſprochen wer⸗ 

f SGraͤfl. v. Schackſches Uſchuͤtzer Gerichtsamt. Coyrgd; 

|  AVERTISSEMENTS. 3 
Breslau. Ein jeder, der etwas von Feilhauerarbelt dem vetſtorbe⸗ 
nen Muche übergeben, hat ſich bis den iſten Maͤ z a. c. in feinem Hauſe zu 
melden, weil von Dato an alle verfertigee Feilhauer Arbeit, auch Stahl und 


den ſoll. i 


Eiſen an den Meiſibietb enden verkauft wird, und hernach keine Forderung 


nicht mehr ſiatt finden kann. 
9Breslau. Daß Morgen Sonntag d 
wird, zeige ich blermit einem hochgeehtten Publiko ganz ergebenſt an. 
: G. F. Sitte. 


Odfflig bey Lüben ben zten December 1816. Nach wieder aufaehoben 
nem Suſpenſionsediet vom zoſten Juli 1812. fc mit Errichtung und Vollen⸗ 
dung des Hypothekenbuchs in dem Dorfe Oſſig Lübenſchen Creifes fortgsfabren 
werden, weshald in Gefolg der unterm z0ſten Februar 1813. bereits ergonge⸗ 
nen öffentlichen Vorladung nunmehro auch olle Militaͤrperſonen, welche ein Real⸗ 


recht an die Ruſtical⸗Poſſeſſionen des Dorfes Oſſig zu haden verneinen, hier⸗ 


durch vorgeladen werden, a dato und binnen 2 Monaten, ſpäteſtens den 8 April a 
9. f. auf dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Oſſig in Perſon ire Anſprüche geltend 


und zur Eintragung qualificirt zu machen, weil diejenigen, welche ſich bis zum 


en 9. Febr: Balls Mast gegeben 


Sten April a. f. nicht melden ſollten, denen mit Ablauf dieſes Dati zu ingrof⸗ 


ſtrenden Poſten allemal nachſtehen. FRE 353333 
„ Das Patrimonlal⸗Gerichtsamt Oſſig. 


Ex & Walther, Jule 
„ Menftadt den 14. Januar 1817. Der hieſige Gaſtwirth Johann Frieds 
rich Weiß und feine minderjährige gegenwärtig zojähtige- Ehegettin Anna geb. 
Diebitſch haben bei der unter ihnen eingeſchrittenen Ehe durch gerichtlich errichtete 
und confirmirte Ehepakten die hlerſelbſt bel vererbten Eheleuten ſonſt berkoͤmmliche 

Güthergemeinſchaft vorläufig bis zur erreichten⸗ Großjährlgkeit der Ehefrau ausge 


ſchloſſen, welches hiermit dem Publico bekannt gemacht wird. 
vr Das Stadtgericht. 5 


Hultſch in den 11. December 1816. Das unterzeichnete Gerichtsamt 
macht hierdurch bekannt, daß das Hypothequenweſen bey der ſub No. 21, in Lan⸗ 


gendorf Leobſchützer Kreiſes belegenen Robotbbauerſtelle auf den Grund der da⸗ 


kuͤber betelts eingezogenen und der noch einzuziehenden Nachrichten regulirtwerden „A 
ſoll und ladet einen Jeden, welcher dabey intereſſirt iſt und feiner Forderung die 


mie ne den verbundenen Vorzugsrechte zu verſchaffen gedenkt, hier durch 
ein, 
Getichtsſtube zu Hultſchin anderaumten Termine den 14 April 1817. zu melden 
und-feite eiwannigen Anſprüche näher anzu leben. ö 
a: Das Gerichtsamt der Herrſchaft Hultſchin. 


ſich binnen drey Monathen ſpareſtens aber in dem zu dieſem Behufe in der 
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Gerichte. a 
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Gerichtlich eonfirmirte Kaufeontracte. i 

Stolz den gten December 1816. In dem aten halben Kalen⸗ 
berjahte find beim Gerichtsamte nachſtehende Käufe zur Verlautbarung 
vorgekommen, und Fundi tradirt worden: 1. Die Johann Hoffmannſche 
Adjudicatoria, um die Feldmühle, pro 4802 th . R 

2. Die Joſeph Schmidtſche Adjud , uͤber die Peſchelſche Robothſtelle, 

3. Der Gottlob Grundmannſche Kauf, um die Gottfried Fiedlerſche 

Häuslerſtelle, pro 64 rthltl. an re 

4. Die Joſeph Pietſche Adjud,, um die Thielſche Haͤuslerſtelle, pre 

„ 5. Der Florian Herrmannſche Kauf, um das George Laufferſche Bau; 
ergut, pro 2000 rthl. 5 SE ee 

6. Der Gottlieb Dierichſche Kauf, um die Friedrich Laufferſche 
Freiſtelle, pro 64 rthl. 5353 SEE Er 

Schloß Carolath den Ften December 1816. Bei dem Fuͤrſten⸗ 
thumsgerichte zu Carolath "find im zweiten halben Jahre nachſtehende 
Kauf⸗Contracte und Verreichungen zur Grundherrſchaftlichen Confirma⸗ 
tion vorgetragen worden: I. Der Kauf des George Friedrich Weiß, um 

die vaͤterl. George Weisſiſche Kutſche zu Carolath, pro 600 ol. 

2. Der Anna Maria Rißmann aus Großwuͤrbitz, um die George 
Weisſiſche Oderwieſe zu Reinberg, pro go rthlt. SE 

3. Des. Chriftian, Nowack, um die vaterl. Kutſchnernahrung zu Ro⸗ 
ſenthal, pro 408 ah: r.. RITTER 
00 4. Des Chriſtian Zwicker, um die väterliche Dreſchgaͤrtnernahrung 

zu Hohenbohrau, pro 85 vthle. 21 ſgl. 757 d'r. 

5. Des Hanns Friedrich Stein, um die vaͤterl. Bauernahrung zu 
Altgrochwitz, pro 500 rthlr. a 8 N ER 
6. Des George Friedrich Beloch, um das Chriſtian Hoffmannſche 

Ackerſtuck zu Neugrochwitz, pro 110 rthlr. x “arg N 

7 Des Hanns Friedrſch John, um die George Friedrich Vies 
tzeſche Kutſchnernahrung zu Neugrochwitz, pro 100 rthlr. 

8. Des Hanns Friedrich Baumgarth, um die George, Zimpelſche 
Kutſchnernahrung zu Altbilawe, pro a9 rthlr⸗/ . 

„ 9, Det Gheiftien Schubert, um di Friedrich Krauſeſche Kutſche 

daſeloſt, pro 130 rthlr. i N N 

10. Die Adjudicatoria des Samuel Roſintke, um die Hanns Chris 
ſtoph Klitſcherſche Kutſche daſelbſt, pio 199 kthle. so 

3 8 11. Des 


2 


ur. Der Verreich der Wittwe Anna Maria Lange, um das maris- 
kaliſche Hanns Langeſche Haus zu Polniſchtarne, pro 96 rthir. 18 ſgl. 
12. Der Wittwe Anna Maria Roy, um das maritaliſche Haus zu 
Lippen, pro 90 rthlr r ! 5 
13. Der Kauf des Hanns George Frunzke, um den vaͤterl. Hanns 
Frunkeſchen Großgarten daſelbſt, pro 180 rthlr. DR, 

14 Verreich der Eliſabeth Furchert, um das maritaliſche Haus zu 
Aufhalt, pro 100 rthlr e 


15. Der Wittwe Dorothea Eliſabeth Ober, um die maritaliſche d 


Kutſchnernahrung zu Kuttlau, pro 33 rthlr. 10 ſgl. 


16. Der Kauf des Chriſtian Hoffmann, um das Anna Catharina | 


RNoͤhrſche Haus daſelbſt, pro 180 rthlr. 5 
117. Die Adjudicatoria des Chriſtian Petruſchke, um die Daniel 
; Klopſchiſche Freikutſche daſelbſt, pro 1025. rthlr. . 7 
18. Der Kauf des Joſeph Hoffmann, um den vaͤterl. Dveſchgar⸗ 

ten daſelbſt, pro 106. reihe: 20 gg. = ER 

109. Des Hanns George Miſock, um das vaͤterl. Bauerguth daſelbſt 

Pro 466 rthlr. 20 fall. 5 N 8 

„„ 20. Des Anton Miſock, um das Lorenz Miſockſe Bauerguth das: 
ſelbſt, pro 500 rthlr⸗ | 


21. Der. Verreich des Johann Gottlob Seeländer,, um die vaͤterl. 8 


Schmiedenahrung daſelbſt, pro 110 rthlr: f ER 

22. Der Kauf der Anna Hedewig. Hoffmann, um die väterl. Chriſtian 
Hoffmannſche Kutſchnernahrung zu Milkau, pro 94 rthlt. 
223 Des Hanns George Lange, um das Gottfried Langeſche Bauerguth 
zu Rauden, pro 38 1 rthtr. 14 fl: i Ba 
234. Des Hanns Friedrich Tieze, um J des vaͤterl. Friedrich Tietzſchen 
Bauerguths zu Obergiesmannsdorff, pro 600 rthlr. 
ER a. Der Kauf des Gottfried Walter, um das Anna Helena: Beutherſche 
Haus daſebſt, pro 37 rthl. 10 ſgl. b. des Hanns George Pruͤfer, um die vä⸗ 
terl. Dreſchgaͤrtnernahtung zu Altbilawe, pro: 37 rthlr. 1o.fgl;. c. der 


Verreich des Johann Gottlob Seelaͤnder, um: ein. väterl,. Ackerſtuck zu 


Kuttlau, pro 50 rthl. d 
a Neuſalz den 7ten December 1816, Kauf des Jakok Schoͤp⸗ 

ke, um die Hoboyſche Kutſchnernahrung ſub no. 6 zu Modritz pro, 

3000 kilr. Cou. a ö 5 25 N 


— 
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